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Lehrveranstaltungen 
Seite 

Katholisch-Theologische Fakultät: 

Lehrveranstaltungen , . . . . . 
33 . . ... . . . . . . . . . . 

Rechtswissenschaftliche Fakultät: 

Lehrveranstaltungen . . . . . . .... . . . 39 

Sozial- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 
Lehrveranstaltungen . . . , . . . . . . 

51 . ... . .. . 
Medizinische Fakultät: 

Lehrveranstaltungen . . ... . . . 69 . . . . . . . 
Geisteswissenschaftliche Fakultät: 

Lehrveranstaltungen . . . . . . .... . . . . . . 89 . . . . . . . . 
Naturwissenschaftliche Fakultät: 

Lehrveranstaltungen . . 
145 

Universitäts-Sportinstitut 
181 

Inserate .. . .. . . . 
192 

Dnlvers/tätsbibJJothet 
der 7echntsc1Jcn Uo/v~rsltät· Qnq 

2 3. April '980 

!o 61/432 

Nr. Sitzpl. 

1 182 

5 200 
6 130 
7 110 
8 180 

14 120 
15 85 
16 70 
17 130 
18 132 
19 100 
20 50 
20 a 50 
20b 15 
22 100 
23 10 
25 145 
26 100 
29 75 
32 150 
33 10 
34 80 
38 35 
44 115 
45 125 
A 380 
B 177 
c 68 
D 221 
E 64 
F 120 
I 457 
II 275 
III 66 
Mehrzw.-S 60 

Verzeichnis der Hörsäle 
Stehpl. 

25 

20 
25 
30 
40 
15 
30 
40 
30 

30 
15 
15 
30 
30 
10 
10 
30 
30 
40 
20 
20 
20 
20 
30 
40 
30 
20 

Universitätsplatz 1 
(Zugang auch Schubertstraße)Hochpart.• 

Universitätsplatz 2 Hochpart.• 

Universitätsplatz 3 

Universitätsplatz 4 

" Universitätsplatz 5 
„ 

Halbärthgasse l 
Mozartgasse 3 

Schubertstraße 51 
Holteigasse 6 

Universitätsplatz 6 

Heinrichstraße 28 

1. Stock• 
2. Stock• 
2. Stock• 
1. Stock 
1. Stock• 
1. Stock 
1. Stock 
1. Stock 
1. Stock• 
1. Stock 
1. Stock 
1. Stock 
2. Stock• 
2. Stock 
Hochpart.' 
1. Stock• 
2. Stock• 
Hochpart.• 
1. Stock• 
1. Stock• 

1. Stock• 
Hochpart.• 

40 Mozartgasse 14 
Harradlgasse 21 Part. 

(Zugang auch Goethestr. 33) Part. 
Part. 
Part. 

Im Bereiche des Landeskrankenhauses Graz, Auenbruggerplatz, be­
finden s>ic:h die Hör s ä l e für Lehrveranstaltung·en aller Universitäts­
kliniken sowie des Patholog•.-anatomisdlen. Institutes und des Institutes für 
med. Psychologie urud PsydJ.otherapie. 

' Verdunkelung vorhanden 
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Ao.P. 

c. t. 

DTN. 

lst., 2st., usw. 

emerO. P. 

gem.m. 

HP. 

Hs. 

Inst. 

Kl. 

Lab. 

LKH. 

n.V. 

0. 

OA. 

0 . P. 

Priv. 

PTN. 

Rep. 

Sem. 

SR. 

s. t. 

tit. 

TU. 

UD. 

u. 

Erklärung der Abkürzungen 

Außerordentlich.er Univ.-Professor 

cum tempore 

Diensttelefonnummer 

einstündig, zweistündig, usw. 

emeritierter Ordentlich.er Univ.-Professor 

gemeinsam mit 

Hochschulprofessor 

Hörsaal 

Institut 

Klappe (Telefonnebenstelle) 

Laboratorium 

Nebenstelle des Landeskrankenhauses 

nach Vereinbarung 

Ort 

Oberassistent bzw. Oberarzt 

Ordentlicher Univ.-Professor 

Privatissimum 

Privattelefonnummer 

Repetitorium 

Seminar 

Seminarraum 

sine tempore 

Titular 

Nebenstelle der Technischen Universität 

Universitätsdozent 

Ubung 

UNI. = Nebenstelle der Universitätsrufnummer 31 5 81 

V. Vorlesung 

VB. Vertragsbediensteter 

Z. Zeit 

UNIVERSIT AT GRAZ 

A-8010 Graz, UruiveriS1iitäfJsplatz 3, Tel. 31 5 81 

VORSTAND DER UNIVERSITAT 

Rektor 0. Univ.-Prof. Dr. Friedrich Hausmann 
(Prorektor 0. Univ.-Prof. Dr. Anton Kolb) 

UNIVERSIT A TSDIREKTION 

A-8010 Graz, Universitätsplatz 3, Telefon 31 5 81 

Parteienverkehr : Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr 

UNIVERSIT ATSBIBLIOTHEK 

A-8010 Graz, Universitätsplatz 3, Telefon 31581, Telex 03 1662 

Offnungszeiten: Montag bis Freitag 8.30-21 Uhr, 
Samstag 8.30-13 Uhr 

Näheres über Abteilungen, Referate, Rechenzentrum, Institute und 
Kliniken, Personalstand sowie Hinweise des Landesmuseums Joan­
neum, der Steiermärkisch.en Landesbibliothek und des Landesarchivs 
enthält das Verzeichnis für das Wintersemester 1979/80. 
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Mitteilungen an die Studierenden 

Elnteilung des Studienjahres - Fristen 

Sommersemester 1980 

Beginn des Semesters und der Lehrveranstaltungetl. . 
Ende des Semesters und der Lehrveranstaltungen . 

3. 3. 1980 
28. 6. 1980 

Ferien 

Semesterferien . 
Osterferien 
Pfingstferien . 
Sommerferien 

3. 2. 1980 bis inkl. 2. 3. 1980 
30. 3. 1980 bis inkl. 13. 4. 1980 
24. 5. 1980 bis inkl. 27. 5. 1980 
29. 6. 1980 bis inkl. 30. 9. 1980 

Unterrichts- und prüfungsfreie Tage 

Gesetzliche Sonn- und Feiertage 
Landesfeiertag 19. März 1980 
Rektorstag 6. Juni 1980 

B 00 

B 01 

B 02 

B 10 

B 11 
B 14 
B 15 
B 17 

8 

Frist für die Immatrikulation, Inskription und Einzahlung 
des Studienbeitrages 

18. Februar bis inkl. 17. März 1980 

Studienrichtungen (Kennziffern) 

Studium irregulare 

Studium der Katholischen Theologie 

} 
bzw. fachtheologische und selbständige Katholisch-
religionspädagogische Studienrichtung Theologische 
Kombinierte religionspädagogische Fakultät 
Studienrichtung 

•studium der Rechtswissenschaften } Rechtswiss. 
Fakultät 

•studium der Staatswissenschaften 

} Volkswirtschaftliche Studienrichtung Sozial- und Wirt-
Betriebswirtschaftliche Studienrichtung schaftswiss. 
Wirtschaftspädagogische Fakultät 
Studienrichtung 

B 20 •studium der Medizin 

B 30 •Geisteswissenschaftliche Fächer, wie 
historische und philologische 
Disziplinen 
Leibesübungen 

B 31 Geisteswissenschaftliche Fächer nach 
dem Bundesgesetz über geisteswissen­
schaftliche und naturwissenschaftliche 
Studienrichtungen 
(BGB!. Nr. 826/1971) 

B 51 *Ubersetzer- und Dolmetscherstudium 

B 30 •Naturwissenschaftliche Fächer sowie 
Mathematik 

B 31 Naturwissenschaftliche Fächer nach 
dem Bundesgesetz "!iber geisteswissen­
schaftliche und naturwissenschaftliche 
Studienrichtungen 
(BGB!. Nr. 826/1971) 

B 50 •studium der Pharmazie 

• Alte Studienvorschriften 

Einteilung der Hörer 

Ordentliche Hörer 

Med. Fakultät 

Geisteswiss. 
Fakultät 

Naturwiss. 
Fakultät 

Wer den Abschluß von Diplom- oder Doktoratsstudien und die 
Zulassung zu den hiefür vorgesehenen Prüfungen anstrebt, hat sich 
um die Aufnahme als ordentlicher Hörer durch die Immatrikulation 
zu bewerben. 

Gasthörer 

Absolventen einer Universität, die ein ordentliches Studium 
durch Ablegung der vorgeschriebenen Prüfungen abgeschlossen 
haben und aut bestimmte Zeit Lehrveranstaltungen zu besuchen wün­
schen, ohne ein neues ordentliches Studium durchzuführen, werden 
als Gasthörer aufgenommen. 

Gasthörer werden zu den für ordentliche Studien eingerichteten 
Prüfungen nicht zugelassen; wohl aber sind sie berechtigt, Kol­
loquien, Ergänzungsprüfungen und Prüfungen im Rahmen von Hoch­
schulkursen und Hochschullehrgängen abzulegen. 

9 



Außerordentliche Hörer 

Personen, die das 11. Lebensjahr vollendet haben und auf be­
stimmte Zeit Lehrveranstaltungen zu besuchen wünschen, werden 
nach Maßgabe der verfügbaren Plätze als außerordentliche Hörer 
aufgenommen, sofern sie die erforderlichen Vorkenntnisse besitzen. 

Außerordentliche Hörer werden zu den fü~ ordentliche Studien 
eingerichteten Prüfungen nicht zugelassen; wohl aber sind sie be­
rechtigt, Kolloquien, Ergänzungsprüfungen und Prüfungen im Rah­
men von Hochschulkursen sowie Hochschullehrgängen abzulegen. 

Aufnahmebedingungen für ordentliche Hörer 

Um die A.ufnahme als ordentlicher Hörer kann sich bewerben, 
wer 

1. den Nachweis der Hochschulreife besitzt, 

2. den Nachweis der besonderen Eignung erbringt, 

3. eine Strafregisterbescheinigung vorlegt, die nicht älter als sechs 
Monate ist; die Vorlage entfällt, wenn die Reifeprüfung nicht 
länger als sechs Monate zurückliegt; 

4. ein Gesundheitszeugnis vorlegt, das zum Zeitpunkt der Vorlage 
nicht älter als drei Monate ist, 

5. bei Ubertritt von einer anderen Hochschule die Abgangsbeschei­
nigung (Exmtrikel) oder die Abschußbescheinigung (Absoluto­
rium) vorlegt. 

6. Zulassungsbescheid des Rektors (nur für Ausländer und Staaten­
lose). 

Nachw.eis der Hochschulreife 

Osterreichische Reifezeugnisse 

Das Reifezeugnis einer (allgemeinbildenden wie berufsbildenden) 
höheren Schule berechtigt zum Besuch der Universität, soweit nicht 
die Hochschulberechtigungsverordnung 1975, BGBl. Nr. 365, für be­
stimmte Studienrichtungen (Studienzweige) Zusatzprüfungen fordert. 

10 

Vor der Immatrikulation sind für folgende Studienrichtungen 
(Studienzweige) Zusatzprüfungen abzulegen, sofern im Reifezeugnis 
der betreffende Gegenstand nicht als Pflichtgegenstand aufscheint. 

a) aus Latein: 
Alte Geschichte und Altertumskunde 
Klassische Archäologie 
Klassische Philologie - Latein 
Klassische Philologie (Lehramt an höheren Schulen a}.ls Latein) 
Rechtswissenschaft 
Ur- und Frühgeschichte 

b) aus Griechisch: 

Klassische Philologie - Griechisch 
Klassische Philologie (Lehramt an höheren Schulen aus 
Griechisch) 

c) aus Darstellender Geometrie: 

Darstellende Geometrie (Lehramt an höheren Schulen) 

d) aus Philosophischem Einführungsuntenicht: 

Philosophie 
Psychologie 
Pädagogik 
Philosophie, Pädagogik und Psychologie (Lehramt an höheren 
Schulen) 

e) aus Biologie und Umweltkunde: 

Biologie 
Erdwissenschaften 
Biologie und Erdwissenschaften (Lehramt an höheren Schulen) 
Medizin 
Pharmazie 

f) aus Mathematik (mit einem Reifezeugnis der Höheren Lehr­
anstalt für wirtschaftliche Frauenberufe): 

Mathematik 
Mathematik (Lehramt an höheren Schulen) 
Physik 
Physik (Lehramt an höheren Schulen) 
Astronomie 
Meteorologie und Geophysik 

11 



Vor Beginn des 3. einrechenbaren Semesters sind für folgende 
Studienrichtungen (Studienzweige) Zusatzprüfungen abzulegen, sofern 
im Reifezeugnis der betreffende Gegenstand nicht als Pflichtgegen­
stand aufscheint. 

a) aus Latein: 
die Katholisch-theologischen Studienrichtill!gen 
Sprachwissenschaft 
Philosophie 
Geschichte 
Pharmazie 
Medizin 
Klassische Philologie - Griechisch 
Klassische Philologie (Lehramt an höheren Schulen aus 
Griechisch) 
Kunstgeschichte 
alle den europäischen Raum betreffenden philologischen 
und kulturkundlichen Studienrichtungen, ausgenommen Uber­
setzer- und Dolmetscherausbildung 

b) aus Griechisch: 
Alte Geschichte und Altertumskunde 
Klassische Archäologie 
Sprachwissenschaft - Indogermanistik 
Klassische Philologie - Latein 
Klassische Philologie (Lehramt an höheren Schulen aus Latein) 

Vor Beginn des 5. einredlenbaren Semesters sind für folgende 
Studienrichtungen Zusatzprüfungen abzulegen, sofern im Reifezeug­
nis der betreffende Gegenstand nicht als Pflichtgegenstand aufscheint. 

aus Griechisdl: 
die Katholisch-theologischen Studienrichtungen, ausgenommen 
die kombinierte religionspädagogische Studienrichtung. 

Die Zusatzprüfung entfällt, wenn der Schüler nach der 8. Schu1-
stufe an einer höheren Schule 

a) Latein bzw. 
b) Griechisch 

im Ausmaß von mindestens je 12 Wochenstunden, 
c) Darstellende Geometrie bzw. 
d) Philosophischen Einführungsunterricht 

im Ausmaß von mindestens je 4 Wochenstunden 
als Freigegenstand erfolgreich besucht hat. 

12 

Die Zusatzprüfung aus Philosophischem Einführungsunterricht 
ist für Abgängerinnen der Höheren Lehranstalt für wirtschaftliche 
Frauenberufe auf den Lehrstoff aus Philosophie zu beschränken; sie 
entfällt, wenn die Schülerin einen entsprechenden Freigegenstand er-
folgreich besucht hat. -

Die Zusatzprüfung aus Mathematik entfällt für Abgängerinnen 
der Höheren Lehranstalt für wirtschaftliche Frauenberufe wenn sie 
Mathematik von mindestens 8 Wochenstunden als relativen Pflicht­
gegenstand oder Freigegenstand erfolgreich besucht haben. 

Die Zusatzprüfungen sind auch dann abzulegen, wenn ein be­
reits immatrikulierter Hörer die Studienrichtung w e c h s e 1 t. Wer­
den Studienrichtungen kombiniert, so sind für j e d e der gewählten 
Studienrichtungen allenfalls vorgeschriebene Zusatzpüfungen abzu­
legen. 

Zusatzprüfungen, die v o r der Immatrikulation vorgeschrieben 
sind, dürfen nur an einer vom Landesschulrat zugewiesenen höheren 
Schule abgelegt werden; Zusatzprüfungen, die erst vor dem 3. oder 
5. anrechenbaren Semester verlangt werden, können hingegen auch 
an der Universität (Geisteswissenschaftliche Fakultät) absolviert wer­
den. 

Für Absolventen der "a 1 t e n" Mittelschulformen bleiben die 
diesbezüglichen derzeit geltenden Vorsdlriften, insbesondere die 
Hochschulberechtigungsverordnung 1937, BGBl. Nr. 112, in Kraft. 

Zusätzliche Nachweise der Hochschulreife: 

Lehrer- und Lehrerinnenbildungsanstalten 

Reifezeugnisse von Lehrer- und Lehrerinnenbildungsanstalten, 
die ab Sommer 1950 erworben wurden, geben bezüglich der Zulas­
sung zum Hochschulstudium die gleichen Berechtigungen wie Reife­
zeugnisse von .Realgymnasien. 

Absolventen von Lehrer- und Lehrerinnenbildungsanstalten, die 
vor dem Sommer 1950 das Reifezeugnis erworben haben, müssen 
für die Zulassung zum Hochschulstudium Ergänzungsprüfungen 
zwecks Erwerbes eines Mittelschulzeugnisses ablegen. 

Nähere Auskünfte sind bei den für die Abhaltung der Ergän­
zungsprüfungen zuständigen Landesschulräten einzuholen. 

13 
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Vierklassige Handelsakademien 

Das Reifezeugnis der vier klassigen Handelsakademie berech­
tigt zum Dolmetsch- und Ubersetzerstudium und zum Studium der 
Sozialwissenschaften; weiters zum Studium der Rechtswissenschaften, 
sofern vor Beginn des Studiums Ergänzungsprüfungen aus Latein und 
Philosophischem Einführungsunterricht ab_gelegt werden. 

Höhere land- und forstwirtschaftliche Lehranstalten 

Da den Absolventen derartiger Lehranstalten der unterschied­
lichen Maturajahrgänge die Hochschulreife zukommt, gibt die Uni­
versitätsdirektion (Evidenzstelle) den Studienbewerbern unter Vor­
~~ge d_es Reifezeugnisses sowie des letzten Jahreszeugnisses gerne 
uber die Hochschulberechtigung Auskunft. 

Osterreicher mit ausländischen Reifezeugnissen 

Inländer, die das Reifezeugnis an einer ausländischen Lehranstalt 
erworben haben, müssen dieses vor der Immatrikulation (Inskription) 
durch das Bundesministerium für Unterricht und Kunst in Wien, Mi­
noritenplatz 5, nostrifizieren lassen. 

Wenn der Inländer das Reifezeugnis jedoch in einem Staat 
erworben hat, von dem die Konvention über die gegenseitige An­
erkennung von Reifezeugnissen, BGBI. Nr. 44/1957, unterzeichnet 
wurde, dann hat er in Osterreich die gleiche Studienberechtigung, die 
ihm im Lande der Ausstellung des Reifezeugnisses gewährt würde. 

Ausländer (Staatenlose) 

1. Nachweis der Hochschulreife und Hoch­
schulberechtigung 

Voraussetzung für die Immatrikulation von Ausländern (Staaten­
losen) als ordentliche Hörer ist die Vorlage eines Reifezeugnisses, 
das die Hochschulreife nach den Vorschriften des Landes, in dem es 
erworben wurde, und nach den österreichischen Vorschriften nach­
weist, oder ein diesem nach Art und Grad gleichwertiges Zeugnis. 

Studienbewerber, die in ihrem Heimatland nur auf Grund einer 
zusätzlichen Aufnahmeprüfung oder auf Grund von erfolgreich ab­
solvierten Vorstudien zum Hochschulstudium zugelassen werden, 
müssen nachweisen, daß sie diese Prüfung oder Vorstudien erfolg­
reich abgelegt haben und zum gewählten Studium an einer Hoch­
schule des Heimatlandes zugelassen sind. Weist das vorgelegte Reife-
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zeugnis eine Durchschnittsil!ote von mindestens 80 Prozeil't der Maxi­
malnote auf, köIIIleII die Aufnahmeprüfung oder die Vorstudien im 
Heimatland des Bewerbers durch die Ablegung von Ergänzungs­
prüfungen an der Universität Graz ersetzt werden. 

Reifezeugnisse aus Ländern, in denen die Zulassung zum Hoch­
schulstudium von einem bestimmten Notendurchschnitt abhängig ist, 
können nur dann anerkannt werden, wenn sie den „Numerus-clausus­
Vorschriften" des Heimatlandes genügen. Inhaber solcher Reife­
zeugnisse haben daher nachzuweisen, daß sie auf Grund des Noten­
durchschnittes in ihrem Reifezeugnis zum Studium der gewählten 
Studienrichtung an einer Hochschule ihres Heimatlandes zugelassen 
sind. 

2. D e u t s c h k e n n t n i s s e 

Bewerber, bei denen es zweifelhaft ist, ob sie die deutsche 
Sprache in ausreichendem Maße beherrschen, haben vor Beginn ihres 
ordentlichen Studiums die Hochschul-Sprachprüfung aus Deutsch 
abzulegen. Auskünfte über die Prüfungsanforderungen und Prüfungs­
termine erteilt das Sekretariat der zuständigen Prüfungskommission 
(Schubertstraße 2-4, A-8010 Graz) . 

3. E r g ä n z u n g s p r ü f u n g e n 

Ist das vorgelegte Reifezeugnis des ausländischen (staatenlosen) 
Bewerbers dem zu fordernden Reifezeugnis einer österreichischen 
Lehranstalt nach Art und Grad nicht gleichwertig, so wird dem Be­
werber die Ablegung der erforderlichen Ergänzungsprüfungen auf­
getragen. Auskünfte über die Prüfungsanforderungen und Prüfungs­
termine erteilt das Sekretariat der zuständigen Prüfungskommission 
(Schubertstraße 2-4, A-8010 Graz). 

4. B e s c h r ä n k u n g d e r A u f n a h m e 

Ausländische (staatenlose) Bewerber können nur im Rahmen der 
verfügbaren Studienplätze zum Studium an der Universität Graz 
zugelassen werden. 

Mangels verfügbarer Studienplätze können derzeit keine aus­
ländischen (staatenlosen) Bewerber zu folgenden Studienrichtungen 
zugelassen werden : Medizin, Pharmazie, Chemie, Physik, Biologie 
(Botanik, Zoologie) , Psychologie, Geographie, Leibeserziehung, Mine­
ralogie , Geologie und Petrologie. 

Für eine Reihe anderer Studienrichtungen bestehen Zulassungs­
beschränkungen. 
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Ausgenommen von dieser generellen Ausländersperre sind fol­
gende Bewerber: 

1. LuxemburgisdJ.e Staatsbürger mit luxemburgisdJ.er Reifeprüfung, 

2. ItalienisdJ.e Staatsbürger mit Südtiroler Abstammung und deut­
sdJ.er MutterspradJ.e, 

3. Kinder internationaler Beamter sowie der äiplomatischen und 
konsularischen Vertreter in Osterreich, 

4. Ausländer, die im Ausland ein österreichisches Reifezeugnis er­
worben haben, 

5. Ausländer, die in Osterreich ein österreichisches Reifezeugnis er­
worben haben, wenn sie oder ihre Unterhaltspflichtigen seit 
wenigstens 6 Jahren in Osterreich unbesdJ.ränkt einkommen­
steuerpflichtig sind, 

6. Ausländer, bei welchen zumindest ein Elternteil die österreichi­
sche Staatsbürgerschaft besitzt. 

5. V e r w e i g e r u n g d e r A u f n a h m e 

NadJ. den einsdJ.lägigen gesetzlidJ.en Bestimmungen ist die Auf­
nahme zu verweigern, wenn die Zulassung zu:qi Studium oder die 
Fortsetzung des Studiums im Heimatland des Bewerbers mangels 
des erforderlidJ.en Studienerfolges nicht statthaft wäre. 

Die Aufnahme wird auch verweigert, wenn der Bewerber infolge 
seines Gesundheitszustandes eine Störung des Unterrichtes oder eine 
Gefährdung seiner Umgebung darstellt. 

6. Z u 1 a s s u n g s a n s u c h e n 

Ausländer (Staatenlose), welche ein ordentliches Studium an 
der Universität Graz · beginnen oder fortsetzen wollen, haben einen 
Antrag auf Zulassung zum Studium zu stellen. 

Dieser Antrag muß beinhalten: 

1. Zulassungsansuchen (Formblatt), 

2. Reifezeugnis mit sämtlichen Gegenständen und Noten, 

3. gegebenenfalls Nachweis über die bestandene Aufnahmeprüfung 
oder die bestandenen Vorstudien im Heimatland, 

4. gegebenenfalls Nachweis über die Zulassung zum Studium im 
Heimatland auf Grund eines bestimmten Notendurchschnittes im 
Reifezeugnis, 
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5. gegebenenfalls Nachweis über bereits zurückgelegte Hochschul­
studien (Einzelprüfungszeugnisse bzw. Diplomzeugnisse), 

6. Lebenslauf in deutscher Sprache, 
1. fünf internationale Antwortscheine (Postkupons). 

Deutschsprachige Dokumente sind im Original oder in amtlich 
beglaubigter Kopie vorzulegen. 

Fremdsprachige Urkunden müssen vom zuständigen Ministerium 
des Heimatlandes (bzw. Ausstellungslandes) auf ihre Gültigkeit und 
Echtheit beglaubigt sein. Den fremdsprachigen Urkunden sind amtlich 
beglaubigte deutsche Ubersetzungen beizuschließen. Sämtliche Ur­
kunden und Ubersetzungen müssen von der zuständigen österrei­
chischen Vertretungsbehörde (Botschaft, Gesandtschaft, Konsulat) 
beglaubigt sein. 

Ausländerreferenten 

Zwecks Betreuung und Beratung der an der Universität Graz 
studierenden ausländischen Hörer wurden folgende Ausländerrefe­
renten bestellt: 

Rechtswissenschaftliche Fakultät: 

Ao. Univ.-Prof. DDr. Waldemar J u d, Institut für Handels- und 
Wertpapierrecht, Univ.-Platz 3; Sprechstunde: Donnerstag, 11-12 Uhr. 

DDr. Karlheinz P r o b s t , OA. am Institut für Strafrecht, 
Strafprozeßrecht und Kriminologie, Universitätsstraße 27; Sprech­
stunde: Dienstag, 11-12 Uhr. 

Sozial- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

DiplAngi. Dr. Adolf St e p an, UA. am II11Stit:ut für 1ndustnielJ·e 
Unternehmensfornchung, Hans-Sachs-Gasse 3, Sprechstunde laut An­
schlag. 

Medizinische Fakultät: 

Ao. Univ.-Prof. Dr. Gerhard K o s t n er, Institut für Biochemie, 
Universitätsplatz 2 

Sprechstunden: Dienstag, 11.30-12.30, u. Donnerstag, 14-15 Uhr 

Geisteswissenschaftliche Fakultät sowie 
Naturwissenschaftliche Fakultät: 

Univ.-Prof. Dr. Eugen Gag 1 i a r d i, Institut für Anorganische 
und Analytische Chemie, Universitätsplatz 1 

Sprechstunden: Dienstag und Mittwoch, 10-11 Uhr 

2 17 



Aufnahmebedingungen für Gasthörer 

Um die Aufnahme als Gasthörer kann sich bewerben, wer 
1. den Nachweis erbringt, daß er an einer Universität ein ordent­

liches Studium abgeschlossen hat; 
2. eine Strafregisterbescheinigung vorlegt, die nicht älter als sechs 

Monate ist; 
3. ein Gesundheitszeugnis vorlegt, das zum Zeitpunkt der Vorlage 

nicht älter als drei Monate ist; 
4. Zulassungsbescheid des Rektors (nur für Ausländer und Staaten­

lose). 

Aufnahmebedingungen für außerordentliche Hörer 
Um die Aufnahme als außerordentlicher Hörer kann sich bewer­

ben, wer vorlegt: 
1. eine Strafregisterbescheinigung, die nicht älter als sechs Monate 

ist; 
2. ein Gesundheitszeugnis, das zum Zeitpunkt der Vorlage nicht älter 

als drei Monate ist; 
3. Zulassungsbescheid des Rektors (nur für Ausländer und Staaten-

lose). 

Doppelstudium 

1. Während die Immatrikulation nur an einer Universität ge­
stattet ist, ist die gleichzeitige Absolvierung zweier oder mehrerer 
ordentlicher Studien an verschiedenen Universitäten (bzw. an ver­
schiedenen Fakultäten derselben Universität) zulässig. 

Die Inskription zweier oder mehrerer Lehrveranstaltungen, die 
für dieselbe Zeit angekündigt wurden, ist jedoch grundsätzlich unzu-
lässig. . 

2. Macht ein Studierender von der Möglichkeit des gleichzeitigen 
ordentlichen Studiums an verschiedenen Universitäten Gebrauch, so 
hat er zunächst an der Universität zu inskribieren, an der er imma­
trikuliert bzw. inskribiert ist (Stammuniversität). An dieser Univer­
sität hat er auch das Studienbuch und den Ausweis für Studierende 
zu beheben. Erst wenn diese Inskription abgeschlossen und im Aus­
weis bestätigt ist, kann der Studierende an der anderen Universität, 
erforderlichenfalls nach Einholung der Zulassung zum weiteren 
Studium, inskribieren. Er hat hiezu erstmals vorzulegen: 
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Reifezeugnis 
erforderlichenfalls Nachweis der besonderen Eignung 
Evidenzbogen F 6 
Karteikarte F 7 mit der Matr.-Nr. der Stammhochschule 
Stammdatenblatt 

Inskriptionsblatt 
Studienbuch mit dem letzten Inskriptionsschein 
Ausweis für Studierende 
gegebenenfalls Abgangs- oder Abschlußbescheinigung 
Die Matrikelnummer der Stammhochschule wird beibehalten; 
nur die Kennziffer wird ergänzt 
Hat der Studierende die Absicht, an der Universität Graz gleich­

zeitig mehrere ordentliche Studien zu betreiben und liegen hiefür die 
allenfalls notwendigen Zulassungen vor, so hat der Studierende ne­
ben den für die gewählten Studienrichtungen sonstigen Nachweisen 
für jede Studienrichtung ein eigenes Inskriptionsblatt einzureichen. 

3. Studierende, die entsprechend dem Studienplan der gewählten 
Studienrichtung auch Lehrveranstaltungen einer anderen Universität 
inskribieren, haben an der letzteren erstmals folgende Iskriptions­
unterlagen vorzulegen. 

Stammdatenblatt 
Inskriptionsblatt 
Studienbuch 
Ausweis für Studierende 
Karteikarte F 7 mit der Matr.-Nr. der Stammhochschule 
Evidenzbogen F 6 
4. Studierende, die erstmals nur einzelne Lehrveranstaltungen an 

einer Universität inskribieren, h aben an dieser vorzulegen: 
Stammdatenblatt 
Inskriptionsblatt 
Studienbuch 
Ausweis für Studierende 
Karteikarte F 7 (wird beim Nummernschalter ausgefüllt) 
Evidenzbogen F 6 

Studium irregulare 

Unter der Voraussetzung, daß es wissenschaftlich sinnvoll und 
pädagogisch gerechtfertigt erscheint, kann die Absolvierung eines 
Studiums genehmigt werden, das eine Verbindung von Fachgebieten 
darstellt, die in verschiedenen Studienordnungen geregelt sind. 

Gesuchsformulare dafür sind in der Evidenzstelle zu beheben. 

Studienbeitrag 

Ausländer und Staatenlose haben grundsätzlich einen Studien­
beitrag von S 1500,- pro Semester mittels Erlagschein auf das Post­
scheckkonto 5030.192 der Quästur einzuzahlen. 

Für Inländer entfällt ein derartige r Beitrag . 
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--
Erlaß des Studienbeitrages 

Ausländern und Staatenlosen wird der Studienbeitrag auf An­
suchen erlassen, wenn eine der folgenden Voraussetzungen zutrifft: 

a) Studierenden, die entweder in Osterreich selbst wenigstens durch 
sechs Jahre vor Aufnahme des Studiums an ~iner österreichischen 
Hochschule unbeschränkt einkommensteuerpflichtig waren oder 
auf deren Unterhaltspflichtige dies zutrifft; 

b) Studierenden, die aus Mitteln einer Gebietskörperschaft oder einer 
Körperschaft des öffentlichen Rechtes ein Stipendium zum Studium 
an einer österreichischen Hochschule erhalten, das nicht geringer 
ist als das Mindeststipendium gemäß den Bestimmungen des Stu­
dienförderungsgesetzes in der jeweils geltenden Fassung; 

c) Studierenden, deren Heimatstaat Studierenden österreichischer 
Staatsbürgerschaft ebenfalls den Erlaß der Studiengebühren ge­
währt (Anschläge beachten!); 

d) Studierenden aus Entwicklungsländern (Anschläge beachten!). 

Dem Antrag (Formular in der Evidenzstelle erhältlich) sind 
die nach Lage des Falles erforderlichen Nachweise (siehe Anschläge 
bzw. Merkblatt) beizuschließen. 

Dieser Antrag ist mit den erforderlichen Bestätigungen in der 
· Universitätsdirektion (Evidenzstelle) zugleich mit den Inskriptionsun­
terlagen einzubringen. 

Durchführung der Immatrikulation bzw. Inskription 

Die Immatrikulation bzw. Inskription erfolgt in der Universitäts­
direktion (Evidenzstelle). Universitätsplatz 3/1., Osttrakt. 

Die Immatrikulation kann nur an e i n e r Universität (Hoch­
schule) erfolgen. 

Um die Immatrikulation können jene Studienbewerber ansuchen, 
die ein ordentliches Studium neu beginnen bzw. nach Hochschul­
wechsel an der Universität Graz fortsetzen wollen oder ihre ordent­
lichen Studien länger als zwei Semester unterbrochen haben, ohne 
beurlaubt oder behindert zu sein. 

Der Ablauf der Immatrikulation bzw. Inskription wird durch 
Mitteilungen an der Amtstafel und im aufgelegten Merkblatt be­
kanntgegeben. Dieses ist in der Universitätsdirektion (Evidenzstelle) 
und beim Universitätsportier erhältlich. 
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Immatrikulation und Erstinskription ordentlicher Hörer 

Sie haben dazu vorzulegen: 

1. F 6 Evidenzbogen mit eingeklebtem Lichtbild auf der ersten 
Innenseite links oben 

2. F 1 Immatrikulationsbewerbung 

3. F 3 Ausweis für Studierende mit eingeklebter 70-S-Bundesstem-
pelmarke und eingeklebtem Lichtbild 

4. F 1 d Stammdatenblatt 

5. F 4 a Inskriptionsblatt 

6. Statistikformular 

7. Nachweis über die Einzahlung des Hochschülerschaftsbeitrages 

Ausländer und Staatenlose überdies: Nachweis über die Einzah­
lung des Studienbeitrages oder F 4 b Ansuchen (mit 70-S-Bundes­
stempelmarkel) um Erlaß desselben mit den geforderten Nach­
weisen 

8. Geburtsurkunde 

9. Eigener Staatsbürgerschaftsnachweis (nicht vom Vater oder Ehe­
mann!) bei Inländern; gültiger Reisepaß bei Ausländern oder 
Staatenlosen 

10. Nachweis der Hochschulreife bzw. Studienberechtigung; bei Aus­
ländern und Staatenlosen: Zulassungsbescheid des Rektors 

11. Strafregisterbescheinigung, die nicht älter als sechs Monate sein 
darf (entfällt, wenn die Reifeprüfung nicht länger als sechs Mo­
nate zurückliegt, weiters für Inhaber der Wehrdiensterinne­
rungsmedaille, deren Verleihung nicht länger als sechs Monate 
zurückliegen darf) 

12. Gesundheitszeugnis; dieses darf zum Zeitpunkt der Vorlage 
nicht älter als drei Monate sein und ist von einem von der 
Osterreichischen Hochschülerschaft bestellten Studentenarzt auszu­
stellen. Einern solchen Gesundheitszeugnis ist ein von einem 
österreichischen Amtsarzt, Schularzt oder einem Arzt des Bundes­
heeres ausgestelltes Gesundheitszeugnis gleichzuachten. 

13. Abgangsbescheinigung (Exmatrikel) bei Ubertritt von einer ande­
ren Hochschule oder Abschlußbescheinigung (Absolutorium) 
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Aufnahme und Erstinskription von Gasthörern und außerordent­
lichen Hörern 

Sie haben dazu vorzulegen: 

1. F 6 Evidenzbogen mit eingeklebtem Lichtbild auf der ersten 
Innenseite links oben 

2. F 1 a Aufnahmebewerbung 

3. F 3 Ausweis für Studierende mit eingeklebter 70-S-Bundes-
stempelmarke und eingeklebtem Lichtbild 

4. F 1 d Stammdatenblatt 
5. F 4 a Inskriptionsblatt 
6. Geburtsurkunde 

7. Eigener Staatsbürgerschaftsnachweis bei Inländern, gültiger 
Reisepaß bei Ausländern oder Staatenlosen 

8. Nachweis der erforderlichen Kenntnisse bei außerordentlichen 
Hörern bzw. Nachweis über den Abschluß eines ordentlichen 
Studiums bei Gasthörern; bei Ausländern und Staatenlosen: Zu­
lassungsbescheid des Rektors 

9. Strafregisterbescheinigung, die nicht älter als sechs Monate sein 
darf (entfällt für Inhaber der Wehrdiensterinnerungsmedaille, 
deren Verleihung nicht länger als sechs Monate zurückliegen 
darf) 

10. Gesundheitszeugnis 

11. Nachweis über die Einzahlung des Hochschülerschaftsbeitrages 
(nur für außerordentliche Hörer) 
Ausländer und Staatenlose überdies: Nachweis über die Einzah­
lung des Studienbeitrages oder F 4 b Ansuchen (mit 70-S-Bundes- • 
stempelmarke!) um Erlaß desselben mit den geforderten Nach­
weisen 

12. Allenfalls Abschlußbescheinigung = Absolutorium (nur Gast­
hörer) 

Die Dokumente sind im Original oder in beglaubigter Abschrift 
vorzulegen. Allen fremdsprachigen Dokumenten sind beglaubigte 
deutsche Ubersetzungen (von einer österr. Behörde bzw. von einem 
gerichtlich beeideten österr. Ubersetzer) beizuschließen. 

W eiterinskription 

Alle Hörer des zweiten oder weiteren Semesters haben vorzu-
legen: 
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Inskriptionsblatt 
Studienbuch mit dem letzten Inskriptionsschein 
Studienausweis 

Nachweis über die Einzahlung des Hochschülerschaftsbeitrages 

Ausländer und Staatenlose überdies: 
Nachweis über die Einzahlung des Studienbeitrages oder F 4 b 
Ansuchen um Erlaß desselben mit den geforderten Nachweisen 

Zusätzliches Belegen von Lehrveranstaltungen („Nachbelegen") 
(nur während der angekündigten Inskriptionszeit möglich) 

Hiezu sind folgende Nachweise erforderlich: 

1. Der Studienausweis 
2. Ein neues Inskriptionsblatt mit der Eintragung der zusätzlichen 

Lehrveranstaltungen 

Änderung der im Evidenzbogen gemachten Angaben 

Änderungen der im Evidenzbogen gemachten Angaben, insbe­
sondere der Anschrift, sind in der Evidenzstelle so rasch als möglich 
schriftlich unter Anführung der Matrikelnummer bekanntzugeben. 

Eine Namensänderung ist unter Vorlage des Bescheides der be­
treffenden Behörde bzw. bei Verehelichung unter Vorlage der Hei­
ratsurkunde in der Evidenzstelle bekanntzugeben, von der die betref­
fenden Änderungen im Studienbuch und im Studienausweis vorzu­
nehmen sind. 

Einrechnung von Semestern 

Ein Semester kann für das ordentliche Studium nur unter den 
nachgenannten Bedingungen eingerechnet werden: 

an der Katholisch-Theologischen Fakultät bei Inskription der 
durch die Studienordnung für jedes einzelne Semester vorgeschrie­
benen Vorlesungen und Ubungen; 

an der Rechtswissenschaftlichen Fakultät: 

für das rechtswissenschaftliche Studium in jedem Semester eines 
jeden Studienabschnitts 20 Wochenstunden, wobei in demselben 
StudienabschnÜt die mangelnde Stundenzahl eines Semesters durch 
den Uberschuß in einem anderen Semester ausgeglichen werden 
kann; für über die vorgeschriebene Mindestzahl der Semester in 
einem Studienabschnitt hinaus belegte Semester genügen zehn Se­
mesterwochenstunden; für Wiederholungssemester gilt dasselbe, je­
doch nur dann, wenn der Prüfungssenat nicht eine höhere Stunden­
zahl vorgeschrieben hat; 
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an der Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät: 

Im ersten Studienabschnitt mindestens 20 Wochenstunden pro 
Semester (bei Inskription von wenigstens 15 Wochenstunden kann 
die geringe Zahl von Wochenstunden in einem Semester durch In­
skription einer größeren Zahl an Wochenstunden in einem anderen 
Semester des ersten Studienabschnittes ausgeglichen werden); im 
zweiten Studienabschnitt mindestens 18 Wochenstunden (doch kann 
bei Inskription von wenigstens 12 Wochenstunden die geringere 
Zahl von Wochenstunden in einem Semester durch Inskription einer 
größeren Zahl von Wochenstunden in einem anderen Semester des 
zweiten Studienabschnittes ausgeglichen werden); 

für das staatswissenschaftliche Studium (auslaufend) von min­
destens 120 Stunden in 8 Semestern, davon in jedem Semester min­
destens 12 Wochenstunden; 

an der Medizinischen Fakultät, wenn mindestens 20 Wochen­
stunden (Kurse nicht eingerechnet) inskribiert wurden; nur in jenem 
Semester, in welchem das I. mediziniische Ri.gorosum beenrdet wird, 
genügt die Inskription von 16 Wochenstunden klinischer Lehrveran­
staltungen. 

Abgang von der Universität 

Abgangsbescheinigung (Exmatrikel) 

Verläßt ein ordentlicher Höhrer vor Ende seiner Studien die Uni­
versität, wird ihm auf Antrag eine Abgangsbescheinigung ausgestellt. 

Abschlußbescheinigung (Absolutorium) 

Verläßt ein ordentlicher Hörer nach Ablegung der für seine Stu­
dienrichtung vorgeschriebenen Prüfungen die Universität, so wird 
ihm auf Antrag eine Abschlußbescheinigung ausgestellt. Hiefür ist 
eine 70-S-Bundesstempelmarke beizuschließen. 

Die Abgangs- und Abschlußbescheinigungen werden in der Evi­
denzstelle ausgestellt. Diese Bescheinigungen sollen möglichst nicht 
während der Inskriptionszeit angefordert werden, da sich anson­
sten längere Wartezeiten ergeben. Die Ausstellung dieser Be­
scheinigungen erfolgt nach Beibringung des Studienbuches und 
des Studienausweises. Außerdem müssen die Entlastungsstempel der 
Bibliotheken bzw. Fachschaften im Studienbuch ersichtlich sein. 

Bei Immatrikulation bzw. Inskription an einer anderen öster­
reichischen Hochschule wird die bisherige Matrikelnummer beibe­
halten! 
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Promotion bzw. Sponsion 

Um Zulassung zur Promotion ist mit Formular 29 und zur Spon­
sion mit Formular 28 in der Universitätsdirektion (Evidenzstelle) 
anzusuchen, wo auch die Formulare erhältlich sind. 

Diesem Ansuchen sind beizuschließen: 

t. S t u d i e n b u c h , woraus hervorgeht, daß der Kandidat die für 
sein Studium vorgeschriebenen strengen Prüfungen (Rigorosen 
bzw. Diplomprüfungen) absolviert hat und daß eine allfällig 
erforderliche Dissertation bzw. Diplomarbeit approbiert worden 
ist. Außerdem müssen die Entlastungsstempel der Bibliotheken 
bzw. Fachschaften im Studienbuch ersichtlich sein. 

2. A u s w e i s f ü r S t u d i e r e n d e ; 

3. G e b u r t s u r k u n d e ; 

4. Ab s c h n i t t üb er d i e Ein z a h 1 u n g der Diplom- und 
R~llenkosten (siehe Anschlag !); 

5. S traf reg i s t erb e s c h e in i g u n g (allenfalls zweifach bean­
tragen, wenn diese auch für Berufszwe~e benötigt wird). „w~lche 
nicht älter als sechs Monate sein darf (keme Ausnahmen moghchl). 

Da die Ausstellung der Strafregisterbescheinigung längere Zeit 
in Anspruch nimmt, soll diese b er e i t s vor Antritt zum letzten 
Rigorosum (bzw. Diplomprüfung) bei der zuständigen Behörde un­
ter Vorwe~s. dJes Meldezettels beantragt werden; 

6. B und e s s t e m p e 1 m a r k e : eine 70-S-Stempelmarke für die 
Promotions- bzw. Sponsionsurkunde; 

7. ein frankiertes Kuvert mit genauer Adresse; 

8. Statistik form u l a r HSt. 8; 

9. Entlastungsstempel der Bibliotheken bzw. Fachschaften im Studien­
buch oder Ausweis. 

Ohne Vorlage des eingangs erwähnten Ansu­
c h e n s mit allen angeführten Beilagen kann niemand zur Promo­
tion bzw. Sp~nsion zugelassen werden. 

Prüiungsor~nungen 

Die Prüfungsordnungen liegen bei den Prüfungskommissi~nen 
(Dekanaten) sowie im Prüfungsreferat (med. Dekanat) zur Ems1cht­
nahme auf. 
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Studienbeihilfen und Stipendien 

Osterreichische Staatsbürger, die ordentliche Hörer an der Uni­
versität sind, haben Anspruch auf eine Studienbeihilfe, wenn sie die 
Voraussetzungen des Studienförderungsgesetzes, BGB!. Nr. 421169 
(siehe Kundmachung an der Amtstafel der Universitätsdirektion), 
erfüllen. Bei Nachweis eines besonders günstigen Studienerfolges 
kann ferner um die Gewährung eines Begabtenstipendiums ange­
sucht werden. Nähere Auskünfte erteilt die Studienbeihilfenbehörde, 
Außenstelle Graz, 8010 Graz, Heinrichstraße 5, Telefon 35 5 53. 

Das Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung wie auch 
andere Institutionen schreiben laufend Stipendien für Studierende 
aus. Auf die diesbezüglichen Kundmachungen an der Amtstafel der 
Universitätsdirektion wird aufmerksam gemacht. Nähere Auskünfte 
darüber, insbesondere über Auslandsstipendien, erteilt die Universi­
tätsdirektion (Stipendienreferat), Univ. -Hauptgebäude, med. Dekanat. 

österreichischer Auslandsstudentendienst 

GeschäftssteUe für den Hochsdmlort Graz: 8010 Graz, 
Schubertstraße 2-4 

Sprechstunden: Montag bis Freitag, 8.30 bis 15 Uhr 
TeleEon (03 16) 31 O 68 

Leiter der Geschäftsstelle: Hans Blaickner 

Der Osterreichische Auslandsstudentendienst (OAD) ist die von 
der Osterreichischen Rektorenkonferenz gegründete Servicestelle für 
ausländische Studienbewerber, Studierende und Stipendiaten der 
österreichischen Bundesregierung. 

Die Geschäftsstelle Graz des OAD informiert über Studienmög­
lichkeiten, Zulassungsbedingungen, Zulassungsbeschränkungen, Sti­
pendien und Studienbeihilfen sowie Versicherungsmöglichkeiten. 

Die Betreuung der österreichischen Regierungsstipendiaten um­
faßt die Unterbringung in Studentenheimen, die Herstellung von 
Kontakten zu den zuständigen Instituten, die Auszahlung der Sti­
pendienbeträge und Reisekostenzuschüsse sowie die Durchführung 
von Exkursionen. 

Zu Informationszwecken steht eine Reihe von Publikationen mit 
einschlägigen Hinweisen zur Verfügung. 

Das Büro des Osterreichischen Auslandsstudentendienstes dient 
gleichzeitig als Sekretariat der Prüfungskommission für die Univer­
sitäts-Sprachprüfung aus Deutsch und Ergänzungsprüfungen sowie 
des Vorbereitungslehrganges für ausländische Studierende. Auskünfte 
über Prüfungstermine, Prüfungsinhalte und die Lehrveranstaltungen 
des Vorbereitungslehrganges können hier eingeholt werden. 
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Österreichische Hochschülerschaft (ÖHS) 
8010 Graz, Schubertstraße 2-4 

Telefon 31 4 90, 32 0 41 

Jeder ordentlich~ und außerordentliche Hörer ist kraft Gesetzes 
Mitglied der Osterreichischen Hochschülerschaft. 

Die Osterreichische Hochschülerschaft ist die Interessienvertre­
tung der Hörer. Aufgrund der Rechtsstellung als Körperschaft öffent­
lichen Rechtes ist die Hochschülerschaft verpflichtet, die Rechte der 
Stuc:Lieneruden wahrzunehmen. Ihr obliegt die Vert1:etung· der allge­
meinen Interessen ihrer Mitglieder gegenüber gesetzgebenden Kör­
per·schaften, staatlichell! und akademi1schen BehörcLen, i1n internationa­
len Studentenorganisationen und vor der Offentlichkeit sowie die Mit­
wirkung in akademischen Behörden und Behörden nach dem Studien­
förderungsgesetz. 

Sie ist berechtigt, den staatlichen Behörden, insbesondere dem 
Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung, und den akade­
mischen Behörden sowie den gesetzgebenden Körperschaften Gut­
achten und Vorschläge über Angelegenheiten der Studierenden und 
des Hochschulwesens zu erstatten. 

Außerdem dient die studentische Selbstverwaltung der fach­
lichen, sozialen, kulturellen sowie sportlichen Förderung der Stu­
dierenden. 

Hochschülerschaft an der Universität Graz 

Vorsitzender: Wolfgang J. Scheiber 

Stell vertretender Vorsitzender 
Richard Otto 

An jeder Fakultät sind eine Fakultätsvertretung un~ Studien~ich­
tungsvertretungen sowie teilweise !nsti'.u,t~- und St':1dienabschmtts­
vertretungen eingerichtet. Durch die Emnchtung. die~er Vertrags­
körper ist eine wesentlich stärkere Zusammenarbeit mit der studen­
tischen Basis ermöglicht worden. Zirka 250 Studentenvertreter ~:rden 
also politisch sowie sachbezogen arbeiten. Neben der Erfullung 
der oben genannten Aufgaben führen sie Stu~ienberatung~n durch, 
arbeiten aktiv an der Ausarbeitung neuer Studiengesetze mit, treten 
unter anderem bei Unstimmigkeiten am Institut für die Interessen 
der Studierenden ein, befassen sich mit der Herausgabe von Skripten, 
verhandeln in Stipendienangelegenheiten usw. 
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W a h 1 e n : Aktiv und passiv wahlberechtigt sind alle ordentlichen 
österreichischen Hörer; aktiv wahlberechtigt sind auch ordent­
liche Hörer fremder Staatsangehörigkeit und Staatenlose. 
Für den Hauptausschuß und für die Fakultätsvertretungen wird 
nach Listenwahlrecht gewählt, für Studienrichtungsvertretungen, 
Studienabschnittsvertretungen und die Institutsvertretungen nach 
Persönlichkeitswahlrecht. 

Sekretariat: Dienststunden: Montag bis Freitag von 10 bis 
13 Uhr; Labormäntelverkauf, Erteilung aller Auskünfte u . a. 

Skripten verkauf und Lehrmitte 1ste11 e : Montag bis 
Freitag von 9 bis 13 Uhr. 

zimmer ver mit t 1 u n g: OH-Technik, Rechbauerstraße 12, Mon­
tag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr. 

Referate 

A r b e i t s r e f e r a t : Arbeitsvermittlung an Studenten. 
So z i a 1 r e f e rat : Freitische, Beglaubigungen von Zeugnisab­

schriften. 
Referat für hochschulrechtliche Angelegenhei­

t e n : Beratung in hochschulrechtlichen Angelegenheiten und 
Fragen. 

S p o r t r e f er a t : Es ist zuständig für alle Sparten des Studenten­
sports und die von der Hochschtilerschaft veranstalteten Sport­
wettkämpfe. 

P r e s s e r e f e r a t : Dieses Referat führt einen Pressespiegel über 
hochschulpolitische Ereignisse, verschafft verbilligte Abonne­
ments von Zeitungen, verleiht Kultur- und Studentenzeitschriften 
und betreibt die Offentlichkeitsarbeit bezüglich. der studentischen 
Interessen (Presseaussendungen usw.) 

Ku 1 tu r r e f er a t: veranstaltet Filmvorführungen, Vernissagen 
und eigene Veranstaltungen 

K r an k e n f ü r s o r g e : Für Studenten besteht die Möglichkeit, 
sich freiwillig bei der Gebietskrankenkasse versichern zu lassen. 
Diese Versicherung kann von In- und Ausländern abgeschlossen 
werden, die ihren gewöhnlichen Aufenthalt im Inland haben. 
Anmeldeformulare sind in der Gebietskrankenkasse, 8011 Graz, 
Josef-Pongratz-Platz 1, und in der Hochschülerschaft erhältlich. Die 
versicherten Studenten sind hinsichtlich der Leistungen völlig 
den Arbeitern und Angestellten gleichgestellt. Für ausländische 
Hörer ist ein Abschluß der Versicherung ab Erstinskription not­
wendig. Für inländische Hörer, bei Männern ab 26. bzw. 27. Le­
bensjahr (bei absolviertem Bundesheer}, bei Frauen ab 26. Le­
bensjahr. Die monatliche Prämie beträgt derzeit S 75,-. 

AM SA: Vermittlung von Auslandsfamulaturplätzen für Mediziner. 
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Z i v i 1 d i e n s t r e f e r a t : Beratung von Zivildienstwerbern, Auf­
zeigen von Alternativen gewaltloser Landesverteidigung. 

W e h r d i e n s t r e f e r a t : Gewährung von Hilfestellungen bei un­
vorhergesehenen Einberufungen zu Truppenübungen oder zur 
Leistung des Grundwehrdienstes. 

0 k o 1 o giere f er a t: Versucht Umweltfragen bewußt zu machen 
und mögliche Alternativen aufzuzeigen. 

Heim - und Wohnungsreferat: Führt Beratungen in Woh­
nungsfragen durch und stellt ein Verzeichnis von freien Woh­
nungen und Zimmern zur Verfügung. Das Wohnungs- und Heim­
referat ist die Verbindungsstelle zu den Studentenheimen. 

Frauenreferat : Führt Informationsveranstaltungen zur Situa­
tion der Frau in der Gesellschaft und im Bereich der Hochschulen 
durch. 

Aus 1 ä n der r e f er a t : Kümmert sich um spezielle Probleme aus­
länqischer Kollegen. 

H o c h s c h u 1 r e f o r m r e f e r a t : Erarbeitet Grundlagenmaterial 
zum Thema Hochschulreform. 

Studentenberatung des Bundesministeriums für 
Wissenschaft und Forschung 

Psychologische Beratungsstelle für Studierende 

8010 Graz, Merangasse 23/P., Tel. 36 9 21 

Dr. phil. Ingrid Krafft-Ebing, Leitende Psychologin 
Dr. phil. Rudolf Pichler, Psychologe 
Helga Höller, Sekretariat 

Mit Sommersemester 1975 wurde vom Bundesministerium für 
Wissenschaft und Forschung am Hochschulort Graz eine Studenten­
beratung eingerichtet. 

Die Studentenberatung will im gemeinsamen Gespräch von Stu­
dent und Berater persönliche Probleme und Schwierigkeiten, die im 
Zusammenhang mit Studium und Berufswahl auftreten, bearbeiten. 
Der Studentenberater steht auch in Verbindung mit Psychotherapeu­
ten, die nach Uberweisung durch den Berater in Anspruch. genom­
men werden können. 

Die Beratungsstelle steht Montag bis Donnerstag von 8 bis 12 
und von 13 bis 16 Uhr sowie Freitag von 8 bis 14 Uhr zur Verfü­
gung. Sprechstunden auch nach Vereinbarung. 
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Hochschulseelsorge 

Katholische Hochschulgemeinde: 

Zentren: Studentenhaus Leechgasse 24, Tel. 32 6 28 . 
Studentenhaus Münzgrabenstraße 59, Tel. 
73 4 90 

Afro-Asiatisches Institut, Leechgasse 22, 
Tel. 34 4 34 

Msgr. Dr. Egon Kapellari Leechgasse 24/I, Telefon 32 6 28 und 34 0 79 
Hochsdrnlseelsorger Sprechstunden: Leechgasse 24/I, Montag bis 

Freitag, 11-13 Uhr und 16-17 Uhr. 

· P. Jordan Gebhard OP 
Studentenseelsorger 

P. Manfred Kellner OP 
Studentenseelsorger 

Dr. Peter Schleicher 
Studentenseelsorger 

Harald Baloch 
Pastoralassistent 

Franz Wallner 
Pastoralassistent 

Münzgrabenstraße 61 (Dominikanerkloster), 
Telefon 77 3 39 
Sprechstunden dort nach Vereinbarung. 
Weiters Montag und Mittwoch, 17-19 Uhr, 
im Afro-Asiatischen Institut, Leechgasse 22. 

Münzgrabenstraße 61 (Dominikanerkloster), 
Tel. 77 3 39 
Sprechstunden dort nach Vereinbarung. 

Münzgrabenstraße 59, Telefon 73 4 90 
Sprechstunden: Dienstag bis Freitag, 11 bis 
12.30 und 16.30-18 Uhr; weiters nach Ver­
einbarung. 

Leechgasse 24/I, Telefon 32 6 28 
Sprechstunden: Montag bis Freitag, 11-13 
und 16--18 Uhr. 

Untere Schönbrunngasse 7- 11 (Studenten­
heim der Akademikerhilfe), Telefon 35 0 64. 
Sprechstunden nach Vereinbarung. 

Das Programmheit der Katholischen Hochschulgemeinde für das Som­
mersemester 1980 ist mit den Inskriptionspapieren und in den Stu­
dentenzentren (siehe oben) erhältlich. 
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Lehrveranstaltungen 



Kath.-Theologische Fakultät 

Dekan: Univ.-Prof. DDr. Paul Asveld 

Prodekan: Univ.-Prof. DDr. Hugo Sdlwendenwein 

Dekanatskanzlei: 

Fachinspektor Josef Kormann 

Die Studienpläne (Richtlinien für den Studiengang) sind an der 
Anschlagtafel der Universitätsdirektion - Evidenzstelle publiziert 
und beim Universitätsportier, Graz, Universitätsplatz 3, erhältlich. 

Lehrveranstaltungen 

1. Philosophie 

107.001 Kolb: Logik und Spradlphilosophie, 2st., Mo. 8-10, Hs. 19 

107.002 Kolb: Philosophische Anthropologie, 2st., Mi. 8-10, Hs. 19 

107.004 Kolb: Privatissimum (für Diplomanden und Dissertanten), 
lst., Zeit nach Vereinbarung, Institut 

107.005 Asveld: Metaphysik II, 2st. , Mo. 10-12, Hs. 19 

2. Bibelwissensdlaften 

a) Altes Testament 

101.001 Marbödc: Fundamentalexegese (Hauptvorlesung 1. Stu-
dienabschnitt) : Texte aus dem Jesajabuch, 2st., Fr. 10-12, 
Hs. 19 

101.002 Marbödc: Einleitung (Vorprüfungsfach): Die deuterokanoni­
schen Schriften des AT, lst., Do. 12-13, Hs. 19 

101.006 Marböck: Exegese (Vorprüfungsfach - 2. Studienabschnitt): 

3 

Der Mensch vor dem Tod in Texten der Spätzeit, 2st. , Fr. 
8-10, Hs. 19 
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101.005 Marböck /Hubmann/ Trummer: Altestamentl. Seminar: Ge­
schichte und Archäologie biblischer Stätten, 2st„ Fr. 15 bis 
16.30, Institut 

101.007 Marböck / Madl: Ubungen zur atl. Exegese, 2st. (14tägig), 
Zeit nach Vereinbarung, Institut 

101.004 Hubmann: Hebräisch II, 2st„ Zeit nach Vereinbarung, Institut . 
101.003 Marböck / Hubmann / Madl: Privatissimum für Diploman-

den, lst„ Zeit nach Vereinbarung, Institut 

b) Neues Testament 

102.005 Zehrer: Konversatorium II (1-2 Kor, Apg), 2st„ Di. 8-10, 
Hs. 19 

102.007 Zehrer: Nel.ltestamentl. Proseminar, 2st„ Mi. 14-16, Institut 

102.002 Zehrer / Woschitz: Fundamentalexegese II (Mt 5,1-13,58; 
Mk 1,40-6,13; 5,12-9,6), 2st„ Mi. 10-12, Hs. 19 

102.008 Trummer: Exegese: Signum crucis. Ausgewählte Texte zur 
Kreuzestheologie, 2st„ Mi. 8-10, Hs. 20 b 

102.006 Trummer: Bibelgriechischer Grundkurs, 4st„ Mo. und Do. 
17-18.30, Institut bzw. Seminarraum, Bürgergasse 2/ II 

c) Religionswissenschaft 

103.001 Schedl: Biblische Theologie AT: Messianologie, lst„ Mo. 
8.30-10 (14tägig), Hs. 20 a 

103.003 Schedl: Konversatorium zur Urstandstheologie, lst„ Mo. 
8.30-10 (14tägig), Hs. 20 a 

103.002 Schedl: Religionen des Alten Orients : Das ägyptische Toten­
buch, lst„ Do. 8.30-10 (14tägig), Hs. 20 b 

103.005 Schedl: Theologie des Islam (Ausgewählte Themen), lst„ 
Do. 8.30-10 (14tägig), Hs. 20 b 

103.004 Schedl / Prenner: Seminar: „Koran und Bibel", 2st„ Fr. 
16.30-18, Institut 

103.006 Zeilinger: Ntl. Theologie: Spätschriften (Hauptvorlesung), 
2st„ Mo. 11-13, Hs. 20 a 

103.007 Zeilinger: Johannespassion (2) und joh. Osterberichte (Wahl­
vorlesung) , lst„ Do. 11-12, Hs. 20b 

103.009 Zeilinger: Einführung in das Heilsmysterium, 2st., Mi. 14 bis 
15.30, Hs. 20 b 
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103.008 Zeilinger: Aktuelle Fragen zur Bibeltheologie, Konversato­
rium für P<;tstoralpraktikanten, lst„ Zeit u. Ort nach Verein­
barung 

801.002 Zeilinger / Zsifkovits / Neuhold: Seminar: Ethische Fragen 
der Menschen und der Menschheit von heute im Lichte des 
Neuen Testaments, 2st„ Do. 15-16.30, Institut, Halbärth­
gasse 2, Beginn: 6. März 1980 

3. Systematische Theologie 

a) Dogmatik 

105.001 Gruber: Gnade und Heil, 2st., Di. 8-10, Hs. 20 b 

105.002 Gruber: Das Priesteramt, 2st„ Fr. 8-10, Hs. 20 b 

105.003 Gruber: Privatissimum, lst., Zeit nach Vereinbarung, Institut 
105.004 Gruber / König: Seminar : Zum Thema „Brüderlichkeit" 

(Katholikentag 1981), 2st., Do. 16-17.30, Institut 
105.008 König / Schmuck I Uhl: Fundamentaldogmatiscbes Konver­

satorium: Gott im neuzeitlichen Denken. Von Durkheim bis 
Luhmann, 2st„ Di. 16-17.30, Institut für Philosophie und 
Fundamentaltheologie 

b) Fundamentaltheologie 

107.007 Asveld: Christus und die Kirche, 2st„ Do. 8-10, Hs. 19 
107.006 Asveld / Uhl: Politisch-theologische Traktate: Spinoza, Poli­

tisch-theologischer Traktat, 2st„ Mo. 14-16, Bürgergasse 2 

c) Moraltheologie 

105.005 Bruch: Fundamentalmoral II, 2st„ Di. 10-12, Hs. 20 b 
105.007 Bruch: Aktuelle Moralprobleme, 1 st„ Mo. 10-11, Hs. 20 b 

105.006 Bruch / Wolkinger: Seminar: Grundwerk und Dekalog, 2st„ 
Mo. 15-16.30, Institut 

4. Historische Theologie 

a) Kirchengeschichte 

104.001 Amon: Die Kirche seit der Französischen Revolution , 3st., 
Mo . 8-11, Hs. 20 b 

104.002 A.mon: Papstgeschichte der neuesten Zeit, 1 st„ Mo. 11 -12, 
Hs. 20 b 
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104.003 Amon: Seminar: Reformbischöfe des 19. Jahrhunderts, lst., 
Mi. 15-16, Institut 

104.004 Amon: Privatissimum für Diplomanden und Dissertanten, 
lst., Mi. 16-17, Institut 

104.005 Liebmann: Vorlesung und Konversatorium: Confessio Augu­
stana im Dialog, 2st., Di. 15-17, Hs. 20 a . 

104.006 Liebmann: Seminar: Die fünf steirischen Katholikentage, 
2st., Do. 15-17, Institut 

104.011 Liebmann: Privatissimum für Diplomanden und Dissertanten, 
2st., Zeit nach Vereinbarung, Institut 

104.010 Larentzakis: Das ökumenische Patriarchat von Konstantino­
pel, lst., Mo. 17-18, Bürgergasse 2, Seminarraum 

b) Okumenische Theologie und Patrologie 

110.001 Bauer: Hauptvorlesung: Okumenische Theologie II (Pflicht­
fach aller Studienrichtungen im 2. Studienabschnitt), 2st., Mi. 
10 bis 12, Hs. 20 b 

110.002 Bauer: Seminar: Christen und Juden, alte Vorurteile - neue 
Perspektiven, 2st., Mi. 15.30-17, Institut 

110.004 Bauer: Wahlvorlesung: Originaltexte zur Geschichte des 
ökumenischen Gedankens, 2st., Do. 8.30-10, Hs. 20 a 

110.003 Bauer: Privatissimum (Pflicht für Dissertanten und Diplo­
manden, persönliche Anmeldung), lst., Zeit nach Vereinba­
rung, Institut 

110.005 Kertsch: Die theologischen Reden Gregors von Nazianz als 
beredtes Zeugnis der spätantiken Geistesgeschichte (Lektüre 
und Interpretation ausgewählter Stellen). lst., Zeit nach 
Vereinbarung, Intsitut 

110.006 Larentzakis: Sakramentales Leben in der orthodoxen Kirche 
in bezug auf die Okumene, lst., Mo. 16--17, Seminarraum, 
Bürgergasse 2 

5. Praktische Theologie 

a) Kirchenredit 

112.001 Schwendenwein: Kirchliches Eherecht, 2st., Mi. 8-10, Hs. 20 a 

112.002 Schwendenwein: Einführung in das Kirchenrecht (f. Kombi­
nierer), 2st., Di. 8-10, Hs. 20 a 
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112.003 Schwendenwein: Einführung in das Kirchenrecht (f. Kombi­
nierer), 2st., Fr. 10-12, Hs. 20 a 

112.005 Schwendenwein: Schulrechtskunde, lst., Di. 12-13, Hs. 20 

112.006 Schwendenwein: Ausgewählte Kapitel aus dem Kirchenrecht, 
lst. (bis Ostern Mo. 12-13, Hs. 20 a; ab Ostern für Pastoral­
praktikanten, Zeit und Ort nach Vereinbarung) 

112.004 Schwendenwein: Privatissimum, 2st., Ort und Zeit nach 
Vereinbarung 

b) Pastoraltheologie 

106.001 Gastgeber: Hauptvorlesung: Spezielle Pastoraltheologie (Ge­
meinde, Ehe, Krankheit, Caritas), 4st., Mi. und Do. 10-12, 
Hs. 20 a 

106.003 Gastgeber: Privatissimum für Dissertanten und Diplomanden, 
2st. , Fr. 8.30-10, Institut 

106.006 Gastgeber/ Wallner I Ladenhauf: Predigtseminar II, Fr. 10 
bis 12, Institut 

106.002 Gastgeber/ Ladenhaut: Pastoraltheol. Seminar: Seelsorge in 
Krisensituationen, 2st., Mi. 16--17.30, Institut 

106.004 Gastgeber / Ladenhauf: Theorie und Praxis integrativer 
Seelsorge, 4st. , Privatissimum in Blockform, Zeit und Ort 
nach Vereinbarung 

106.005 Lukesch: Mission und Enkulturation, 2st., Zeit und Ort nach 
Ver.einbarung 

106.007 Wallner: Homiletik II, 2st., Fr. 8-10, Institut 

801 .001 Harnoncourt / Korherr I Gastgeber / Schwendenwein / Zei­
linger: Hochschullehrgang „Pastoralpraktikum", 4st., für Ab­
solventen der fachtheologischen Studienrichtung gemäß § 17 
des Theol. Studiengesetzes 

106.008 Gastgeber / Ladenhauf: Patsoraltheol. Ubungen, 2st., Z. u . 
0.n.V. 

c) Liturgiewissenschaft 

108.001 Harnoncourt: Die Feiern der Kirche im Lauf der Zeit (Er­
gänzung zur Einführung in die Liturgie), 2st., Di. 10-12, 
Hs. 19 

108.008 Harnoncourt: Liturgik III: Priesterweihe, Stundengebet, an­
dere Formen der Liturgie, 2st., Fr. 10-12, Hs. 20 b 
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108.003 Harnoncourt: Privatissimum für Dissertanten und Diploman­
.den, lst., Di. 16.15-17.45, Institut 

108.002 Harnoncourt: Ausgewählte Fragen der Liturgie, Konversa­
torium für Pastoralpraktikanten, lst. (nach Vereinbarung) 

108.004 Harnoncourt / Kiedl: Liturgiewissenschaftliches Seminar: 
Das Stundengebet, 2st., Di. 14.15-15.45, Institut 

108.005 Widtmann: Entwicklung des modernen Kirchenbaues, 2st„ 
Di. 16-18, Hs. 19 

108.006 Anglberger: Kirchenmusik II: Gr.egoranischer Choral - Ein· 
führung und Praxis, 2st., Di. 16-18, Bürgergasse 2 

d) Katechetik und Religionspädagogik 

109.001 Korherr: Katechetik I (Katechetische Didaktik; Grundlagen­
vorlesung für das Pflichtschulpraktikum, Rp. Studienrichtun­
gen 1. Abschnitt; Fachtheologen 2. Abschnitt). 2st., Mi. 14.30 
bis 16, Seminarraum, Bürgergasse 2 

109.002 Korherr: Katechetik IV (RU an AHS/ BHS ; Pflichtvorlesung 
für Lehramtskandidaten), 2st., Di. 10-12, Hs. 20 a 

109.003 Korherr: Pädagogikum IV „Päd. Psychologie", 3st., Do. 8 bis 
11 , Hs. 20 

109.011 E. Hoier: Lehrübungen und Lehrbesuche an Pflichtschulen 
(Ubungen, 4st., Ort und Zeit nach Vereinbarung) 

109.010 E. Hoier: Lehrbesuche an AHS/BHS (Ubungen, 2st., Ort und 
Zeit nach Vereinbarung) 

109.004 Korherr I Hoier: Privatissimum für Dissertanten und Diplo­
manden, Blockveranstaltung, 2st„ Ort und Zeit nach Verein­
barung 

e) Gesellschaftslehre 

111.001 Zsifkovits: Christliche Soziallehre II, 2st., Do. 10-12, Hs. 19 

111.002 Zsiikovits: Religionssoziologie , 1 st. ( 14tägig), Fr. 8-10, 
Hs. 20 a 

111.003 Zsiikovits / Zeilinger / Neuhold: Seminar: Ethische Fragen 
der Menschen und der Menschheit von heute im Lichte des 
Neuen Testaments, 2st., Do. 15-16.30, Institut, Halbärth­
gasse 2, Beginn: 6. März 

111.004 Zsiikovits : Privatissimum zum Thema: Die gesellschaftliche 
Bedeutung der Religion, 2st„ Zeit nach Vereinbarung, Insti­
tut, erste Zusammenkunft: 14. März, 10.15 
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Rechtswissenschaftliche Fakultät 
Dekan: Univ.-Prof. Dr. Gunter Wesener 

Prodekan: Univ.-Prof. Dr. Richard Novak 

Kanzlei: 

Maria Schauer, Kontrollor 
lnge Mayer, VB 

Elisabeth Grabenwarter, VB 
Sabine Sehartmüller, VB 

Bettina Friedl, VB 
Heinz Langmann, VB 

Die Richtlinien für den Studiengang sind an der Anschlagtafel 
. der Universitätsdirektion - Evidenzstelle publiziert und beim Uni­
versitätsportier, Graz, Universitätsplatz 3, erhältlich. 

Lehrveranstaltungen 

1. Allgemeine Lehrveranstaltungen 

a) Medienkundlicher Lehrgang, 2. Semester 

702.001 Csoklich: Informationsquellen, Informationsselektion, Infor· 
mationsverwertung, 2st., Z. u . 0 . n. V . 

702.003 Signitzer: Internationale Medienorganisation, lst., Z. u. 0 . 
n.V. 

702.004 Nitsche: Rechtskunde für Medienpraktiker, lst., Mi. 10 c. t . 
bis 11, Hs. 16 

702.005 Streit: Wirtschaftskunde für Medienpraktiker, lst., Z. u. 0., 
n.V. 

702.006 Kroller: Dokumentation, Archivierung, Datenverarbeitung, 
lst., z .. u . 0. n. V. 

702.007 Vujica : Medien und Sprache I, lst., Z. u. 0. n. V. 

702.008 Edlinger: Praktikum in einem ORF-Landesstudio, 2st., Z. u. 
O.n.V. 

Informationen über den Medienkundlichen Lehrgang sind an der 
Anschlagtafel „Medienkundlicher Lehrgang" im 1. Stock des Haupt­
gebäudes neben dem Hörsaal 14 zu finden. 
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b) Sonstige allgemeine Lehrveranstaltungen 

702.051 Schnizer: Privatissimum: Methoden des akademischen Stu­
diums und der selbständigen wissenschaftlichen Arbeit 
(persönliche Anmeldung am Institut) , 2st., Mi. 20 s. t.-21.30, 
Seminarraum II 

702.050 Weinberger: Privatissimum über Fragen der Rechtstheorie 
und Methodologie, 2st. (1 4tägig), Z. n. V., Seminarraum des 
Instituts für Rechtsphilosophie 

702.057 Schnizer: Arbeitsgemeinschaft für Gruppenarbeit, persönliche 
Anmeldung am Institut, 2st. , Z. u. 0. n. V. 

702.052 Steininger: Konversatorium über aktuelle Fragen, lst„ Z. u . 
O.n. V. 

704.002 Kumpfmüller I Gartler: Konversatorium, Einführung in die 
Probleme der Entwicklungsländer in ökonomisch-historischer 
Sicht, 2st., Do. 14 s. t.- 15.30, Seminarraum Halbärthgasse 

1. Römisch.es Recht 

201 .001 Wesener: Römisches Privatrecht II (Allgemeiner Teil und 
Obligationenrecht), 4st., Mo., Di., Do., Fr. 9 c . t.- 10, Hs. 17 

201.002 Kränzlein: Römisches Privatrecht III (Erbrecht), 2st., Di. 
12 c. t.-13, Mo. 10 c. t.-11, Hs. 17 

201.003 Kränzlein: Römisches Zivilprozeßrecht, 2st., Mo. 8 c. t.-9, 
Mi. 9 c. t.-10, Hs. 17 

201 .004 Wesener: Privatrechtsgeschichte der Neuzeit, Spezialvorle­
sung, insbesondere für Doktoranden, 2st., Mi., Do. 11 c . t.-12, 
Hs . 15 

201 .005 Kränzlein: Ubungen aus Römischem Recht für Hörer ab dem 
2. Semester (beschränkte Teilnehmerzahl, bevorzugt werden 
echte Zweitsemester ohne Ubungszeugnis aus dem Römi­
schem Recht), 2st., Mi. 16.15 s. t .-17.45, Hs. 18 

201.006 Klingenberg: Ubungen aus Römischem Recht für Anfänger, 
2st., Di. 16 s. t.-17.30, Hs. 17 

201.012 Klingenberg: Ubungen aus Römischem Recht, 2st., Mi. 
17.45 s. t .-19.15, Hs. 17 

201.007 Stiegler: Ubungen aus Römischem Recht (beschränkte Teil­
nehmerzahl), 1. Gruppe, 2st., Di. 14 s. t.-15.30, Hs. 17 

201.008 Stiegler: Ubungen aus Römischem Recht (beschränkte Teil­
nehmerzahl), 2. Gruppe, 2st., Di. 18 s. t.-19.30, Hs. 17 
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201.009 Wesener: Konversatorium aus Römischem Recht für Staats­
prüfungskandidaten, 2st., Fr. 10 s . t.-11.30, Hs. 17 

201.010 Kränzlein: Konversatorium aus Römischem Recht, lst., Do. 
12 c. t.-13, Hs. 15 

201.011 Stiegler: Konversatorium aus Römischem Recht für Anfänger, 
2st., Do. 14.30 s . t.-16, Seminarraum 1 

201.013 Stiegler: Konversatorium aus Römischem Recht für Fort­
geschrittene uii.d Staatsprüfungskandidaten (Blocklehrver­
anstaltung), 2st., Z. u . 0 . n . V. 

2. Osterreich.isch.e, Deutsche und Europäische Rechtsgeschichte 

202.001 Baltl: Osterreichische Rechtsgeschichte II, 3st„ Di., Mi., Do. 
8 c. t .-9, Hs. 17 

204.006 Sutter: Geschichte des Deutschen und Osterreichischen Pri­
vatrechts, 4st., Mo. 11 s. t.-13, Di. 10 s. t .-11, Hs. 17 

204.014 Sutter: Vergleichende Europäische Verfassungsentwicklung 
(Königtum, Feudalismus, Stände: gilt als : studium irregulare) , 
3st., Mo. 15 s. t.-16.30, Seminarraum Halbärthgasse 8 

204.007 Kocher / Hasiba: Ausgewählte Kapitel zur österreichischen 
und deutschen Privatrechtsentwicklung III (Sachenrecht). mit 
Ubungen, 3st., Mi. 19.15 s. t.-21.30, Hs. 17 

202.002 Baltl / Valentinitsch: Rechts- und Wirtschaftsgeschichte des 
österreichischen Bauerntums in der Neuzeit II, lst., Di. 
17 c. t.-18, Seminarraum III 

202.003 Baltl: Rechtsgeschichtliches Seminar, 2st., Do. 17 c. t.-19, 
Hs. 17 

204.012 Kocher: Seminar über ausgewählte Kapitel zur österreichi­
schen und deutschen Privatrechtsentwicklung IV (Erbrecht, 
Familienrecht), 2st., Mi. 16 s. t.-17.30, Hs. 17 

204.008 Kocher: Seminar zur mitteleuropäischen Rechtsgeschichte an 
Hand von Diapositiven II (Strafverfahren, Strafrecht, Pri­
vatrecht). Ubungszeugniserwerb möglich, 3st., Di. 19.15 s. t . 
bis 2qo, Hs. 15 

204.002 Sutter / Hasiba : Parlament und Verfassung in Osterreich 
1918-1938 (im Rahmen der Europäischen Verfassungsge­
schichte) , seminaristische Ubungen, 2st. , Mo . 17 c. t.-19, 
Hs. 15 

204.001 Sutter / Hasiba: Rechtshistorisches Privatissimum für Roma­
nisten, 2st., Di. 17 c. t.-19, Seminarraum Halbärthgasse 8 
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204.005 Sutter / Kocher / Hasiba: Rechtshistorisches Proseminar (für 
Kandidaten der 1. Staatsprüfung), 2st„ Z. u. 0. n. V. 

204.009 Sutter / Hasiba / Burkert: Rechtshistorische Ubungen, 2st„ 
Mo. 15.30 s. t.-17, Hs. 17 

204.01 O Sutter / Kocher / Hasiba: Rechtshistorische Ubungen für 
Repetenten, 2st„ Di. 15 s. t.-16.30, Seminar~aum III 

3. Kirchenrecht 

205.001 Schnizer: Ausgewählte Fragen von allgemeiner juristischer 
Bedeutung aus dem geltenden Kirchenrecht, insbesondere 
aus dem Eherecht (Kirchenrecht II), 3st„ Di. 11 c . t.-12, Fr. 
8 c. t.-9, 11.30 s . t.-12.15, Hs. 17 

205.008 Puza: Vorlesung: Entwicklungstendenzen im kirchlichen Ehe­
recht (Blocklehrveranstaltung), 2st„ Z. u. 0. n. V. 

205.002 Schnizer: Seminar für Ka!1didaten des Romanums (persön­
liche Anmeldung im Institut). lst„ Mi. 19 c. t.-20, Seminar­
raum II 

205.004 Puza: Ubungen aus Kirchenrecht, Gruppe I, 2st„ Mo. 19 c. t. 
bis 21, Hs. 17 

205.005 Puza: Ubungen aus Kirchenrecht, Gruppe fI, 2st„ Mo. 17 c. t. 
bis 19, Hs. 17 

205.006 Schnizer: Repetitorium aus Kirchenrecht für Hörer des 1. Stu­
dienabschnittes (block.weise Zusammenfassung) , lst., Z. u. 
O.n.V. 

205.007 Puza: Konversatorium aus Kirchenrecht für Kandidaten der 
1. Staatsprüfung (Blocklehrveranstaltung), 2st., z. u. 0 . n . V. 

205.009 Schnizer: Arbeitsgemeinschaft für Lerngruppen, lst., Z. u. 
O.n.V. 

4. österreichisches, Deutsches und Internationales Privatrecht 
Arbeitsrecht 

207 .002 Krejci: Allgemeiner Teil des Bürgerlichen Rechts, 4st„ Mi. 
17 s. t .-18.30, 18.45 s. t.-20.15, Hs. 16 

207.006 Schilcher: Schadenersatz, 3st„ Do. 17 s. t.-19.15, Hs. 15 

207.003 Steininger: Erbrecht, 3st„ Di. 9 s. t.-11.30, Hs. 16 

207.007 Schilcher: Internationales Privatrecht, 2st„ Do. 15 c. t.-17, 
Hs. 14 

207.018 Fenyves: Bestandsrecht, 2st., Di. 11.30 s. t.-13, Hs. 16 
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209.001 Schwarz: Arbeitsrecht II, 3st„ Do. 8.15 s . t.-10.30, Hs. 14 

207 .005 Fenyves: Seminar aus Versicherungsvertragsrecht II, 2st„ Fr. 
11 c. t.-13, Seminarraum I 

207.010 Schilcher: Seminar aus Bürgerlichem Recht für Fortgeschrit­
tene, 2st„ Mo. 15.30 s . t.-17, Hs. 16 

207.001 Steininger: Seminar über ausgewählte Kapitel des Privat­
rechts, 2st„ Mo. 8 s. t.-9.30, Seminarraum II 

207.019 Schilcher / Steininger / Krejci / Fenyves: Seminar aus Bür­
gerlichem Recht, 2st„ Do. 19 c. t.-20.45, Hs. 16 

209.002 Schwarz: Seminar aus Arbeitsrecht, 2st„ Mi. 14.30 s. t.-16, 
Seminarraum I 

207.012 Krejci: Ubungen aus Bürgerlichem Recht, 2st„ Mi. 12.45 s. t . 
bis 14.15, Hs. 16 

207.008 Schilcher: Ubungen aus Bürgerlichem Recht, 2st„ Fr. 11 s. t. 
bis 12.30, Hs. 15 

207.004 Steininger: Ubungen aus Bürgerlichem Recht, 2st„ Di. 
17.15 s. t.-18.45, Hs. 16 

207.016 Fenyves: Ubung aus Bürgerlichem Recht, 2st„ Fr. 15 s. t. bis 
16.30, Hs. 16 

5. österreichisches und Deutsches Handelsrecht 

208.001 Wünsch H.: Handelsrecht II (Gesellschaftsrecht), 3st., Di. 
8 c. t.-9, Mi. 9 c. t.-10, Do. 9 c. t.-10, Hs. 16 

208.002 Wünsch H.: Immaterialgüterrecht II (Urheber- und Patent­
recht), 3st„ Mi. 14.30 s. t.-16.45, Hs. 16 

208.010 Jud: Unternehmensrecht II (Recht der Unternehmensverbin­
dungen). 2st„ Mi. 11 s. t .-12.30, Hs . 17 

208.009 Jud: Ausgewählte Kapitel aus dem Geld- und Wertpapier­
recht I, 2st„ Di. 11 s. t.-12.30, Seminarraum III 

208.003 Wünsch H. : Seminar aus Handelsrecht (Schwerpunkt Han­
delsstand und Handelsgeschäfte), 2st„ Di. 15.30 s. t.-17, 
Hs. 16 

208.008 Jud: Seminar aus Handelsrecht (Schwerpunkt Gesellschafts­
recht, 2st., Di. 14 s. t.-15.30, Hs. 15 

208.004 Wünsch H.: Privatissimum aus Handelsrecht (in Zusammen­
arbeit mit Praktikern aller juristischen Arbeitsgebiete), per­
sönliche Anmeldung erforderlich, 2st„ Z. u. 0. n. V. 

208.007 Jud: Ubungen aus Immaterialgüterrecht, 2st., Mi. 17 s. t. bis 
18.30, Seminarraum des Instituts für Handelsrecht 

43 



6. Zivilgerichtliches Verfahren 

210.001 Jelinek: Zivilgerichtliches Verfahren II (Außerstreit-, Insol­
venz- und Exekutionsverfahren), 6st., Mi. 11.15 s. t.-12.45, 
Do. 10 s. t.-11.30, 11.45 s . t.-13.15, Hs. 16 

210.002 Jelinek: Seminar aus Zivilgerichtlichem Verfahren für Prü­
fungssemester, 2st., Mi. 18 s. t.-19.30, Seminarraum I 

210.003 Steininger: Seminar über ausgewählte Kapitel des Pro­
zeßrechts, 2st., Mo. 17 s. t.-18.30, Hs. 16 

210.005 Jelinek: Privatissimum über praktisches Prozeßrecht (Block­
lehrveranstaltung, Vorbesprechungstermin siehe Anschlag­
tafel), 3st., Z. u. 0. n . V. 

210.004 Jelinek: Ubungen aus Zivilgerichtlichem Verfahren, 2st., Mi. 
15.15 s. t.-16.45, Hs. 15 

1. Strafrecht und Strafprozeßrecht 

211.001 Schick: Osterreichisches Strafrecht. Allgemeiner Teil II 
(Sanktionenrecht), 2st., Mo. 9.30 s. t.-11, Hs. 16 

211 .009 Seiler: Osterreichisches Strafrecht. Besonderer Teil I (Delikte 
gegen Leib, Leben, Freiheit, Ehre), 3st., Do. 14.30 s. t.-16, 
Fr. 8 s. t.-8.45, Hs. 16 

211.003 Schick: Osterreichisches Strafrecht. Besonderer Teil II (De­
likte gegen fremdes Vermögen), 2st., Mi. 8 c. t.-9, Hs. 16 

211.002 Seiler: Osterreichisches Strafprozeßrecht II, lst., Fr. 8.45 s. t . 
bis 9.30, Hs. 16 

211.005 Seiler: Seminar aus Strafrecht und Strafprozeßrecht (be­
schränkte Teilnehmerzahl), 2st., Do. 16 s. t.-17.30, Hs. 16 

211.004 Schick: Seminar aus Strafrecht und Strafprozeßrecht (eb­
schränkte Teilnehmerzahl), 2st., Mo. 18.30 s. t.-20, Hs. 16 

211.010 Seiler: Privatissimum aus Strafrecht (mit Richtern und 
Staatsanwälten), persönliche Anmeldung erforderlich, Ist., 
Z. u. 0. n. V . 

211.011 Schick: Privatissimum aus Kriminalpolitik, Ist., Z. n. V., Semi­
narraum des Instituts für Strafrecht 

211.008 Proske: Repetitorium aus Strafrecht, 2st., Fr. 16.30 s. t.-18, 
Hs. 16 

211.007 Probst: Repetitorium aus Strafprozeßrecht, 2st., Di. 18 s. t. 
bis 19.30, Seminarraum des Instituts für Strafrecht 
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8. Kriminologie und Gerichtliche Medizin 

212.001 Neudert: Geschichte und System der Kriminologie mit Hin­
weisen auf die Kriminalbiologie, 2st., Z. n. V., Mozartgasse 
Nr. 14 

411.005 Maresch: Ausgewählte Kapitel der gerichtlichen Medizin, 
2st., Z. u. 0. n. V. 

9. Allgemeine Staatslehre und österreichisches 
Verfassungsrecht 

216.001 Gangl: Allgemeine Staatslehre, 3st., Mi. 10 s. t.-12.30, Semi­
narraum III 

216.003 Brünner: Osterreichisches Verfassungsrecht I, 4st. , Do. 8 c. t. 
bis 12, Seminarraum I 

216.004 Funk: Osterreichisches Verfassungsrecht II (Grundrechte), 
2st., Do. 8 s. t.-9.30, Hs. 15 

216.018 Mantl: Politikwissenschaft II: Politischer Prozeß - Inter­
nationale Politik, 2st., Di. 14.30 s. t.-16, Seminarraum II 

216.054 Gangl: Die Regionen in Italien und Frankreich, lst., Mi. 
15.30 s. t.-16.15, Seminarraum III 

216.019 Funk: Seminar aus Offentlichem Recht, 2st., Mi. 16 s. t. bis 
17.30, Seminarraum Elisabethstraße 

216.043 Gangl: Seminar: Die Demokratie und ihre Kritiker in neue­
rer Zeit, 2st., Z. u. 0. n. V. 

216.020 Funk/ Mantl / Novak / Brünner / Gallent / Gangl / Rac:k I 
Wielinger / Pauger: Privatissimum über Fragen des Offent­
lichen Rechts, 2st., Mi. 17.30 s. t.-19, Seminarraum Elisa­
bethstraße 

216.022 Gangl: Ubungen aus Allgemeiner Staatslehre (in Zusammen­
hang mit dem Repetitorium), 2st., Do. 17.45 s. t.-19.15, 
Seminarraum I 

216.005 Funk: Ubungen aus Offentlichem Recht, 2st., Mi. 13 s. t. bis 
14.30, Hs. 14 

216.023 Gangl: Repetitorium aus Allgemeiner Staatslehre, 2st., Do. 
16 s. t.-17.30, Seminarraum I 

216.046 Mantl: Ubungen aus Allgemeiner Staatslehre und Politik­
wissenschaft, 2st., Do. 14 s. t.-15.30, Seminarraum Elisabeth­
straße 
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216.052 Brünner: Konversatorium aus öffentlichem Recht (Prüfungs­
kandidaten), 2st., Do. 18.30 s. t.-20, Hs. 14 

216.051 Rack: Konversatorium für Prüfungskandidaten (jeden vierten 
Freitag), lst., Fr. 15 c. t.-18, Arbeitsraum Elisabethstraße 

818.002 Mantl I Ableitinger: Konversatorium zur Politischen Bil­
dung (Blocklehrveranstaltung), 2st., Z. u. O; n. V . 

216.047 Mantl: Konversatorium: Politisches Denken Osterreichs im 
20. Jahrhundert, 2st., Di. 18 c. t.-20, Seminarraum 1 

216.024 Novak: Konversatorium aus Offentlichem Recht (Prüfungs­
kandidaten), 2st., Di. 16 c. t .-18, Seminarraum 1 

10. Allgemeine Verwaltungslehre und Osterreichisches 
Verwaltungsrecht 

216.027 Brünner: Verwaltungslehre II, 2st., Mi. 8 c. t.-10, Semi­
narraum II 

216.026 Novak: Allgemeines Verwaltungsrecht, 5st., Mo. 11 s. t.-13, 
Hs. 14, Di. 14 s. t.-16, Seminarraum I 

216.037 Rack: Besonderes Verwaltungsrecht, 3st., Mi. 14.30 s. t.-17, 
Hs. 14 

216.041 Brünner: Verwaltungsverfahren und Verwaltungsgerichts­
barkeit, 2st., Mo. 10 c. t.-12, Seminarraum II 

216.006 Rack: Recht der europäischen Gemeinschaft, 2st., Do. 17 s. t. 
bis 18.30, Seminarraum Elisabethstraße 

216.007 Gallent: Umweltschutz II (Materielle Rechtsnormen), 2st., 
Mo. 17 s. t.-18.30, Seminarraum Elisabethstraße 

216.019 Funk: Seminar aus Offentlichem Recht, 2st., Mi. 16 s. t. bis 
17.30, Seminarraum Elisabethstraße 

216.020 Funk/ Mantl / Novak / Brünner / Gallent / Gangl / Rack / 
Wielinger / Pauger: Privatissimum über Fragen des Offent­
lichen Rechts, 2st. , Mi. 17.30 s. t.-19, Seminarraum Elisabeth­
straße 

216.005 Funk: Ubungen aus Offentlichem Recht, 2st., Mi. 13 s. t. bis 
14.30, Hs . 14 

216.052 Brünner: Konversatorium aus Offentlichem Recht (Prüfungs­
kandidaten) , 2st. , Do. 18.30 s. t.-20, Hs. 14 

216.024 Novak: Konversatorium aus Offentlichem Recht (Prüfungs­
kandidaten) , 2st., Di. 16 c. t.-18, Seminarraum I 
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11. Völkerrecht 

217.002 Ginther: Konversatorium: Ausgewählte Kapitel des Völker­
rechts (Gelegenheit zum Erwerb eines Ubungszeugnisses), 
3st., Di. 10.30 s . t.-13, Hs . 15 

217.003 Ginther: Ubung aus dem Recht internationaler Organisatio­
nen, 2st., Mi. 9.30 s. t.-11, Hs . 15 

217.004 Ginther: Seminar aus Völkerrecht (Weiterentwicklung des 
Völkerrechts aus entwicklungspolitischer Perspektive), 2st., 
Z. n. V., Seminarraum Hans-Sachs-Gasse 3 

217.008 Ginther / Isak: Ubung: Grundfragen wirtschaftlicher Inte­
gration in Europa, 2st., Z. n. V., Seminarraum Hans-Sachs­
Gasse 3 

217 .006 Kicker: Ubung : Völkerrecht - innerstaatliches öffentliches 
Recht, 2st., Z. n. V., Seminarraum Hans-Sachs-Gasse 3 

217.005 Ginther / Raffling / Thonhauser: Repetitorium aus Völker­
recht, 2st., Z. n. V., Seminarraum Hans-Sachs-Gasse 3 

12. Sozialrecht 

209.003 Schwarz: Sozialrecht I, 3st., Mi. 11 s. t.-13.15, Seminar­
raum 1 

209.004 Holzer: Ubungen aus Sozialrecht, 2st., Z. n. V., Seminarraum 
des Instituts 

13. Soziologie und Statistik 

319.007 Acham: Gesellschaftstheorien der Neuzeit III: Hauptströmun­
gen der soziologischen Theorie im 19. und 20. Jahrhundert, 
3st., Mi. 11 c. t.-12, Do. 11 c. t.-13, Seminarraum Marien­
gasse 24/11 

14. Rechtsphilosophie 

702.050 Weinberger : Privatissimum über Fragen der Rechtstheorie 
und Methodologie, 2st. (14tägig), Z. n. V., Seminarraum 
Institut für Rechtsphilosophie 

218.002 Weinberger / Koller I Strasser: Ubung aus Rechtsphiloso­
phie, 2st., Z. n. V., Seminarraum Institut für Rechtsphiloso­
phie 
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15. Volkswirts<haftslehre, V olkswirtsdlaftspolitik, Sozialpolitik 

324.001 Schöpfer: Geschichte der nationalökonomischen Lehrmeinun­
gen, 2st., Mo. 9.30 s. t.-11, Hs. 15 

320.001 Beinsen: Einführung in die Wirtschaftspolitik, 3st., Di. 
7.45 s. t.-10, Hs. 14 

320.026 Cohen (Northwestern University of ' Chicago): Neue Ent­
wicklungen der Makroökonomie, 2st., Z. n. V., Seminarraum 
Halbärthgasse 

324.003 Schöpfer: Ubungen zur Dogmengeschichte, 2st., Do. 15.30 s. t. 
bis 17, Hs. 17 

320.004 Streit: Ubung aus Einführung in die Volkswirtschaftslehre, 
2st., Do. 10.30 s. t.-12, Hs. 14 

320.027 Bekerle: Ubungen aus Wirtschaftsablaufspolitik (Gruppe I), 
2st., Do. 17 s. t.-18.30, Hs. 18 

320.005 Steiner: Ubungen aus Wirtschaftsablaufspolitik (Gruppe II), 
2st., Do. 18.30 s. t.-20, Hs. 18 

320.028 Beinsen: Konversatorium zur Einführung in die Wirtschafts­
politik, lst., Di. 10.15 s. t.-11, Seminarraum Halbärthgasse 

16. Finanzwissenschaft und Finanzrecht 

322.002 Schachner-Blazizek: Finanzwissenschaft, 2st., Mo. 16 c. t.-18, 
Seminarraum I 

223.002 Ruppe: Finanzrecht (Pflichtveranstaltung für Juristen), 2st., 
Di. 17.30 s. t.-19, Hs. 15 

223.001 Ruppe: Osterreichisches Finanzrecht, Besonderer Teil II, 2st., 
Di. 8 s. t.-9.30, Hs. 18 

322.001 Schachner-Blazizek: Privatissimum aus Offentliche Güter und 
politische Entscheidungsprobleme, 2st., Di. 16 c. t.-18, Se­
minarraum II 

223.003 Ruppe: Privatissimum aus Finanzrecht, 2st., Z. u. 0. n. V. 

322.004 Schachner-Blazizek: Ubungen aus Finanzwissenschaft, 2st., 
Mo. 18 c. t.-20, Seminarraum 1 

223.004 Ruppe: Ubungen aus Osterreichischem Finanzrecht, 2st., Mi. 
11.15 s. t.-12.45, Hs. 14 
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17. Betriebswirtschaftslehre 

330.001 Egger: Einführung in clie Allgemeine Betriebswirtschafts­
lehre II (Produktions- und Kostentheorie), lst., Mi. 12.30 s. t. 
Dis 13.15, Hs. 17 

330.002 Egger: Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschafts­
lehre IV (Finanzierung), lst., Mi. 10.15 s. t.-10.45, Hs. 17 

330.003 Eyger: Kostenrechnung, lst., Mi. 13.30 s. t.-14.15, Hs. 17 

330.012 Egger / Winterheiler: Ubungen aus Bilanzierung, 2st., Mo. 
15.30 s. t.-17, Hs. 18 

330.004 Egger / Bertl: Ubungen aus Buchhaltung, 2st., Mo. 8 s. t. bis 
9.30, Hs. 18 

18. Neuere Geschichte 

204.003 Sutter: Politische Staaten-, Ideen- und Verfassungsgeschichte 
der Neuzeit im Grundriß II: Vom Aufgeklärten Absolutismus 
bis zum 2. Weltkrieg, 3st., Mi. 15 s. t.-17.1 5, Seminarraum 
Halbärthgasse 8 

324.002 Schöpfer: Wirtschaft und Gesellschaft seit der Industriellen 
Revolution, 2st., Di. 10.15 s. t.-11.45, Seminarraum I 

204.013 Sutter / Burkert: Oberseminar zur Europäischen Rechts­
geschichte (verpflichtend für Historiker mit dem Nebenfach 
Rechtsgeschichte: studium irregulare). 2st., Z. u. 0. n. V. 

204.015 Sutter / Burkert: Seminar: Die Französische Revolution: 
Ursachen - Verlauf - Wirkung, 2st., Mi. 9 s. t.-10.30, 
Seminarraum Halbärthgasse 8 

204.004 Sutter / Hasiba / Burkert: Ubungen zur politischen Staaten-, 
Ideen- und Verfassungsgeschichte der Neuzeit, 2st„ Mi. 
17.30 s. t.-19, Seminarraum Halbärthgasse 8 
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Sozial- und Wirtschafts­
wissenschaftHche Fakultät 

Dekan: Univ. -Prof. Dkfm. Dr. Hans-Peter Liebmann 

Prodekan: Univ.-Prof. Dkfm. Dr. Anton Egger 

Kanzlei: 

Maria Schauer, Kontrollor 
Inge Mayer, VB 

Elisabeth Grabenwarter, VB 

Sabine Sehartmüller, VB 
Heinz Langmann, VB 

Bettina Friedl, VB 

Die Richtlinien für den Studiengang sind an der Anschlagtafel 
der Universitätsdirektion - Evidenzstelle publiziert und beim Uni­
versitätsportier, Graz, Universitätsplatz 3, erhältlich. 

Lehrveranstaltungen 

Medienkundlicher Lehrgang 

Siehe Seite 39 

Lehrveranstaltungen für Hörer aller Studienrichtungen der Fakultät 

704.001 Lechner / Egger /Kraus/ Liebmann /. Swoboda: Postgraduate 
Veranstaltung für Promovierte: Privatissimum zur Betriebs­
wirtschaftlichen Forschung, lst.., Z. u . 0. n. V. 

006.001 Raab: Planung und Durchführung von Umfragen II, 2st„ 
Fr. 9 s. t.-10.30, Ubungsraum des Sprachlabors, Schubert­
straße 6 a/ Parterre 

704.002 Kumpfmüller / Gartler: Konversatorium: Einführung in die 
Probleme der Entwicklungsländer in ökonommisch-histori ­
scher Sicht, 2st„ Do. 14 s. t .-15.30, Seminarraum Halbärth­
gasse 
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1. STUDIENABSCHNITT 

1. österreichisches Bürgerlich.es Recht, Handels- und 
Wertpapierrecht 

207.020 Krejci: Grundzüge des Bürgerlichen Rechts II, 2st„ Do. 
9.30 s . t.-11, Hs. 15 

208.011 Jud: Grundzüge des Handels- und Wertpapierrechts II, 2st„ 
Mi. 8 s. t .-9.30, Hs. 14 

208.010 Jud: Unternehmensrecht II (Recht der Unternehmensverbin­
dungen), 2st„ Mi. 11 s. t.-12.30, Seminarraum III 

207.005 Fenyves: Versicherungsvertragsrecht, 2st., Fr. 11 c. t.-13, 
Seminarraum I 

207.014 Ascher: Ubungen aus Bürgerlichem Recht, Gruppe I, 2st., 
Di. 16 s. t.-17.30, Hs. 15 

207.015 Neubauer: Ubungen aus Bürgerlichem Recht, Gruppe II, 2st., 
Di. 14 s. t.-15.30, Hs. 16 

208.006 Nitsche: Ubungen aus Handelsrecht, 2st„ 2 Gruppen, Mo. 
15 c. t.-17, Hs. 15. 17 c. t.-19, Hs. 18 

2. Osterreichisches Verfassungs- und Verwaltungsrecht 

216.032 Rack: Osterreichisches Verfassungsrecht, 2st., Fr. 10 c. t.-12, 
Hs. 14 

216 .033 Novak: Osterreichisches Verwaltungsrecht, 3st., Mo. 8 c. t. 
bis 10, Hs. 14 

216.053 Funk: Verwaltungsverfahren, lst., Do. 12 s. t.-13 .30, Hs. 14 

216.027 Brünner: Verwaltungslehre II, 2st., Mi. 8 c. t.-10, Seminar­
raum II 

216.029 Pauger: Wirtschaftsverwaltungsrecht, 2st„ Mi. 10 c. t.-12, 
Seminarraum Elisabethstraße 

216.034 Pauger: Ubung aus Offentlichem Recht, 2st„ Do. 14 s. t. bis 
15.30, Hs. 15 

216.048 Unterasinger: Ubung aus Offentlichem Recht, 2st., Mi. 19 s. t. 
bis 20.30, Hs. 14 

216.038 Novak: Konversatorium aus Verfassungs- und Verwaltungs­
recht (Prüfungskandidaten; gilt nicht als Ubung bzw. Pro­
seminar). 2st„ Mo. 14 s. t.-15.30, Seminarraum I 
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216.055 Brünner: Konversatorium aus Osterreichischem Verfassungs­
und Verwaltungsrecht (Prüfungskandidaten), 2st„ Do. 17 s. t. 
bis 18.30, Hs. 14 

216.051 Rack: Konversatorium für Prüfungskandidaten (jeden 4. Frei­
tag), lst„ Fr. 15 c. t.-18, Arbeitsraum Elisabethstraße 

216.018 Mantl: Politikwissenschaft II: Politischer Prozeß - Inter­
nationale Politik, 2st„ Di. 14.30 s. t.-16, Seminarraum II 

216.046 Mantl: Ubungen aus Allgemeiner Staatslehre und Politik­
wissenschaft, 2st„ Do. 14 s. t.-15.30, Seminarraum Elisabeth­
straße 

216.047 Mantl: Konversatorium: Politisches Denken Osterreichs im 
20. Jahrhundert, 2st., Di. 18 c. t.-20, Seminarraum I 

818.002 Mantl / Ableitinger: Konversat.orium zur Politischen Bildung 
(Blocklehrveranstaltung). 2st., Z. u. 0. n. V. 

3. Volkswirtschaftstheorie und Volkswirtschaftspolitik 

320.001 Beinsen: Einführung ,in die Wirtschaftspolitik, 3st., Di. 
7.45 s. t.-10, Hs. 14 

324.001 Schöpfer: Geschichte der nationalökonomischen Lehrmei­
nungen, 2st., Mo. 9.30 s. t.-11, Hs. 15 

320.004 Streit: Ubung aus Einführung in die Volkswirtschaftslehre, 
2st„ Do. 10.30 s. t.-12, Hs. 14 

324.003 Schöpfer: Ubungen zur Dogmengeschichte, 2st„ Do. 15.30 s. t. 
bis 17, Hs. 17 

320.028 Beinsen: Konversatorium zur Einführung in die Wirtschafts­
politik, 1 st„ Di. 10.15 s. t.-11, Seminarraum Halbärthgasse 

4. Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 

330.001 Egger: Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschafts­
lehre II (Produktions- und Kostentheorie). 1 st., Mi. 12.30 s. t. 
bis 13. !'5, Hs. 17 

330.002 Egger: Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschafts­
lehre IV (Finanzierung). lst„ Mi. 10.15 s. t.-10.45, Hs. 17 

330.003 Egger: Kostenrechnun,g, lst„ Mi. 13.30 s. t.-14.15, Hs. 17 

325.001 Bauer: Elementare Wirtschaftsmathematik: Finanzmathema­
tik, 2st., Fr. 16.30-18, Hs. 15 

53 



330.014 Schneider: Neue Preistheorie, 2st., Z. u. 0 . n. V . 

330.005 Rehhorn: Vorlesung aus Buchhaltung, lst„ Mi. 8 s. t.-9.30, 
Hs. 15 

804.003 Egger / Stepan: Ubungen aus Kostenrechnung als Lehrver­
anstaltung für die Ergänzungsprüfung, 2st„ Fr. 11.30 s. t.-13, 
Hs. 18 

330.012 Egger I Winterheiler: Ubungen aus Bilai°izierung als Lehrver­
anstaltung für die Ergänzungsprüfung, 2st„ Mo. 15.30 s. t. 
bis 17, Hs. 18 

330.004 Egger / Bertl: Ubungen aus Buchhaltung als Lehrveranstal­
tung für die Ergänzun!iJsprüfung, 2st„ Mo. 8 s . t.-10, Hs. 18 

804.004 Egger / Schneider / Winterheiler: Ubungen aus Betriebswirt­
schaftslehre (in 2 Gruppen), 2st„ Di. 9.30 s. t .-11, Hs. 18, 
15 s. t.-16.30, Hs. 14 

804.005 Egger / Schneider / Winterheller: Repetitorium aus Betriebs­
wirtschaftslehre (in 2 Gruppen), 2st„ Di. 11.15 s. t.-12, Hs. 18, 
16.45 s. t.-17.30, Hs. 14 

330.007 Egger I Kamschal: Repetitorium aus Bilanzierung, 14tägig, 
lst„ Di. 13.30 s. t.-15, Hs. 18 

330.006 Egger / Kamschal: Repetitorium aus Buchhaltung (14tägig), 
lst., Do. 13.30 s. t.-15, Hs . 14 

330.016 Egger I Kamschal: Repetitorium aus Kostenrechnung, lst. 
(14tägig), Do. 12 s . t.-13 .30, Hs. 18 

5. Soziologie 

a) Pflichtlehrveranstaltungen für den 1. Studienabschnitt der Sozial.­
und Wirtschaftswissenschaften 

319.001 Freisitzer: Methoden der Sozialforschung, 3st„ Fr. 10 s. t.-12, 
Hs. Mariengasse 24/ Parterre 

319.002 Freisitzer : Wirtschaftssoziologie, 2st„ Fr. 15 c. t.-17, Hs. Ma­
riengasse 24/Parterre 

319.003 Falk: Ubungen: Bildung, Arbeit und Beruf, 2st„ Mo. 15.30 s. t. 
bis 17, Seminarraum Mariengasse 24/II 

319.013 Faschfogbauer: Ubungen: Soziologie der Familie, 2st., Mo. 
18 s. t.-19.30, Seminarraum Mariengasse 24/II 

319.005 Kubinzky: Ubungen: Offentliche Meinung und Information, 
2st„ Mo. 16 c. t.-17.45, Hs. Mariengasse 24/ Parterre 
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319.011 Kuzmics: Ubungen: Sozialer Wandel, 2st„ Mo. 14.30 s. t.-16, 
Hs. Mariengasse 24/ Parterre 

319.006 Münch: Ubungen: Organisationssoziologie, 2st„ Mo. 18 s. t. 
bis 19.30, Hs. Mariengasse 24/ Parterre 

b) Lehrveranstaltungen für das Wahlfach „Soziologie" im Rahmen 
der sozial- und wirtschaftswissenschaftlichen Studien (anrechenbar als 

Spezielle Soziologie) 

319.007 Acham: Gesellschaftstheorien der Neuzeit III: Hauptströmun­
gen der soziologischen Theorie im 19. und 20. Jahrhundert, 
3st„ Mi. 11 c. t.-12, Do. 11 c. t.-13, Seminarraum Marien­
gasse 24/ II 

319.019 Kubinzky: Die soziologische Relevanz amtlicher Statistiken, 
2st„ Di. 14 s. t.-15.30, Seminarraum Mariengasse 24/ II 

319.021 Kubinzky: Geschlechtsrollen, 2st„ Mi. 9 s. t.-10.30, Semi­
narraum Mariengasse 24/ II 

319.023 Kubinzky: Gemeindesoziologie II (Ländlicher Raum), 2st„ 
Do. 14 s. t.-15.30, Seminarraum Mariengasse 24/ II 

006.001 Raab: Planung und Durchführung von Umfragen II , 2st., Fr. 
9 s. t.-10.30, Ubungsraum des Sprachlabors, Schubertstraße 
Nr. 6 a/ Parterre 

319.026 Acham: Seminar über Gesellschaftstheorie: Georg Simmel, 
2st„ Di. 17 c. t.-19, Seminarraum Mariengasse 24/ Il 

319.009 Acham: Seminar über grundlegende soziale Prozesse: Grund­
legende Faktoren des Sozialgeschehens, 2st., Di. 11 c. t.-13, 
Seminarraum Mariengasse 24/ II 

319.010 Acham: Privatissimum über Frage'n der soziologischen Theo­
rie und sozialwissenschaftlichen Methodologie, Ist. (14täg­
lich), Do. 19 c. t.-21, Seminarraum Mariengasse 24/ II 

319.003 Falk: Ubungen: Bildung, Arbeit und Beruf, 2st., Mo. 15.30 s. t. 
bis 17, Seminarraum Mariengasse 24/ II 

319.013 Faschingbauer: Ubungen: Soziologie der Familie, 2st„ Mo . 
18 s. t .-;-19.30, Seminarraum Mariengasse 24/ II 

319.005 Kubinzky: Ubungen : Offentliche Meinung und Information, 
2st„ Mo. 16 c. t.-17.45, Hs . Mariengasse 24/ Parterre . 

319.011 Kuzmics: Ubungen: Sozialer Wandel, 2st., Mo. 14.30 s. t.-16, 
Hs. Mariengasse 24/Parterre 

319.006 Münch: Ubungen: Organisationssoziologie, 2st„ Mo. 18 s. t. 
bis 19.30, Hs. Mariengasse 24/ Parterre 
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319.020 Kubinzky: Ubungen: Die soziologische Relevanz amtlicher 
Statistiken, 2st., Di. 15.30 s. t.-17, Seminarraum Marien­
gasse 24/II 

319.022 Kubinzky: Ubungen: Geschlechtsrollen, 2st., Mi. 12 s. t. bis 
13.30, Seminarraum Mariengasse 24/ II 

319.024 Kubinzky: Ubungen: Gemeindesoziologie II (Ländlicher 
Raum). 2st., Do. 15.30 s. t.-17, Semina-rraum Mariengasse 
Nr. 24/II 

319.016 Mozetic: Ubungen zu Strukturen und Institutionen des gesell­
schaftlichen Lebens: Das Gesellschaftsbild österreichischer 
Tageszeitungen, 2st., Mi. 16 c. t.-18, Seminarraum Marien­
gasse 24/II 

319.008 Freisitzer: Konversatorium: Soziologische Grundlagen der 
Bildungspolitik II, lst., Fr. 17.30 s. t.-18.15, Seminarraum 
Mariengasse 24/ II (persönliche Anmeldung) 

319.012 Gmoser: Konversatorium: Soziologie der Arbeitsbeziehun­
gen II, 2st., Mi. 14 s. t.-15.30, Seminarraum Mariengasse 
Nr. 24/II 

319.027 Wielinger: Konversatorium über Strukturen und Institutio­
nen des gesellschaftlichen Lebens: Soziologische Aspekte 
des Staatsapparates, 2st., Mi. 18 c. t.-20, Seminarraum 
Mariengasse 24/Il 

319.025 Frommhold: Konversatorium: Landesentwicklungsplanung, 
Verfahrensprobleme: Koordination und Integration von 
Maßnahmen, lst., Z. u. 0. n. V. (persönliche Anmeldung) 

c) Lehrveranstaltungen für die Hörer nach dem „studium irregulare" 
und für Soziologie als zweite Studienrichtung 

319.001 Freisitzer: Methoden der Sozialforschung, 3st., Fr. 10 s. t. bis 
12, Hs. Mariengasse 24/Parterre 

319.002 Freisitzer: Wirtsch.aftssoziologie, 2st., Fr. 15 c. t.-17, Hs. 
Mariengasse 24/Parterre 

319.007 Acham: Gesellschaftstheorien der Neuzeit III: Hauptströmun­
gen der soziologischen Theorie im 19. und 20. Jahrhundert, 
3st„ Mi. 11 c. t.-12, Do. 11 c. t.-13, Seminarraum Marien­
gasse 24/II 

319.019 Kubinzky: Die soziologische Relevanz amtlicher Statistiken, 
2st„ Di. 14 s. t.-15.30, Seminarraum Mariengasse 24/II 

319.021 Kubinzky: Geschlechtsrollen, 2st„ Mi. 9 s. t.-10.30, Semi­
narraum Mariengasse 24/II 
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319.023 Kubinzky: Gemeindesoziologie II (Ländlicher Raum), 2st., 
Do. 14 s. t.-15.30, Seminarraum Mariengasse 24/ II 

006.001 Raab: Planung und Durchführung von Umfragen II, 2st„ Fr. 
9 s. t.-10.30, Ubungsraum des Sprachlabors, Schubertstraße 
Nr. 6 a/Parterre 

319.026 Acham: Seminar über Gesellschaftstheorie: Georg Simmel, 
2st., Di. 17 c. t.-19, Seminarraum Mariengasse 24/ II 

319.009 Acham: Seminar über grundlegende soziale Prozesse: Grund­
legende Faktoren des Sozialgeschehens, 2st„ Di. 11 c. t.-13, 
Seminarraum Mariengasse 24/II 

319.010 Acham: Privatissimum über Fragen der soziologischen Theo­
rie und sozialwissenschaftlichen Methodologie, l st. (14täg­
lich), Do. 19 c. t.-21, Seminarraum Mariengasse 24/Il 

319.003 Falk: Ubungen: Bildung, Arbeit und Beruf, 2st., Mo. 15.30 s. t . 
bis 17, Seminarrautn Mariengasse 24/ II 

319.013 Faschingbauer: Ubungen: Soziologie der Familie, 2st., Mo. 
18 s. t.-19.30, Seminarraum Mariengasse 24/II 

319.005 Kubinzky: Ubungen: Offentliche Meinung und Information, 
2st„ Mo. 16 c. t.-17.45, Hs. Mariengasse 24/ Parterre 

319.011 Kuzmics: Ubungen: Sozialer Wandel, 2st., Mo. 14.30 s. t.-16, 
Hs. Mariengasse 24/Parterre 

319.006 Münch: Ubungen: Organisationssoziologie, 2st., Mo. 18 s. t. 
bis 19.30, Hs. Mariengasse 24/Parterre 

319.020 Kubinzky: Ubungen: Die soziologische Relevanz amtlicher 
Statistiken, 2st„ Di. 15.30 s. t.-17, Seminarraum Mariengasse 
Nr. 24/II 

319.022 Kubinzky: Ubungen: Geschlechtsrollen, 2st., Mi. 12 s. t. bis 
13.30, Seminarraum Mariengasse 24/ II 

319.024 Kubinzky: Ubungen: Gemeindesoziologie II (Ländlicher 
Raum), 2st., Do. 15.30 s. t.-17, Seminarraum Mariengasse 
Nr. 24/II 

319.016 Mozetic: Ubungen zu Strukturen und Institutionen des ge­
sellschaftlichen Lebens: Das Gesellschaftsbild österreichischer 
Tageszeitungen, 2st., Mi. 16 c. t.-18, Seminarraum Marien­
gasse.24/ II 

319.008 Freisitzer: Konversatorium: Soziologische Grundlagen der 
Bildungspolitik II, lst., Fr. 17.30 s. t.-18.15, Seminarraum 
Mariengasse 24/II (persönliche Anmeldung) 

319.012 Gmoser: Konversatorium: Soziologie der Arbeitsbeziehun­
gen II, 2st„ Mi. 14 s. t.-15.30, Seminarraum Mariengasse 
Nr. 24/II 
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319.027 Wielinger: Konversatorium über Strukturen und Institutio­
nen des gesellschaftlichen Lebens: Soziologische Aspekte 
des Staatsapparates, 2st., Mi. 18 c. t.-20, Seminarraum 
Mariengasse 24/ II 

319.025 Frommhold: Konversatorium: Landesentwicklungsplanung, 
Verfahrensprobleme: Koordination und Integration von 
Maßnahmen, lst., Z. u. 0. n . V. (persönliche Anmeldung) 

6. Mathematik und Statistik 

329.001 Hülsmann: Mathematik II, 2st., Mo. 11 s. t.-12.30, Hs. A 
329.002 Hülsmann: Statistik II, 2st., Do. 10 c. t.-12, Hs. A 

329.003 Hülsmann / Gamerith / Jammernegg / Leopold: Ubungen 
aus Mathematik II (in 4 Gruppen), 2st„ Mi. 10.15 s. t.-11.45, 
11.45 s. t.-13.15, Hs. 18, 12 s. t.-13.30, 13.30 s. t.-15, Hs. 15 

329.004 Hülsmann / Krepper I Perko : Ubungen aus Statistik II (in 
4 Gruppen), 2st., Fr. 8.30 s . t.-10, Hs. 18, 13 s. t.-14.30, 
Hs. 15, 13 s. t.-14.30, 8.30 s. t.-10, Hs. 14 

329.008 Timischl: Aufbaukurs aus Mathematik, 3st., Fr. 15 c. t.-18, 
Hs. 14 

1. Wissenschaftstheorie und Methodologie 

327.007 Knapp : Wissenschaftstheorie und Methodologie für Wirt­
schaftswissenschafter, 2st. , Mo. 10 c. t.-12, Seminarraum I 

218.003 Weinberger: Wissenschaftstheorie und Methodologie für 
Wirtschaftswissenschafter, 1 st., Z. u. 0. n. V. 

218.005 Schramm: Ubung aus Wissenschaftstheorie und Methodolo­
gie für Wirtschaftswissenschafter, 2st., Z. u. 0. n. V. 

319.010 Acham: Privatissimum über Fragen der soziologischen Theo­
rie und sozialwissenschaftlichen Methodologie, lst. (14täg­
lich), Do. 19 c. t.-21 , Seminarraum Mariengasse 24/ II 

8. Geschichte 

204.003 Sutter : Politische Staaten-, Ideen- und Verfassungsgeschichte 
der Neuzeit im Grundriß II: Vom Aufgeklärten Absolutis­
mus bis zum 2. Weltkrieg (verpflichtend für Kandidaten 
des Wahlfaches Geschichte). 3st., Mi. 15 s . t.-17.15, Semi­
narraum Halbärthgasse 8 

204.004 Sutter I Hasiba I Burkert: Ubungen zur politischen Staaten-, 
Ideen- und Verfassungsgeschichte der Neuzeit (verpflichtend 
für Kandidaten des Wahlfaches Geschichte) , 2st., Mi. 17.30 s. t. 
bis 19, Seminarraum Halbärthgasse 8 
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9. Wirtschafts- und Sozialgesdlidtte 

324.002 Schöpfer: Wirtschaft und Gesellschaft seit der Industriellen 
Revolution, 2st., Di. 10.15 s. t.-11.45, Seminarraum I 

324.004 Ibler: Ausgewählte Kapitel der Wirtschafts- und Sozial­
geschichte, 2st., Z. u . 0 . n. V. 

324.005 Schöpfer: Seminar aus Wirtschafts- und Sozialgeschichte, 
2st., Di. 17.30 s. t.-19, Hs . 14 

704.002 Kumpfmüller / Gartler: Konversatorium, Einführung in die 
Probleme der Entwicklungsländer in ökonomisch-wistorischer 
Sicht, 2st., Do . 14 s . t.-15.30, Seminarraum Halbärthgasse 

10. Finanzrecht 

223.001 Ruppe: Osterreichisches Finanzrecht, Besonderer Teil II, 
2st., Di. 8 s. t.-9.30, Hs. 18 

223.004 Ruppe: Ubungen aus Osterreichischem Finanzrecht, 2st., 
Mi. 11.15 s. t.-12.45, Hs. 14 

223.005 Ruppe: Konversatorium aus Finanzrecht, 2st., Fr. 8 s. t.-10, 
Seminarraum II 

11. Arbeitsrecht 

209.001 Schwarz: Arbeitsrecht II, 3st., Do. 8.15 s. t .-10.30, Hs. 14 

209.002 Schwarz: Seminar aus Arbeitsrecht, 2st., Mi. 14.30 s. t.-16, 
Seminarraum I 

12. Fremde Wirtschaftssprachen 

520.308 Mittelberger: Vorlesung: Englische Wirtschaftssprache, 2st., 
Do. 15.30 s . t.-17, Hs. Mariengasse 24 

520.309 Mittelberger: Ubung: Englische Wirtschaftssprache, 2st., Mi. 
15.30 s. t.-17, Hs. Mariengasse 24 

13. Sozialrecht 

209.003 Schwarz: Sozialrecht I, 3st., Mi. 11 s. t.-13.15, Seminar­
raum I 

209.004 Holzer: Ubungen aus Sozialrecht, 2st., Z. n . V ., Seminarraum 
des Instituts 
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14. Immaterialgüterrecht 

208.002 Wünsch H.: Immaterialgüterrecht II (Urheber- und Patent­
recht), 3st., Mi. 14.30 s. t.-16.45, Hs. 16 

208.007 Jud: Ubungen aus Immaterialgüterrecht, 2st., Mi. 17 s. t. bis 
18.30, Seminarraum des Instituts für Handelsrecht 

15. Wirtschaftsgeographie 

639.008 Leitner: Der ländliche Raum (Siedlung und Flur im Span­
nungsfeld urbaner Wertvorstellungen), 2st„ VI., Mi. 10-12, 
Hs. 8 

639.009 Leitner: Die Europäischen Gemeinschaften (EWG, EGKS, 
EURATOM) in wirtschafts- und sozialgeographischer Sicht, 
2st., VI. , Mi. 8-9, Fr. 8-9, Hs. 8 

639.010 Leitner: Geographisches Seminar: Themen zur Siedlungs­
geographie (besondere Zulassungsbedingungen), 3st., Do. 
15-18.30, Hs. 8 

16. Wirtschaftsverwaltungsrecht 

216.049 Funk: Wirtschaftsverwaltungsrecht I (Verfassungsrechtliche 
Grundlagen), 2st., Do. 10 s . t.-11.30, Seminarraum Elisabeth­
straße 

216.050 Funk: Seminar aus Wirtschaftsverwaltungsrecht, 2st., Do. 
15.30 s. t.-17, Seminarraum Elisabethstraße 

17. Okonometrie 

320.006 Schleicher: Okonometrie II, 2st., Z. n. V., Seminarraum Hal­
bärthgasse 

320.007 Bekerle: Ubungen aus Okonometrie, 2st., Z. n. V., Seminar­
raum Halbärthgasse 

II. STUDIENABSCHNITT 

1. Wirtschaftstheorie 

320.008 Schleicher: Theoretische Volkswirtschaftslehre für Betriebs­
wirte I: Makroökonomie, 3st., Mo. 13 s. t.-15.30, Hs. 17 

320.009 Schleicher: Theoretische Volkswirtschaftslehre für Volks­
wirte I: Makroökonomie, 2st., Di. 9 c. t.-11, Seminarraum III 
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320.010 Beinsen: Einführung in die Geldtheorie, 2st., Do. 10 c. t.-12, 
Seminarraum Halbärthgasse 

320.011 Beinsen: Reale Außenwirtschaftstheorie, 2st., Mo. 10 c. t.-12, 
Seminarraum Halbärthgasse 

320.015 Schleicher: Okonomie der Umwelt, 2st., Di. 11 s. t.-12.30, 
Seminarraum Halbärthgasse 

320.018 Tichy: Konjunkturtheorie und -politik, 2st., Mi. 13.45 s. t. 
bis 16,Hs. 18 

320.026 Cohen (Northwestern University of Chicago): Neue Ent­
wicklungen der Makroökonomie, 2st., Z. n. V., Seminarraum 
Halbärthgasse 

320.012 Beinsen / Schleicher: Seminar zur Umweltökonomie, 2st., 
Mo. 15.30 s. t.-17, Seminarraum II 

320.020 Schleicher: Privatissimum aus Volkswirtschaftslehre, lst., 
z." n . V., Seminarraum Halbärthgasse 

320.025 Beinsen: Privatissimum zur Volkswirtschaftslehre, lst., 
Z. n. V., Seminarraum Halbärthgasse 

322.007 Seidl: Wirtschaftswissenschaftliches Forschungsseminar, 2st., 
Di. 18 c. t.-20, Seminarraum Schubertstraße 6 a 

320.017 Streit: Proseminar aus Entwicklungstheorie und -politik, 
2st., Fr. 10 s. t.-11.30, Hs. 16 

320.014 Prisching: Ubungen aus Makroökonomie, 2st ., Mo. 17 s. t. 
bis 18.30, Hs. 14 

320.013 Steiner: Ubungen aus Mikroökonomie, 2st., Do. 15.30 s. t. 
bis 17, Hs. 18 

2. Volkswirtschaftspolitik und Sozialpolitik 

320.003 Tichy: Wirtschaftspolitik II, 2st., Do. 14 s. t.- 15.30, Hs. 17 

320.018 Tichy: Konjunkturtheorie und -politik, 2st„ Mi. 13.45 s. t. bis 
16, Hs. ~8 

320.016 Tichy: Seminar aus Wirtschaftspolitik, 2st., Do. 15.30 s. t. 
bis 17, Seminarraum Halbärthgasse 

320.021 Bekerle: Ubungen aus Wirtschaftsablaufspolitik (Gruppe I) , 
2st„ Do. 17 s. t.-18.30, Hs. 18 

320.022 Steiner: Ubungen aus Wirtschaftsablaufspolitik (Gruppe II), 
2st., Do. 18.30 s. t.-20, Hs. 18 
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3. Finanzwissenschaft 

322.005 Seidl: Finanzwissenschaft II, 2st„ Mo. 14.30 s. t.-16, Semi­
narraum Schubertstraße 6 a 

322.006 Seidl: Seminar aus Finanzwissenschaft, 2st„ Mo. 18 c. t.-20, 
Seminarraum Schubertstraße 6 a 

322.008 Kriegseisen: Ubungen aus Haushaltsrechnungswesen und 
Kameralistik, lst„ Mi. 17 c. t.-18, Seminarraum II 

322.009 Moser: Repetitorium aus Finanzwissenschaft (für Betriebs­
wirte), 1. Gruppe, 1 st„ Z. u. 0. n . V„ April, Mai 

322.010 Winkler: Repetitorium aus Finanzwissenschaft (für Betriebs­
wirte), 2. Gruppe, lst„ Z. u. 0. n. V., April, Mai 

4. Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 

330.008 Egger: Unternehmensführung II (Unternehmensplanung im 
Block), lst., Sa. 8„ 15. und 29. März, 8 c. t.-16, Hs. 17 

330.010 Egger: Kostentheorie, 2st„ Mi. 8.45 s. t.-10.15, Hs . 18 

330.011 Eckert: Gestaltung der Unternehmensform und Strukturver­
besserung 11 (14tägig), lst„ Mi. 14.15 s . t.-15.45, Hs . 17 

804.006 Egger I Uhlir: Ubungen aus Bilanzierung, 2st., Di. 18 s. t.-20, 
Hs. 18 

804.007 Egger / Uhlir: Ubungen aus Bilanzierung, 2st„ Mi. 17 s. t. 
bis 19, Hs. 14 

804.002 Egger I Mandl: Ubungen aus Kostenrechnung, 2st„ Do. 14 c. t. 
bis 16, Hs. 18 

325.002 Bauer: Ubungen aus quantitativen Methoden (ein im Rahmen 
dieser Ubung erworbenes Ubungszeugnis ist nicht als Pflicht­
prüfungszeugnis aus Allgemeiner Betriebswirtschaftslehre 
anrechenbar), 2st„ Fr. 15 s. t.-16.30, Hs. 15 

5. Spezielle und Funktionale Betriebswirt·schaftslehren 

a) Treuhandwesen 

325.003 Lechner: Treuhandwesen II: Unternehmensanalyse; Unter­
nehmensbewertung, lst„ Mo. 14 s. t.-14.45, Hs. 18 

325.009 Lechner: Treuhandwesen IV: Ausgewählte Sachbereiche, 
lst„ Mo. 10.30 s. t.-11.15, Hs. 18 
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325.004 Heidinger: Betriebswirtschaftliche Steuerlehre II, 1 st„ Mo. 
18.30 s. t.-19.15, Hs. 14 

325.011 Bauer: Quantitative Methoden, lst„ Do. 15.30 s. t.-16.15, 
Hs. 15 

325.013 Lechner / Friede / Fattinger: Ausgewählte Kapitel aus dem 
Treuhandwesen, 2st„ Z. u. 0. n. V. 

325.005 Lechner I Mandl: Ubungen aus Treuhandwesen I, 2st„ Do. 
19 c. t.-21 , Hs. 15 

325.006 Lechner I Bertl: Ubungen aus Treuhandwesen II, 2st„ Di. 
15 s. t.-16.30, Hs. 18 

325.007 Heidinger: Ubungen aus Betriebswirtschaftlicher Steuer­
lehre II, 2st„ Mo. 19.15 s. t.-20.45, Hs. 14 

325.008 Lechner: Konversatorium zu Treuhandwesen II, lst., Mo. 
14.45 s . t.-15.30, Hs. 18 

325.012 Lechner: Konversatorium zu Treuhandwesen IV, lst„ Mo. 
11.15 s. t.-12, Hs. 18 

325.010 Bauer: Konversatorium aus Quantitativen Methoden, lst„ 
Da. 16.15 s. t.-17, Hs. 15 

b) Verwaltungswirtschaft 

326.001 Kraus: Betriebswirtschaftliche Organisationslehre, 2st„ Do. 
10 c. t.-12, Hs. 17 

326.002 Hagen: Das Personalwesen .in der betrieblichen Organisa­
tion II (Ausgewählte Kapitel mit Fallstudien). 2st., Mo. 16 s. t. 
bis 17 .30, Seminarraum Hans-Sachs-Gasse 3 

326.003 Steinmann: Information und Offentlichkeitsarbeit in der 
Wirtschaft, 2st„ Mi. 11 c. t.-13, Seminarraum Hans-Sachs­
Gasse 3 

326.005 Koren: Organisation und Betrieb - Betriebswirtschaftliche 
Insolvenzursachen, 2st„ Mo. 12.15 s. t.-14, Seminarraum 
Hans-Sachs-Gasse 3/ III 

326.014 Perissutti: Berichts- und Informationstechnik in der Verwal­
tung, 2st„ Blockveranstaltung, Z. n. V„ Seminarraum Hans­
Sachs-Gasse 3/ III 

326.015 Haring: Wirtschaftliche und technische Aspekte der EDV­
Anlagenauswahl, 2st„ Z. n. V., Seminarraum Hans-Sachs­
Gasse 3/ III 

322.008 Kriegseisen: Ubungen aus Haushaltsrechnungswesen und 
Kameralistik, 1 st„ Mi. 1 7 c . t.-18, Seminarraum II 
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326.004 Kraus: Seminar für betriebliche Datenverarbeitung, 2st., 
(14tägig), Fr. 14 c. t.-18, Hs. 17 

326.010 Kraus: Konversatorium aus Betriebswirtschaftlicher Orga­
nisationslehre, 2st., Mi. 15 s. t.-16.30, Seminarraum II 

326.007 Pail: Repetitorium: Betriebswirtschaftliche Organisations­
lehre unter besonderer Berücksichtigung der öffentlichen 
Verwaltung, 2st., Fr. 17.30 s. t.-19, Hs. 17 ' 

326.008 Piber: Repetitorium: Betriebs- und Verwaltungsinformatik II 
(Ablauforganisation) , mit Maschinenübungen im Rechenzen­
trum Steyrergasse und Attemsgasse, 2st. , Mi. 17 s. t.-18.30, 
Hs. 15 

326.013 Leonhardt: Repetitorium : Betriebs- und Verwaltungsinfor­
matik III (Datenorganisation), mit Maschinenübungen im 
Rechenzentrum Steyrergasse und Attemsgasse, 2st., Di. 
13.30 s. t.-15, Hs. 14 

c) Marketing und Handelsbetriebslehre 

327.001 Liebmann: Marketing II, 2st., Do. 8 s. t.- 9.30, Hs. 18 

327.002 Liebmann: Käuferverhalten I, 2st., Fr. 9.30 s. t.-11 , Hs. 15 

327.003 Liebmann: Handelsbetriebslehre, 2st., Do. 12 s. t.-13.30, 
Hs.17 

327.010 Schneider: Investitionsgütermarketing, 2st., Mi. 10 c. t.-12, 
Seminarraum II 

327.005 Liebmann: Seminar aus Marketing, 2st., Do. 17 c. t.-19, 
Seminarraum Hans-Sachs-Gasse 3 

327.006 Knapp: Ubungen zur Prognose, 2st., Di. 9 c. t.-11 , Semi­
narraum II 

327.009 Scbnedlitz : Ubungen zum Käuferverhalten, 2st., Z. u. 0. n. V. 

327.011 Liebmann: Konversatorium aus Marketing I-III, lst., Do. 
9.30 s. t.-10.15, Hs . 18 

d) Industriebetriebslehre 

328.001 Swoboda: Kostenplanung und Preispolitik im Industriebe­
trieb, 2st., Mo. 15 c. t.-17, Hs. 14 

328.002 Swoboda: Einführung in die Kapitalmarkttheorie, 2st., Di. 
8 c. t.-10, Seminarraum 1 

328.003 Swoboda: Literaturseminar, 2st ., Mo. 8 c. t.-10, Seminar­
raum Hans-Sachs-Gasse 
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328.004 Swoboda: Seminar aus Kostenplanung und Preispolitik im 
Industriebetrieb, 2st., Di. 10 s. t.-11.30, Hs. 14 

328.005 Uhlir: Seminar aus Wertpapi.eranalyse, 2st., Mo. 10.30 s. t. 
bis 12, Seminarraum Hans-Sachs-Gasse 

328.006 Stepan: Ubungen aus Produktions- und Kostentheorie, 2st., 
Fr. 8 c. t.-10, Seminarraum I 

328.007 Zechner: Ubungen aus Kostenplanung und Preispolitik im 
Industriebetrieb, 2st., Di. 11.45 s. t.-13.15, Hs. 14 

328.008 Uhlir: Ubungen aus Kreditwirtsmaftlichen Grundlagen, 2st., 
Mi. 9.30 s. t.-11, Seminarraum Hans-Sachs-Gasse 

e) Operations Research 

329.012 Hülsmann: Verfahren der Graphentheorie, 2st., Di. 16.30 s. t. 
bis 18, Hs. 18 

329.010 Hülsmann: Seminar Operations Research, 2st., Z. u. 0. n. V. 

329.011 Gamerith: Ubungen aus Operations Research (14tägig) , lst. , 
Do. 14.30 s. t.-16, Seminarraum II 

6. Wahlfächer 

Siehe Lehrveranstaltungen aus den Fächern 5 c und 7 bis 17 
des ersten Studienabschnittes 

7. Wirtschaftspädagogik 

331.001 Mandl G. : Wirtschaftspädagogik II (Blocklehrveranstaltung), 
1 st., Z. u. 0. n. V. 

331.003 Mandl G.: Didaktik und Methodik des kaufmännismen Un­
terrichts II (Blocklehrveranstaltung), 2st., Do. 6. März, 9 s. t. 
bis 18, Fr. 7. März, 9 s. t.-18, Sa. 8. März, 9 s. t .-18, Hs. 17 

331.005 Breuß: Organisation und Verwaltung im kaufmännismen 
Bildungswesen, lst., 14tägig, Mi. 17.45 s. t.-19.15, Hs. 18 

331.004 Mandl G.: Seminar aus Wirtschaftspädagogik, 2st., Di. 17 s. t. 
bis 18.30, Hs. 17 (persönliche Anmeldung im Institut erfor­
derlid.1) 

331 .002 Mandl G.: Proseminar aus Didaktik und Methodik II (Block­
lehrveranstaltung), Voraussetzung: Proseminarschein aus 
Didaktik und Methodik I, 2st., Z. n . V., Seminarraum des 
Instituts für Wirtschaftspädagogik 



331.006 Breuß: Proseminar zum schulpädagogischen Praktikum, per­
sönliche Anmeldung im Institut erforderlich, lst., Z. n. V., 
Seminarraum des Instituts für Wirtschaftspädagogik 

331.007 Mandl G. I Breuß: Schulpädagogisches Praktikum (nur für 
Hörer, die sich bereits im WS 79/80 angemeldet haben), 6st., 
Z. u. 0. n. V. 

503.051 Murauer: Lehrverhaltenstraining für Wirtscnaftspädagogen, 
2st., Z. u. 0. n. V . 

503.052 Iberer: Lehrverhaltenstraining für Wirtschaftspädagogen, 
2st., Z. u. 0. n. V. 

503 .053 Pagitsch: Gruppenpädagogik für Wirtschaftspädagogen, 2st., 
Z . u. 0. n. V . 

III. LEHRVERANSTALTUNGEN FUR 
DISSERTANTEN 

319.010 Acham: Privatissimum über Fragen der soziologischen Theo­
rie und sozialwissenschaftlichen Methodologie , lst. (14täg­
lich), Do. 19 c. t.-21, Seminarraum Mariengasse 24/II 

320.025 Beinsen: Privatissimum zur Volkswirtschaftslehre, Ist., 
Z. n. V. , Seminarraum Halbärthgasse 

330.013 Egger: Privatissimum für Dissertanten, 2st., Di. 19 c . t.-21, 
Seminarraum Halbärthgasse 8 

319.017 Freisitzer: Dissertantenseminar aus Soziologie, 2st. (Bespre­
chung soziologischer Dissertationen oder solcher, die im 
Grenzgebiet soziologische Problemstellungen berühren), per­
sönliche Anmeldung, Z. u. 0. n. V. 

319.018 Freisitzer: Privatissimum aus Soziologie, 2st., Z. u. 0. n. V. 
(persönliche Anmeldung) 

329.015 Hülsmann: Privatissimum, 2st., Z. u. 0 . n. V. 

326.011 Kraus: Privatissimum aus Betriebswirtschaftslehre, 2st., 
Z. n. V., Institut für Betriebswirtschaftslehre der öffentlichen 
Verwaltung und Verwaltungswirtschaft 

325.014 Lechner: Privatissimum aus Betriebswirtschaftslehre, 3st„ 
Z.u. 0. n. V. 

325.015 Liebmann: Privatissimum aus Betriebswirtschaftslehre, 2st., 
Z. u. 0. n. V. 

223.003 Ruppe: Privatissimum aus Finanzrecht, 2st., Z. u. 0. n. V. 
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322.007 Seidl: Wirtschaftswissenschaftliches Forschungsseminar, 2st., 
Di. 18 c. t.-20, Seminarraum Schub.ertstraße 6 a 

322.003 Schachner-Blazizek: Privatissimum aus Sozialbilanzen, 2st„ 
Di. 18 c . t.-20, Seminarraum II 

322.001 Schachner-Blazizek: Privatissimum aus öffentliche Güter und 
Politische Entscheidungsprobleme, 2st., Di. 16 c. t.-18, Semi­
narraum II 

320.020 Schleicher: Privatissimum aus Volkswirtschaftslehre, lst., 
Z. n. V„ Seminarraum Halbärthgasse 

324.007 Schöpfer: Privatissimum aus Wirtschafts- und Sozialge­
schichte, 2st., Z. u. 0. n. V . 

702.050 Weinberger: Privatissimum über Fragen der Rechtstheorie 
und Methodologie, 2st. (14tägig), Z. n. V„ Seminarraum des 
Instituts für Rechtsphilosophie 
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Medizinische Fakultät 
Dekan: Univ.-Prof. Dr. Helmut Ledmer 

Prodekan: Univ.-Prof. Dr. Josef R. Möse 

Dekanatskanzlei: 
Karin Bergmann, VB. 
Barbara Schön, VB. 

Eleonore Rosteck, VB. 

Die Richtlinien für den Studiengang sind an der Anschlagtafel 
der Universitätsdirektion - Evidenzstelle publiziert und überdies 
beim Universitätsportier, Graz, Universitätsplatz 3, erhältlich. 

Lehrveranstaltungen 

1. Geschichte der Medizin 

708.001 Wyklicky: Leben und Wirken großer Arzte, lst. (14tägig), 
Fr. 15-17, Hs. III, Neubau Vorklinik 

2. Medizinische Biologie und Humangenetik 

401.001 Rosenkranz: Vorlesung: Medizinische Biologie II, 5st„ Di. 
bis Fr. 8.05 s. t .-9, Hs. 1, Neubau Vorklinik 

401.002 Rosenkranz: Seminar: Humangenetik in der ärztlichen Praxis, 
2st., Z. n. V., Institut für Medizinische Biologie und Human­
genetlk (Seminarraum) 

401.003 Rosenkranz: Arbeiten am Institut für Medizinische Biologie 
(Privatissimum), 20st., ganztägig, Inskription nur mit schrift­
licher Zul?timmung des Institutsvorstandes 

3. Medizinische Physik und Biophysik 

424.001 Trittbart: Physik und Biophysik für Mediziner II, 4st., Di. bis 
Fr. 9 c. t .-10, Hs. I, Neubau Vorklinik 
Davon eine Stunde Demonstrationen zur Hauptvorlesung aus 
Med. Physik und Biophysik, Tritthart, Koidl, Windisch 
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424.003 Tritthart, Windisch: Seminar über physikalische und bio­
physikalische Meßmethoden in der Medizin, 2st„ Z. u. 0. n . V . 

424.004 Tritthart, Koidl: Seminar über biophysikalische Grundlagen 
der elektromechanischen Koppelung in quergestreifter und 
glatter Muskulatur, 2st., Z. u. 0. n. V . 

424.006 Tritthart: Arbeiten am Institut (Privatissimum), 6st., Inskrip­
tion nur mit schriftlicher Genehmigung des Institutsvor­
standes 

424.005 Tritthart, Koidl, Windisch: Physikalisches und biophysika­
lisches Praktikum für Mediziner, 2st., Z. u. 0. n. V . 

424.007 Windisch: Einführungsvorlesung in Physikalische · Grund­
lagen für Mediziner, 2st., Mo. 8.30 s . t.-10, Hs. Vorklinik 

4. Medizinische Chemie 

402.001 Paletta: Medizinische Chemie II, 5st., Mo. bis Fr. 12-13, 
Hs. II, Neubau Vorklinik, V. 

402.008 Paletta / Beyer, Trutnovsky, Meier, Mlekusch, Möller, 
Truppe, Vrecko : Medizinisch-chemische Ubungen, 20st., Mo. 
bis Fr. 14-18, Praktikumsräume 

402.003 Paletta: Physikalisch-chemische Grundlagen der Lebensvor­
gänge II, 2st. , Z. u. 0. n. V. , V. 

402.004 Paletta: Seminar über neuere Betrachtungsweisen der Stoff­
wechselregulation, 2st. , Z. n. V., Hs. III, Neubau Vorklinik 

402.011 Paletta : Wissenschaftliches Arbeiten auf dem Gebie t der 
med.-phys. Chemie (nur im Zusammenhang mit dem Privatis­
simum belegbar), 16st., Mo. bis Fr., ganztägig, V . 

402.013 Paletta : Privatissimum für Doktoranden in medizinischer 
Chemie , 4st„ Z. n. V., nur nach persönlicher Anmeldung, 
testatpflichtig 

402.009 Petuely: Medizinische Lebensmittelkunde, lst., Z. u. 0. n. V. 

402 .005 Trutnovsky: Grundlagen des Laborgerätebaues für Medizi­
ner I, 2st., Z. u. 0. n. V., V. 

402.007 Beyer: Analytische Chemie für Mediziner II, lst., Z. n . V., 
Hs. III 

402.006 Beyer: Seminar zu den med.-chem. Ubungen, 2st„ Z. u. 0 . 
n. V . 

402.015 Mlekusch: Spezielle medizinische Chemie der Nährstoffe und 
der Ernährung II, lst., Z. u . 0. n. V. 
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5. Medizinische Biochemie 

403.001 Holasek: Medizinische Biochemie, 5st., Mo., Mi., Fr. 11 bis 
12.30, Hs. II, Neubau Vorklinik, V. 

403.003 Holasek, Kostner, Palm, Wawschinek, Petek: Arbeiten am 
Institut für M eri.izinische Biochemie (Privatissimum}, 20st„ 
ganztägig, Inskription nur mit schriftlicher Zustimmung des 
Institutsvorstandes 

403.002 Holasek, Kostner, Palm, Petek, Wawschinek, Jürgens, Hoyer, 
Knipping, Marth, Mitterer, Zechner: Medizinisch-biochemi­
sche Ubungen, 4st., Di., Do. 16-18, Praktikumsräume, Neu­
bau Vorklinik, U. 

403.005 Kostner: Lipoproteine des Blutplasmas und der Lymphe, lst., 
Z. u. 0. n . V., V . 

403.004 Kostner: Biochemie und Stoffwechsel der Proteine, 2st., Di. 
11-12.30, Hs. II, Neubau Vorklinik, V. 

403.006 Palm: Chemie und Stoffwechsel der Kohlenhydrate, 2st ., Do. 
11-12.30, Hs. II, Neubau Vorklinik, V . 

403.007 Palm: Die molekularen Grundlagen der Immunologie, lst., 
Z. u . 0. n. V„ V . 

403.008 Wawschinek : Biochemie der Spurenelemente, lst ., Z. u. 0. 
n.V.,V. 

403.01 O Petek: Untersuchungsmethoden im ärztlichen Laboratorium, 
lst„ Do. 18.15-19, Hs. III, Neubau Vorklinik, V . 

6. Anatomie 

404.001 Thiel : Systematische Anatomie, Fortsetzung des Winterseme­
sters (Eingeweide, zentrales Nervensystem, mit Ubungen), 
6st. , Mo. bis Fr. 11.10- 12.05, Hs. I, Neubau Vorklinik 

404.005 Thiel: Topographische Anatomie, 2st., Mi., Fr. 10-11, Hs. I, 
Neubau Vorklinik 

404.006 Reimann: Anatomie des Gefäßsystems, 2st., Di„ Do. 10-11, 
Hs. I, Neubau Vorklinik 

1. Histologie 

405.002 Burkl / Schiechl, Pabst, Pfeiler: Histologische Ubungen für 
Anfänger, 6st., Mo., Mi. , Fr. 14-17, Ubungssaal, Neubau 
Vorklinik 
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405.003 Burkl / Schiechl, Pabst, Pfeiler: Histologische Ubungen für 
Rigorosanten, 6st., täglich 10-12.30, Ubungssaal, Neubau 
Vorklinik 

405.004 Burkl: Embryologie, 3st., Di., Mi., Fr. 9-10, Hs. II, Neubau 
Vorklinik, V. 

405.005 Burkl: Sinnesorgane, lst., Do. 9-10, Hs~ II, Neubau Vor­
klinik, V. 

Schiechl: Im Sommersemester keine Vorlesung 

8. Physiologie 

406.001 Kenner: Physiologie II, 6st., Mo. bis Fr. 8-9, Hs. II, Neubau 
Vorklinik 

406.003 Kenner / Wurm, Pascale, Hinghofer, Schwaberger, Peßen­
hofer, Weizsäcker, Kerschhaggl, Pfeiffer: Physiologische 
Ubungen II, 4st., Blockpraktikum, Z. n. V., Praktikumsräume 

406.002 Kenner / Wurm, Pascale, Hinghofer, Schwaberger, Peßen­
hofer, Weizsäcker, Kerschhaggl, Pieiffer: Seminar für Fort­
geschrittene, lst., Mi. 17-18, Seminarraum, Institut 

406.004 Kenner / Wurm, Pascale, Hinghofer, Schwaberger, Peßen­
hofer, Weizsäcker, Kerscbhaggl, Pfeiffer: Ubungen für Rigo­
rosanten, 4st., Mi. 14-17, Ubungsraum 

406.013 Kenner, Hadorn, Kurz : Physiologisch-pädiatrisches Kollo­
quium, Z. u. 0. n. V. 

406.014 Kenner, Peßenhofer, Pfeiffer: Messen und auswerten von 
physiologischen Daten, ZZ. u. 0. n. V. , V. 

406.007 Hellauer: Grundlagen der Balneologie, lst., z. u. 0. n. V. 

406.008 Wurm: Ernährung und Stoffwechsel, lst., Z. n . V., Seminar­
raum des Physiologischen Instituts, Harrachgasse 21, 5. Stock 

406.010 Schwaberger: Arbeits- und Sportphysiologie II (Leistungs­
physiologie), lst., Mo. 9-10, Hs. III, Neubau Vorklinik, V . 

9. Radiologie 

422.001 Vogler: Medizinische Radiologie, 2st., Di. u . Fr. 12.15-13, 
Hs. der Universitätsklinik für Radiologie 

422.002 Kahr: Strahlentherapie mit Praktikum, 2st., Z. n. V. , Univer­
sitätsklinik für Radiologie 

422.005 Schreyer: Urologische Röntgendiagnostik, lst. , Z. n. V. , Hs. 
der Universitätsklinik für Radiologie 

n 

422.006 Fueger: Nuklearmedizin, 3st., Mo., Mi., Do. 12.15-13 oder 
n. V., Hs. der Universitätsklinik für Radiologie 

422.007 Fueger: Seminar in Nuklearmedizin, 3st., n. V., nuklearmedi­
zinische Arbeitsräume, Zentralröntgeninstitut, 4. Stock 

422.003 Muntean: Der Verlauf der Lungenerkrankungen im Röntgen­
bild mit Berücksichtigung der Schichtuntersuchung, 2st., Z. u. 
O.n.V. 

422.004 Gollmann: Einführung in die Angiographie, lst., Z. n . V., 
Hs. des Zentralröntgeninstituts 

422.008 Schmidberger: Radiologische Diagnostik des Skelettsystems, 
lst., Z. n. V., Hs. der Universitätsklinik für Radiologie 

422.011 Sager: Computertomographie, lst., Z. n. V., Hs. der Univer­
sitätsklinik für Radiologie, V. 

422.010 Schneider: Radiologische Diagnostik der Mamma, lst., Z. n. 
V., Hs. der Universitätsklinik für Radiologie, V. 

10. Pathologische Anatomie 

407.001 Ratzenhofer: Pathologische Anatomie II, 5st., Mo. bis Fr. 
11.10-11.55, Hs. des Path. -anat. Instituts 

407.003 Ratzenhofer / Schmid / Zangger / Becker und Assistenten: 
Pathologisch-anatomische Sezierübungen, 9st. Ubung, Di. , 
Do., Fr. 8-11, Seziersaal des Path.-anat. Instituts 

407.010 Ratzenhofer: Sektionstechnik, lst. Vorl., Z. n. V., Klin. Sezier­
saal des Path-anat. Instituts 

407.002 Ratzenhofer / Schmid und Assistenten: Patholog-hist. Kurs, 
!Ost. Ubung, Mo. und Mi. 13-15, Di. und Do. 14-17, Mi­
kroskopiersaal 

407.011 Ratzenhofer / Schmid: Spezialkurs für Path. Histologi.e, 
4st. Seminar für Inskribierte des Path.-hist. Kurses, Mikrosko­
piersaal . 

407.012 Ratzenhofer I Schmid / Zangger I Becker und Assistenten: 
Demonstration makro-path. Präparate, für Rigorosanten, 3st., 
Seminar, Di., Do., Fr. 10-10.45, Gr. Hörsaal 

407.005 Schmid: Histopathologie der weiblichen Geschlechtsorgane II, 
2st., Mi. 9.15-10.45, Großer Hörsaal des Path.-anat. Instituts 

407.007 Zangger / Taufer: Allgemeine und spezielle Krebsforschung, 
m. Dem., 2st., Z. n. V., Großer Hörsaal des Instituts 
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407.008 Becker: Pathologie des Kindesalters, 2st„ Do. 8-9.30 s. t„ 
Hörsaal des Path.-anat. Instituts 

Prell: Nicht angekündigt 

407.009 Auböck: Submikroskopische Pathomorphologie, lst„ V„ Z. n. 
V„ Großer Hörsaal des Instituts 

11 . Funktionelle Pathologie , 

408.001 Klingenberg: Funktionelle Pathologie II, 4st„ Mo„ Di„ Do„ 
Fr. 10-10.45, Hs . 29 

408.002 Klingenberg : Seminar über spezielle Gebiete der Funktio­
nellen Pathologie, 2st„ Mo. 14.30-16, Seminarraum des 
Instituts, Mozartgasse 14/ II 

408.003 Klingenberg : Arbeiten am Institut für Funktionelle Patho­
logie (Privatissimum), 20st„ ganztägig, Inskription nur mit 
schriftlicher Zustimmung des Institutsvorstandes 

12. Experimentelle und Klinische Pharmakologie 

409.001 Lembeck: Pharmakologie II, 4st„ Do„ Fr. 8-9.30, Hs. 26 

409.009 Lembeck / Juan / Beubler: Anleitung zu wissenschaftlichen 
Arbeiten in Pharmakologie; Inskription nur gegen Voran­
meldung, 20st„ Mo. bis Fr„ ganztägig, testatpflichtig 

409 .002 Lembeck / Beubler / Gamse / Juan: Seminar mit Demonstra-
tionen, 2st„ Hs. 26, n . V . 

409.005 Juan: Allgemeine Pharmakologie, lst„ Z. u . 0. n. V. 

409.007 Kopera: Pharmakologie der Hormone, lst„ Z. u . 0 . n. V. 

409.008 Beubler: Rezeptierkurs für Mediziner, lst„ Z. u. O. n. V. 

409.006 Homer: Praktische Ubungen zur Rezeptur (Arzneiberatung) 
für Mediziner, lst„ Z. n. V„ Anstaltsapotheke d.es Landes-
krankenhauses 

13. Interne Medizin 

412.001 Sailer: Medizinische Klinik, 7 X st„ Mo. bis Fr. 9-10.05, 
Hs. der Medizinischen Universitätsklinik 

412.019 Sailer /Klein W., Pogglitsch, Leb, Tilz, Goebel, Friedl, Hol­
zer, Borkenstein, Brandt, Fereberger, Pristautz, Schenk, 
Haralmabus, Harpi, Biiil, Steinberger, Katschnig, Rainer: 
Internes Praktikum, 10st., Z. n . V., Hs. der Medizinischen 
Universitätsklinik 

74 

412.002 Sailer: P.erkussion und Auskultation, 2st., Mi. 14.45 s. t.-16, 
Hs . der Medizinischen Universitätsklinik 

412.003 Sailer: Klinisch-chemische Untersuchungsmethoden des Inter­
nisten, 2st., mit Praktikum, Z. n . V., Hs. de r Medizinischen 
Universitätsklinik 

412.009 Sailer: Blutstillungs- und Blutgerinnungsstörungen, lst., 
Z. n . V ., Hs. der Medizinischen Universitätsklinik 

412.016 Klein W.: Kardiologie I (Coronare Herzkrankheit). lst., Mo. 
17-18, Hs. der Medizinischen Universitätsklinik 

412.012 Klein W.: Internistische Intensivmedizin, lst„ Mo. 18-19, 
Hs. der Medizinischen Universitätsklinik 

412.004 Greii I Harnoncourt : Medizinisch-propädeutische Ubungen, 
2st ., Do. 17.30-19, Medizinische Un iversitätsklinik 

Sehnetz: Nicht angekündigt 

Blumencron: Nicht angekündigt 

412.007 Kresbach E. : Ausgewählte Kapitel der Hepatologie, lst„ 
Z. n . V., Hs. der Medizinischen Universitätsklinik 

412.008 Borkenstein: Spezielle Untersuchungsmethoden des Kreis­
laufs, lst., Z. n. V„ Hs. der Medizinischen Universitätsklinik 

412.010 Wagner K. : Hämatologischer Kurs, lst., Z. n. V„ Hs. der 
Medizinischen Universitätsklinik 

412 .011 Sterz: Spezielle Diagnostik angeborener und erworbener 
Herzfehler, lst„ Z. n. V„ Hs. der Medizinischen Universitäts­
klinik 

412.029 Herbinger: Der Eelektrolythaushalt, lst., Z. n . V„ Hs. der 
Medizinischen Universitätsklinik 

412.015 Eber: Nuklearmedizinische Untersuchungsmethoden (Mor­
phologie). lst., Z. n. V„ Hs. der Medizinischen Universitäts­
klinik 

412.014 Eber: Endokrinologie I: Klinik der Schilddrüsenerkrankun­
gen, lst„ Z. n. V ., Hs. der Medizinischen Universitätsklinik 

412.017 Harnoncourt K.: Lungenfunktionsdiagnostik, lst. , Z. n. V„ 
Hs. der Medizinischen Universitätsklinik 

412.018 Pogglitsch: Hypertonie, lst„ Z. n. V„ Hs. der Medizinischen 
Universitätsklinik 

412.028 Pogglitsch: Med. Propädeutik, lst„ Mo. und Do., Z. n. V„ 
Hs. der Medizinischen Universitätsklinik 
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412.021 Spath: Immunologische Methoden in der internistischen Dia­
gnostik, lst., Z. u. 0. n. V . 

412.024 Tilz: Tumorimmunologie I, lst., Z. n. V., Medizinische Uni­
versitätsklinik 

412.020 Tilz: Knochenmarktransplantation: Grenzen und klinische 
Indikationen, 1st., Z. n. V., Hs. der Medizinischen Universi­
tätsklinik 

412.030 Tilz: Klinische Immunpathologie in Diagnostik und Therapie, 
2st., Z. n. V., Hs. der Medizinischen Universitätsklinik 

412.031 Tilz: HLA und seine aktuelle Bedeutung für Transplanta­
tionsbiologie und genetisch verankerte Krankheiten, 2st„ 
Z. n. V., Hs. der Medizinischen Universitätsklinik 

412.022 Leb G.: Klinische Nuclearmedizin II, lst., Z. n. V., Hs. der 
Medizinischen Universitätsklinik 

412.023 Leb G.: Klinische Endokrinologie II, lst., Z. n. V., Hs. der 
Medizinischen Universitätsklinik 

412.025 Klein G.: Klinische Rheumatologie II, lst., Z. n. V., Hs . der 
Medizinischen Universitätsklinik 

412.026 Goebel: Ausgewählte Kapitel aus der klinischen Pharma­
kologie, lst., Z. n. V., Hs. der Medizinischen Universitäts­
klinik 

412.027 Kratochvil: Gastrointestinale Endoskopie, lst., Do. 10-11, 
Gastroenterologie, II. Medizinische Abteilung, West 

14. Kinderheilkunde 

413.001 Hadorn, Falk, Sauer: Kinderheilkunde, 5st. , Mo. bis Fr. 11.15 
bis 12, Hs. der Universitätskinderklinik 

413.002 Hadorn, Falk, Wendler, Rossipal, Beitzke, Haidvogl, Grub­
bauer, Borkenstein, Gleispach, Müller, Schwarz, Urban, 
Suppan, Schober, Jenni, Breisach, Deutsch, Kaspar, Wilfling, 
Goriup, Fritsch: Kinderheilkundepraktikum, 8st., Z. n. V„ 
Hs. der Universitätskinderklinik 

413.009 Falk: Impfkurs, zählt als lst. Kolloquium, Mi. 12.30-13.15, 
Hs. der Universitätskinderklinik 

413.003 Falk: Schutzimpfungen im Kindesalter (ohne Pockenschutz­
impfung), lst. , Z. n. V., Hs. der Universitätskinderklinik, V. 

413.011 Quaiser: Erkrankungen. im Säuglingsalter, lst., Z. n. V., 
Hs. der Universitätskinderklinik, V. 
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413.006 Wendler: Pädiatrische Röntgendiagnostik, lst., Z. n. V„ Hs. 
der Universitätskinderklinik 

413.007 Rossipal: Pädiatrische Gastroenterologie, lst., z. n. V., Hs. 
der Universitätskinderklinik 

413.008 Gleispach: Pädiatrische Endokrinologie, lst., z. n. V., Hs. 
der Universitätskinderklinik 

413.012 Mutz: Pädiatrische Hämatologie und Onkologie, lst., Do. 
14.15-15, Hs. der Universitätskinderklinik 

413.010 Haidvogl: Entwicklungsdiagnostik, lst., Z. n. V., Hs. der 
Universitätskinderklinik 

15. Kinderchirurgie 

425.007 Sauer, Kurz: Dringliche Neugeborenenchirurgie, 2st., Z. n. V., 
Bibliothek der chirurgisch-orthopädischen Kinderabteilung, 
Graz, Heinrichstraße 31 

425.008 Sauer, Kunz: Erste Hilfe, Notfallmaßnahmen und Kranken­
pflege im Kindesalter, mit Praktikum, 5st., Z. n. V., Chirur­
gisch-pädiatrische Gemeinschaftsvorlesung, chirurgisch-ortho­
pädische Kinderabteilung, Heinrichstraße 31 

425.006 Sauer / Kurz: Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten 
im Bereich der Kinderchirurgie und Pädiatrie (Möglichkeit 
zur Dissertation), lst. Privatissimum, Z. n. V., Bibliothek, 
Chirurg.-orthop. Kinderabteilung, Graz, Heinrichstraße 31 

425.004 Brandesky: Spezielle Thoraxchirurgie im Säuglings- und Kin­
desalter, 2. Teil, Mi. 17-19 (14tägig). Bibliothek des Ordina­
riates für Kinderchirurgie, Graz, Heinrichstraße 31 

425.009 Höllwarth: Endoskopische Untersuchung beim Kind (Aus­
stattung, Technik, Durchführung und Befunde), 2st., Z. n. V., 
Bibliothek der Kinderchirurgie, Heinrichstraße 31, V. 

16. Psydtiatrie und Neurologie 

414.001 Lechner H.: Klinische Neurologie, 5st., Mo. bis Fr. 12.15-13, 
Hs. der Psychiatrisch-neurologischen Universitätsklinik 

414.002 Lechner H. / Walcher, Ladurner, Ott, Bertha, Hartmann, 
Marko, Reinbacher, Gallhofer, Yazdani, Wiedergut, Jeindl, 
Zsacek, Mosing: Praktikum aus Neurologie und Psychiatrie, 
20st., Mo. bis Fr. 10-12 (14tägig) 



414.003 Walcher: Ausgewählte Kapitel aus der Klinik psychiatrischer, 
neurologischer und psychosomatischer Erkrankungen, 3st., 
Z. n. V., Hs. der Psychiatrisch-neurologischen Universitäts­
klinik 

414.006 Geyer: Anstaltspsychiatrie, lst., Fr. 17-18, Hs. der Psychia­
trisch-neurologischen Universitätsklinik 

414.007 Geyer: Psychosomatische Medizin, 3st., Z. n. V., Hs. der 
Psychiatrisch-neurologischen Universitätsklinik 

414.004 Eichhorn: Neuropsychiatrische Geriatrie, lst., Do. 15-16, 
Hs. der Psychiatrisch-neurologischen Universitätsklinik 

414.005 Grinschgl: Entzündliche Erkrankungen des ZNS, 1st., Mi. 14 
bis 15 (verlegbar), Hs. der Psychiatrisch-neurologischen Uni­
versitätsklinik 

Summer: Nicht angekündigt 

414.011 Minauf M.: Symptomatische Psychosen und organisches 
Psychosyndrom (mit Demonstration), 2st., jeden zweiten 
Donnerstag von 15.30-18.30, Landes-Sonderkrankenhaus für 
Psychiatrie und Neurologie, Wagner-Jauregg-Platz 1 

414.012 Ott E.: Neurologisch-topische Diagnostik, 2st. , Z. n. V., 
Hs. der Psychiatrisch-neurologischen Universitätsklinik 

414.013 Ladurner: Hilfsuntersuchungen in Neurologie und Psychia­
trie, 2st., Z. n. V., Hs. der Psychiatrisch-neurologischen Uni­
versitätsklinik 

414.009 Eder M.: Untersuchungs- und Behandlungstechniken von 
Wirbelsäulenerkrankungen und ihren Gelenken, lst., Z. n. V ., 
Hs . der Psychiatrisch-neurologischen Universitätsklinik 

414.010 Knorr: Grenzen und allfällige Möglichkeiten der Rehabili­
tation mental und neurologisch behinderter sowie verhal­
tensgestörter Kinder und Adoleszenter, 1 st. , Z. n. V., Hs. der 
Psychiatrisch-neurologischen Universitätsklinik 

17. Medizinische Psychologie und Psychotherapie 

415.001 Pieringer: Medizinische Psychologie (Psychotherapie), 1 st., 
Mi. 9-10, Hs. der Psychiatrisch-neurologischen Universitäts­
klinik 

415.005 Pieringer I Peretti: Psychoanalytische Neurosenlehre und 
Psychosomatik, 2st., Mi. 10-11.30, Kursraum des Instituts , 
Gebäude der Psychiatrisch-neurologischen Universitätskli­
nik, U. 
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415.002 Pieringer / Musiol: Verhaltenstherapie, 2st., Do. 9-10.30, 
Kursraum des Instituts, Gebäude der Psychiatrisch-neurolo­
gischen Universitätsklinik, U. 

415.003 Pieringer I Musiol: Einführung in die klientenzentrierte 
Gesprächsführung, 2st., Do. 10.30-12, Kursraum des Insti­
tuts, Gebäude der Psychiatrisch-neurologischen Universitäts­
klinik, U. 

415.009 Pieringer I Wisiak: Psychologische Tests in der Klinik 
„Rorschach-Test", 2st., Mi. 11.30-13, Kursraum des Instituts, 
Gebäude der Psychiatrisch-neurologischen Universitätskli­
nik, U. 

415.007 Schröfl: Psychopathologie im Kindesalter, 2st . Vorlesung, 
Z. n . V., Lehrsaal der Universitätskinderklinik 

415.008 Bartosch-Kraft-Ebing: Diagnostik und Therapie bei Lern­
störungen II, unter Berücksichtigung der Gruppenmethoden, 
2st., Z. n. V., Studentenberatung, Merangasse 23 

18. Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde 

Die Vorlesungen über Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde teilen sich 
in: Einführung in die Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde mit Spiegel­
übungen, 2st., nur im Sommersemester. 

Klinik und Praktikum der Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, 3st., 
nur im Wintersemester. 

Die Inskription der Vorlesungen über Klinik der Hals-, Nasen- und 
Ohrenheilkunde des Wintersemesters setzt den Besuch des Prakti­
kums im Sommersemester voraus . 

416.001 Messerklinger /Assistenten: Einführung in die Hals-, Nasen­
und Ohrenheilkunde mit Spiegelübungen, 2st„ Di., Do. 14 
bis 15, Hs. Hals-, Nasen-, Ohren-Universitätsklinik 

416.002 Jeschek: Hals-, Nasen- und Ohrenoperationen an der Leiche, 
lst., Sa. 10-11, Hs. der Hals-, Nasen-, Ohren-Universitäts­
klinik 

416.003 Kroath: Ausgewählte Kapitel aus der Mikrochirurgie des 
Ohres, lst., Z. n. V. , Hs. der Hals-, Nasen-, Ohr.en-Universi­
tätsklinik 

416.004 Zechner: Die Pathologie der knöchernen Labyrinthkapsel des 
Menschen, lst. Vorlesung, Z. n. V., Hs. der Hals- , Nasen- , 
Ohren-Universitätsklinik 
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416.005 

416.006 

416.007 

41 6.008 

416.009 

423.001 

423.002 

Yannoulis: Die Klinik einzelner Tropenkrankheiten in Hals, 
Nase und Ohr, lst., z. n. V ., Hs. der Hals-, Nasen-, Ohren-
Universitätsklinik 
Kraus M.: Grenzgebiete der HNO-Heilkunde, lst., Z. u . 0 . 
n.V. 
Albegger K.: Schleimhauterkrankungen der oberen Luft- und 
Speisew ege II, lst. , z. n. V. , Hs. der Hals-, Nasen-, Ohren-
Universitätsklinik 
Simon H.: Physiologie und Pathologie des vegetat. Nerven­
systems im HNO-Bereich, lst., Sa., Z. u . O . n. V. 
Moser M.: Otoneurologie, lst., Z. n. V ., Hs. der Hals-, Nasen­
und Ohren-Universitätsk linik 

19. Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 

Köle H.: Zahnheilkunde und Kieferchirurgie für Mediziner, 
Vorl., 3st., Mo., Di., Mi. 12-13 
Köle H. / Assistenten: Praktikum für Mediziner, 9st., Mo., 
Di., Mi. 9- 12, nach Voranmeldung in der Ambulanz der 
Zahnklinik 

Zahnärztlicher Lehrgang 

1. Semester: 
423.007 Tschamer: Einf. in die Zahnerhaltungskunde, Vor!., 3st., Mo., 

Di., Do. 9-10 
423.008 Tschamer ! Assistenten: Praktikum (Phantomkurs), 9st., Mo. 

10-13, Di. 10-11, Do. 10-15 
423.003 Plischka: Einf. in die Zahnersatzkunde, Vorl., 2st., Mi., Fr. 

9-10 
423.004 Plischka / Assistenten: Praktikum (Phantomkurs), 10st., Di. 

11-16, Mi. 10-12, Fr. 10-13 

1. bis 4. Semester : 
423.009 Tschamer: Zahnerhaltungskunde, Vorl., 3st., Mo., Mi., Fr. 

15-16 
423.010 Tschamer /Assistenten: Ubungen der Zahnerhaltungskunde, 

6st., Mo., Mi., Fr. 13-15 (Demonstrationen) 
423.005 Plischka: Zahnersatzkunde, Vorl., 2st., Di. 8-9, Do. 15-16 
423.023 Plischka: Probleme der sozialen Zahnheilkunde, Vorl., 1st., 

n.V. 
423.018 Schroll: Zahnärztliche Chirurgie, Vorl., 3st., Mo., Di., Mi. 

14-15 
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423.019 Schroll / Assistenten: Ubungen d. zahnärztl. Chirurgie, 6st., 
Mi., Do., Fr. 11-13 

423.020 Schroll: Traumatologie des Kieferbereiches, Vorl., 1st., Mi. 
12-13 

423.021 Droschl / Assistenten: Ubungen der Kieferorthopädie, 4st., 
Do. 13-16, Fr. 10-11 

423.022 Droschl: Orthodontie und Kieferorthopädie , Vor!., 2st., Fr. 
8-10 

423.027 Droschl: Diagnose und Therapie von Zahn- und Kieferstel­
lungsanomalien, 1st. Vorl., n. V . 

423.024 Zisser: Diagnostik und Therapie der Kiefer-Gesichtsverlet­
zungen, 1st. Vorl., n. V . 

423.028 Kunisch: Biostatistik für Mediziner, 3st. (1.-4. Sem.), Z. u. 
0.n.V.,V. 

2. und 3. Semester: 

423.012 Köle H. / Assistenten: Kieferchirurgisches Praktikum, 4st., 
Mo. , Mi., Do. , Fr. 9-10 

423.013 Tschamer / Assistenten: Konservierendes Praktikum, 5st., 
Mi. 10-12,Fr. 10-13 

2., 3., 4. Semester: 

428.011 Köle H.: Kieferchirurgie, Vorl., 2st., Mo., Mi. 8-9 

423.006 Plischka / Assistenten: Ubungen der Zahnersatzkunde, 10st., 
Mo. 10-13, Di. 9-11, Do. 10-15 

423.014 Moser F. : Prothetische Zahnheilkunde, Vorl., lst., Di. 15-16 

423.015 Moser F. /Assistenten: Ubungen der prothetischen Zahnheil­
kunde, 4st. , Di. 11-15 

423.026 Moser F.: Restaurative Zahnheilkunde, lst., Z. u. 0. n. V. 
423.017 Byloff: Kieferorthopädie, lst., n. V. 

3. und 4. Semester: 

423.025 Freyberger: Begutachtung in der Zahn-, Mund- und Kiefer­
heilkunde, Haftung und Schmerzengeld, lst. Vorl., Z. n. V. 

20. :N'eurochirurgie 

418.001 Heppner: Ausgewählte Kapitel aus der Neurochirurgie, lst., 
Z.u. 0.n. V. 

6 

Heppner: Neurochirurgie (im Rahmen der Hauptvorlesung), 
Universitätsklinik für Chirurgie 

81 



418.006 Heppner / Assistenten: Neurotraumatologie, lst., Z. u . 0. 
n.V. 

418.002 Heppner / Assistenten: Neurochirurgische Propädeutik, lst., 
Z.u. 0. n. V. 

418.007 Argyropoulos: Chirurgie der peripheren Nerven, lst., Z. n. 
V., Hs. der Universitätsklinik für Chirurgi~ 

418.008 Argyropoulos: Ausgewählte Kapitel aus der Pädiatrischen 
Neurochirurgie, 2st., Z. n . V., Hs. der Universitätsklinik für 
Chirurgie 

418.003 Diemath: Stereotaktische Hirnchirurgie, 2st., Z. n . V., Hs. der 
Universitätsklinik für Chirurgie 

418.004 Diemath: Penetrierende Hirnverletzungen, lst., Z. n . V., Hs. 
der Universitätsklinik für Chirurgie 

418.005 Kollar: Cervikale und lumbale Bandscheibenchirurgie, lst. 
Vorl., Z. n. V. , Hs. Universitätsklinik für Chirurgie 

418.009 Kollar: Klinik und Therapie der Tumoren des Brückenwin­
kels, lst. Vorl. , Z. n. V., Hs. der Universitätsklinik für Chir­
urgie 

418.010 Lanner: Elektrodiagnostik in der Neurochirurgie, 2st., Z. n. 
V., Hs. der Universitätsklinik für Chirurgie 

418.011 Lanner: Funktionelle Neurochirurgie, 2st., Z. n. V., Hs. der 
Universitätsklinik für Chirurgie 

418.012 Ascher: Medicotechnische Entwicklungen in der Neurochirur­
gie , 2st., Z. u . 0 . n. V. 

418.013 Ascher: Der Einsatz des LASERs in der Neurochirurgie, lst., 
Z. u . 0. n. V. 

418.014 Auer: Mikroneurochirurgie, 2st., Z. u. 0. n. V . 

418.015 Auer: Physiologie und Pathologie des Hirnkreislaufs, 2st., 
Z. u. 0. n. V. 

21. Chirurgie 

419.001 Kraft-Kinz: Chirurgische Klinik, 7Y2st., Mo. bis Fr. 7.50-9 

419.003 Kraft-Kinz / Kronberger, Friehs, Hubmer, Koch, List, Assi­
stenten: Praktikum in Chirurgie, 24st., Mo. bis Fr. , Z. u. O. 
n.V. 

419.002 Kraft-Kinz / Kronberger, Fri.ehs, Hubmer, Koch, List: Spezial­
vorlesungen in Chirurgie, 12st., Mo. bis Fr. Z. u. 0. n . V. 

82 

419.004 Kraft-Kinz / Kronberger: Chirurgische Operationslehre (mit 
Ubungen an der Leiche), 2st., Z. u. 0 . n. V. 

419.005 Kronberger: Experimentelle und chirurgische Gastroenterolo­
gie, 4st„ Z. u. 0. n. V. 

Brücke: Nicht angekündigt 

419.009 Moser H.: Chirurgische Behandlung im Ambulatorium, lst., 
Z. u. 0. n. V. 

419.010 Köle W.: Chirurgische Poliklinik, lst., Mo. 15-16, Hs. der 
Universitätsklinik für Chirurgie 

Kratochvil: Nicht angekündigt 

419.034 Cesnik: Chirurgische Behandlung endokriner Erkrankungen, 
lst., Fr. 18-19, Hs. der Universitätsklinik für Chirurgie 

419.035 Cesnik: Allgemeine Chirurgie, lst., Fr. 17-18, Hs. der Uni­
versitätsklinik für Chirurgie 

419.017 Kronberger-Schönecker: Chirurgische Poliklinik, lst., Z. n. V. , 
Hs. der Universitätsklinik für Chirurgie 

419.014 Stauber: Ausgewählte Kapitel der Kinderchirurgie, lst., Z. n. 
V. , Hs. der Universitätsklinik für Chirurgie 

419.018 Hell: Experimentelle Chirurgie, lst., Z. n. V., Hs. der Univer­
sitätsklinik für Chirurgie 

419.036 Rigler: Organtransplantationschirurgie, lst., Z. n. V., Hs. der 
Univ.-Klinik für Chirurgie 

419.037 Prexl: Ausgewählte Kapitel der Pankreaschirurgie, lst., Z. 
n. V., Hs. der Universitätsklinik für Chirurgie 

419.043 Haiderer: Ausgewählte Themen aus der Herzchirurgie, lst., 
Z. n. V., Hs. der Universitätsklinik für Chirurgie, V. 

008.001 Scholz: Erste Hilfe (für Hörer aller Fakultäten), lst., Z. n. V., 
Hs. der Universitätsklinik für Chirurgie 

Thorax- und Hyperbare Chirurgie 

419.006 Friehs: Thoraxchirurgie II, 4st., Z. n. V., Hs. der Universitäts­
klinik für Chirurgie 

419.007 Friehs : Hyperbare Medizin II, lst., Z. n. V., Hs. der Universi ­
tätsklinik für Chirurgie 

419.040 Klepp: Pädiatrische Thoraxchirurgie, lst., n. V., Hs. der Unf­
versitätsklinik für Chirurgie 
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Gefäßchirurgie 

419.015 Koc:h G.: Ausgewählte Kapitel der Gefäßdlirurgie, 4st. , Z. n. 
V., Hs. der Universitätsklinik für Chirurgie 

419.016 Koch G.: Die Chirurgie des Pfortaderhochdruckes, 1st., Z. n. 
V., Hs. der Universitätsklinik für Chirurgie 

Orthopädie 

419.022 Moser H. : Allgemeine Orthopädie und Orthopädische Klinik, 
2st„ Do. 16-17.30, Hs. der Universitätsklinik für Chirurgie 

419.023 Moser H.: Orthopädische Operationen, lst„ Z. u. 0. n. V. 

419.024 Buchner: Chirurgie des Stütz- und Bewegungsapparates, lst„ 
Z.u. 0. n. V . 

419.025 Buchner: Allgemeine Orthopädie, lst., Z. u . 0. n . V. 

Unfallchirurgie 

419.026 Kraft-Kinz / Szyszkowitz: Unfallchirurgisches Praktikum, 2st„ 
z. n. V„ Hs. der Universitätsklinik für Chirurgie 

419.027 Moser H.: Unfallchirurgie , lst„ Do. 15.15-16, Hs . der Uni­
versitätsklinik für Chirurgie 

419.028 Titze: Unfallchirurgie und Orthopädische Klinik. 1st., Z. n . V„ 
Unfallkrankenhaus Graz, Theodor-Körner-Straße 65 

419.029 Titze: Orthopädisch-traumatologische Krankenvisite, lst„ Z. 
n. V„ Unfallkrankenhaus Graz, Theodor-Körner-Straße 65 

419.038 Szyszkowitz : Unfallchirurgie, 4st. , Z. n. V. , Hs. der Univer­
sitätsklinik für Chirurgie 

419.039 Szyszkowitz : Der Mehrfachverletzte, lst., Z. n. V. , Hs. der 
Universitätsklinik für Chirurgie 

Urologie 

419.031 Hubmer: Urologie, 4st„ Z. n. V., Hs. der Universitätsklinik 
für Chirurgie 

419.032 Bergmann M.: Ausgewählte Kapitel aus der Urologie, lst„ 
z. n. V., Hs. der Universitätsklinik für Chirurgie 

419.033 Lipsky: Kinderurologie , lst., Z. n. V„ Hs. der Universitäts­
klinik für Chirurgie 

419.042 Petritsch: Ausgewählte Kapitel der Urologie, lst„ Z. n. V ., 
Hs. der Universitätsklinik für Chirurgie · 

419.044 Wandschneider: Harnröhrenchirurgie, lst., Z. n. V., Hs. der 
Universitätsklinik für Chirurgie 

84 

22. Anästhesiologie 

426.001 List W.: Allgemeine und Spezielle Anästhesie, 2st„ Mo. 
16-18, Anästhesiebibliothek 

426.002 List W . / Schalk: Anästhesiologie, lst„ Mo. 11-12, Anästhe­
siebibliothek, Hs. der Universitätsklinik für Chirurgie 

426.003 Hiotakis: Spezielle Gebiete aus der postoperativen Intensiv­
medizin, 2st„ Z. n. V., Bibliothek des Instituts für Anästhesio­
logie, V. 

23. Frauenheilkunde 

420.001 Burghardt E.: Geburtshilflich-gynäkologische Klinik, 1 Ost„ 
Mo. bis Fr. 11-13, Klinik, V. 

420.012 Burghardt E. / Tscherne, Holzer, Weiß, Burmucic, Pickel, 
Lichtenegger, Rosegger, Winter, Lahousen, Mayer, Steiner, 
Urdl, Pürstner, Schrödl, Kömetter, Schreithofer, Kowatsch: 
Praktikum aus Geburtshilfe und Gynäkologie, 20st., Z. u. 
0.n.V. 

420.013 Burghardt E. / Tscherne: Gynäkologische Untersudlungen, 
2st., Mi. 16.30-18, U. 

420.002 Leinzinger: Prophylaxe in Geburtshilfe und Gynäkologie, 
2st„ Di. oder Mi. n. V . 

420.003 Tscheme E.: Sterilitätsbehandlung, lst., Z. u. 0. n. V., Ge­
burtshilflich-gynäkologische Universitätsklinik 

420.005 Reiffenstuhl: Praktische chirurgische Anatomie gynäkologi­
scher Operationen, lst. , Z. u. 0. n. V . 

420.007 Bajardi: Diagnostik des gynäkologischen Karzinoms, lst„ Mi. 
17.30-18.30, Hs. der Geburtshilflich-gynäkologischen Uni­
versitätsklinik 

420.008 Bajardi: Gesundenuntersuchung, Gynäkologie, lst„ Zytolo­
gisches Labor des LKH Graz 

420.009 Hoff: Die· Geburtshilfe des praktischen Arztes, lst., Fr. 18 
bis 19, Hs. der Geburtshilflich-gynäkologischen Univ.-Klinik 

420.010 Mayer H.: Sterilität der Frau, lst., Z. n. V., Hs. der Geburts­
hilflich-gynäkologischen Universitätsklinik 

420.011 Rosanelli: Perinatologie, das Kind zur Zeit der Geburt, lst„ 
Di._ 17, Hs. der Geburtshilflich-gynäkologischen Universitäts­
klinik, V. 
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420.016 Weiß: Fetaler Kohlehydratstoffwechsel, lst. Privatissimum, 
Z. u. 0. n. V. 

420.015 Weiß: Risikoschwangerschaft und Risikogeburt, Vorlesung, 
2st., Z. u. 0. n. V . 

420.006 Holzer E.: Geburtshilflicher Operationskurs am Phantom, 
II. Teil, 2st., Mo. 16 c. t.-18, Klinik 

420.014 Tscherne: Geburtshilflich-gynäkologische Propädeutik, 2st., 
Mo. 18-19.30, V. 

24. Augenheilkunde 

421.001 Hofmann: Augenheilkunde, 5st., Mo. bis Fr. 10.15-11, Kli­
nik, V. 

421.002 Hofmann, Wochesländer, Lepuschütz, Simschitz, Schuhmann: 
Praktikum in Augenheilkunde, 20st., Mo. bis Fr. 8-10 und 
11-13 

421.003 Hofmann: Viruserkrankungen des Auges, lst., Mi. 17-18, 
Klinik, V . 

421.004 Hofmann / Simschitz: Augenspiegelkurs, 5st., Z. u. 0. n. V . 

421.005 Hanselmayer: Augenärztliche Untersuchungsmethoden, lst„ 
Z. n. V ., Hs. der Universitätsaugenklinik 

421.006 Benedikt: Diagnose und Therapie des Glaukoms, Z. n. V., Hs. 
der Universitätsaugenklinik 

421.008 Bartl: Elektroophthalmologische Untersuchungen zur Dia­
gnose von Sehbahnerkrankungen, lst., n. V., Hs. der Uni­
versitätsaugenklinik 

421.009 Sehmut: Experimentelle Ophthalmologie, lst., Z. n. V., Hs. 
der Universitätsaugenklinik 

25. Dermato-Venerologie 

417.001 Kresbach H. Dermato-venerologische Klinik, 5st., Mo. bis Fr. 
10.15-11 , Hs. der Universitätsklinik für Dermatologie und 
Venerologie 

417.002 Kresbach H. /Kerl, Turek, Hödl, Pachinger, Hönig, Steiner, 
Elsinger, Gerger, Seinitz: Dermato-venerologisches Prakti­
kum, 6st. , Z. u. 0. n . V. 

417.003 Kerl: Dermatopathologie: Entzündliche Hauterkrankungen, 
lst., Z. n . V., Hs. der Universitätsklinik für Dermatologie 
und Venerologie 
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26. Mikrobiologie und Hygiene 

410.001 Möse: Hygiene II, 2st. (Infektionsdiagnostik, Epidemiologie, 
Umwelthygiene), Mo. 8-9.30, Hs. 25 

410.004 Möse / Assistenten: Praktische Ubungen zur Vorlesung 
Hygiene (Bakt., Virol., Serol., Parasitol.). 2st., 14 Tage, 
täglich 15.30-17, Kurssaal Hygiene-Institut, Eintragung im 
Sekretariat 

410.002 Möse /Eder: Umweltschutz II, Di. 9-10, Hs. 25 

410.006 Möse I Eder: Praktikum mit Exkursionen zur Vorlesung 
Umweltschutz, 2st. (Block), Z. u. 0. n . V. 

410.003 Möse I Sixl W.: Arbeitshygiene - Arbeitsmedizin II, lst., 
Di. 8-9, Hs. 25 

410.005 Möse / Sixl W.: Praktikum mit Exkursionen zur Vorlesung 
Arbeitshygiene - Arbeitsmedizin, 2st. (Block), Z. u. 0 . n. V. 

410.026 Puchinger: Sozialhygiene und Sozialmedizin II, lst., Z. n. V., 
Hs. 25 

410.007 Glawogger: Bakteriologische und serologische Diagnostik, 
lst., Mi. 11-11.45, Hs. 25 (Hygiene-Institut) 

410.008 Glawogger: Immunprophylaxe und Immunbiologie, 2st. Vor­
lesung, Do. 11-12.30, Hs. 25 (Hygiene-Institut) 

410.009 Brantner: Wasseraufbereitung und -desinfektion, lst., Z. n . 
V„ Hs. 25 (Hygiene-Institut) 

410.016 Brantner: Ubungen aus Hygiene und Mikrobiologie, 3st., 
Z. u. 0. n. V. 

410.017 Brantner: Ubungen aus Hygiene und Bikrobiologie (Diplom­
prüfungsfach), 2st., Z. u. 0. n. V. 

410.012 Fischer G.: Bakterielle Stoffwechselprodukte, lst., Z. n. V. , 
Hs. 25 

410.018 Sixl: Naturherde von Infektionskrankheiten, 2st., Z. n. V., 
Hs. 25 

410.014 Sixl: Allgemeine Epidemiologie, lst., Z. n . V., Hs. 25 

410.021 Sixl: Seuchen und Seuchenverbreitung, lst., Z. n. V ., Hs. 25 

27. Gerichtliche Medizin 

411.001 Maresch: Gerichtliche Medizin, 5st., Mo., Di„ Mi., Do. 18 s. t. 
bis 19 

411.002 Maresch / Maurer: Gerichtlich-medizinische Ubungen mit 
Demonstrationen, 2st., Mi. 16.30--18 
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411.003 Maurer: Forensische Blutalkoholkunde, lst„ Di. 15.45 s. t„ 
Hs. 29 

411.004 Dirnhofer: Der außergewöhnliche Todesfall, 2st„ Z. u. 0. 
n.v„v. 

28. Soziale Medizin 

410.026 Puchinger: Sozialhygiene und Sozialmedizin, lst„ Z. n. V„ 
Hs. 25 (siehe „Hygiene") 

108.002 Maurer: Sozialmedizin, 2st„ Di. 16.30 s. t„ Institut für Ge­
richtliche Medizin, Hs. 29 

410.025 Wolf: Sozialmedizinisches Seminar mit Exkursionen, lst„ 
Z. n. V„ Hs. 26, Institut für Experimentelle und Klinische 
Pharmakologie 

29. Offentliches Gesundheitswesen, Spitalsprobleme 

708.003 Mittelbach: Fragen des öffentlichen Gesundheitsdienstes ein­
schließlich allgemeiner Spitalsprobleme (beides mit Füh­
rungen), lst„ Di. 14, Bibliothekssaal des Hygiene-Instituts, V. 

30. Allgemeinmedizin 

108.004 Heller G.: Einführung in die Allgemeinmedizin, 4st. (14tägig), 
Mi. 11, Vorklinik, Seminarraum E 26 

31. Medizinische Datenverarbeitung 

108.005 Gell: Medizinische Datenverarbeitung, 2st„ Z. n. V„ Hs. der 
Universitätsklinik für Radiologie 

108.001 Gell: Programmieren für Mediziner (FORTRAN). Vorlesung 
mit Ubungen, 2st„ Z. u. 0. n. V. 

32. Zentrale Versuchstieranlage 

Neuhold: Keine Vorlesungen im Sommersemester 
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Geisteswissenschaftliche Fakultät 
Dekan: Univ.-Prof. Dr. Rudolf Flotzinger 

Prodekan: Univ.-Prof. Dr. Helmut Seel 

Dekanatskanzlei: 

Helga Rotunno, ORev. 
Heide Köttker, VB. 

Maria Paulitsch, VB. 

Die Studienpläne (Richtlinien für den Studiengang) sind an der 
Anschlagtafel der Universitätsdirektion - Evidenzstelle publiziert 
und beim Universitätsportier, Graz, Universitätsplatz 3, erhältlich. 

Lehrveranstaltungen 

1. Philosophie 

a) Philosophie 

501.001 Freundlich: Sprachtheorie, 2st„ Vorlesung, Di. 10.30-12, 
Hs.A 

501.002 Freundlich: Seminar zur Sprachtheorie, 2st., Di. 15-11, 
Großer Ubungsraum des Instituts für Philosophie 

501.003 Freundlich: Ontologie und Metaphysik bei Kant, 2st„ Vor­
lesung, Mo. 8-9, Hs. A und Mo. 11-11.45, Großer Ubungs­
raum des Instiltuts für Philosophie 

501.004 Freundlich: Seminar zur Kant-Vorlesung, 2st„ Mi. 10-12, 
Großer Ubungsraum des Instituts für Philosopie 

501.005 Weinke: Proseminar: Die Sozialphilosophie des „Kritischen 
Rationalismus", 2st„ Blockveranstaltung vom 14. April 1980 
bis 29. April 1980; Vorbesprechung: Fr. 14. März 1980, 16.30, 
Großer Ubungsraum des Instituts für Philosophie 

501.001 Weinke: Vorlesung: Geschichte deT Philosophie des 18. und 
19. Jahrhunderts, 2st., Mi. 8.30-10, Großer Ubungsraum 
des InS1tituts für Philosophie 

89 



501.006 Weinke: Privatissimum (für eigene DisseITtanten), 2st„ Z. u. 
0.n.V. 

501.008 Marek: Proseminar: Probleme der Philosophie (Einführung 
in die Philosophie, Methoden der Philosophie), 2st., Fr. 15 
bis 16.30, Großer UbungSlfaum des Instituts für Philosophie 

501.021 Payer: Ubung: Erweirterte Logik, 2st., Mo. 18-20, Großer 
Ubungsraum des Instituts für Philosophie 

501.009 Topitsch:• Vorlesung: Antike Philosophie,. 2st., Mo. 9-11, 
Hs. B 

816.001 Topits.ch / Franz / Wagner: Oberseminar: Courbet und der 
Realismus, 2st., Di. 15.30-17, Hs. 22 

501.014 Salamun: Proseminar: Existenzphilosophie, 2st., Do. 15.30 
bis 17, Großer Ubungsraum des Instituts für Philosophie 

501.012 Salamun: Privatissimum für Lehramtskandidaten und eigene 
Dissertanten, lst., Mi. 11-12 (persönliche Voranmeldung) 

501.020 Salamun / Fink: Arbeitsgemeinschatit: Erörterung didaktischer 
Modelle des Philosophie-Unterrichts an AHS, II. Teil, 2st., 
Lese- und Prüfungsraum des Ins.tituts für Philosophie (per­
sönliche Voranmeldung) 

501.015 Reihenschuh: Proseminar: Geschichte der Philosophie; Inter­
pretation ausgewählter Kapitel der Schrift „Kritik der prak­
tischen Vernunft" von Immanuel Kant (gilt auch für die 
Fächer „Ethik" und „Metaphysik"). 2st., Do. 9-11 , Großer 
Ubungsraum des Instituts für Philosophie 

501.011 Streminger: Proseminar: Adam Smith: Theorie der ethischen 
Gefühle (Geschichte der Philosophie, Textinterpretation, 
Ethik) , 2st. , Di. 17-19, Großer Ubungsraum des Instituts für 
Philosophie 

501.016 Grabner-Haide·r: Vorlesung: Religionsphilosophie der Neu­
zeit, 2st., Do. 14-15.30, Großer Ublliilgsraum des Instituts 
für Philosophie 

b) Philosophische Grundlagenforschung 

501.101 Haller: Vorlesung : Voraussetzungen, Bedingungen, Verur­
sachungen, lst., Di. 12-13, Hs. B 

501.104 Haller: Vorlesung, Quellen der Erkenntnis, lst„ Fr. 12-13, 
Hs. B 
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501.103 Haller: Privatissimum zu Fragen der Gegenwartsphilosophie, 
lst„ Di. 18--19.30, Lese- und Prüfungsraum des Instituts für 
Philosophie 

501.102 Haller: Konversatorium für eigene Dissertanten, 3st., Di. 
15.30-17.45, Zi. 618 (persönliche Voranmeldung) 

501.105 Chisholm: Seminar : Erkenntnistheorie, Blockveranstaltung 
19. Mai bis 17. Juni , Großer Ubungsraum des Instituts für 
Philosophie. Anmeldung im Sekretariat, Zi. 617 

· 501.113 Körner: Vorlesung und Konversatorium: Uber das prak­
tische Denken, 2st., Z. n . V., Großer Ubungsraum des Insti­
tuts für Philosophie 

501.114 Körner: Vorlesung und Konversatorium: Uber die Sitruktur 
und Funktion der Methaphysik, 2st„ Z. n. V., Großer Ubungs­
raum des Instituts für Philosophie 

501.115 Körner: Seminar: Philosophie und Wissenschaft, 2st., Z. n. 
V., Großer Ubungsraum des Instituts für Philosophie 

501.107 Götschl: Proseminar: Einführung in die analytische Wissen­
schaftstheorie, 2st., Fr. 18-20, Großer Ubungsraum des 
Instituts für Philo.s:ophie 

501.106 Götschl: Vorlesung: Logik und Methodologie der empirischen 
Wissenschaften: Wissenschaftswandel und Theoriendyna­
mik, 2st., Z. n. V„ Großer Ubungsraum des lntituits für 
Philosophie 

501.116 Götschl: Vorlesung: Wissenschaft und Humanismus: wissen­
schaftlich-technischer Fortschritt im Wandel des Human­
systems, lst., Mo. 19-20, Hs. C 

501.109 Gombocz~ Prosemina'I': Aurelius Augustinus (Geschichte der 
Philosophie, Religionsphilosphie). 2st. , Mo. 11-12.30, Gro­
ßer Ubungsraum des Instituts für Philosophie 

501.110 Rutte: Proseminar: Einführung in die Geschichtsphilosophie, 
2st., Mi. 17.30-19, Großer Ubungsraum des Insitituts für 
Philosophie 

501.111 Weinberger C.: Proseminar: Die Entstehung mentaler Funk­
tionen. Eine evolutionäre Erkenntnistheorie, 2s•t., Do. 17-19, 
Großer Ubungsraum des Instituts für Philosophie 

501.112 Knapp: VQJrlesung : Wid'erspruch und Wahrhei•t in Mathe­
matik und Logik (Philosophie der Logik) , 2st., Fr. 10.30-12, 
Großer Ubungsraum des Instituts für Philosophie 
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c) Philosophische Soziologie 

501.201 Salamun: Vorlesung: Gegenwartsrichtungen der Sozialphilo­
sophie und politischen Theorie II, lst., Do. 11-12, Großer 
Ubungsraum des Instituts für Philosophie 

501.202 Salamun: Konversatorium: Sozialwissenschaft und Wert­
urteil, 2st., Mo. 18-19.30, Lese- und P.rtifungsraum des Insti­
tuts für Philosophie 

501.203 Topitsch / Götschl: Seminar: Die Wissenschaftsentwicklung 
und ihr sozio-kultureUer Rahmen, 2st., Mo. 14.30--16, Gro­
ßer Ubungsraum des InstitUJts für Philosophie 

501.204 List / Zilian: Proseminar: Selbsterkenntnis, Fremderkennt­
nis und die Idee der Sozialwissenschaft (Erkenntnistheorie 
und Sozialphilosophie) , 2st., Z. u. 0. n. V„ Vorbesprechung: 
Di. 11. März 1980, 9 Uhr, Großer Ubungsraum des Instituts 
für Philosophie 

2. Erziehungswissenschaften 

Studienrichtung „Pädagogi~" 

Für Studierende im 2. Semester (Haupt- und Nebenfach) 

503.201 Seel / Scheipl: Theorie der Erziehung und Bildung II: Die 
Erziehungsinstitutionen, 2st., Vorl., Mo. 14.30 s. t.-16, Se­
minarraum II des Inst. für Erziehungswiss.enschaften 

503.202 Blöschl: Grundlagen der Pädagogischen Psychologie II, 2st., 
Vorl., Di. 10 s. ·t.-11.30, Seminarraum II des Inst. für Erzie­
hungswissenschaften 

503.203 Gruber: Entwicklungspsychologie II, 2st„ Vorl. , F.r. 8-10, 
Seminarraum II des Inst. für Erziehungswissenschaften 

503.205 Seel: Seminar zur vergleichenden Pädagogik A: „Die Sekun­
darstufe II im internationalen Vergleich", 2st ., Di. 15.30 s. t. 
bis 17, Seminarraum II des Inst. für Erziehungswissen­
schaften. Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung im Inst. für 
Erziehum.gswissenschafiten 

503.206 Hofor: Seminar zur vergleichenden Pädagogik B: „Vergleich 
der Sekundarstufe I am Beispiel ausgewählter Länder", 2st„ 
Do. 8-10, Seminarraum II des Inst. für Erziehungswissen­
schaften. Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung im Inst. für 
ErziehungswisseniSchaften 
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503.207 Pagitsch: Seminar (Grundstufe): „Der gesellschaftliche Zu­
sammenhang der Erziehung", 2st., begrenzte Teilnehmer­
zahl, Anmeldung im Inst. für Erziehungswissenschaften 

503.204 Scheipl: Planung und inferenzstatische Auswertung VO!Il 

Experimenten (Statistik II), 4st. (2st. Vorl., 2st. Ubungen) 
Mi., Do„ 13.30 s. t.-15, Hs. 8 

Für Studierende im. 4. Semester (Haupt- und Nebenfach) 

503.402 Wurzwallner: Seminar (MHtelstufe) A: Erziehung und Bil­
dung als Gegenstand der Forschung, 251„ Di. 17-19, Se-­
minarraum II des Instituts für Erziehungswissenschaften. 
Begrenzte Teilnehmerz.ahl, Anmeldung im Institut für Er­
ziehungswissenschaften 

503.403 Wurzwallner: Seminar (Mittelstufe) B: Erziehung und Bil­
dung als Gegenstand der Forschung, 2st., Mo. 16-18, Se­
minarraum I des Inst. für Erziehungswissenschaften. Be­
grenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung im InstHut für Erzie­
hungswiss,enschaften 

503.405 Wurzwallner: Seminar zur Pädagogischen Soziologie, 2st„ 
Mi. 15.30--17, Seminarraum II des Inst. für Erziehungs­
wissenschaften. Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung im 
Institut für Erziehungswissenschaften 

503.401 Stettner: Problemgeschichte der Pädagogik II, 2st„ Vorl., 
ML 14 s. t.-15.30, Seminarraum des Inst. für Erziehungs­
wis1s·enschafüen 

503.406 Ederer: Pädagogisch-psychologische Diagnostik II, 2st. 
(Vorlesung mit Ubungen), Mi. 9-11 , Seminarraum II des 
Inst. für Erziehungswissenschaften 

Für Studierende ab dem 5. Semester (Haupt- und Nebenfach) 

Vorlesungen 

503.501 Seel: Der Gesamtschulgedanke in der österreichischen Schul­
entwicklung, lst„ Mo. 16.30 s . t.-18 (14 tägig) , Seminar­
raum II des Instituts für Erziehungswissenschaften 

503.511 Schenk-Danzinger: Legasthenie - Vemrsa~hung, Diagnose 
und Therapie einer Teilleistungsstörung, Blocklehrveran­
staltung, Zeit und Ort werden durch Aushang bekanntge­
geben 
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503.502 

503.504 

503.505 

503.506 

503.512 

503.513 

503.509 

503.510 

503.508 

Heintel: Politische Bildung, lst., Vorl., Blocklehrveranstal­
tung, Zeit und Ort werden durch Aushang bekann!tgegeben 

Iberer: Einführung in das Lehrverhaltenstraining, 2st., (Vorl. 
mit Ubungen) Mi. 14-16, Ubungs.raum des Instituts. für Er­
ziehungswissenschaften 
Lukan J Edernr: KlientenzentrieTte Gesp;rächsführung in der 
pädagogisch-psychologischen Beratung II, 2st., Mo. 15-17, 
Seminarraum I des In S\t. für Erziehungswissenschaften 

Pagitsch: Medienerziehung I (Sensibilisierungstraining für 
Massenkommunikation), lst., Vorl., Blocklehrveranstaltung, 
Zeit und Ort nach Vereinbarung, Vorbesprechung 13. Jänner, 
17 Uhr 
Herber: Motivationstheorie und Unterrichtspraxis,. 2st„ Vorl., 
Fr. 10-12, Seminarraum II des. Inst. für Erziehungswissen­
s.chaften 
Pöch: Sozialpädagogische Arbeit im Rahmen des Jugend­
amtes, 2st., Vorl. und Ubungen, Di. 14-16, Ubungsraum des 
Inst. für Erziehungs.wissensch.aften 

Steinen Rechtliche Grundlagen der Erwachsenenbildung in 
Os.terreich, lst., Vorl., Blocklehrveransta~tung, Zeit und Ort 
werden durch. Aushang bekanntgegeben 

Pfniß: Die österreichische Volkshoch.sch.ule in Theorie und 
Praxis, lst. Vorl. mit Exkursionen, Zeit und Ort n. V. 

Hahn: Bildungsarbeit im Bildungshaus der Gewerkschaft II, 
lst. Vorl. mit Exkursionen, Zeit und Ort n. V. 

Seminare und Arbeitsgemeinschaften: 

503.552 

503.551 

503.553 

503.555 

Blöschl: Semina!r für neue heilpädagogische Fachliteratur 
(für Diplomanden und Dissertanten), 2st., Zeit und Ort n. V. 

Blöschl: Arbeitsgemeinschaft zur Modifikation von Ver­
haltensstörungen (nur für Dissertanten). 2st., Zeit und Ort 
n.V. 
Seel: Schulpädagogisches Seminar: Die schulpraktische Aus­
bildung von Lehrern, 2st., Di. 17-19, Ubungsraum des Inst. 
für Erziehungswissenschaften 

Seel: Seminar für Dissertanten und Diplomanden, 2st„ Do. 
15.30-17, Ubun.gsraum des Inst. für Erziehungswissenschaf­
ten 

503.558 Wurzwallner: Seminar für Dissertanten, lst., Do. 17-19, 
(14tägig), Inst. für Erziehungswissenschaften 
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503.559 Wurzwallner: Arbeitsgemeinschaft für empirische pädago­
gische Forschung II, 2st., Mi. 17~19, Seminarraum II des Inst. 
für Erziehungswissenschaften 

503.561 Lukan: Sonderpädagogisch.es Seminar II, 2st„ Fr. 10 s. t. 
bis 11.30, Seminarraum II des Inst. für Erziehungswissen­
schaften 

503.560 Lukan: Heilpädagogisches Seminar II, 2st., Di. 8-10, Semi­
narraum II des Inst. für Erz.iehungswissenschaften 

503.562 Wurzwallner: Seminar für Diplomanden, lst., Do. 17-19 
(14tägig), Institut für Erziehungswissensch.aften 

Pädagogische Ausbildung für Studierende der 
Lehramtsstudienrichtungen: 

Die genauen Anforderungen können einem Merkblaitt ent­
nommen werden, das im Institut für Erziehungswissen­
schaften erhältlich ist. 

503.901 Seel / Scheipl: Entwicklung und Organisation de.s öster­
reichischen Bildungswesens (Pflichtvorlesung für Lehramts­
kandidaten III), 2st„ Vorl.,. Di. 13.50-15, Hs. A 

503.902 Gruber, H: Pädagogische Psychologie II (Pflichtvorlesung 
für Lehramtskandidaten IV), lst., Do. 14-15, Hs. A 

503.912 Schenk-Danzinger: Lern- und Verhaltensstörungen in der 
AHS, lst., Vorl., Blocklehrveranstaltung, Zeit und Ort wer­
den durch Aushang bekanntgegeben 

503.512 Herber: Motivationstheorie und Unterrichtspraxis, 2st., Vorl., 
Fr. 10-12, Seminarraum II des Ins1t. für Erziehungswissen­
schaften 

503.908 Hofer: Unte·rrich.tsplanung, 2st„ Vorl. mit Ubungen, Block­
lehrveranstaltung, begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung im 
Inst. für Erziehungswissenschaften, Seminarraum II des Inst. 
für Erziehungswissenschaften 

503.911 Hofer: Unterrichtsanalyse, 2st., Ubung, Blocklehrveranstal­
it.ung, begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung im Inst. für 
Erziehungswissenschaften 

503.903 Murauer: Lehrverhaltenstraining, 2st., Ubung, Blocklehrver­
anstaltung, begrenzte Teilnehmerzahl. Anmeldung im Inst. 
für Erziehungswissenschaften, Vorbesprechung am 12. März, 
18 Uhr, Seminarraum I des Inst. für Erziehungswissenschaf­
ten 
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503.913 Pagitsch: UDJterrichtstechnologie II, 2st., Vorl. mit Ubungen; 
Blocklehrveranstaltung, begrenzte Teilnehmerzahl, Anmel­
dung im Inst. für Erziehungswissenschaften, Seminarraum II 
des Inst. für Erziehungswi~senschaften 

503.909 Scheiber: Einführung in Fragen des Schul- und Lehrerdienst­
rechts, lst., Vorl., Blocklehrveranstaltww. Zeit und Ort wer­
den durch Aushang bekanntgegeben 

503.906 Steier: Der Lehrnr zwischen Recht und Pädagogik, lst., 
Vorl., Blocklehrvernnstaltung, Zeit und Ort werden durch 
Aushang bekanntgegeben 

503.907 Seel / Gruber H., Hofer, Iberer, Kropf, Muraue'r, Scala, Stad­
ler, Zobl / Haas, Mühlbacher, Löschnigg, Wally, Weißen­
böck, W.eißensteiner: Pädagogische Ausbildung für Lehr­
amtskandidarten (einschließlich Einführungsphase des Schul­
praktikums.), 7st., Vorl. mit Ubungen, begrenzte Teilnehmer­
zahl. Zeit und Ort werden durch Aushang bekanntgegeben 

Für Hörer aller Fakultäten· 

016.019 Murauer: Arbeiitsgemeinschaft für Hochschuldidaktik, lst., 
(14tägig) , Zeit und Ort n. V. 

3. Sportwissenschaften 

Sportwissenschaften und Leibeserziehung 

1. Für Er:stinskribierende wird auf die im § 3 der Studien­
ordnung (BGBl. vom 15. Juni 1978, 90. Stück) festgelegte 
Eignungsprüfung besonders hingewiesen. 

2. Für die mit einem Punkt • bezeichneten Lehrveranstal­
tungen sind besondere Zulassungsbedingungen vorge­
schrieben, die an der InstitutS1tafel angeschlagen sind. 
Die endgültige Zuweisung zu Lehrveranstaltungen mit 
mehreren Gruppen erfolgt durch die. Institutsleitung. 

540.001 Bernhard: Didaktik der Leibesübungen I, 2st ., Vl., Do. 12 
bis 13.30, Hs. F 

540.002• Berhard: Seminar für Lehramtskandidaten, Gr. A und B, 2st., 
empf., Mi. 12.30--14 (14tägig), Sem.-Raum 

540.003• Bernhard: Konversartorium zur Didaktik-Vorlesung, 1st., 
empf., Z. u. 0. n. V . 
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540.004 Bernhard: Konversatorium für Trainingslehre, 2st., empf., 
Mo. 12.30--14, Sem.-Rawn 

540.005 Bernhard I Ass.: Ubungen, bzw. Betreuung von Lehramts­
kandidaten, Diplomanden und Dissertanten, lst., empf„ nach 
Vorsprache beim Betreuer 

540.006 Wolf: Funktionelle Anatomie II, 3st., Mo. 15-17.15, Hs. F 

540.007 Wolf: Spo11tphys'iologie II, 3st„ Mo. 17.45-20, Hs. F 

540.009 Fleiß:, Allgemeine Bewegungslehre, 2st„ Di. 16-17 .30, Hs. F 

540„010 Proßnigg: Spezielle Methodik des Gerätturnens unter Be-
rücksichtigung der Bewegungslehre, 2st„ Di. 17.30-19, Hs. F 

540.011 Stockinger: Spezielle Methodik der Sportspiele unter Be-
rücksichtigung der Bewegungslehre, 2st. 

540.012 Peyke·r: Proseminar I, Gr. A, 2st. 

540.013 Klautzer: Proseminar I, Gr. B, 2st. 

540.014 Hamoncourt : Proseminar II, Gr. A, 3st. 

540.015 Fleiß/ Hillmayer: Prosemiar II, Gr. B, 3st. 

540.016• Gaisl: Seminar I, Gr. A , 3st. 

540.017• Klautzer: Seminar I, Gr. B, 3.st. 

540.018• Fleiß 0.: Seminar II, Gr. A., 3st. 

540.019• Fleiß 0. /Fleiß H.: Seminar II, Gr. B, 3st. 

540.020• Bemhanl: Seminar III, Gr. A, 3st. 

540.021• Peyken Seminar III, Gr. B, 3st. 

540.025 Buxbaum: Sportstatistik II, 2st„ empf„ Vl„ Z. u. 0. n. V. 

540.029 Recla= Bibliographie und Dokumentation des Sports, VI., 
2st„ empf„ Mo. 16-17.30, Sem.-Rawn 

540.023 Wolf: Sportmedizinische Probleme der Leistungssteigerung 
unter besonderer Berücksichtigung pharmakodynamischer 
und toxikologischer Aspekte, lst. , empf., Vl„ Mi. 17.30 
bis 18.15,.Marburgerkai 47/Part. 

540.024 Fleiß / Fleiß / Schubert: Kinematographische Ubungen, 3st„ 
empf„ Z. u. 0. n. V. 

540.022 Hillmayer: Biomechanische Ubungen, 2~t.. empf., Z. u. 0. 
n.V. 

540.038 Peyker: Periodisierungsmöglichkeiten des Osten. Lehrplanes 
für LU, 2st., empf„ Z. u. 0. n . V. 
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540.037 Klautze·r: Arbeitsgemeinschaft „Berufsschulsport", 2st., empf., 
Z. u. 0 . n. V. 

540.031 Peyker / Klautzer I Stockinger: Aktions- und Handlungs-
forschung, 3s1., empf., Z. u . 0. n. V. 

540.026 Gaisl: Erste Hilfe (Ubungen), Gr. A, 2st. 

540.027 Maier: Erste Hilfe (Ubungen), Gr. B, 2sf., Do. 16-17.30, Hs. F 

540.028 Maier: Erste Hilfe (Ubungen), Gr. C, 2st. , Do. 17.30- 19, Hs. F 

540.036 N. N.: Ernte Hilfe (Ubungen), Gr. D, 2st. 

540.030 Gaisl: Sportmassage (Ubungen) für Stud./Studi., 2st., empf., 
begrenzte Teilnehmerzahl, Z. u. 0. n . V . 

Praktische Ubungen 

540.lOl•Krainz: Schulprakt. u. method. Ubungen I, Stud., 4. Sem., 
Gr. A, 3st. 

540. 102• Steiner: Schulprakt. u . method . Ubungen I, Stud., 4. Sem„ 
Gr. B, 3st. 

540.103• Renger F.: Schulprakt. u. rnethod. Ubungen I, Stud., 4. Sem., 
Gr. C, 3st. 

540.104• Kinzler : Schulprakt. u . method. Ubungen I, Studi., 4. Sem., 
Gr. A, 3st. 

540.105• Renger E.: Schulprakt. u . method. Ubungen I, Studi., 4. Sem„ 
Gr. B, 3st. 

540.106• Heger: Schulprakt. u. method. Ubungen I, Studi .• 4. Sem., 
Gr. C, 3st. 

540.107• Krainz: Schulprakt. u. method . Ubungen III, Stud.,. 6. Sero„ 
Gr. A, 3st. 

540.108• Steiner: Schulprakt. u. method. Ubungen III, Stud., 6. Sem., 
Gr. B, 3st. 

540. l 09• Renger F.: Schulprakt. u . method. Ubungen III, Stud„ 6. Sem., 
Gr . C, 3st. 

540. 110• Kinzler: Schulprakt. u . method. Ubungen III, Studi. , 6. Sem., 
Gr. A, 3st. 

540.111 • Renger E. : Schulprakt. u . method. Ubungen III, Situdi., 6. Sem., 
Gr. B, 3st. 

540.112• Kinzler: Schulprakt. u . meithod. Ubungen III, Studi., 6. Sem., 
Gr. C, 3st. 

540.114 Eiböck : Allgemeine ~örperausbildung , Stud.,. 3st. 
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540.115 Eiböck: Allgemeine Körperausbildung, Studi., 2st. 

540.116• Grollitsch: Schwimmen II, Stud., Gr. A, 3st. 

540. 117• Castellani: Schwimmen II, Stud. , Gr. B, 3st. 

540.118• Feischl: Schwimmen II, Studi., Gr. A , 35'1:. 

540.119• Kölli: Schwimmen II, Studi., Gr. B, 3st. 

540.120• Castellani : Schwimmen II, Studi.,, Gr. C, 3st. 

540.121 • Grollitsch: Schwimmen III, Stud., Gr. A, 2st. 

540.122• Kölli : Schwimmen III, Stud., Gr. B, 2st. 

540.124• Feischl: Schwimmen III, Studi., Gr. A, 2st . 

540.125• Kölli: Schwimmen III, Studi., Gr. B, 2st. 

540.126• Wackernagel: Leichtathletik II, S:tud., Gr. A, 3st. 

540.127• Müller: Leichtathletik II, Stud., Gr. B, 3st. 

540.128• Stockinger I Zechner: Leichtathletik II, Stud„ Gr. C, 3st. 

540.129• Eiböck : Leichtathletik II, Studi„ Gr. A, 3st. 

540.130• Kunz,: Leichtathletik II, Studi„ Gr. B 3st. 

540.160• Stockinger: Leichtathletik II, Studi., Gr. C, 3st. 

540.131 • Peyker : Leichtathletik III, Stud ., Gr. A, 3st. 

540.132• Zeilbauer: Leichtathletik III, Stud„ Gr. B„ 3st. 

540. 133• Zeilbauer: Leichtathletik III, Stud., Gr. C, 3st. 

540.134• Laggner: Leichtathletik III, Studi„ Gr. A, 35'1:. 

540.135• Schnuderl : Leichtathletik III, Stud„ Gr. B, 3st. 

540.136 Proßnigg: Boden- und Gerätturnen I, Stud., Gr. A, 3st. 

540.137 Schrangl : Boden- und Gerätturnen I, Stud., Gr. B, 3s.t. 

540.138 Rettensteiner: Boden- und Gerä tturnen I, Stud ., Gr. C, 3st. 

540.139 Sleiner: Boden- und Gerätturnen I, Studi., Gr. A, 3st. 

540.140 Panzl : Boden- und Gerät•turnen I, Studi., Gr. B, 3st. 

540.159 Rumpf: Boden- und· Gerätturnen I, Studi., Gr. C, 3st. 

540.202• Mittendo~fer : Boden- und Gerätturnen III, Stud., 3st. 

540.203• Rumpf: Boden- und Gerätturnen III, Studi., 2st. 

540.141• List : Basketball II, Stud., Gr. A, 2st. 

540.142• List: Basketball II , Stud.„ Gr. B, 2st. 

540.144 Hesse : Basketball, Studi„ Gr. A, 2s.t. 

540.145 Hesse: Basketball, Studi. , Gr. B, 2st. 
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540.158 Lis.t: Basketball, Studi., Gr. C, 2st. 

540.146 Angerer: Handball, Studi., Gr. A, 2st. 

540.147 Stockinger: Handball, Studi., Gr. B, 2st. 

540.157 Tutsch: Handball, Studi., Gr. C, 2st. 

'540.148 Kamper: Fußball, Gr. A, 2st. 

540.149 Kainz: Fußball, Gr. B, 2st. 

540.151 Marinic: Volleyball, Stud., Gr. A, 2st. 

540.152 Marinic: Volleyball, Stud., Gr. B, 2st. 

540.153 Meinhart: Volleyball, Stud., Gr. C, 2st. 

540.155 Ruckenbauer: Hochalpinkurs, 2st. 

540.154 Ruckenbauer: Bergwanderkurs, 2st. 

•Wahlfächer 

540.208• Bergmann: Tennis, Stud./Studi., 2st., begrenzte Teilnehmer-
zahl 

540.204• Kamper: Fußball, 2st. 

540.205• Meinhart: Volleyball, Stud./Studi., 2st. 

540.206• Schrangl: Gerät1urnen für Stud./Studi. mit Wertungsübun­
gen, 2s.t. 

540.207 Hillmayer / Stockinger: Mediengeleitetes SpieHraining, 2st. 

4. Alte Geschichte und Altertumskunde 

504.101 Jaritz: Alite Geschichte der vorderasiatischen VölkeT und 
Kulturen, 2st., Vorl., Do. 12 c. ·t., Fr. 8 c. t„ Hs. 22 

504.104 Jaritz: Konversatorium zur Vorlesung, lst., Fr. 9 c. t„ Hs. 22 

504.001 Weiler: Osterreich zur Römerzeit, 2st. Vorl. mit Ubungen, 
Do. 18-19.30, Althist. Inst. 

504.004 Weiler / Assistenten: Seminar I: Antike Sklaverei, 2st. , 
Do. 8.30-10, beschr. Teilnehmerzahl, Althist. Inst. 

504.005 Weiler / Assistenten: Seminar II: Olympische Spiele im 
Altertum, 2st., Fr. 10.30-12, beschr. Teilnehmerzahl, Althist. 
Inst. 

504.013 Weiler / Ebner: Feudale Ordnungen in der Alten Welt und 
im Mittelalter, 2st., Vorl. , Mi. 14.30-16, Althist. Inst. 

504.011 Weiler / Assistenten: Althistorische Exkursion 
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504.014 Aigner H.: Einführung in die antike Numismatik, Vorl. und 
Ubung, 2st., Z. n. V., Althist. Inst. 

504.008 Aigner H.:• Proseminar II: Einführung in das Studium der 
Alten Geschichte, 2st., Fr. 15-16.30, beschr. Teilnehmerzahl, 
Hs. 22 

504.009 Graßl: Proseminar III: Einführung in das Studium de'I' Alten 
Geschichte, 2st., Mo. 11.30-13, beschr. Teilnehmerzahl, Alt­
hist. Inst. 

504.010 Hainzmann: Proseminar IV: Einführung in das Studium d'er 
Al1ten Geschichte, 2st., Do„ 14.30-16, beschr. Teilnehm.erzahl, 
Hs. 22 

504.007 Ulf: Proseminar I: Einführung in das Studium der Alten 
Geschichte, 2st., Mi. 8.30-10, beschr. Teilnehmerzahl„ Alrthist. 
Inst. 

504.102 Jaritz: Politische Dokumente aus altvorderasiatischen Ar­
chiven, lst., Vorl., Z. n. V., Abt. Orientkunde 

504.103 Jaritz: Einführung in die Keilschrift, lst., Vor!., Z. n. V ., 
Abt. Orientkunde 

504.105 Modrijan: Einführung in die Urgeschichte Europas, 2st., 
Vor!., Di. 14-15.30, Hs. 22 

504.106 Modrijan: Systematische Urgeschichte: Neolithikum II (Mit­
telmeergebiet), 2st., Vorl., Z. n. V. 

5. Geschichte 

a) Osterreicbiscbe Geschichte 

505.101 Wiesflecken Osterreichische Geschichte im Zeitalter Franz 
Josephs (IX) mit Quellenkunde, Vl., 3st., Mo., Di., Mi. 15 s. t. 
bis 16, Hs. A 

505.102 Wiesflecker: Konversatorium zur Hauptvorlesung (im Rah­
men der Hauptvorlesung), lst., Z. n. V., Institut für Ge­
schichte, 

0

Ubungsraum 214 

505.103 Wiesflecker: Seminar 3. Stufe (für Doktoranden und Lehr­
amtskandida•ten) : Thema wird noch bekanntgegeben, 3st., 
Mo. Mi. 16.05-17.15, Institut für Geschichte, Ubungs­
raum 214 

505.104 Wiesflecker: Privatissimum (nur für eigene Dissertanten), 
2sh, Z. u . 0. n. V. 
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505.201 Mezler-Andelberg: Steiermark und Kärnten im 16. Jahr­
hundert (seit dem Tod Maximilians I.). Vl., 2st., Fr. 8.30 s. t. 
Institut für Geschichte,. Ubungsraum 214 

505.202 Mezler-Andelberg: Privatissimum für Dissertanten und 
Diplomanden, 2st„ Fr. 10-12, Institut für Geschichte, 
Ubungsraum 214 

505.205 Mezler-Andelberg: Seminar (Landesg~schichte): Landesge­
schichtliche Probleme im Zeitalter von Reformartion und 
Gegenreformation.. (Lehramtskandidaten als Seminar für 
Osterreichische Geschichte anrechenbar ; beschränkte Teil­
nehmerzahl), 2st., Do. 10-12, Institut für Geschichte, Ubungs­
raum 214 

505.112 Höflechner: Geschichte der Geisteswissenschaften in Oster­
reich im 18. Jahrhundert, VI., 2st., Do. 14.30-16, Institut für 
Geschichte, Ubungsraum 214 

505.111 Höflechner: Privatissimum (nur für Dissertanten und Diplo­
manden). 2st., Di. 19-20.30, Universitätsarchiv 

505.203 Schäffer: Seminar (Osterreichische Geschichte) 2. Stufe: Inter­
pretation ausgewählter Quellen zur Osterreichischen Ge­
schichte (gilt als Seminar für Lehramtskandidaten, beschränk­
te Teilnehmerzahl), 2st., Di. 11 s. t.-12.30, Institut für Ge­
schichte, Ubungsraum 214 

b) Geschichte des Mittelalters und Historische Hilfswissenschaften 

505.301 Hausmann: Das Zeitalter der Karolinger und Ottonen, VI.. 
3st., Mo·. 18-19, Di. 10-12, Hs. B 

505.304 Hausmann: Konversatorium zur Hauptvorlesung, 1 st., Di. 
15-16, Institut für Geschichte, Ubungsraum 214 

505.302 Hausmann: Lateinische Schriftkunde II, VI. mit Ubungen, 
2st., Di. 17-19, Institut für Geschichte, Ubungsraum 214 

505.303 Hausmann: Privatissimum (nur für eigene Dissertanten und 
Diplomanden). 2st., Mi. 17-19, Institut für Geschichte, 
Raum 314 

505.305 Ebner: Spätmittelalter IV, VI., 2st., Mo. 14-15.30, Hs. B 

505.306 Ebner: Konversatorium zur Vorlesung Spätmittelalter IV, 
1st., Mo. 16-17, Institut für Geschichte, Arbeitsraum 310 

505.310 Ebner: Die Geschichte deutscher Territorien (Norddeutsch­
land/Hansestädte), VI„ als Einführung zur Exkursion für 
Exkursionsteilnehmer verpflichtend, lst., Z. n. V., Institut 
für Geschichte, ATbeitsraum 310 
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505.311 Ebner: Exkursion Norddeutschland/Hansestädte (beschTänkte 
Teilnehmerzahl, nur in Verbindung mit der Vorlesung Ge­
schichte deutscher Territorien zu belegen), 10 Tage, in der 
ersten Hälfte Juni 1980, gilt als 6st. 

505.307 Ebner: Privatissimum (nur für eigene Dissertanten und 
Diplomanden). 2st., Mi. 18.45-20.15, Institut für Geschichte, 
Arbeitsraum 310 

505.308 Ebner: Seminar 2. Stufe: Interpretation mittela1'terlicher Ge­
schichtsquellen: „Die Juden in mittelalterlichen Geschichts­
quellen" (gilt als Seminar für Lehramtskandidaten, beschränk­
te Teilnehmerzahl), 2st., Di. 17-18.30, Institut für Geschichte, 
Arbeitsraum 310 

505.309 Ebner / Weiler: Seminar 2. Stufe: „Feudale Ordnungen in 
der Alten Welt und im Mittelalter" (gilt als Seminar für 
Lehramtskandidaten, beschränkte Teilnehmerzahl). 2st„ 
Mi. 14.30-16, Institut für AHe Geschichte 

505.314 Ebner: Seminar 3. S:t.ufe: Siedlungsform und Sozialstruktur 
(mit Kurzexkursionen). 2st„ Z. n. V., Institut für Geschichte, 
A·rbeitsraum 310 

505.315 Härtel R.: Kriegswesen im Mittelalter, Vl., lst„ Do. 9-10 
(verlegbar), Institut für Geschichte, Arbeitsraum 310 

505.312 Härtel R.: Seminar 2. Stufe: Interpretation mittelalterlicher 
Geschichtsquellen (gilt als Seminar für Lehramtskandidaten, 
beschränkte Teilnehmerzahl), 2st„ Mi. 17-18.30, Institut für 
Geschichte, Arbeitsraum 310 

505.313 Cerwinka: Seminar 2. Stufe: Interpretation mHtelalterlicher 
Geschichtsquellen (gilt als Seminar für Lehramtskandidaten, 
beschränkte Teilnehmerzahl). 2st„ Do. 17-18.30, Institut 
für Geschichte Arbeitsraum 310 

c) Geschichte der Neuzeit 

Vorlesungen und Konversatorien 

505.401 Walter-Klingenstein: Hauptprobleme der allgemeinen Ge­
schichte 'von ca. 1750-1789 II, Vl„ 3st., Mi. 10-12, Do. 10 
bis 11, Hs. B 

505.403 Walter-Klingenstein: Privatissimum für Diplomanden und 
Dissertanten, lst., Z. n . V„ Inst. für Geschichte, Arbeits­
raum 212 

505.404 Sutter: Geschichte Spaniens I: Spanien bis zum Ende der 
Reconquista, Vl., 2st., Z. u. 0. n. V. 
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505.405 Ableitinger: Erster Weltkrieg und Pariser Friedensschlüsse, 
Vl., 2st., Fr. 10-12, Hs. B 

505.406 Ableitinger: Konversatorium zur Vorlesung, 2st., Di. 9.30 
bis 11, Institut für Geschichte, Ubungsraum 214 

505.402 Ableitinger: Privatissimum für Diplomanden und Disser­
tanten, lst., Z. n. V., Inst. für Geschict;te, Arbeitsraum 212 

818.002 Ableitinger / Mantl: Grundlagen der politischen Bildung, 
Konversatorium (Blockveranstaltung). 2st., Z. u. 0. n. V. 

505.413 Wiltz: Main Topics and Trends in Nineteenth- and Twen­
tieth Century America, Vl., 3st., Mo. 13.15-14.25, Di. 13.15 
bis 14.25, Institut für Geschichte, Arbeitsraum 212 

505.414 Wiltz: Konversatorium zur Vorlesung, lst., Mi. 14-15, 
Institut für Geschichte, Arbeitsraum 212 

505.411 Lorenz: Der praktische Weg zum Journalismus an Hand der 
Biographien berühmter österreichischer Journalisten, Vl., 
lst., Z. u. 0. n. V. 

505.412 Lorenz: Der tschechische und deutschböhmische Einfluß bei 
der Großstadtwerdung Wiens im 19. Jahrhundert, VI., lst., 
Z. u. 0. n. V. 

Seminare und Ubungen 

505.407 Walter-Klingenstein: SeminaT 2. Stufe: Lehrbuchanalysen 
an ausgewählten Beispielen 16.-20. Jahrhundert (besonders 
für Lehramtskandidaten). 2st., Di. 16-18, Institut für Ge­
schichte, Arbeitsraum 212 

505.408 Sutter / Burkert: Seminar 2. Stufe: Die Friedensschlüsse von 
1918 und deTen weltgeschichtlichen Folgen, 2st., Di. 8.30 
s. it.-10, Institut für Geschichte, Arbeits.raum 212 

505.416 Sutter I Burkert~ Die franziösische Revolution: Ursachen -
Verlauf - Wirkung, 2S1t., Mi. 9 s. t.-10.30, Seminarraum 
Halbärthgasse 

505.409 Ableilinger: SeminaT 2. Stufe: Deutschland und Osterreich 
nach 1945, 2st., Do. 11-13, Institut für Geschichte, Arbeits­
raum 212 

505.415 Wiltz: Seminar 2. Stufe: U. S. Foreign Relations since 1890 
(gilt als Seminar für Lehramtskandidaten). 2st., Mo. 15-17, 
Institut für Geschichte, Arbeiitsraum 212 

505.410 Walter-Klingenstein, Ableitinger, Beer: Repetitorium zur Ge­
schichte der Neuzeit (für Erst- und Zweitsemestrige), 2st., 
Mi. 13-15, Insti<tut für Geschichte, Arbeitsraum 214 

104 

d) Wirtschafts- und Sozialgeschichte 

505.501 Pickl: Wirtschafts- und Sozialgeschichte bis zum Beginn der 
Neuzeit (besonders für Lehramtskandidaten), VI., 4st., Di. 17 
bis 18.30, Hs. B, Do.15-17, Hs. A 

505.502 Pickl:' Seminar 2. Stufe: Ubungen an ausgewählten Quellen 
zur Wirtschafts- und Sozialgeschichte (gilt als Seminar 
2. Stufe für Osterreichische Geschichte für Lehramtskandi­
daten, beschränkte Teilnehmerzahl, persönliche Anmeldung), 
2st., Do. 17-19, Institut für Geschichte, Ubungsraum 214 

505.503 Pick!: Privatissimum (nur für eigene Dissertanten und Di­
plomanden), 2sit., Z. u. 0. n. V. 

505.506 Roth: Forschungsseminar: Berichte von Englandreisenden 
als Quellen zur Technikgeschichte des 19. Jahrhunderts, 2st., 
Fr. 15-17„ Institut für Geschichte, Ubungsraum 214 

e) Südosteuropäische Geschichte 

505.601 Hauptmann: Bürger und Bauern in der südosteuropäischen 
Entwicklung, Vl., 2st., Z. u. O. n. V. 

505.602 Hauptmann: Seminar zur obigen Vorlesung, 3st., Z. n. V., 
Mozartgasse 14 

505.603 Hauptmann: Die Rolle von Byzanz und des Osmanischen 
Reiches für die Gestaltung des Balkanraumes II (Pflichtver­
anstaltung für Lehramtskandidaten), Vl., 2st., Z. u. 0. n. V. 

505.604 Hauptmann: Privatissimum (nur für eigene Dissertanten und 
Diplomanden), lst., Z. n. V., Mozartgasse 14 

505.605 Malli / Heppner: Konversatorium zur Vorlesung: Die Rolle 
von Byzanz und des Osmanischen Reiches, 2st., Z. u. 0. n. V . 

f) Einführung in das Studium der Geschichte 

Persönliche Anmeldung bzw. Eintragung in die aufliegenden 
Listen vor der Inskription bis spätestens 10. März 1980 im 
Institut für Geschichte (siehe Aushang). Bei allen Lehrver­
ansitaltungen beschränkte Teilnehmerzahl. 

505.001 Ebner, Cerwinka, Härte! R.: Allgemeines Seminar, Grund­
stufe: Abteilung Geschichte des MittelaHers, in drei Grup­
pen, 3st., Mi. 11-12.30 (EbneT), Mi. 8-9.30 (Cerwinka, 
Härte!), Do. 8-9 (Ebner, Cerwinka, Härtel). Institut für Ge­
schichte, Arbeitsräume 310, 311 sowie Ubungsraum 214 
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505.002 Walter-Klingenstein: Allgemeines Seminar, Grundstufe: Ab-
1eilung Geschichte der Neuzeit und Osterreichische Ge­
schichte, 3st„ Di. 11.30-13, Do. 9-10, Institut für Geschichte, 
Arbeitsraum 212 

505.006 Höflechner: Allgemeines Seminar, Grundstufe: Abteilung Ge­
schichte der Neuzeit und Osterreichische Geschichte, 3st„ Di . 
16-19, Universitätsarchiv 

. 
505.004 Friedhuber: Allgemeines Seminar, Grundstufe: Abteilung 

Geschichte der Neuzeit und Os1erreichische Geschichte, 3st„ 
Di. 8-9.30, Do. 16-17, Institut für Geschichte, Ubungs­
raum 214 

505.005 Beer: Allgemeines Seminar: Grundstufe: Abteilung Geschich­
te der Neuzeit und Osterreichische Geschichte, 3st„ Mo. 
10-11.30, Mi. 9-10, Institut für Geschichte, Arbeitsraum 212 

g) Besondere Unterrichtslehre aus Geschichte und Sozialkunde 

505.514 Pickl / Hohenwarter: Seminar: Kolloquium über praktische 
Beispiele aus Besonderer Unterrichtslehre aus Geschichte 
und Sozialkunde (Pflichtveranstaltung für Lehramtskandida­
ten ab dem 6. Semester, nur in Verbindung mit den Unter­
richtsübungen zu belegen, Teilnehmerzahl beschränkt), 2st„ 
Mi. 17-19, Ins·titut für Geschichte, Ubungsraum 214 

505.507 Gangl: Unterrichtsübungen zum Seminar Besondere Unter­
richtslehre aus Geschichte und Sozialkunde (Pflichtveran­
staltung für Lehramtskandidaten ab dem 6. Semester, Teil­
nehmerzahl beschränkt). 3st, Gruppe I: Hörer mit den An­
fangsbuchstaben A-E, Z. u. 0. n. V. 

505.508 Gangl: Unterrichtsübungen, Parallelveranstaltung, Gruppe II: 
Hörer mit den Anfangsbuchstaben F-J, Z. u. 0 . n. V. 

505.509 Sittinger: Unterrichtsübungen, Parallelveranstaltung, Grup­
pe III: Hörer mit den Anfangsbuchstaben K-0, Z. u. 0 . 
n. V. 

505.510 Sittinger: Unterrichtsübungen, Parallelveranstaltung, Grup­
pe IV: Hörer mit den Anfangsbuchstaben P-S, Z. u. 0. n . V. 

505.511 Hohenwarter: Unterrichtsübungen, Parallelveranstaltung, 
Gruppe V: Hörer mit den Anfangsbuchstaben T-Z, Z. u. 
0.n. V. 

505.513 Baumgartner H.: Audiovisuelle Medienerziehung für die 
Schulpraxis,, U. (Teilnehmerzahl beschränkt). 2st ., Z. u. O. 
n. V. 
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6. Bibliothekswissenschaft 

016.017 Kroller: Nac~schlagwerke und bibliographische Suchpraxis, 
Vl., 2st„ M1„ 18.15-19.45, Universi1ätsbibliothek, Profes­
sorenleseraum 

7. Klassische Archäologie 

507.006 Diez: Römische Kunst III. (Kaiserzeit 2) , 3st„ Vorl„ Mo. 9 
bis 10, Mi„ Do. 10-11, Hs. 22 

507.003 Diez: Archäologisches Seminar, 2st„ Mo. 10.15-11.45, Insti­
tut für klassische Archäologie 

507.005 Diez: Privatissimum (für Dissertanten), lst„ Do. 11.15-12.45 
(14tägig). Institut für klassische Archäologie 

507.004 ~.iez I Pochmarski: Proseminar zur klassischen Archäologie 
fur klass·1sche Philologen, 2st„ Mi. 15-16.30„ Institut für 
klassische Archäologie 

507.009 Schwarz: Archäologisches Proseminar (Griech. Heroen II), 
2st„ Fr. 11.30- 13, Hs. 22 

507.010 Hudeczek: Proseminar zur klassischen Archäologie (p.rak­
tische Archäologie). 2st., Di. 8-9.30, Hs. 22 

507.007 Pochmarski: Einführung in das Studium der klassischen 
Archäologie, 2st. Vorl„ Di. 17-18.30, Hs. 22 

507.008 Petersmann G. I Pochmarski / Schwarz G.: Griechenland­
exkursion (15tägige Pflichtexkursion, 8st.), vom 28. April bis 
12. Mai 1980 

8. Kunstgeschichte 

508.001 Franz: Einführung in die Kuns•tgeschichte V (Manierismus 
und Barock), 4st„ Mo. 10-11.30, Mi. 11-12.30, Hs. 22 

816.001 Franz I Topitsch / Wagner: Oberseminar I: Courbet und der 
Realismus,. 2st„ Di. 15.30-17, Hs. 22 

508.003 Franz: Hochkulrturen im Alten Amerika : Die vorkolumbische 
Kunst, 2st„ Di. 9.30-11, Hs. 22 

508.002 Franz: Kunstgeschichtliche Arbeits- und Forschungsprobleme, 
Besprechung von kunstgeschichtlichen Arbeiten, lst., z. u. 
0 . n. V. (Sem.) 
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508.016 Brucher: Kunst in Osterreich VII: Zur barocken Deckenma­
lerei I (verpflichtend auch für Historiker-Lehramtskandida­
ten), 2st., Mi. 8.30-10, Hs. 22 

508.009 Brucher: Oberseminar III: Zur Malerei der Donauschule 
(Wolf Huber), 2st., Z. u. 0. n. V., Institut für Kunstge­
schichite 

508.008 Brucher: Uniterseminar I: Zur ArchiteMur des Barock in 
Böhmen, 4st., Mi. 14.30-16, Do. 16-17.30, Hs. 22 

508.011 Brucher: Privatissimum für Dissertanten, 4st., Z. u. 0. n. V. 

508.005 Skreiner: Neueste Kunstgeschichte IV (VI.), 2st., Mo. 11.30 
bis 13, Hs. 22 

508.004 Skreiner: Oberseminar II: Zur Kunst des 19. und 20. Jahr­
hunderts (verpflichtend für Dissertanten), 2st., Di. 11.30-13, 
Insitituit für Kunstgeschichte 

508.017 Skreiner: Unterseminar V: Zur Malerei und Plasitik des 
19. und 20. Jahrhunderts, 2st., Mo. 14.45-16.15, Hs. 22 

508.013 Schweigert: Unterseminar III: Zur Plastik des 18. Jahrhun­
derts in Osterreich, 3st., Di. 18.30-19.15„ Mi. 17.30-19, 
Hs. 22 

508.018 Schweigert: Konversatorium kunstgeschichrt:licher Probleme 
in der Steiermark, 2st., Z. u. 0. n. V. 

508.010 Wagner: Unterseminar II: Zur Malerei von Eugene Delacroix, 
3s't., Di. 11-12, Do. 8.30-10, Hs. 22 

508.014 Steinböck: Museumskunde I, 2st., Mi. 16-17.30 Hs. 22 (Vl.) 

508.012 Ocherbauer: Praxis der Denkmalpflege III (Architektur und 
Ausstattung). lst. , Do. 11-12, Hs. 22 (Vl.) 

508.019 Woisetschläger: Unterseminar IV: Analyse und Interpre­
tation von Kunstwerken; vor Originalen der Alten Gale'fie, 
2st., Fr. 10.30-12 (Ort: Alte Galerie, Neutorgasse 45) 

508.020 Franz I Wagner: Exkursionsseminar: Museumsübungen in 
London zur Kunst von Impressionismus und Symbolismus 
sowie zur Kunst der alten Hochkulturen, 4st., Z. u. 0. n. V. 

9. Musikwissenschaft 

509.001 Flotzinger: Musik der Notre-Dame-Zeit II, VI., 2st. , Do. 14.30 
bis 16, Hs. F 

509.003 Flotzinger: Musikhistorisches Praktikum, 2st„ Z. n. V., Vor· 
standszimmer 
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509.006 

509.009 

509.008 

509.015 

F~otzinger: Privatissimum für Dissertanten, 2st., Fr. 16.30 
bis 18, Vorstandszimmer 

Wünsch W.: Musikethnologische Vorlesung IV, 2st., Mo. 
9 bis 10.30, Tonstudio 

Wünsch W.: Musikethnologisches Seminar, 2st., Mo. 10.30 
bis 12, Seminarraum 

Bontinck: Musiksoziologie. (VI. m. U.). 2st., Z. n. V., Ton­
studio 

509.010 Schubert: Musikhistorisches Proseminar II, 2sit., Fr. 11-12.30, 
Seminarraum 

509.011 Lederer: Notationskunde IV (VI. m. U.), 2st., Mi. 16.15 
bis 17.45, Hs. F 

509.014 Lederer: Musikgeschichte II (Vl. m. U.). 2st., Mo. 15-16.30, 
Tonstudio 

509.005 Lederer: Ubungen an Tonbeispielen, lst., Mo. 16.45-17.30, 
Tonstudio 

509.012 Neuwirth: Tonsatz II (Vl. m. U.), 2st., Mi. 13-15, Ton­
studio 

509.013 Neuwirth: Musikwissenschaftliches Proseminar II: Analyse, 
lst., Mi. 15-16, Tonstudio 

Ergänzungs- und Freifächer mögen an der Hochschule für 
Musik und darstellende Kunst inskribiert werden. 

Für Hörer aller Fakultäten 

016.004 Hochstrassen Collegium musicum vocale (für Hörer aUer 
Fakultäten) , 2s.t„ (Blockveranstaltung). Z. u. 0. n. V., lt. An­
schlag 

016.005 Hochstrasser: Collegium musicum instrumentale (für Hörer 
aller Fakulrtäten). 2st., Do. 19-21, Burggasse 9/1 

10. Volkskunde 

517.001 Moser: Das Märchen (Volksdichtung III), 2sit., Mi. 15.30-17, 
Inst. für Volkskunde 

517.002 Moser: Tracht und Gewand (Einführungsvorlesung), 2st., 
Vl., Fr. 15.30-17, Ins1:. für Volkskunde 

517.003 Moser: Folklorismus als volkskundliches Problem, ls1:., VI., 
Do. 16-17.30 (14tägig, alternierend mit Grabner), Inst. für 
Volkskunde 
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517.004 Moser/ Weiss: Forschungsseminar für Dissertanten mit Kon­
versatorien (nur nach vorheriger Anmeldung). 2st., Fr. 14 
bis 15.30, Inst. für Volkskunde 

51 7.006 Moser / Weiss /Eberhart / Katschnig : Volkskundliches Pro­
seminarr, 4st., Fr. 17-18.30 u. n. V., Inst. für Volkskunde 

517.005 Moser / Weiss / Eberhart / Katschnig: Volkskundliches 
Hauptseminar - Wege kultureller Kommunikation (Unter­
suchungen und Analysen), 3st., Mi. 17-18.30 u. n. V., Inst. 
für Volkskunde 

517.007 Moser/ Weiss / Eberhart / Katschnig: Exkursionen und Füh­
rungen mit Ubungen (Pflich'llehrveranstaltung). 8st., Z. u. 0. 
n. V . (gemäß Anschlag im InstHut für Volkskunde) 

517.010 Katschnig: Umfragemethoden in der Volkskunde, Ubungen, 
2st„ Z. u. 0 . n . V. 

517.009 Weiss: Volkskundliches Praktikum, 2st., Do. 14.30-16 
(Pflichtlehrveranstaltung), Inst. für Volkskunde 

517.008 Eberhart: Volkskundliche Museumskunde II, lst., VI. und V. , 
Z. u. 0. n. V. 

517.014 Grabner: Grundzüge der Volksmedizin II, VI., Do. 16-17.30 
(14tägig, alternierend mit Moser), Insrt. für Volkskunde 

517.015 Jontes: Historische Quellen zur Volkskunde des steirischen 
Handwerks, lst.,. VI., Z. n. V., Institut für Volkskunde 

Ergänzende Lehrveranstaltungen aus Ethnologie 

517.012 Lukesch: Einführung in die Ethnologie Südamerikas, lst„ 
VI., Di. 15.15-16.45 (14tägig), Inst. für Volkskunde 

517.013 Lukesch: Religionsethnologische Forschung, lst. , VI. , Di. 17 
bis 18.30 (14tägig), Inst. für Volkskunde 

11 . Sprachwissenschaft 

a) Allgemeine und Angewandte Sprachwissenschaft 

518.001 Denison: Einführung in die Allgemeine und Angewandte 
Sprachwissenschaft I, VI., 2st., Mi., Fr. 12-13, Hs. A 

518.002 Denison: Sprachwissenschaftliches Seminar (gilt auch als 
s'prachrwissenschaftliches Semina:r für Lehramtskandidaten 
der Anglistik, beschränkte Teilnehmerzahl) , 2st„ Fr. 10 
bis 11.30, Institut für Sprachwissenschaft, Mozartgasse 8, 
1 .. Stock, Ubungsraum 
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518.003 Denison: Sprachwissenschafüiches Konversatorium, 2st., Mi. 
10-11.30, Institut für Sprachwissenschaft, Mozartgasse 8, 
1. Stock, Vbungsraum 

518.004 Sornig : Proseminar: Linguistische Aspekte der Fremdspra­
chendidaktik, insbesondere für Lehramtskandidaten (Repe­
titorium), 2st., Mo. 9-10.30, Institut für Sprachwissenschaft, 
Mozartgasse 8, 1. Stock, Ubungsraum 

518.006 Sornig: Proseminar: Pragmalinguistik und Soziolinguistik, 
2st., Di. 8.30-10, Ins1tHut für .Sprachwissenschaft, Mozart­
gasse 8, 1. Stock, Ubungsraum 

518.007 Sornig : Proseminar: Textlinguistik und Konversationsana­
lyse lst., Mo. 10.45-11.30, Institut für Sprachwissenschaft, 
Mozartgasse· 8, 1. Stock, Ubungsraum 

518.008 Grassegger: Proseminar: Phonologische Analyse, 2sil., Mi. 
8.30-10, Institut für Sprachwissenschaft, Mozartgasse 8, 
1. Stock, Ubungsraum 

518.009 Grassegger: Proseminar: Kontrastive Linguistik, 2st., Di. 10 
bis 11.30, Institut für Sprachwissenschaft, Mozartgasse 8, 
1. S:tock, Ubungsraum 

518.010 Grassegger: Proseminar : Sonographie, lst., z. n. V., Institut 
für Sprachwissenschaft, Mozartgasse 8, 1. Stock, Ubungs-
raum 

518.015 Gadler: Proseminar: Einführung in die Morphologie, lst., 
Z. n. V., Institut für Sprachwissenschaft, Mozartgasse 8, 
1. Stock, Ubungsraum 

518.012 Gadler: Proseminar: Psycholinguistik II: Ausgewählte Pro­
bleme aus dem Bereich der Partholinguistik und Neuro­
linguistik, 2st. , Do. 9.45 s. t. , Institut für .Sprachwissen­
schaft, Mozartgasse 8, 1. Stock, Ubungsraum 

518.013 Gadler: Proseminar: Theorie und Praxis Syntaktischer 
Systeme (anhand von deutschen und englischen Beispielen) I: 
Systemik,, Do. 14 c. t., 2st., Institut für Sprachwissenschaft, 
MozaJ:Tt.gasse 8, 1. Stock, Vbungsraum 

b) Vergleichende Sprachwissenschaft 

519.001 Mittelberger: Lateinische Sprachwissenschaft: Laut- und For­
menlehre , VI., 2s•t., Freitag 8.15-9.45, Hs . 23 

519.002 Mittelberger: Konversatorium zur Vorlesung „Lateinische 
Laut- und Formenlehre", lst. , Z. n. V., Institut für (vergl.) 
Sprachwissenschaft 
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519.003 Mittelberger: Linguistische Interpretation von P.etrons „Cena 
Trimalchionis". Vl. m. U., 2st., Z. n. V., Inst. für (vergl.) 
Sprachwissenschaft 

519.004 Mittelberger: Privatissimum: Probleme des Indogermani­
:schen, 2sit., z. n. V., Inst. für (vergl.) Sprachwissenschaft 

519.005 Mittelberger: Privartissimum: Probleme aes Hethitischen, lst., 
z. n. V., Inst. für (vergl.) Sprachwissenschaft 

519.006 Mittelberger: Privatissimum: Hethitische Texte für Fortge­
schrittene, lst., Z. n. V., Ins1. für (vergl.) ,Sprachwissen-
schaft 

519.001 Mittelberger: Albanisch für Indogermanisten, Vl., 2st., Z. n. 
Vl., 2st., Z. n . V., Inst. (vergl.) Sprachwissenschaft 

519.008 Mittelberger: Privatissimum: Altindische Texte für Fort­
geschrittene, lst., Z. n. V., Inst. für (vergl.) Sprachwissen-
schaft 

519.009 Lochner von Hüttenbach: Die indogermanischen Völker und 
Sprachen, Vl., 4st., Z. n. V., Inst. für (vergl.) Sp·rachwissen­
schaft (anrechenbar für Neuphilologen) 

519.010 Lochner von Hüttenbach: Sprache und Kultur der Kelten, 
V., 2st., z. n. V., Inst. für (vergl.) Sprachwissenschaft 

519.011 Lochner von Hüttenbach: Dorisch, Vl. m. U., lst., (gilt als 
Intensivkurs), Z. n . V., Inst. für (vergl.) Sprachwissenschaft 

519.012 Schwarz: Sanskrit II (Fts.), Vl. m. U., 2st. , Do. 11-18.30, 
Hs. 23 

12. Klassische Philologie 

Vorlesungen 

516.001 Stoessl: Die griechische Komödie, 3st., Di. 9.30-11, Do. 11.15 
bis 12, Hs. 23 

516.002 Dönt: Collegium publicum: Hegel und die Griechen, 2$l., 
Di. 18-19.30, Hs. 23 (allgemein zugänglich) 

516.003 Schwarz: Die spätan1ike griechische Geschichtsschreibung, 
2st., Di. 11.30-13, Hs. 23 

516.005 Petersmann G.: Einführung in Sprache und Metrik griechi­
scher Dichtung II, VU., 2st., Mo. 10-11.30, Hs. 23 

516.004 Dönt: Die römische SatiTe, 2st., Mi. 11.30-13,, Hs. 23 
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516.001 Petersmann G.: Das Geschichtswerk des Sallust, 2st., Do. 8.30 
bis 10, Hs. 23 

516.006 Petersmann G.: Einführung in Sprache und Metrik lateini­
scher Dichtung II, VU., 2st., Mo. 16-11.30, Hs. 23 

516.008 Petersmann M.: Einführung in die römische Literatur, VU., 
2st., Do. 14.30-16, Hs. 23 

519.001 Mittelberger: Lateinische Sprachwissenschaft: Laut- und For­
menlehre, 2st., Fr. 8.15-9.45, Hs. 23 

519.003 Mittelberger: Linguistische Interpretation von Petrons „Cena 
Trimalchionis", VU., 2st., Z. n. V., Inst. für (vergleich.) 
Sprachwissenschaft 

507.011 Pochmarski: Einführung in die Klassische Archäologie. für 
Klass . Philol., 2st. , Di. 12-13.30, Hs. 22 

Konversatorien 

516.009 Stoessl: Fachdidaktik zur „Lateinischen Literaiturgeschichte 
einschl. des Spätlateins", 2st., Fr. 10-11.30, Bibliotheksraum 

519.002 Mittelberger: Konversatorium zur Vorlesung „Lateinische 
Laut- und Formenlehre", lst., Z. n. V., Inst. für (vergleich.) 
Sprachwissenschatit 

Seminare und Privatissima 
(besondere Zulassungsbedingungen) 

516.010 Stoessl: Griech. Merarisches Seminar: Menander, 3st., Z. n. 
V., Vorstandszimmer 

516.011 Dönt/Desch: Lat. lite:r. Seminar A: Die römische Satire der 
Kaiserzeit, 3st., Mi. 16.45-19, Hs. 23 (beschränkte Teil­
nehmerzahl) 

516.012 Schwarz: Lat. liter. Seminar B: Vergil, Aeneis, 3st., Di. 15.30 
bis 11.45, Hs. 23 (beschränkte Teilnehmerzahl) 

516.013 Schwarz: Lait. Grammatik und Stilkunde, Oberstufe II: 
Cicero-Interpretationen, 2st., Fr. 11.30-13, Hs. 23 

516.014 Stoessl: Privatissimum für LAK, Diplomanden und Dok­
toranden, 2st., Z. n. V„ Vorstandszimmer 

516.015 Dönt: Privatissimum für LAK, Diplomanden und Doktoran­
den, 2st., Z. n. V., Professorenzimmer 

516.016 Schwarz: Privatissimum fü:r Doktoranden, 1st., Z. n. V ., 
Professornnzimmer 
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Proseminare, Ubung, Praktikum 

516.017 Petersmann G.: Griech. liter. Proseminar: Sophokles, Oidipus 
tyrannos, 2st., Di. 14-15.30, Hs. 23 

516.018 Lorenz : Lektüre griech. Autoren (Ubung), 2st., Mi. 10-11.30, 
Hs. 23 

516.019 Dönt : Lat. li1er. Proseminar: Catull, 2st., Mi. 8.30-10, Hs. 23 

516.020 Mandl~ Lait. Grammatik und Stilkunde, Unterstufe II, 4st., 
Mo. und Fr. 14-15.30, Hs. 23 

516.021 Lorenz: Praktikum zur lat. Grammatik und Stilkunde, Do. 
16-17.30, Hs. 23 

507.008 Petersmann G., Schwarz G„ Pockmarski: Griechenlandexkur­
sion (28. April bis 12. Mai 1980) 

Sprachunterricht 
(für Hörer aller Fakultäten) 

016.003 Haidacher: Lat. Sprachunterricht für Anfänger II : Gruppe A : 
für Mediziner, Pharmazeuten und Naturwissenschaftler, 6st., 
Di. 18-19.30, Hs. 20 b, Do. 18-19.30, Hs. 22, Fr. 17-18.30, 
Hs. 23 

016.002 Loretto : Lat. Sprachunterricht für Anfänger II: Gruppe B: 
für Studierende der philologisch-historischen Fachrichtungen, 
6.st. , Mo. 16.30-18, Mi. und Fr. 17-18.30, Hs. 19 

016.001 Rinne·r: Griech. Sprachunterricht fü:r Anfänger II, 6st. , Mo. 
18-19.30, Hs. 23, Mi. 18-19.30, Hs. 20, Fr. 18.30-20, Hs. 23 

13. Deutsche Sprache und Literatur 

1. Altes Fach 

a) V o r 1 e s u n g e n 

510.101 Kracher: Deutsche Heldenepik, 2st., Mi. 17-19, Hs. A 

510.102 Hutterer: Historische Lexikologie des Deutschen, 2st. , Do. 
14-16, Hs. B 

510.103 Schwab:1 Deutsche Phonetik (Pflichtvorlesung 'und -prüfung 
fÜT Lehramtskandidaiten), 2st., Fr. 17-19, Hs. A 
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b) Seminare 

Für alle Seminare: Zulassungsbedingungen am Anschlagbrett 

510.104 Kracher: Seminar Gotisch, 2st., Do. 16-18, Hs. B 

510.108 Kracher: Privatissimum (für Dissertanten und Lehramtskan­
didaten), 2s1t. im Institut (Z. n. V.) 

510.106 Hutterer: Seminar Althochdeutsch, 2st., Mi. 12-14, Hs. B 

510.105 Hutterer: Seminar Mittelhochdeutsch, 2st., Mi. 14-16, Hs·. B 

c) U b u n g e n u n d K o n v e r s a t o r i um 

510.109 Hutter.er: Allgemeine und deutsche Grammatik, 2st., Di. 14 
bis 15.30, Hs. B 

510.123 Hutterer: Altnordische Ubungen, 2st„ z. u. O. n . V. 

510.124 Hutterer: Konversatorium für Lehramtskandidaten und Dis­
sertanten: Deutsche Mundartforschung und Sprachsoziologie, 
2s.t., Do. 18-19.30, Hs. B 

d) P r o s e m i n a r e 

Anmeldung für alle Proseminare bis spätestens 7. März 1980, 
13 Uhr, im Arbeitsiraum I 

510.110 Schwab: Einführungsproseminar (Mittelhochdeutsch), 2st., 
Fr. 15.30-17, Hs. 20 a 

510.112 Steiner: Mhd. Proseminar, Unterstufe I, 2st., Di. 18-19-.30, 
Hs. 20a 

510.113 Präsent: Mhd. Proseminar, UnterSltufe II, 2st„ Mo. 13.30-15, 
Hs. C 

510.114 Berger: Mhd. Proseminar, Unterstufe III, 2st., Fr. 11-12.30, 
Hs. C 

510.115 Mayer: Mhd. Proseminar, UnteTStufe IV, 2st., Mo. 13-14.30, 
Hs. 22 

510.116 Barth: Mhd. Proseminar, Unterstufe V (Fortsetzung des Ein-
führungsproseminars in die deutsche Gegenwartssprache im 

510.117 
WS 1979/80), 2st., Di. 16.30-18, Hs. 20 b 

Barth: Mhd. Proseminar, Unterstufe VI (Fortsetzung des Ein­
führungsproseminars in die germanistische Sprachwissen-
schaft im WS 1979/80), 2st., Di. 18.15-19.45, Hs. 19 

510.125 Domitrovic: Mhd. Proseminar, Oberstufe I, 2st., fü. 15.30-17, 
Hs. 20 b 
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510.126 Schwab: Mhd. Proseminar, Oberstufe II, 2st., Do. 12-14, 
Hs. 20 b 

510.118 Präsent: fagänzungsproseminar I (Uberblick über Gramma­
itik und Literatur zur Vorbereitung auf das Seminar), 2st., 
Fr. 12-13.30, Hs. 19 

510.119 Berger: Ergänzungsproseminar II (Uberblick über Gramma­
tik und Literatur zur Vorbereitung auf das Semina,r), 2st., Di. 
14.30-16, Hs. 19 

e) S p rechte c h n i k 

510.120 Stemeck: Technik des Sprechens und der Rede A (für Lehr­
amtskandidaten der Germanistik), 2st., Mo. 8.15-9.45, Hs. 17 

510.121 Stemeck: Technik des Sprechens und der Rede B (für Lehr­
amtskandid'.aten der Germanistik; nur nach Absolvierung 
von A), 2sit., Mo. 16.15-17.45, Hs. 22 

510.122 Stemeck:· Technik des Sprechens und der Rede (für Lehr­
amtskandidaten außer Germanistik), 2st., Mo. 17.45-19.15, 
Hs. 17 

510.127 Sterneck: Sprechkundliche Interpretation del.l!tscher Uteratur, 
2st., Di. 8.30-10, Sprachlabor, Ubungsraum 

f) Deutsch für Ausländer 

016.007 Kaschnitz: Deutsch für fremdsprachige Ausländer (für mäßig 
Fortgeschrittene), 4st., Di. 17.30-19, Hs. 20, Sa. 10.30-12, 
Hs. C 

2. Neues Fach 

a) V o r 1 e s u n g e n 

510.201 Mühlher: Schillers „Wallenstein", 2st., Mi. 8.30-10, Hs. A. 

510.202 Mühlher: Goethes „Faust" II, 2st., Do. 8.30-10, Hs. A 

510.203 Himmel: Die :romantische Novelle in Deutschland, 2st., Mo. 
11-13, Hs. B 

510.204 Baun Theorie und Analyse erzählender Texte II (auch für 
Anfänger), 2st., Fr. 14.30-16, Hs. A 

510.226 Himmel: Osterreichische Gegenwartsliteratur, 1st., Do. 10 
bis 11, Hs. C 
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b) Seminare 

(Zulassungsbedingungen am Anschlagbrett) 

510.208 Mühlher: Seminar I: Ubungen zu Schillers „Wallenstein", 
2st., Di. 14.30-16, Hs. C 

510.209 Mühlher: Seminar II: Ubungen zu Goethes „Faust", 2st., 
Mi. 14.30-16, Hs. 23 

510.210 Himmel: Seminar III: Probleme der Nachdichtung : Fran­
zösische Symbolisten, 2st., Blockseminar, Mo., Di. 17-19 
vom 10. März bis 5. Mai, Hs. C (Franziösischkenntnisse Vor­
aussetzung), Vorbesprechung: Di. 29. Jänner, 17 Uhr, Hs. C 

510.207 Himmel: Seminar IV: Probleme der Nachdichtung: Sonette 
Shakespeares, 2st., Blockseminar, Mo., Di. 17-19, vom 6. Mai 
bis 24. Juni, Hs. C (Englischkenntnisse Voraussetzung), Vor­
besprechung: Di., 4. März, 17 Uhr, Hs. C 

510.211 Goltschnigg: Seminar V: Dichtungen über Dichter, 2st., Do. 
15-17, Großer Seminarraum des Instituts für Sportwissen­
schaften 

510.212 Baur: Seminar VI: Analyse erzählender Texte, 2st„ Mo. 18 
bis 20, Hs. 20 b 

c) K o n versa t o Ti e n und Pr i v a •t iss im a 

510.206 Goltschnigg: Probleme der Thomas Mann-Forschung (Kon­
ve:rsatorium), 2st., Z. u. 0. n. V. 

510.224 Mühlher: Privatissimum für Dissertanten und Lehramtskandi­
daten: E. T. A. Hoffmann„ 2st., Z. u. 0. n. V. 

510.225 Goltschnigg: Privatissimum für Dissertanten und Lehramts­
kandidaten, 2st., Z. u. 0. n. V. 

d) P r o s e m i n a r e 

Für alle Proseminare sind Anmeldungen bis spätestens 
7. März· 1980 im Proseminarraum des Instituts erforderlich. 

510.213 Strotz: Einführungsproseminar I, 2st., Mi. 13-14.30, Hs. 23 

510.214 Frank: Einführungspros·eminar II, 2st., Fr. 11-12.30, Semi­
narraum II (Mo·zartgasse 8) 

510.215 Pietsch: Einführungsproseminar III, 2st., Fr. 15.30-17, Hs. 23 
Für alle Fortsetzungsproseminare ist die positive Absolvie­
rung des Einführungsproseminars erforderlich. 
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510.216 Goltschnigg: Fortsetzungsproseminar 1: Gedichte des Ex­
pressionismus, 2st., Do. 11-12.30, Hs. C 

510.217 Baur: Fortsetzungsproseminar II: Deutsche Ballade, 2st., 
Fr. 8-10, Seminarraum II (Mozartgasse 8) 

510.218 Schober: Fortsetzungsproseminair III: Einführung in die Lite­
ratur der DDR, 2st., Di. 15--17, Seminarraum II (Mozart­
gasse 8) 

510.219 Schober: Fortsetzungsproseminar IV: Peter Rosegger, 2st., 
Di. 17-19, Seminarraum II (Mozartgasse 8) 

510.221 Strutz: Fortsetzungsproseminar V: Schillers ästhetische und 
liJteratu:rtheoretische Arbeiten, 2st., Do. 12.30-14, Hs. C 

510.222 Melzer: Fortsetzungsproseminar VI: Experimentelle Prosa in 
der österreichischen Li<teratur nach 1945, 2st„ Fr. 8.30-10, 
Hs. 29 

e) Repetitorium 

510.220 Himmel / Domitrovic, Fussy, Kohlfürst, Melzer G., Redik, 
Streitfeld; Repetitorium der neueren deU1tschen Literatur­
geschichte II (verpflichtend für Studienanfänger). im Sta­
tionensystem, 2st., Do. 17-19, Hs. C, 19, 20, 20 a, 20 b, Se­
minarraum II (Mozartgasse 8) 

Anmeldungen bis 5. März 1980, 18 Uhr im Proseminarraum 
des Instituts erforderlich. Beginn: Do., 6. März 1980 

f) Praktikum 

510.223 Schulpraktikum für Germanis•ten (Ergänzung der „Besonde­
ren Unterrichtslehre"), lst., in zwei Gruppen: 
Gruppe 1: Redik / Eisner, Haas, Halbedl, Szmej 
Gruppe II: Horn/ Bader, Böhm, Feldgrill, Saringer 
Z. u. 0. n. V . (erfolgt im Rahmen der Vorlesung „Besondere 
Unterrichts1ehre" im WS 1979/80) 

14. Amerikanistik 

512.001 Peper: Grundzüge der amerikanischen Literatur im 19. Jahr­
hundert. Literarische Hauptvorlesung, Do. 11-13, Hs. B 

512.002 Peper: Uterarisches Seminar: James Fenimore Cooper, Di. 
11-13, Institut 
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512.003 Peper: Einführung in die Literaturwissenschaft: Analysen 
amerikanischer Kurzgeschichten, Mo. 11-13, Institut 

512.004 Hölbling: Einführung in die Literaturwissenschaft: Ausge­
wählte amerikanische Romane, Di. 14.30-16, Insti:tut 

512.005 Hölbling: Li'terairisches Proseminar: 19th Century American 
Poetry, Di. 16.30-18, Institut 

15. Anglistik 

Für die mit einem • bezeichneten Lehrveranstaltungen gelten 
besondere Zulassungsbedingungen (siehe Studienführer und 
Anschlagtafel des Instituts). Verzeichnis der Lehrveranstal­
tungen zum Berei~ „Amerikanistik" siehe Abschnitt 14, 
Amerikanistik. 

Sprachwissenschaftliche Abteilung 

Vorlesungen: 

511.002 Bierbaumer: Kontrastive Phonologie: Osterreichisch - Eng­
lisch, lst., Di. 15.30-16.30, Hs. B 

511.004 Fill: Englische Syntax, 2st., Mo. 9-10, Mi. 16-l'f, Hs. A 

Seminare: 

511.005• Bierbaumer: Regionalvarianten des Britischen Englisch, 2st., 
Mo. 11-12.30, Seminarraum des Insti!tuts für Anglistik 

511.008• Fill: Syntaxmodelle im Englischen, 2st., Di. 14.30-16, 
Seminarraum des Instituts für Anglistik 

Proseminare: 

511.001 Bierbaumer: Einführung in die ältere englische Sprache, 
3st., Mo: 16--17, Hs. A und Do. 17-19, Hs. A 

511.006 Karpf: Einführung in die Sprachwissenschaft, Parallelkurs A, 
2st., Di. 13-14.30, Hs. C 

511.007 Kettemann: Einführung in die Sprachwissenschaft, Parallel­
kurs B, 2st., Mo. 11-12.30, Hs. C 

511.009 Fill: Linguistic Aspects of Translation, 2st. , Do. 9-11, Kon­
ferenzzimmer des Instituts für Anglistik 
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511.010 Karpf: Leaming how to mean -semantische und lexikalische 
Aspekte des Fremdsprachenerwerbs, 2st., Mi. 10-12, Hs. C 

511.011 Kettemann: Englische Phonologie - Theorie, Praxis und An­
wendungsmöglichkeiten im Englischunterricht, 2sit., Do. 13 
bis 14.30, Konferenzzimmer des Instituts für Anglistik 

Literaturwissenschaftliche Abteilung 

Vorlesungen: 

511.101 Riehle: Das englische Drama der Restaurationszeit, 2Slt., Mi., 
Fr. 11-12, Hs. A 

511.102 Stanze!: Die englische Romantik, 2st., Mo., Mi. 10-11, Hs. A 
511.121 Zacharasiewicz: Englische Versdichtung im 17. Jahrhundert, 

1st. Blockveranstaltung, Mo. 15-17, Hs. 20 

Seminare : 

511.103•Riehle: Marlowes Tragödien, 2st., Do. 15-17, Seminar­
raum des Instituts für Anglistik 

511.104• Stanze!: Joseph Conrad, Di. 9-11, Seminarraum des Instituts 
für Anglis'1:ik 

511.119• Riehle~ SeminaT für Dissertanten und Verfasser von Hausar­
beirten für das Lehramt, 2st., Fr. 14.30-16, Seminarraum des 
Instituts für Anglistik 

511.120 Stanze!: Wales (für Exkursionsteilnehmer), 2st., in Blockform 
(Semesterbeginn bis Osterferien), Mi. 17-19 und nach Ver­
einbarung, Seminarraum des Instituts 

Ubungen und Proseminare: 

511.105 Horn: Englische Literatur im Uberblick., Parallelkurs A (in 
englischer Sprache), 2st. Ubung, Di. 13.30-14.15, Hs. 19, 
Fr. 13.15-14„ Hs. C 

511.106 Horn: Englische Uteratur im Uberblick., Parallelkurs B (in 
englischer Sprache), 2st. Ubung, Mi. 12.15-13, Hs. C, Fr. 
14.15-15, Hs. C 

511.107 Horn: Englische Literatur im Uberblick., Parallelkurs C (in 
englischer Sprache), 2st. Ubung, Mi. 13.15-14, Hs. C, Fr. 
15.15-16, Hs. C 

511.108 Starizel / Buchegger: Einführung in die Literaturwissenschaft, 
Parallelkurs A, 2st. Ubung, Mo„ Mi. 11-12, Seminarraum 
des Instituts für Anglistik 
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511.109 Horn: Einführung in die Literaturwissenschaft, Parallel­
kurs B, 2st. Ubung, Di. 10-11.30„ Seminarraum II, Mozart­
gasse 8 

511.113 Sutschek: Probleme der Landes- und Kulturkunde Groß­
brirtanniens, Parallelkurs A, 2st. Ubung, Di. 7.30-9, Seminar­
raum des InstitUJts für Anglistik 

511.114 Sutschek: Probleme der Landes- und Kulturkunde Groß­
britanniens, Parallelkurs B, 2sit. Ubung, Mi. 7.30-9, Semi­
nauaum des Instituts für Anglistik 

511.115 Vaupetitsch: Tutorenübungen für Lehramtskandidaten, Paral­
lelkurs A, 2st., Z. u. 0. n. V. 

511.117 Vaupetitsch: Tutorenübungen für Lehramtskandidaten, Par­
allelkurs B, 2st., Z. u . 0. n. V . 

511.116 Horn: Betreuung von Lehramtskandidaten bei der Abfassung 
von Hausarbeiten, 2st. Ubung, Mi. 14.30-16, Zinzendorf­
gasse 9 

Unterrichtslehre 

511.201 Gerngross: Besondere Unterrichtslehre des Englischen (ver­
pflichtend für Lehramtskandidaten ab dem 5. Semester). Vl., 
2st., Mi. 8-9.30, Hs. 20 

511.202 Gerngross I Geschwinder, Kohlfürst, Marko, Valentinitsch: 
Ubungen zur Besonderen Uniterrichtslehre des Englischen, 
2st., Mi. 17-18.30, Hs. B 

Sprachausbildung 

511.203 Panholzer: Englische Phonetik, Vl., 2st., Di. 9.15-10, Hs. A, 
Mi. 16.15-17, Hs. B 

511.204 Gollner: Englische Sprachübungen I a, 3st., Di., Do., Fr. 7.30 
bis 8.15, f:Is . C 

511.205 Panholzer: Englische Sprachübungen I b, 3st., Mo. 15.15-16, 
Hs. C, Fr. 8.15-9.45, Zinzendorfgasse 9 

511 .206 Weissenböck: Englische Sprachübungen I c, 3st., Mo. 8-8.45, 
Seminarraum II, Mozartgasse 8, Do. 8-9.30, Seminarraum II, 
Moza:rtgasse 8 

511.207 Krautsdorfer: Englische Sprachübungen I d, 3st., Di. 12.15 
bis 13, Hs. 19, Fr. 17-18.30, Hs. 20 a 
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511.208 Vaupetitsch: Englische Sprachübungen I e, 3sit., Di. 8.30-10, 
Seminarraum II, Mozartgasse 8, Do. 8.45--9.30, Seminar­
raum I, Mozartgasse 8 

512.209 Panholzer: Englische Sp-rachübungen I f, 3st., Mi. 14-15.30, 
Hs. C, Do. 8.15--9, Zinzendorfgasse 9 

511.210 Weissenböck: Englische Sprachübungen 1 g, 3st., Di. 8.15-9, 
Hs. C, Fr. 14-15.30, Hs. B 

511.212 Ernst-McNeil: English Language Course I a, 3st., Di. 11.30 
bis 13, Seminarraum II, Mozartgasse 8, Do. 12.15-13, Zin­
zendorfgasse 9 

511.213 Scherz-Craggs: English Language Course I b, 3st., Mo. 17 
bis 18.30, Hs. 20, Do. 14.45--15.30, Seminarraum I, Mozart­
gasse 8 

511.214 Wurschitz : English Language Course I c, 3st., Mo. 9-9.45, 
Do. 14.30-16, Zinzendorfgasse 9 

511.215 Wurschitz: English Language Course I d , 3st., Mo. 9.45 
bis 10.30, Do. 10.30-12, Zinzendorfgasse 9 

511.216 Pötscher: English Language Course I e, 3st., Mi. 8.15-9.45, 
Zinzendorfgasse 9, Do. 8.15--9, 0. n. V. 

511.217 Pötscher: Supplementary Course to Language Course I, 2st., 
Mi. 9.30-11, Zinzendorfgasse 9 

511.219 Gollner: Englische Sprachübungen II b, 3st., Mo. 15.15-16.30, 
Hs. 20 a, Mi. 16.45--18, Hs. 20 

511.221 Panholzer: Englische Sprachübungen II d , 3st. , Mo. 16.15--1 7, 
Hs. C, Do. 14-15.30, Hs. C 

511.222 Panholzer: Englische Sprachübungen II e , 3st. , Di. 10.15-11, 
Zinzendorfgasse 9, Do. 15.30-17, Hs. C 

511.223 We·issenböck: Englische .Sprachübungen II f, 3st., Di. 11 
bis 11.45, Zinzendorfgasse 9, Fr. 15.30-17, Hs. B 

511.239 Weissenböck: Zusartzübungen zu Englische Sprachübungen II, 
Z. n. V ., Zinzendorfgasse 9 

511.224 Newby~ English Language Course II a, 3st., Mo. 15.30-17, 
Di. 17.15--18, Zinzendorfgasse 9 

511.225 Newby: English Language Course II b , 3sit., Di. 15.45 
bis 17.15, Zinzendorfgasse 9 

511.226 Newby: English Language Course II c, 3st., Mo. 17-18, 
Mi. 13.30-15, Zinzendorfgasse 9 
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511.228 Vaupetitsch: Englische Sp-rachübungen III a, 2st., Do. 9.30 
bis 11 , Seminarraum I, Mozartgasse 8 

511.229 Horn: Englische Sprachübungen III b, 2st., Do. 11-12.30, 
Seminarraum II, Mozartgasse 8 

511.230 Wurschitz: English Language Course III a, 2st., Mo. 10.30 
bis 12, Zinzendorfgasse 9 

511.231 Wurschitz: English Language Course III b, 2st. , Do. 9-10.30, 
Zinzendorfgasse 9 

511.232 Scherz-Craggs: German-English Translation I a, 2st., Do. 12 
bis 13.15, Hs. 23, Zusatzstunden n. V. 

511.233 Scherz-Craggs: German-English Translation I b, 2st., Do. 13.15 
bis 14.30, Hs. 23, Zusatzstunden n. V. 

51L234 Emst-McNeil: Gennan-English Translaition II, 2st., Mo. 
13.30-15, Hs. 19 

511.235 Newby: German-English Translation III, 2st. , Mo. 7.30-9, 
Hs. C 

511.236 Vaupetitsch: Englisch-deutsche Dbe.rsertzungsübungen I, 2st., 
Di. 14.30-16, Hs. D 

511.237 Weissenböck: Englisch-d'el.lltsche Dbersetzungsübungen II, 
2st. , Mi., Fr. 8.15-9, Hs. C 

511.238 Köck: Verwendung technischer Hilfsmittel (Einführung in den 
Gebrauch des Sprachlabors), lst. Dbung, Do. 9.15--10, 
Sprachlabor 

016.009 Parsons: Commercial Englisch I, 2st., Mo., Mi. 12-13, Hs. 19 

16. Romanistik 

Erstsemestrige werden gebeten, sich im Instilt.ut zur Arunel­
dung und Information einzufinden. 

Für die mit einem • bezeichneten Lehrveranstaltungen gelten 
besondere Zulassungsvoraussetzungen, die im Institut ange­
schlagen sind. 

1. ALLGEMEINE ROMANISTIK 

Sprachwissenschaft 

Vorlesung 

513.001 Simon: Latina lingua romanica, 2st., Di. 12-13„ Pr. 9-10, 
Hs.A 
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Seminare 

513.007• Simon: Linguistische und kommunikative Progression beim 
Fremdsprachenerwerb, 2st., Do. 14.30--16, InstHut 

513.006• Simon / Liebem: Privatissimum für Lehramtskandidaten und 
Dissertanten, 2st., Z. n. V., Institut 

Proseminare 

513.002• Simon: Romanisches sprachwissenschaftliches Proseminar a: 
Elemente der romanischen Linguistik (französisch und spa­
nisch), 2st., Mi. 16.15-17.45, Insrtitut 

513.003• Matzer~ Romanisches sprachwissenschaftliches Proseminar b: 
Elemente der romanischen Linguistik (französisch), 2Slt., Z. n. 
V., Institut 

513.004• Mara:· Romanisches sprachwissenschaftliches Proseminar c: 
Elemente der Tomanischen Linguistik (italienisch), 2st., Mo. 
16.30~18, Hs. 20 a 

Literaturwissenschaft 

Vorlesung 

513.005 Kremers: Einführung in die romanische Literaturwissen­
schaft, 2st., Di., Fr. 8-9, Hs. A 

2. FRANZUSISCH 

Sprachwissenschaft 

Vorlesungen 

513.102 Liebem: Französische Phonetik und Phonologie, 2st., Di. 16 
bis 17, Fr.10--11, Hs. A 

Seminare 

• Simon: siehe Allgemeine Romanistik 
513.106• Liebem: Gegenwartssprache, 2st., 17.30--19, InstiJtut 

Proseminare 

• Simon: siehe Allgemeine Romanistik 
• Matzen siehe Allgemeine Romanistik 

513.008• Kubarth: Konversatorium: Französische Werbesprache, 2st., 
Z. n. V., Institut 
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Literaturwissenschaft 

Vorlesungen 

513.105 Lind: Voltaire und die französische Aufklärung, 2st., Mo. 
16--17.30, Hs. B 

520.421 Friedrich: Landeskunde Frankreichs, 2st., Mi. 8-9.30, Dolm.­
Inst. 

513.103 Himmelsbach S.: Kulturkunde Prankreichs IV (1830--1940), 
2st., Di. 10.30--12, Hs. 29 

Seminare 

513.138• Lind~ Moliere und die Entwicklung der franZJösischen Komö­
die, 2st., Mo. 10-11.30, Insbtut 

513.104 Kremers: Gustave Flaubert, 2st., Do. 18-19.30, Institut 

Proseminar• 

513.107• Posch: Honore de Balzac, 2st., Mi. 17-18.30, Hs. 20 b 

Didaktik 

513.130 Ude: Ubungen zur Methodik und Didaktik (Schwerpunkt 
Fehleranalyse) 2st., Fr. 15.30--17, Hs. 19 

Sprachausbildung 

Ubungen 

513.108 Eck: Französische Sprachübungen 1/a, 4st., Mo. 12-13.30, 
Hs. 20b, Fr.10--11.30, Hs. 20 

513.109 Eck: Französische Sprachübungen 1/b, 4st., Mo. 9.30--11, 
Sem.-Raum II (Mozartgasse 8), Fr. 11.30--13, Hs. 20 

513.110 Göbeh ,Franz.ösische Sprachübungen 1/c, 4st., Mo. 13.45 
bis 15.15, Hs. 20, Do. 14-15.30, Hs. 20 b 

513.111 •Eck: Französische Sprachübungen 2/a, 4s'1:., Mo. 15-16.30, 
Fr. 14-15.30, Hs. 20 a 

513.112• Leben: Französische Sprachübungen 2/b, 4st., Mi. 14.30--16, 
Hs. 20 a, Fr. 14.30--16, Hs. 20 

513.113• Ude: Französische Sprachübungen 2/c, 4st., Mi., Fr. 14-15.30, 
Hs. 19 
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513.114• Himmelsbach J.: Französische Sp.rachübungen 3/a, 3st., Di. 
15-15.45, Hs. 20 b, Do. 14-15.30, Hs. 19 

513.115• Herve: Französische Sprachübungen 3/b, 3st., Mo. 15-16.30, 
Hs. 20 b, Mi. 13.30---14.15, Hs. 20 

513.116• Herve: Französische Sprachübungen 3/~, 3st., Mo. 16.30---18, 
Hs. 20 b, Mi. 14.15-15, Hs. 20 

513.117• Himmelsbach J.: Franziösische Sprachübungen 4/a, 3st., Di. 
15.45-16.30, Hs. 20 b, Do. 15.30--17, Hs. 19 

513.118• Müller: Französische Sprachübungen 4/b, 3st., Mo . 15.15-16, 
Hs. 29, Do. 14-15.30, Hs. 20 a 

513.119• Kellermayr: Französische Sprachübungen 5/a, 2st. „ Mo. 8.30 
bis 10, Hs. 23 

513.120• Valentin: Französische Spraehübungen 5/b, 2st., Di. 9.30---11, 
Hs. 20 

513.121•Valentin: Französische Sprachübungen 6/a, 2st„ Di. 13.30 
bis 15, Hs. 20 a 

513.122• Kellermayr: Französische Sprachübungen 6/b, 2st„ Fr. 10 
bis 11.30, Hs. 29 

. . . 
513.123 Müller: Aufsatzkurs für HÖTer der SU 3 und 4, 2st„ Do. 

15.30---17, Sem.-Raum II (Mozartgasse 8) 

513.124 Matzer: Französisch-deutsche Ubersetzung.sübungen 1, 2st., 
Di. 13.30---15, Hs. 20 b 

513.125 Posch: Französisch-deutsche Ubersetzungsübungen 2, 2st„ 
Mi. 15.30---17, Hs. 20 b 

513.126 Müller: Deutsch-französische Ubersetzungsübungen l, 2st„ 
Mi. 13-14.30, Hs. 29 

513.127 Valentin: Deutsch-fran:ziö.sische Ubersetzungsübungen 2, 2st„ 
Di. 16.30-18, Hs. 20 a 

513.131 Valentin: Deutsch-französische Uber.setzungsübungen 3, 2st„ 
Di. 15-16.30, Hs. 20 

513.128 Oudaille : Introduction au frani;:ais parle, 2st„ Z. u. 0 . n . V. 

513.132 Göbel: Grund- und Intensivkurs 1, 3st„ Di. 11-12, Hs. 20, 
Do. 15.30-16, Hs. 20 b 

513.133 Müller: Grund- und Intensivkurs 2, 3st., Mo. 14.30-15.15, 
Mi. 14.30---16, Hs. 29 
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3. ITALIENISCH 

Sprachwissenschaft 

513.201 Lichem: Morphosyntaktische Probleme des Italienischen, 
2st. Vorlesung, Mi. 10---11.30, Hs. 20 

Literaturwissenschaft 

Vorlesungen 

513.203 Pallweber-Perselli: Letteratura e cinema, 2st., Do. 10-11.30, 
Hs. 29 

513.204 Stangl: Landeskunde Italiens, 2st„ Fr. 16-17.30, Hs. 20 

Seminar 

513.205• Kremers: Giacomo Leopardi, 2st„ Mo. 18-19.30, Institut 

Proseminar 

513.206• Himmelsbach S.: Ausgewählte Texte italienischer Epik, 2st„ 
Do. 15.30---17, Hs. 20 a 

Sprachausbildung 

513.207 Pallweber-Perselli: Halienische Sprachübungen 1, 4st„ Mi. 
17-18.30, Hs . 20 a, Fr. 9-10.30, Institut 

513.208• Haller-Sereggi: Italienische Sprachübungen 2, 4st„ Di. 9 
bis 10.30, Do. 8.30---10, Hs. 29 

513.209• Lelleck-Zanetti: Italienische Sprachübungen 3, 3st„ Di. 14 
bis 15.30, Fr. 9.45-10.30, Sem.-Raum I 

513.210• Kiefer-Tarlao: Italienische Sprachübungen 4, 3st„ Mo. 8 
bis 9.30, Mi. 8-8.45, Hs. 29 

513.211 • Lelleck-~anetti: Italienische Sprachübungen 6, 3st„ Mo. 15.45. 
bis 16.30, Sem.-Raum II, Fr. 8.30-10, Sem.-Raum I (Mozart­
gasse 8) . . . 

513.212 Kiefer-Tarlao: Esercizi pratici, 2st„ Mo. 9.30---11, Hs. 29 

513.215 Kiefer-Tarlao: Aufsa,tzkurs, 2st„ Mi. 9.30---11, Hs" 29 

513.213 Lelleck-Zanetti: Deutsch-italienische Ubersetzungsübungen 1, 
2st„ Mo. 14.15-15.45, Sem.-Raum II 
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513.214 Kiefer-Tarlao: Deutsch-italienische Ubersetzungsübungen 2, 
2st., Di. 8-9.30, Hs. 20 

513.218 Mara: Iitalienisch-deutsche Ubersetzungsübungen, 2st., Mi. 
17.30-19„ Sem.-Raum II 

513.221 Kiefer-Tarlao: Fraseologia, lst., Mi. 8.45-9.30, Hs. 29 

513.222 Pallweber-Perselli: Idiomativa e stilistica, 2st., Do„ 14-15.30, 
Hs. 20 

513.216 Corsaro: Konversationsübungen, 2st., Mo. 16.30-18, Sem.­
Raum II 

513.217 Stangl: Grund- und Intensivkurs a , 4st., Di., Do. 17-18.30, 
Sprachlabor Leechgasse 

513.220 Gerstinger: Grund- und Intensivkurs b, 4st. , Mo. 17-18.30, 
Do. 10.30-12, Sprachlabor Leechgasse 

4. IBEROROMANISCH 

Sprachwissenschaft 

Simon: Proseminar, siehe Allgemeine Romanistik 

513.302 Sawoff: Konversatorium: Spanische Phonetik und Phono­
logie, 2st.,. Z. u. 0 . n. V. 

Literaturwissenschaft 

513.301 Lind: Konversatorium: Die spanische Romanzendichtung, 
2st., Di. 17.15-18.45, InS'l:itut 

513.310• Sawoff: Proseminar: Der spanische Schelmenroman, 2st., Z. 
u.0.n. V. 

513.312 L6pez Garda-Berdoy: Ubung: Lektüre spanischer Bühnen­
texte, 2st., Do. 18.30-20, Dolm.-Inst. 

513.303 Palma-Caetano: Ubung : Lektüre und Interpretation portu­
giesis·cher Texte, 2st„ Z. n. V., Insititut 

••• 

Sprachausbildung 

513.304 Pfeiffer: Spanischer Grnndkurs , 2st. , Do. 9-10.30, Sprach­
labor Leechgasse 

513.311 Pfeiffer: Laborübungen zum Grundkurs, 2st., Mi. 15.30-17, 
Sprachlabor Leechgasse 
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520.809 Daye: Spanisch-deutsche Ubersetzungsübungen 1, 2st., Do. 
14-15.30, Dolm.-Inst. 

520.812 Saenz: Deutsch-spanische Ubersetzungsübungen 1, 2st., Do. 
10.30-12, Dolm.-InS1t. 

520.803 Daye: Spanisches Laborpraktikum 1, 2st., Do. 9-10.30, 
Dolm.-Inst. 

••• 
520.810• Pfeiffer: Spanisch-deutsche Ubersetzungsübungen 2, 2st., Do. 

15.30-17, Dolm.-Inst. 

520.813• Saenz: Deutsch-spanische Ubersetzungsübungen 2, 2st., Di. 
15.30-17, Dolm.-Inst. 

520.802• Daye: Spanische Grammatik, 2st., 10.30-12, Dolm.-Inst. 

520.828•.naye: Spanisches Laborprakitikum 2, 2st., Mi. 10-11.30, 
Dolm.-Inst. 

520.823• L6pez. Garda-Berdoy: Ubungen zur spanischen Grammatik, 
2st. , Do. 17-18.30, Dolm.-Inst. 

520.804• Sawoff: Rede- und Stilübungen 1, 2sit., Fr. 10-11.30, Daim.­
Inst. 

520.824• L6pez Garda-Berdoy: Spanische Konversation I, 2st., Di. 
13.30-15, Dolm.-Inst. 

• • • 
520.811 • Daye: Spanisch-deutsche Ubersetzungsübungen 3„ 2st., Mo. 

15.30-17, Dolm.-Inst. 

520.814• Saenz: DeUJtsch-spanische UbeTsetzungsübungen 3, 2st., Di. 
9-10.30, Dolm.-Inst. 

520.825• L6pez Garcfa-Berdoy: Spanisches Aufsatzpraktikum I (3. und 
4. Sem.) 2s1t., Di. 15-16.30, Dolm.-Inst. 

520.829• L6pez Garcia-Berdoy: Spanische Konversation II (ab dem 
5. Sem.), 2st. , Mi. 17-18.30, Dolm.-Inst. 

513.306• Varela: Idiomatisches Spanisch (mit Konversations- und Auf­
satzübungen), 2st., Do. 14-15.30, Dolm.-Inst. 

513.307• Varela: Spanische Sprachübungen 6, 2st., Do. 15.30-17, 
Dolm.-IIlSlt. 

513.308 Palma Caetano: Portugiesische Ubungen 
Instiitut 

1, 2sit., z. n. V., 

513.309 Palma Caetano: Portugiesische Ubungen 
Institut 

2, 2st., z. n. V., 
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5. RUMÄNISCH 

513.401 Muntean: Konversato1rium: Rumänische Lektüre, 2st:, Z. n. 
V ., Institut 

Für Hörer aller Fakultätel}-: 

016.018 Perko K.: Sprachkurs für Esperarrto, 2st„ Z. u. 0. n. V. 

17. Slawistik 

1. ALLGEMEINE SLAWISTIK 

515.010 Steininger: Literaturwissenschaftliches Proseminar II , 2st., 
Do. 9-10.30, Hs. 38 

515 .008 Ertl: Altkirchenslawisch III, Proseminar, Mi. 8.30-10, Se-
minarraum 

515.009 Leitinger:1 Altkirchenslawisch I, 2st., Proseminar, Mi. 10 
bis 11.30, Seminarraum 

515.101 

515.103 

515.102 

515.115 

515. 116 

515.114 

515.104 

515.105 

515.106 
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2. RUSSISCH 

Hafner : Die russische Literntur der Modeme, 3st., Vorle­
sung, Mi. 12-13, Fr. 10-11, 12-13, Seminarraum 

Hafner: Literaturwissenschaftliches Seminar, 3st. , Do. 10.30 
bis 12, Mo. 10-11, Seminarraum 

Jaksche : Die Versdichtung A. S. Puskins, 2s•t. Vmlesung, Di. 
9-10, Fr. 11-12, Seminarraum 

Jaksche: Theorie und Geschichte des russischen Verses, 3st., 
Seminar, Di. 15.30-17, Do. 12-13, Seminarraum 

Jaksche: Entwicklungstendenzen in der russischen Gegen­
wartssprache, lst„ Vorlesung, DL 11-12, Seminarraum 

Trummer: Ubungen zur Geschichte der russischen Sprache 
(17.-18. Jh.) , 2st. , Mo. 11.30-13, Seminarraum 

Hebert A .: Russisch Grundstufe I, 4st., Ubung, Mi. 14.30-16, 
Fr. 8-9.30, Seminarraum 

Hebert A .: Russisch Grundstufe II , 2st., Ubung, Do. 14 

bis 15.30 , Seminarraum 

Hebert A .: Ubungen zur Grammatik deT russischen Sprache• 
2st., Mo. 8.30-10, Seminarraum 

515.107 Hebert A.: Tonbandkurs zum Lehrbuch Schmid-Kovacs I/II, 
2st. Ubung, Mo. 14.30-16, Sprachlabor Leechgasse 

515.108 Pfand!: Russisch Mittelstufe, 4st., Ubung, Mi., Fr. 14-15.30, 
Ubungsraum Mo\Zartgasse 

515.109 Bessonova~ Ru,ssisches Aufsatzpraktikum, 2st„ Ubung, Do. 
9-10.30, Seminarraum 

515.110 Bessonova: Russische Lektoratsübungen I (Mittelstufe), 2st. , 
Mi. 14.30-16, Ubungsraum Schubertstraße 

515.111 Bessonova: Russische Lektoratsübungen II (Mittelstufe), 2st., 
Fr. 8.30-10, Ubungsraum Schubertstraße 

515.112 Bessonova: Russische Lektoratsübungen III (Oberstufe) , 2st., 
Do. 16.30-18, Seminarraum 

515.113 Bessonova: Russische Lektoratsübungen IV (Oberstufe), 2st., 
Do. 18-19.30, Seminarraum 

513.129 Salnikow: Ausgewählte Kapitel aus der russischen Gramma­
tik, 2st. Blockveranstaltung, Z. u . 0. n . V. 

3. UKRAINISCH 

515.151 Sellner: Ukrainische Sprachübungen, 2st., Z. u. 0. n. V. 

4. SLOWENISCH 

515.201 Rajh: Geschichte deT ·slowenischen Literatur, 2st. Vorlesung, 
Di. 10-11 , Mo. 16-17, Ubungsraum Mozartgasse 

515.202 Rajh: Ubungen zur Geschichte der slowenischen Literatur, 
2st., Mo. 17-18.30, Ubungsraum Mozartgasse 

515.204 Prunc: Ubungen an slowenischen Dialekttex1:en, 2st., Do. 
17-18.30, Ubungsraum Mozartgasse 

515.205 Karnifar: Slowenische Sprachübungen, 2st., Do . 15.30-17, 
Ubungsraum Mozartgasse 

5. SERBOKROATISCH 

515.306 Hafner: Die aHserbische Literatur, 2st. Vorlesung, Di. 10 
bis 11und12-13, Seminarraum 

515.303 Hebert-Markow F.: SeTbokroatische Sprachübungen I, ,4st., 
Mo ., Do. 13.30-15, Institut 

515.304 Hebert-Markow F.: Serbokroatische Sprachübungen II, 2st., 
Mo. 15-16.30, Institut 
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515.301 Prunc-Kiticic: Kroatische Literatur, 2st., Vorlesung, Do. 15 
bis 16.30, Ubungsraum Schubertstraße 

515.302 Prunc-KitiCic: Ubungen an kroatischen literarischen Texten, 
2srt., Do. 16.30-18, Ubungsraum Schubertstraße 

515.305 Prunc-Kiticic: Kroatische literatursp~achliche Ubungen, 2st., 
Di. 13-14.30, Ubungsraum Schubertstraße 

515.401 

515.402 

515.501 

515.502 

6. BULGARISCH 

Trummer D.: Bulgarische Sprachübungen 
bis 14.30, Seminarraum, Verlegung möglich 

Trummer M.: Bulgarische Sprachübungen 
bis 14.30, Seminarraum, Verlegung möglich 

1. TSCHECHISCH 

I, 2st., Mi. 13 

II, 2st., Di. 13 

Kafka: Tschechische Sprachübungen I, 2st., Fr. 14-15.30, 
Ubungsraum Schubertstraße 

Kafka: Tschechische Sprachübungen II, 2st., Fr. 12.15-13.45, 
Ubungsraum Schubertsrtraße 

8. POLNISCH 

515.601 Henke·: Polnische Sprachübungen I, lst., Di. 15-15.45, 
Ubungs-raum Schuberts1traße 

515.602 Henke: Polnische Sprachübungen II, 2st„ Do. 13.30~15, 
Ubungsraum Schubertstraße 

515.603 Henke: Ubungen zur polnischen Grammatik, lst. , Di. 15.45 

bis 16.30, Ubungsrau.rn Schubertstraße 

520.001 
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18. Ubersetzer- und Dolmetscherausbildung 

Sofern nicht anders angegeben, finden alle LehrveranstaH:un­
gen in den InstitUJtsräumen im Hause Mariengasse 24 statt. 

Allgemeine Vorlesungen 

Färber: Einführung in die berufskundlichen Grundlagen für 
Ubersetzer und Dolmetscher, 2st., Mi. 10.30-12, Großer 
Hörsaal-V 

520.002 Fauland: Einführung in Recht und Wirtschaft II, 2s1t., Mi. 
14-15.30, Ubungsraum B - V 

520.003 Mittelberger; 1.: Internationale Organisationen II, lst., Fr. 
11-12, Ubungsraum B-V 

520.004 Mitteregger: Deutsche Stilistik II, 2st., Do. 10-11.30, Ubungs­
raum B - VmU 

520.005 Stern.eck: Sprecherziehung und Stimmschulung II, 2st., Fr. 
8.30-10, Labor Mariengasse - VmU 

520.007 Kubinzky: Wirtschaftsgeographie Nordamerikas, 2st., Z. u. 
0.n. V.-V 

520.008 Kubinzky: Wirtschaftsgeographie der deutschsprachigen 
Staaten, 2s1t., Z. u . 0. n. V. - V 

520.006 Kauch: Einführung in die Grundbegriffe de-r Technik II, 2st., 
Mo. 17-18.30, Ubungsraum D- V 

520.009 Färber: Notizentechnik für Dolmetscher, lst., (Blockveran­
staltung in den ersten sechs Semesterwochen), Di. 18.30-20, 
Do. 18.30-20, Ubungsraum C bzw. Ubungsraum B - VmU 

520.010 Sibitz: Deutsche Stenographie II, 2srt., Mi. 18.30-20, Großer 
Hörsaal- U 

Arabisch 

520.101 Stiegner: Arabischer Grundkurs II, 4st., Mo. 10-11.30, 
Zimmer 14, Do. 16-17.30, Labor Mariengasse - Gk 

520.102 Stiegner: Arabische Grammatik, 2st., Mo. 8.30-10, Ubungs­
raum B - VmU 

520.106 Mahmudi: Arabischer Wortschatz, 2st., Fr. 16.30-18, 
Ubungsraum D - VmU 

520.103 Mahmudi : Arabische Rede- und Stilübungen, 2st., Fr. 18 
bis 19.30, Ubungsraum D - U 

520.105 Karara: · Deutsch-arabische Ubersetzungsübungen, 2st., Di. 
10-11.30, Zimmer 14 - U 

520.104 Karara: Arabisch-deutsche Ubersetzungsübungen, 2st., Di. 
11.30-13, Zimmer 14 - U 

520.107 Stiegner: Arabische Fachübersetzungen, 2st., Mi. 14-15.30, 
Ubung.sraum D - U 

520. t 08 Stiegner: Landes- und Kulturkunde der arabischen Staaten, 
2st„ Do. 17.30-19, Ubungsraum D - V 
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Deutsch für fremdsprachige Ausländer 

520.201 Mitteregger: Deutsche Grammatik, 2st., Mo. 14-15.30, 
Ubungsraum E - VmU 

520.202 Mitteregger: Deutsche Idiomatik, 2st., Di. 10-11.30, Ubungs-
raum A - VmU • 

520.203 Mitteregger: Laborpraktikum für Deutsch, 2st., Mo. 10 
bis 11.30, Labor Mariengasse - U 

520.205 Mitteregger: Deutsches Aufsatzpraktikum, 2st., 14.30-16, 
Großer Hä'rsaal - U 

520.207 Mitteregger: Deutscher Wortschatz, 2st., Di. 8.30-10, 
Ubungsraum A- VmU 

520.206 Mitteregger: Deutschsprachige Presse, 2st., Do. 11.30-13, 
Ubungsraum A - VmU 

520.204 Mitteregger: Deutsche Rede- und Stilübungen, 2st., Mo. 15.30 
bis 17, Ubungsraum D - U 

520.208 Nagelschmied: Landes- und Kulturkunde der deutschsprachi­
gen Länder, 2sit.., Do. 14-15.30, Ubungsraum A - V 

Englisch 

520.301 Eiselt: Englische Grammatik, 2st„ Di. 13.30-15, Ubungs­
raum A - VmU 

520.302 Wurschitz-Friend: Englische Rede- und Stilübungen I (1. bis 
3. Sem.), 2st., Mo. 18-19.30, Ubungsraum B - U 

520.303 Newby:· Englische Rede- und Stilübungen II (ab dern 
4. Sem.). 2st., Mi. 10-11.30, Ubungsraum A- U 

520.304 Fischer: Englische Idiomatik, 2s:t., Di. 10-11.30, Großer 
Hörsaal - VmU 

520.305 Fischer: Englisches Aufsatzpraktikum A,. 2st., Fr. 14.30-16, 
Ubungsraum B - U 

520.306 Fischer: Englisches Aufsatzpraktikum B, 2st., Di. 11 .30-13, 
Ubungsraum B - U 

520.310 Ernst-McNeil: Englischer Wortschatz, 2st., Mi. 8.30-10, Gro­
ßer Hörsaal - VmU 

520.307 Köck: Laborprakrtikum für Englisch, 2st., Do. 10.30-12, 
Labor Mariengasse - U 
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520.309 Mittelberger I.: Ubungen zur Englischen Wirtschaftssprache, 
2st., Mi. 15.30-17, Großer Hörsaal - U 

520.308 Mittelberger 1.: Englische Wirtschafitssprache, 2st., Do. 15.30 
bis 17, Großer Hörsaal- V 

016.009 Parsons: Kommerzielles Englisch, 2st., Mi., Mo. 12-13, 
Hörsaal 20, (Universitätshauptgebäude) - VmU 

520.325 Moderegger H.: Englischsprachige Presse, 2st., Fr. 16--17.30, 
Ubungsraum B - VmU 

520.311 Färber: Englisch-deutsche Ubersetzungsübungen I (1. und 
2. Sem.), 2st„ Fr. 8.30-10, Großer Hörsaal - U 

520.312 Fischer: Englisch-deutsche· Ubersetzungsübungen II (3. und 
4. Sem.). 2st., Fr. 8-9.30, Ubungsraum B - U 

520.313 Färber: Englisch-deutsche Ubersetzungsübungen III (ab dem 
5. Sem.). 2st., Do. 8.30-10, Ubungsraum B - U 

520.314 Ernst-McNeil: Deutsch-englische Ubersetzungsübungen I 
(1. und 2. Sem.). 2st., Fr. 10.30-12, Ubungsraum A - U 

520.315 Newby: Deutsch-englische Ubersetzungsübungen II (3. und 
4. Sem.). 2st., Do. 8.30-10, Großer Hörsaal - U 

520.316 Newby: Deutsch-englische Ubersetzungsübungen III (ab dem 
5. Sem.), 2st., Mo. 13.30-15, Ubungsrnum A- U 

520.317 Fischer: Englische Fachübersetzungen, 2sit., Fr. 9.30-11, 
Ubungsraum B-VmU 

520.318 Färber: Englisches Dolmetscherpraktikum A (Konsekutivdol­
metschen), 2st„ Mo. 8.30-10, Ubungsraum C- U 

520.319 Färber: Englisches Dolmetscherpraktikum B (Simultandol­
metschen). 2st., Di. 8.30-10, Labor Mariengasse - U 

520.320 Fischer / Ernst-McNeil: Englisches Dolmetscherpraktikum C 
(Verhandlungsdolmetschen). 2st., Mo. 11-12.30, Ubungs­
raum D _:___ U 

520.323 Horn: Landes- und KuLturkunde Großbritanniens, 2st„ Mi. 
17-18.30, Ubungsraum A- V 

520.322 Pötscher: Landes- und Kulturkunde deT USA, 2st„ Do. 10.30 
bis· 12, Großer Hörsaal - V 

520.324 Harum: Englische Stenographie II, 2S1t„ Do. 15.30-17, 
Ubungsraum B - VmU 
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Französisch 

520.401 Lembeck W.: Französische Grammatik, 2st., Mo. 8-9.30, 
Ubungsraum A - VmU 

520.402 Lembeck W.: Franziösische Rede- und Stilübungen I (1. bis 
3. Sem.), 2st., Mo. 9.3{}-11, Ubungsraum A - U 

520.403 Reinagel: Französische Rede- und Stilübungen II (ab dem 
4. Sem.) , 2st., Mo. 13.30-15, Ubungsraum D - U 

520.404 Valentin: Französische Idiomatik, 2st., Do. 12-13.30, 
Ubungsraqm C - VmU 

520.405 Oudaille: Französisches Aufsatzpraktikum A , 2st., Do. 9.30 
bis 11, Ubungsraum E - U 

520.423 Oudaille: Französisches Aufsatzpraktikum B, 2st., Do. 14 
bis 15.30. Ubungsraum D -U 

520.406 Friedrich: Französischer Wortscha,tz, 2st., Mi. 14-15.30, 
Ubungsraum C - VmU 

520.407 Reinagel: Französische Presse, 2st., Mo: 15-16.30, Ubungs­
raum A - VmU 

520.408 Reinagel: Französische Rechts- und Wirtschaftssprache, 2st., 
Mo. 10.15-11.45, Ubungsraum C - VmU 

520.409 Reinagel: Laborprakitikum für Französisch, 2st., Di. 10-11.30, 
Labo·r Mariengasse - U 

520.410 Reinagel: Französisch-deutsche Ubersetzungsübungen 
(1. und 2. Sem.). 2st., Di. 8.15-9.45, Großer Hörsaal - U 

520.411 Friedrich: FranZ'ösisch-deutsche Ubersetzungsübungen II 
(3. und 4. Sem.). 2st., Mo. 16.30-18, Ubungsrnum B - V 

520.412 Reinagel: Französisch-deutsche Ubersetzungsübungen III 
(ab dem 5. Sem.), 2st., Do. 15.3{}-lf, Ubungsraum E - V 

520.413 Oudaille: Deutsch-französische Ubersetzungsübungen I 
(1. und 2. Sem.), 2st., Do. 11-12.30, Ubungsraum E - V 

520.414 Kellermayr-Monghal: Deutsch-französische Ubersetzungs­
übungen II (ab dem 5. Sem.). 2st„ Mi. 15.3{}-17, Ubungsraum 
B-U 

520.415 Kellermayr-Monghal: Deutsch-französische Ubersetzungs­
übungen III (ab dem 5. Sem.), 2st., Do. 13.3{}-15, Großer 
Hörsaal- U 

520.416 Lembeck W.: Französische Fachübersetzungen, 2st., Di. 9.30 
bis 11, Ubungsraum C - U 
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520.417 L·emb~ck W.: Französisches Dolmetscherpraktikum A (Kon­
sekutivdolmetschen), 2st., Di. 8-9.30, Ubungsraum C - U 

520.418 Reinagel: Französisches Dolmetscherpraktikum B (Simultan­
dolmetschen), 2st., Di. 11.3{}-13, Labor Mariengasse - U 

520.419 Lembeck W. I Oudaille: FranZ'ösiches Dolmetscherp:rakti­
kum C (Verhandlungsdolmetschen). Do. 8-9.30, Ubungs­
raum E- U 

520.420 Gangl: Französisches Rechtswesen II, Di. 14-15.30, Ubungs­
raum E - U 

520.421 Friedrich: Landes- und Kulturkunde Frankreichs, 2st., Mi. 
8-9.30, Ubungsraum A - U 

520.422 Küng: Französische Stenographie II, 2sit., Mi. l{}-11.30, 
Ubungsraum B - VmU 

Italienisch 

520.501 Wamprechtsamer: Italienischer Grundkurs II, 4st„ Mo., Mi. 16 
bis 17.30, Labor Mariengasse - Gk 

520.502 Krobath: Italienische Grammatik, 2st., Mo. 1 {}-11.30, Ubungs­
raum E - U 

520.503 Lelleck-Zanetti: Italienische Rede- und Stilübungen I (1. bis 
3. Sem.), 2st., Do. 14-15.30, Ubungsraum E - U 

520.504 Vigevani:· Italienische Rede- und Stilübungen II (ab dem 
4. Sem.). 2st., Z. u. 0. n. V . - U 

520.505 Krobath: Italienischer Wortschatz, 2st„ Do. 8-9.30, Ubungs­
raum D-U 

520.506 Wamprechtsamer: Italienische Wirtschaftssprache, 2Slt., Mo. 
14.30-16, Ubungsraum B - U 

520.524 Lelleck-Zanetti: Italienische Idiomatik, 2st., Fr. 15.3{}-17, 
Ubungsraum A - VmU 

520.525 Pallweber-Perselli: Laborpraktikum für Italienisch, 2st., Do. 
17.3{}-19, Labor Mariengasse - U 

520.507 Vigevani: Italienisches Aufsatzpraktikum, 2st., z. u. O. n. 
V.-U 

520.526 Krobath: Italienische Presse, 2st„ Di. 18-19.30, Ubungs­
raum D - VmU 

520.508 Krobath: Italienisch-deutsche Ubersetzungsübungen I (1. und 
2. Sem.), 2st., Di. 9.30-11, Ubungsraum D- U 
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520.509 Krobath: Italienisch-deutsche Ubersetzungsübungen II (3. und 
4. Sem.), 2st„ Do. 9.30-11, Ubungsraum D - U 

520.510 Rippel: Italienisch-deutsche Ubersetzungsübungen III (ab 
dem 5. Sem.), 2st„ Fr. 10-11 .30, Ubungsraum C - U 

520.511 Krobath: Deutsch-~talienische Ubersetzungsübwigen I (1. und 
2. Sem.), 2st., Di. 8-9.30, Ubungsrnum D - U 

520.512 Lelleck-Zanetti: Deutsch-italienische Ubersetzungsübungen II 
(3. und 4. Sem.), 2st., Do. 15.30-17, Ubungsraum A - U 

520.513 Lelleck-Zanetti: Deutsch-italienische Ubersetzungsübungen III 
(ab dem 5. Sem.), 2st., Fr. 14-15.30, Ubungsraum A - U 

520.517 Wamprechtsamer: Italienisches Dolmetscherpraktikum A 
(Konsekutivdolmetschen), 2st., Di. 16-17.30, Labor Marien-

· gasse - U 

520.518 Rippel: Italienisches Dolmetscherpraktikum B (Simultandol­
metschen), 2s't., fü. 11.30-12, Labor Mariengasse -U 

520.519 Krobath / Lelleck-Zanetti: Italienisches Dolmetscherprakti­
kum C (Verhandlungsdolmetschen). 2st. , Mi. 8.30-10, 
Ubungsraum E - U 

520.520 Corsaro: Rechtswesen Italiens II, lst., Do. 17-18,, Ubungs­
raum E-V 

520.521 Krobath~ Landes- und Kulturkunde Italiens I (1. Studienab­
schnitt), 2st., Mo. 8.30-10, Ubungsraum C - V 

520.522 Vigevani : Landes- und Kulturkunde Italiens II (2. Studien­
abschnfü) , 2st„ Z. u. 0. n. V. - V 

520.523 Wamprechtsamer: Italienische Stenographie II, 2st„ Di. 
14.30-16, Ubungsraum B- VmU 

Russisch 

520.601 Laminger: Russischer Grundkurs II, 4st., Di. 18-19.30, fr. 
15.30-17, Labor Mariengasse - Gk 

520.602 Salnikow: Russische Grammatik, 2st„ Di. 15-16.30, Ubungs­
raum C- VmU 

520.603 Salnikow: Russische Phonetik, 2st., Di. 13.30-15, Labor 
Mariengasse - VmU 

520.604 Moderegger U.: Russische Rede- und Stilübungen I (1. bi5 

3. Sem.), 2st., Fr. 10-11.30, Ubungsraum D - U 

520.605 Kolrus: Russische Rede- und Stilübungen II (ab dem 4. Sem.), 
2st., Di. 9.30-11, Ubungsraum B - U 
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520.606 Grünberg: Russischer Wortschatz 2st„ Mo. 11.30-13, 
Ubungsraum B- VmU ' 

520.619 Grünberg: Russische Presse, 2st., Mo. 16-17.30, Ubungs­
raum E - VmU 

520.607 Moderegger U.: Russisch-deutsche Ubersetzungsübungen I 
(1. und 2. Sem.). 2st., Mi. 8.30-10, Ubunsgraum B - U 

520.608 Moderegger U: Russisch-deutsche Ubersetzungsübungen II 
(3 . und 4. Sem.). 2st„ Mi. 10-11.30, Ubungsraum E - U 

520.609 Laminger: Russisch-deutsche Ubersetzungsübungen III (ab 
dem 5. Sem.), 2st„ Mi. 16.30-18, Ubungsraum D - U 

520.610 Moderegger U.: Deutsch-russische Ubersetzungsübungen I 
(1. und 2. Sem.). 2st., Fr. 8.30-10, Ubungsraum C - U 

520.611 Salnikow: Deutsch-russische Ubersetzungsübungen II (3. und 
4. Sem.), 2st., Mi. 8.30-10, Ubungsraum D- U 

520.613 Salnikow: Deutsch-russische Uber.setzungsübungen III (ab 
dem 5. Sem.), 2st., Mi. 10-11.30, Ubungsraum D - U 

520.612 Salnikow: Russische Fachübersetzungen, 2st„ Di. 11-12.30, 
Ubungsraum C - U 

520.614 Grünberg: Russisches Dolmetscherpraktikum, 2st., Mo. 14.15 
bis 15.45, Labor Mariengasse - U 

520.616 Uibopuu: Rechtswesen der UdSSR, 2st., (14tägig), Fr. 13-16, 
Ubungsraum E - V 

520.617 Grünberg: Landes- und Kulturkunde der UdSSR, 2st., Mo. 
10-11.30, Ubungsraum B - V 

520.618 Laming-er: Russische Stenographie II, Do. 17-18.30, Ubungs­
raum B - U 

Serbokroatisch 

520.701 Korom: · Serbokroatischer Grundkurs II, 4st„ Di. 18.30-20, 
Großer Hörsaal, Fr. 13-14.30, Labor Mariengasse - Gk 

520.702 Hebert-Markow: SeTbokroatische Grammatik, 2srt„ Mo. 16.30 
bis 18, SeminarraUIIIl Inst. für Slawistik - VmU 

520.703 Scherer F.: Serbokroatischer Wortschatz, 2st„ Fr. 9.30-11 , 
Zimmer 14- VmU 

520.704 Schnider-Nikolic: Serbokroatische Rede- und Stilübungen, 
2st., Di. 16-17.30, Zimmer 14 - U 
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520.705 Prunc-Kiticic: Serbokroatisches Aufsatzpraktikum, 2si. , Mi. 
12-13.30, Ubungsraum D - U 

520.706 Prunc-Kiticic: Serbokroatisches Konversatorium, 2st., Di. 
8.30-10, Zimmer 14 - U 

520.707 Korom: Serbokroatisch-deutsche Ubersetzungsübungen I 
(1.-3. Sem.), 2.S1t. , Fr. 15-16.30, Ubungsraum D - U 

520.70'8 Scherer F.: Serbokroatisch-deutsche Ubersetzungsübungen II 
(ab dem 4. Sem.), Fr. 8- 9.30, Ubungsraum D-V 

520.710 Schnider-Nikolic: Deutsch-serbokroatische Ubersetzungs­
übungen II (ab dem 4. Sem.), Do. 15.30- 17, Ubungsraum 
E-U 

520.709 Hebert-Markow: Deutsch-serbokroatische Ubersetzungsübun­
gen I (1.-3 . Sem.), 2st ., Do. 12-13.30, Bürgergasse 15/Par­
terre - U 

520.711 Schnider-Nikolic: Serbokroatisches Dolmetscherpraktikum, 
Do. 14-15.30, Labor Mariengasse - U 

520.712 Scherer A. : Landes- und Kulturkunde Jugoslawiens, 2st„ Di. 
16.30-18, Ubungsraum C - V 

Slowenisch 

520.751 Karniear: Slowenischer Grundkurs II, 4st., Mo. 9- 10.30, 
Labor Schubertstraße, Di. 8.30-10, Seminarraum Inst. für 
Slawistik - Gk 

520.752 Prunc: Slowenischer Wortschatz, 2st„ Di. 13- 14.30, Ubungs­
raum B - VmU 

520.756 Apovnik: Slowenische Rechts- und Verwaltungssprache, 2S>t., 
Fr. 10.30-12, Ubungsraum E - VmU 

520.754 Prunc: Slowenisch-deutsche Ubersetzungsübungen, 2st., Mi. 
12-13.30, Labor Mariengasse - U 

520.755 Rajh: Deutsch-slowenische Ubersetzungsübungen, 2st., Di. 
11.30-13, Ubungsraum D - U 

520.753 Rajh: Slowenische Rede- und Stilübungen, Mo. 12-13.30, 
Ubungsraum E - U 

520.757 Prunc: S lowenisches Dolmetscherpraktikum, 2st ., Z. u. O. 
n . V . -U 

520.7 12 Scherer A .: Landes- und Kulturkunde Jugoslawiens, 2st., 
(siehe unrter Serbokroatisch) 
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Spanisch 

520.801 Daye: Spanischer Grundkurs II, 4st. , Mo. 17.30-19, Mi. 
8.30-10, Labor Mariengasse - Gk 

520.802 Daye: Spanische Grammatik, 2st., Do. 9-10.30, Ubungs­
.raum C-VmU 

520.823 L6pez Garcia: Ubungen zur spanischen Grammatik, 2st., 
Do. 17-18.30, Ubungsraum A - U 

520.803 Daye: Laborpraktikum für Spanisch, 2st., Do. 9-10.30, Labor 
Mariengasse - U 

520.804 Sawoff: Spanische Rede- und Stilübungen I (1.-3. Sem.), 
2st„ Fr. 10-11.30, Ubungsraurn E- U 

520.805 Saenz:· Spanische Rede- und Stilübungen II (ab dem 4. Sem.), 
2st., Di. 10.30-12, Ubungsraum D - U 

520.824 L6pez Garcia: Spanische Konversation, 2st„ Di. 13.30-15, 
Ubungsraum A - U 

520.825 L6pez Garcfa: Spanisches· Aufsatzprakitikum I (3. und 
4. Sem.), 2st. , Di. 15-16.30, Ubungsraum A - U 

520.826 L6pez Garcia: Spanisches Aufsatzpraktikum II (ab dem 
5. Sem.) , 2st., Mi. 17-18.30, Ubungsraum B - U 

520.806 Sprenger: Spanischer Wortschatz, 2st., Mi. 8.30-10, Ubungs­
raum C - VmU 

520.807 Sprenger: Spanische Presse, 2st., Fr. 8.30-10, Ubungsraum A 
-VmU 

520.808 Daye: Spanische Rechts- und Wirtschaftssprache, 2st., Mi. 
15.30-17, Ubungsraum A-VmU 

520.809 Daye: Spanisch-deutsche Ubersetzungsübungen I (1. und 
2. Sem.) , 2st., Do. 14- 15.30, Ubungsraum C- U 

520.810 Pfeiifer: Spanisch-deutsche Ubersetzungsübungen II (3. und 
4. Sem.). 2st., Do. 15.30-17, Ubungsraum C - U 

520.811 Daye: ·Spanisch-deutsche Ubersetzungsübungen III (ab dem 
5. Sem.), 2st., Mo. 15.30-17, Ubungsraum C- U 

520.812 Saenz: Deutsch-spanische Ubersetzungsübungen I (1. und 
2. Sem.) , 2st., Do. 10.30-12, Ubungsraum A - U 

520.813 Saenz : Deutsch-spanische Ube:rsatzungsübungen II (3. und 
4. Sem.) , 2st„ Mo. 9- 10.30, Ubungsraum D - U 

520.814 Saenz: Deutsch-spanische Ubersetzungsübungen III {ab dem 
5. Sem.), 2srt„ Di. 9-10.30, Ubungsraum E - U 
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520.815 Sprenger: Spanisches Dolmetscherpraktikum A (Konseku­
tivdolmetschen), 2st., Mi. 10-11.30, Ubungsraum C - U 

520.816 Sprenger: Spanisches Dolmetscherpraktikum B (Simultandol­
metschen), 2st., Fr. 10-11.30, LaboT Mariengasse - U 

520.818 Saenz: Landes- und Kulturkunde Lateinamerikas, 2st., Do. 
9-10.30, Ubungsraum A - V • 

820.819 Saenz: Landes- und Kulturkunde Spaniens I (1. Studienab­
schnitt), 2st., Mo. 10.30-12, Ubungsraum D - V 

520.820 Sawoff : Landes- und Kulturkunde Spaniens II (2. Studienab­
schnitt), 2st. , Fr. 11.30-13, Ubungsraum E - U 

520.827 L6pez Garcia: Lektüre spanischer Bühnentexte, 2st„ Do. 
18.30-20, Zimmer 14 - U 

520.821 Harum: Spanische Stenographie II, 2st., 14-15.30, Ubungs­
raum B - VmU 

Türkisch 

520.901 Koc;ak: Türkischer Grundkurs II, 4st., Do. 17-18.30, 
Ubungsraum C, Fr. 17-18.30, Ubungsraum A- Gk 

520.902 Koc;ak: Türkische Grammatik, 2st., Mo. 18-19.30, Ubungs­
raum A - VmU 

520.904 Koc;ak: Türkisch-deutsche Ubersetzungsübungen, 2st., Di. 
16.30-18, Ubungs·raum A- U 

520.905 Koc;ak: Deutsch-türkische Ubersetzungsübungen, 2st., Mo. 
16.30-18, Ubungsraum A - U 

520.906 Koc;ak: Türkisches Dolmetscherpraktikum, 2st„ Fr. 18.30-20, 
Ubungsraum A - U 

520.903 Koc;ak: Türkischer Wortschatz , 2st., Di. 18-19.30, Ubungs­
raum A - VmU 

520.907 Koc;ak: Landes- und Kulturkunde der Türkei, 2st., Do. 18.30 
bis 20, Ubungsraum C - V 

Ungarisch 

520.951 Andritscb: Ungarische Grammatik, 2st., Di. 17-18.30, 
Ubungsraum E - VmU 

520.952 And\filsch: Ungarischer Wortschatz:, 2st:., Mi. 16.30-18, 
Ubungsraum E - VmU 

520.953 Andritscb: Ungarisch-deutsche Ubersetzungsübungen, 2st„ 
Di. 18.30-20, Ubungsraum E- U 
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520.954 Zserdin: Deutsch-ungarische Ubersetzungsübungen, 2st., Fr. 
18.30-20, Ubungsraum E- U 

520.956 Zserdin: Ungarisches Dolmetscherpraktikum, 2st., Mo. 11.30 
bis 13, Labor MaTiengasse - U 

520.955 Andritsch: Landes- und Kulturkunde Ungarns, 2st., Mi. 15 
bis 16.30, Ubung.sraum E - V 

V 

u 
VmU 

Gk 

Vorlesung 
Ubung 

Vorlesung mit Ubung 
Grundkurs 
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Naturwissenschaftliche Fakultät 

Dekan: Univ.-Prof. Dr. Ludwig Reich 

Prodekan: Univ.-Prof. Dr. Josef Schurz 

Dekanatskanzlei: 

Eva Bödendorfer, VB. 

Sylvia Lesky, VB. 

Barbara Polak, VB. 

Die Studienpläne (Richtlinien für den Studiengang) sind an der 
Amtstafel der Universitätsdirektion - Evidenzstelle publiziert und 
beim Universitätsportier, Graz, Universitätsplatz 3, erhältlich. 

Lehrveranstaltungen 

1. Psychologie 

602.001 Mittenecker: Allgemeine Psychologie II (2st. Vorl. + 2st. 
Konvers.), 4st„ Di„ Mi. 17-18.30, Hs. 8 

602.002• Mittenecker: Seminar für Dissertanten, 4st„ Mi. 10-11.30, 
Ubungsraum des Sprachlabors und Do. 10-11.30, Versuchs­
raum des Instituts 

602.003• Mittenecker / Schulter: Experimentalpsychologische Ubun­
gen III: Allg.emeine Psychologie, 4st., Mi. 14.30-16 u. n. V„ 
persönliche Anmeldung, Ubungsraum des Sprachlabors 

602.004 Mittenecker / Buxbaum: Seminar zur Persönlichkeitspsycho­
logie, 4st. , Do. 19 s. t.-20, Fr. 15 s. t.-17, Ubungsraum des 
Sprachlabors 

602.026 Huber: Einführung in die Klinische Psychologie. 2st. Vorl., 
Di. 13.30-15, Hs. 20 b (für Hauptfachpsychologen ab 6. Se­
mester) 

602.027 Huber: Seminar : Ausgewählte Kapitel aus der Klinischen 
Psychologie. 2st., Z. u. 0. n. V. (für Hauptfachpsychologen 
ab 6. Semester) 

602.028 Huber: Konversatorium für Dissertanten, 2st., Z. u. 0. n. V. 
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602.023 Mikula: Einführung in die Sozialpsychologie II (3st. Vorl. 
+ lst. Konvers., auch für Hörer des Medienkundlichen 
Lehrganges als Schwerpunktfach zugelassen), 4st., Di. 11.30 
bis 13, Mi. 17.15-18.45, Hs. C 

602.005• Mikula: Seminar für Dissertanten, 4st., Di. 16-18 und n. V., 
Abteilung für Sozialpsychologie, Uni"Vl:! rsitätsplatz 2/ II 

602.00f• Mikula: Experimentalpsychologische Ubungen III: Sozial­
psychologie , 4st„ Mo. 16.15-11.45, Do. 16.30-18, Ubungs­
raum des Sprachlabors 

602.008 Raab : Experimentalpsychologische Ubungen I, 4st„ Mo. 17 
bis 19.30 u. n. V„ Hs. 8 

006.001 Raab: Planung und Durchführung von Umfragen II (Ubung) , 
2st., Fr. 9 s. t .-10.30, Ubungsraum des Sprachlabors 

602.009 

602.025 

602.011 

Raab : Grundlagen der Umfrageforschung II (Ubung), 2st„ 
Fr. 10.30-12, t.[bungsraum des Sprachlabors 

Raab : Konversatorium für Dissertanten, 4st., Di. 15-16.30 
u . Do. 8.45-10.15, Großer Versuchsraum des Instituts 

Schulter: Theorie und Konstruktion psychologischer Tests II 
(lst. Vorl. + 2st. Ubung, 3st., Mo. 14.30-16, Hs. 26, u. Di. 
14.15-15, Hs. 26 

602.010 Schulter: Proseminar zur Allgemeinen Psychologie: Neuro­
psychologie IV, 2st„ Mo. 10-12, Ubungsraum des Sprach­
labors 

602.021 Schulter: Konversatorium für Dissertanten, 2st., Fr. 10.30 
bis 12, Versuchsraum des Instituts 

602.013• Buxbaum: Persönlichkeitsdiagnostik (Diagnostische Metho­
den II, 2st . Vorl. + 2st. Ubung). 4st„ Mi. 18 s. t.-19, D0 · 

17-19 u. n. V., Hs. 26 

602.014 Scheipl: Planung und inferenzstatistische Auswertung von 
Experimenten (Statistik II), für Psychologen und Pädagogen 
(2st. Vorl. + 2st. Ubung), 4st., Mi„ Do. 13.30-15 s. t., Hs. 8 

602.015 Grogger: Ubungen zu differentialpsychologischen Metho­
den II: Multivariate Verfahren, 2st„ Mo. 16-18, Hs. 29 

602.016• Noe: Psychologische Tests in klinischer Anwendung, 2st.. 
Mo. 16.30-19.30, Arbeitsraum des Instituts für Medizinische 
Psychologie, Nervenklinik 

602.017 Birzele: Diagnostikseminar für Fortgeschrittene, lst. Vorl. 
+ 2st. Ubung), 3st„ Zeit und Ort nach Vereinbarung 

146 

602.018 Skatsche: Ubungen zur Verhaltensmodifikation und ihren 
lernpsychologischen Grundlagen, 2st„ Di. 11-12.30, Ubungs­
raum des Sprachlabors 

602.019• Seidl: Praktikum in Institutionen der Angewandten Psycholo­
gie: Schulpsychologische r Dienst, gilt als 6st., persönliche 
Anmeldung, Zeit und Ort n. V. 

602.020 Szorenyi : Methoden zur Beratung in der klinisch-psycholo­
gischen Praxis , 2st„ Di. 11-12.30, Dbungsraum des Sprach­
labors 

602.030 Egger: Psychologie der Rehabilitation nach psy chosomati­
schen Erkrankungen, 2st. Ubung, Zeit und Ort n. V. 
Vorbesprechung: Freitag, 7. März 1980, 10 Uhr, im Inst. für 
Psychologie 

602.024 Lebzeltern: Zur Theorie der Suggestion II: Wunderheilungen 
und deren Erklärung, 2st. Arbeitsgemeinschaft, Mo. 14 bis 
15.30, Dbungsraum des Sprachlabors 

639.001 

639.002 

Bei der Inskription der mit einem • bezeichneten Lehrveran­
staltungen sind die Voraussetzungen zu beachten, die an 
der Amtstafel des Instituts bekanntgemacht sind! 

2. Geographie 

Paschinger: Allgemeine Geomorphologie II, 2st„ V ., Mi. 
8-10, Hs. 8 

Paschinger: Länderkunde von Vorderasien, 3st„ V., Do. 
8-10, Fr. 9-10, Hs. 8 

639.004 Paschinger: Geographisches Seminar: Themen zur Physi­
schen Geographie (besondere Zulassungsbedingungen). 3st„ 
Di. 8-11, Hs. 8 

639.003 Paschinger: Privatissimum (für Lehramtsanwärter und Dis­
sertanten). lst„ Z. u . 0. n. V. 

639.006 Paschinger: Geographische Exkursionen (Ubungen), gern. 
mit den Assistenten, gilt 4st., nach jeweiligem Anschlag im 
Institut 

639.024 Leitner: UdSSR. Eine Regionalgeographie unter bes. Beton. 
der wirtschaftlichen und sozialgeographischen Prozesse, 3st„ 
V., Mi. 10-12, Do. 10-11, Hs. 8 
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639.010 

639.011 

639.007 

639.028 

639.029 

639.012 

639.013 

639.023 

639.015 

639.014 

639.017 

639.016 
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Leitner: Geographisches Seminar: Siedlungs- und wirtschafts­
geographische Themen und b.es. Beton. des asiatischen und 
afrikanischen Orients (besondere Zulassungsbedingungen), 
3st., Do. 15-17.30, Fr. 8-9, Hs. 8 
Leitner: Privatissimum (nur für eigene Lehramtskandidaten, 
Dissertanten und Diplomanden), 1st., Z. u. 0. n. V. 
Leitner: Seminar für Fachdidaktik, für Lehramtskandidaten 
des 7. und 8. Sem., 2st., Mo. 9.30 s. t.-11, gilt 3st., Hs. 8 

Leitner / Eder: Humangeographisches Proseminar II (Sied­
lungsgeographie), Pflicht für Hörer im 2. (1.) Semester, 2st. 
(gilt 4st.); Gruppe C: Fr. 12 s. t.-13.30, Hs. 8; Gruppe D: 
Fr. 16 s. t.-17.30, Hs. 8. Beschränkte Teilnehmerzahl von 
25 je Gruppe. Inskription nur nach vorheriger Anmeldung 
im Institut 
Leitner / Eder: Humang.eographisches Geländepraktikum 
(Pflicht für die Teilnehmer am Proseminar Humangeogra­
phie II, Gruppen C und D), je lst., Z. u. 0. n. V. 
Leitner: Geographische Exkursionen (Ubungen), gern. mit 
den Assistenten, gilt 4st., nach jeweiligem Anschlag im 
Institut 
Wakonigg: Kartographische Ubungen IV: Kartometrie und 
Thematische Kartographie, Pflicht für Hörer im 4. (3.) Se­
mester, 2st. , (gilt 4st.), Gruppe A: Fr. 10-12, Hs. 8; Gruppe B: 
Fr. 14-16, Hs. 8 
Wakonigg: Physiogeographisches Seminar : Gletscher- un~ 
Klimakunde (besondere Zulassungsbedingungen), 2st., :tvh· 
15-17, Hs. 8 
Zsilincsar: Geographisches Seminar: Länderkunde der USA 
(besondere Zulassungsbedingungen), 2st ., Di. 11-13, Hs. 8 

Zsilincsar: Proseminar Humangeographie II (Siedlungsgeo­
graphie), Pflicht für Hörer im 2. (1.) Semester, bzw. als Wie· 
derholungsübung gegen gesonderte Anmeldung, 2st. (gilt 
4st.) ; Gruppe A: Do. 11-13, Hs. 8; Gruppe B: Di. 14-15.30, 
Hs. 8 
Zsilincsar: Humangeographisches Geländepraktikum (Pflidlt 
für die Teilnehmer am Proseminar Humangeographie IL 
Gruppen A und B) , lst., Z. u. 0. n . V. 
Zsilincsar: Proseminar Physiogeographie II (Geomorpbolo· 
gie), Pflicht für Hörer im 4. (3.) Semester Geographie bzw: 
als Wiederholungsübung gegen gesonderte Anmeldung, zs·t., 
(gilt 4st.) ; Gruppe A : Di. 15.30-17, Hs. 8, Inskription nur 
nach vorheriger Anmeldung im Institut 

639.018 Zsilincsar: Physiogeographisches Geländepraktikum (Pflicht 
für die Teilnehmer am Proseminar Physiog.eographie II, 
Gruppe A), lst., Z. u. 0. n . V. 

639.019 Eicher: Kartographische Ubungen II: Kartenaufnahme, Pflicht 
für Hörer im 2. (1.) Semester; Gruppe A: 2st. (gilt 4st.), Mo. 
11-13; Gruppe B: 2st. (gilt 4st.), Mo. 15.30 s. t.-17, Prak­
tikum Mozartgasse 14, Inskription nur nach vorheriger An­
meldung im Institut 

639.026 Eicher: Proseminar Physiogeographie II: Geomorphologie, 
Pflicht für Hörer im 4. (3.) Semester bzw. als Wiederholungs~ 
übung gegen gesonderte Anmeldung, 2st. (gilt 4st.), Grup­
pe B: Mi. 12 s. t.-13.30, Hs. 8, Inskription nur nach vor­
heriger Anmeldung im Institut 

639.020 Eicher: Physiogeographisches Geländepraktikum (Pflicht für 
die Teilnehmer am Proseminar Physiogeographie II, Grup­
pe B), lst., Z. u. 0. n . V., Inskription nur nach vorheriger 
Anmeldung im Institut 

639.031 Pögl: Kartographische Dbungen II: Kartenaufnahme, Pflicht 
für Hörer im 2. (1.) Semester; Gruppe C: 2st. (gilt 4st.), 
Mo. 11-13, Hs. 8; Gruppe D: 2st. (gilt 4st.), Mo. 15.30 s. t . 
bis 17, Hs. 8, Inskription nur nach vorheriger Anmeldung 
im Institut 

639.021 Karpf: Einführung in die Wirtschaftskunde I (Pflichtvorle­
sung für Lehramtsanwärter ab 2. Sem.), 2st., Mo. 8 s. t. bis 
9.30, Hs. 8 

639.030 Zojer: Hydrologische Exkursionen, gilt 1st., nach jeweiligem 
Anschlag im Institut 

639.022 Straka: Ubungen zur Schulkartographie IV: Völker- und 
Sprachenkarten, 2st. , Di. 17 s. t.-18.30, Seminarraum 

639.027 Zötl: Privatissimum, 1st. , Z. u . 0. n. V. 

3. Mathematik 

621.001 Aigner: Zahlentheorie II, Vl., 3st„ Mo. bis Mi. 10-11, Hs. 34 

621.002 Fieber: Analysis IV, Vl„ 5st., Di. bis Fr. 8.05-9, Hs. 34 

621.003 Fieber: Klassische Differentialgeometrie II, Vl. , 3st., Mi. bis 
Fr. 9-10, Hs. 34 

621.004 Fieber / Riedler: Ubungen zu „Klass. Diff. Geom. II", z. u . 
O.n.V. 
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621.005 Fieber: Mathematisches Seminar, 2st., Do. 16- 18, Hans-
Sachs-Gasse 

621.006 Fieber: Privatissimum, 2st., Mi. 16-18, Hans-Sachs-Gasse 

621.007 Flor: Analysis II, VI., 5st., Di. bis Fr. 8.05- 9, Hs. B 

621.008 Flor: Darstellungstheorie, Vl., 3st„ Mi. 13-15, Fr. 10-11. 
Seminarraum Elisbethstraße 11 

621.009 Flor: Ubungen zur Darstellungstheorie, lst., Fr. 11-12, Se­
minarraum Elisabethstraße 11 

621.010 Flor: Privatissimum, 2st., Z. u. 0. n. V. 

621.011 Kappel : Gewöhnliche Differentialgleichungen, Vl., 3st., Mo., 
Di. 9-10, Hs. 34, Do., Fr. 10-11, Hs. 34 

621.012 Kappel: Maßtheorie II, Vl., 2st„ Di. 15-17, Fr. 11-12, 
Hs. 34 

621.013 Kappel: Mathematisches Seminar, 2st. , Do. 15-16.30, Semi­
narraum Elisabethstraße 11 

621 .014 Kappel: Privatissimum für LAK, 2st., Do. 16.30-18, Semi­
narraum Elisabethstraße 11 

621.015 Kappel: Privatissimum für Diss., 2st., Mo. 14-16, Seminar­
raum Elisabethstraße 11 

621.016 Reich: Lineare Algebra II, Vl., 4st., Di. bis Fr. 9-10, Hs. B 

621.017 Reich / Schwaiger, Dörfler: Ubungen zu Lineare Algebra II. 
2st„ 3 Gruppen, Mi. 12.15-13.45, Hs. 34, Mi. 13.30-15, 
Hs. A, Mi. 14-15.30, Hs. 34 

621.018 Reich: Ausgewählte Kapitel der Funktionstheori.e, Vl., 2st„ 
Z. u. 0. n. V. 

621.019 Reich / Gronau, Schwaiger: Mathematisches Seminar, 2st., 
Mo. 16-18, Seminarraum Elisabethstraße 11 

621.020 Reich: Privatissimum für Diss., 2st., Di. 15-17, Seminarraum 
Elisabethstraße 11 

621.021 Reich: Privatissimum für LAK, 2st., Mi. 15-17, Seminarrau!Il 
Elisabethstraße 11 

621.022 Gronau: Algebra II, Vl„ 4st., Mo. bis Do. 11-12, Hs. 34 

621.023 Gronau: Ubungen zu Algebra II, 2st., Mo. 12-14, Hs. 34 

621.024 Kaspar, Desch, Matzl: Ubungen zu Analysis II, 2st., 3 Grup-
pen, Do. 12-14, 0. n. V. 

621.025 Kienberger : Darstellende Geometrie m. U., VI. m. U., Jst.. 
Mo. 12.30-15, Hs. A 
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621.026 Schappacher: Stochastische Diff. GI., VI., 3st., Z. u. 0. n. V. 

621.027 Schappacher: Ubungen zu Stoch. Diff. GI., lst., Z. u. 0. n. V. 

621 .028 Schappacher: Math. Seminar, 2st., Z. u. 0 . n. V. 

621 .029 Schnitzer: Projektive Geometrie, VI. m. U., 3st., Do. 13-15, 
Seminarraum Elisabethstraße 11 

621.030 Schwaiger: Numerische Mathematik, VI., 3st., Mo. 8-10, Di. 
11-12, Seminarraum Elisabethstraße 11 

621.031 Schwaiger: Ubungen zu Numerische Mathematik, lst., Do. 
11-12, Seminarraum Elisabethstraße 11 

621.032 Seidel: Einführung in die Topologie, VI., 3st., Di. 13.30 bis 
15, Do. 14-15, Hs. 34 

621.033 Spindelböck: Schulmathematik (Wahrscheinlichkeitsrech­
nung), VI., 3st., Mi. 15.30-17, Do. 16-17, Hs. 34 

621.034 Steindl: Ubungen zu Zahlentheorie II, 2st., Mo. 15-17, 
Hs. 34 

621.035 Withalm: Grundlagen der Mathematik, Vl., 3st., Mo. 17-19, 
Di. 17-18, Hs. 34 

621.036 Withalm: Mathematisches Seminar, 2st., Z. u. 0. n. V. 

621.037 Zunegg: Anwendungen der Analysis (Teil 2), Vl., 2st., Di. 
14-15.30, Hans-Sachs-Gasse 

621.038 Zunegg: Ubungen zu Analysis IV, 2st., Fr. 13-14.30, Hs . 34 

621.039 Hohenester : Besondere Unterrichtslehre aus Mathematik und 
DG, Vl., 2st., Mi. 17-18.30, Hs. 34 

621.040 Ahlfors : Klein'sche Gruppen, VI., Blocklehrveranstaltung, 
siehe besond.eren Anschlag 

4. Physik 

a) Experimentelle Physik 

Grundvorlesungen 

623.001 Porod: Experimentalphysik II für Physiker, 5st., Mo. bis 
Fr. 10-11, Hs. 32 

623.002 Porod: Ubungen zu Experimentalphysik II, lst., Mo. 15.30 
bis 16.15, Hs. 32 

623.003 Gross: Experimentalphysik IV für Physiker, 5st., Di. bis 
Fr. 9.10-10.07, Hs. 32 
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623.004 Gross: Ubungen zu Experimentalphysik IV für Physiker, 
lst., Mo. 9-10, Hs. 32 

623.030 Gross: Konversatorium: „Wissenschaftliche Filme", eine frei­
willige Ergänzung zu den Vorlesungen, 2st., Z. n. V., Hs. 32 

623.044 Aussenegg / Feichtinger, Leitner, Lippitsch: Arbeitsgemein­
schaft: Aufbau der Materie, 5st., Z. u. 0. n. V. (Experimen­
talphysik VI) 

623.006 Feichtinger: Experimentalphysik II für Physiker als Neben­
fach, Chemiker und Naturhistoriker, 4st., Di. bis Fr. 8-9, 
Hs. 32 

623.007 Schmidt-Kloiber: Experimentalphysik II für Pharmazeuten, 
lst., Mo. 8-9 u. n. V., Hs. 32 

623.014 Lippitsch: Einführung in die Physikalischen Ubungen I (für 
Lehramtskandidaten und Hauptfachphysiker), 3st., Z. u. O. 
n. V. 

623.016 Schmidt-Kloiber: Einführung in die Physikalischen Ubungen 
für Physik als Nebenfach, 2st., Z. n. V., Hs. 32 

Ubungen in den Laboratorien des Instituts für 
Experimentalphysik 

623.008 Porod / Aussenegg / Feichtinger, Czaputa, Lippitsch: Physi­
kalische Laborübungen II für Physiker, 8st., Do., Fr. 15-19 

623.009 Gross / Hohenau: Physikalische Laborübungen für fortge­
schrittene Physiker, 10st., Mo. bis Fr. 15-17 

623.010 Hohenau / Leitner: Laborübungen Elektronik, 6st., Do., Fr. 
14-17, Institut für Experimentalphysik 

623.011 Porod / Schmidt-Kloiber / Czaputa, Leitner: Physikalische 
Ubungen für Physik als Nebenfach, 6st. (für Chemiker 8st.), 
Di., Mi. 15-18 

623.024 Porod I Schmidt-Kloiber, Leitner, Czaputa: Physikalische 
Ubungen für Pharmazeuten, 2st., turnusweise halbsemestrig, 
Mo. 14-18 

623.022 Aussenegg I Leitner, Lippitsch: Laborübungen aus Quanten­
optik, 1 Ost. 

623.025 Gross / Hohenau: Laborübungen aus Angewandter Physik, 
lOst. 

623.020 Porod / Feichtinger, Czaputa: Laborübungen aus Halbleiter­
physik, 10st. 
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623.026 Schmidt-Kloiber: Laborübungen aus Biophysik, 10st. 

623.012 Jost: Physikalische Schulversuche für Lehramtsanwärter der 
Physik (Hauptfach), 3st., Do. 15-18, BG 4, Oeverseegasse 

623.013 Hohenester: Physikalische Schulversuche für Lehramtsan­
wärter der Physik (Nebenfach), Gr. I, 3st., Z. u. 0. n. V. 

623.045 Leiss: Physikalische Schulversuche für Lehramtsanwärter der 
Physik (Nebenfach), Gr. II, 3st., Z. u. 0. n. V. 

Spezialvorlesungen 

623.031 Aussenegg: Kurzzeitphysik, 2st., Z. n. V., Seminarraum des 
Instituts für Experimentalphysik 

623.015 Hohenau: Praktische Physik II (Einführung in die Physikali­
schen Laborübungen für Fortgeschrittene), Di., Mi. 14-15, 
Seminarraum des Instituts 

623.017 Feichtinger: Ausgewählte physikalische Aufgaben und Bei­
spiele (für Hauptfachphysiker und Lehramtskandidaten), Di. 
16.30-18, Hs. 32 

623.018 Jaritz: Besondere Unterrichtslehre aus Physik (für Lehr­
amtskandidaten mit Physik als Hauptfach). 2st., Z. u. 0. n. V. 

623.039 Bräunlich: Nichtkonventionelle Energiequellen, 2st., z. n. V., 
Seminarraum des Instituts 

Seminare und Privatissima 

623.032 Aussenegg / Leitner, Lippitsch: Seminar aus Quantenoptik: 
Ausgewählte Probleme der nichtlinearen Optik, 2st., Semi­
narraum des Instituts 

623.019 Porod / Feichtinger: Seminar: Halbleiterphysik, 2st., Mi. 
16.30-18, Seminarraum des Instituts 

623.021 Gross: Seminar: Angewandte Physik, 2st., Z. n. V., Institut 
für Medizinische Physik, Seminarraum 

623.033 Schmidt-Kloiber: Seminar: Biophysik, 2st., Z. n. V., Institut 
für Experimentalphysik 

623.034 Porod / Hohenester: Seminar: Der Bildungswert der Physik, 
3st., Do. 16-18.15, Hs. 32 

623.023 Hohenester: Didaktische Probleme der Physik, 3st., z. n. V., 
Seminarraum des Instituts 

623.043 Hohenester: Seminar für Verfasser von Hausarbeiten, 4st., 
Z. u. 0. n. V. 
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623.035 

623.036 

623.037 

623.038 

Aussenegg / Leitner, Lippitsch: Privatissimum aus Quanten­
optik, 2st., Z. n. V. 

Porod / Feichtinger: Privatissimum aus Halbleiterphysik, 
2st., Z. n. V. 

Gross : Privatissimum aus Angewand.ter Physik, 2st., Z. n . V. 

Schmidt-Kloiber : Privatissimum aus Biophysik, 2st., Z. n. V. 
Privatissimum in drei Alternativen: Anleitung zu wissen-
schaftlichen Arbeiten, lüst., in den Laboratorien des Instituts 
für Experimentalphysik, Inskription nach Vereinbarung: 

623.027 Aussenegg 

623 .028 Porod / Feichtinger 

623.029 Gross 

b) Theoretische Physik 

Allgemeine Vorlesungen und Ubungen 

624.001 Baumann: Theoretische Physik I (Mechanik), Vl., 5st. , Di. 
bis Fr. 10.10-11.05, Hs. 33 

624.002 Baumann / Ass.: Ubungen zu Theoretische Physik I, 2st., 
Di. 15-16.30, Hs. 33 

624.003 Mitter: Theoretische Physik III (Quantenmechanik), Vl., 5st., 
Di. bis Fr. 9.10-10.05, Hs . 33 

624.004 Mitter: Ubungen zu Theoretische Physik III, 2st., Mo. 15 bis 
16.30, Hs. 33 

624.005 Pucker: Mathematische Methoden II, Vl. , 4st., Di. bis fr. 
11.15-12, Hs. 33 

624.006 Pucker : Ubungen zu Mathematische Methoden II, Gruppe A, 
3st., Do. 14.45-17, Hs. 33 

624.007 Biernat: Ubungen zu Mathematische Methoden II, Gruppe B. 
3st., Do. 14.45-17, Seminarraum des Instituts für Astro­
nomie 

624.009 Kocevar : Das Weltbild der Physik II, Vl., 2st. , Di. 16.30-18, 
Hs. 33 

624.010 Latal : Moderne Theoretische Physik II , VI., 4st. , Di. bis D0 · 

8-9, Hs. 33 

624.011 Latal : Ubungen zu Modeme Theoretische Physik II, 2st. , 
Fr. 9-10.30, Seminarraum des Instituts für Astronomie 
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624.029 Latal: Ausgewählte Beispiele für Lehramtskandidaten 
(Ubung), lst. , Blocklehrveranstaltung, Fr. 11-13, Seminar­
raum des Instituts für Astronomie 

S,P e z i a I vorl es u n gen 

624 .013 Kocevar: Theoretische Festkörperphysik II, 3st., Mo. 9.40 
bis 11.10, Hs . 33, Mi. 8.15-9, Seminarraum des Instituts 
für Astronomie 

624.014 Plessas: Theoretische Kern- und Teilchenphysik II, 3st., Di. 
11.15-12, Mi. 9.15-10.45, Seminarraum des Instituts für 
Astronomie 

624.016 Zingl: Mathematische Methoden IV (Integralgleichungen), 
Vl., lst., Di. 9.15-10, Seminarraum des Instituts für Astro­
nomie 

624.017 Zingl: Ubungen zu Mathematische Methoden IV, lst., Di. 10 
bis 10.45, Seminarraum des Instituts für Astronomie 

624.012 Vogl : Theoretische Festkörperphysik IV, 2st., Do. 8.30-10, 
Seminarraum des Instituts für Astronomie 

624.037 Mathelitsch: Programmieren für Physiker, Vl., lst., Block­
lehrveranstaltung, Mo. 13-15, Hs. 33 

624.038 Pötz: Ubungen zu Programmieren für Physiker, lst., Block­
veranstaltung, Mo. 16.30-18.30, Hs. 33 

Seminare und Privatissima 

624.018 Porod, Pötz, Vogl : Proseminar aus Theoretischer Festkörper­
physik, 3st. , fä . 14.45- 17,. Hs. 33 

624.022 Gesztesy, Widder: Proseminar aus Theoretischer Kern- und 
Teilchenphysik, 3st. , Mi. 15-17.15, Hs. 33 

624.019 Baumann, Kocevar / Ass.: Privatissimum aus Theoretischer 
Festkörperphysik I, 3st., Mo. 14.15-16.30, I~stitut 

624.023 Latal, Mitter, Pucker, Zingl : Privatissimum aus Theoreti­
scher Kern- und Teilchenphysik I, 3st., Di. 14.15-16.30, 
Institut 

624.020 Baumann, Kocevar I Ass.: Privatissimum aus Theoretischer 
Festkörperphysik III, 5st„ Mi. 15.30-18.15, Fr. 17-18, 
Institut 

624.024 Latal, Mitter, Pucker, Zingl: Privatissimum aus Theoretischer 
Kern- und Teilchenphysik III, 5st„ Fr. 14.30-18.15, Institut 
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624.033 Baumann, Kocevar / Ass.: Privatissimum für Dissertanten 
aus Theoretischer Festkörperphysik II, 2st., Z. n. V., Institut 

624.034 Baumann, Kocevar / Ass.: Privatissimum für Dissertanten 
aus Theoretischer Festkörperphysik IV, 2st., Z. n. V., Institut 

624.035 Latal, Mitter, Pucker, Zingl: Privatis~imum für Dissertanten 
aus Theoretischer Kern- und Teilchenphysik II , 2st., Z. n. V., 
Institut 

624.036 Latal, Mitter, Pucker, Zingl: Privatissimum für Dissertanten 
aus Theoretischer Kern- und Teilchenphysik IV, 2st., Z. n. V., 
Institut 

624.025 Mitter: Privatissimum für Dissertanten, 10st., Z. n. V., In­
stitut 

624.031 Pucker: Privatissimum für Dissertanten, 2st., Z. n. V., Institut 

624.030 Kocevar: Privatissimum Gruppentheorie in der Festkörper­
physik, 4st., Z. n . V., Institut 

624.028 Zingl : Privatissimum für Dissertanten, 10st., Z. n. V., Institut 

624.021 Zingl: Privatissimum Kernkräfte und Mehrteilchenphysik, 
4st. , Z. n. V., Institut 

624.032 Urban: Privatissimum Höhere Quantenmechanik, 2st., Z. n. 
V., Institut 

5. Meteorologie und Geophysik 

625.002 Leitinger: Meteorologisch-g.eophysikalisches Seminar, 2st. , 
Do. 11-19, Seminarraum des Instituts für Astronomie 

625.004 Leitinger / Mostetschnig : Elektronikpraktikum für Fort­
geschrittene, 9st., Z. n . V. , Institutslabor 

625.003 Leitinger: Privatissimum: Anleitung zu wissenschaftlichen 
Arbeiten, 10st., Z. n. V ., Institutslabor 

625.006 Leitinger: Geophysikalische Meßmethoden, 2st., Vl., M0 · 

11-12.30, Seminarraum des Instituts für Astronomie 

626.001 

6. Astronomie 

Haupt: Einführung in die Astronomie (für Hauptfach und 
Lehramtskandidaten), VI., 4st. , Di. bis Do. 12.05-13.05, 
Hs. 33 

626.002 Haupt: Ubungen zur Einführungsvorlesung, U., lst., fr. 
12-13, Hs. 33 
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626.003 Haupt: Physik der Körper des Sonnensystems: II. Die Sonne, 
Vl., 2st., Di. 16-18, Seminarraum des Instituts 

626.004 Haupt: Astronomisch.es Kolloquium, lst., Z. n. V., Seminar­
raum des Instituts 

626.005 Haupt: Privatissimum für Doktoranden, 4st., z. n. V., Vor­
standszimmer (Anmeldung) 

626.006 Dvorak: Einführung in die Physik der Sternatmosphären, VI., 
3st., Mi. 14-11, Seminarraum des Instituts 

626.001 Dvorak: Modeme Planetentheorien, Vl., lst., Di. 15-16, 
Seminarraum des Instituts 

626.008 Schober: Extragalaktische Systeme, Vl., 3st., Mo. 15-11, 
Di. 14-14.45, Seminarraum des Instituts 

626.009 Schober: Planetarische Nebel, Vl., lst., Fr. 15-16, Seminar­
raum des Instituts 

626.010 Schober : Kügelsternhaufen, VI., lst. , Fr. 14-15, Seminar­
raum des Instituts 

7. Chemie 

a) Anorganische und Analytische Chemie 

621.001 Nachbaur: Anorganische Chemie I (Chemie der Metalle) für 
Chemiker, Natuwissenschaftler und LAK, Vl., 4st. , Mo. bis 
Do. 12.15-13, Hs. 1 

621.002 Nachbaur: Ausgewählte Kapitel der Anorganischen Chemie, 
Vl„ 2st., Fr. 9.10~10.40 , Seminarraum des. Instituts (Diplom­
studium, Wahlpflichtfach) 

621.009 Nachbaur I Popitsch / Baumgartner: Ubungen aus Präpara­
tiver Anorganischer Chemie für Chemiker und LAK mit 
Chemie als Hauptfach, U., 15st., Mo., Do. und Fr. 13-11, 
testatpflichtig 

621.006 Nachbaur I Popitsch / Baumgartner / Kalcher: Ubungen aus 
Allgemeiner und Anorganischer Chemie für Studierende der 
Naturwissenschaften und LAK mit Chemie als Nebenfach, 
in Gruppen, U., 5st., Z. n. V„ testatpflichtig 

627.003 Nachbaur: Privatissimum für Dissertanten und LAK mit 
Chemie als Hauptfach, 4st. , Z. u. 0. n. V . 

621.004 Nachbaur : Wissenschaftliches Arbeiten in Anorganischer und 
Analytischer Chemie im Laboratorium, 20st., Mo. bis Fr., 
ganztägig, nur nach persönlicher Anmeldung, testatpflichtig 
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627.026 

627.027 

627.012 

627.013 

627.015 

Nachbaur: Anleitung zur Diplomarbeit aus Anorganischer 
und Analytischer Chemie, Privatissimum, 20st., Mo. bis Fr., 
Laboratorium, testatpflichtig (Diplomstudium) 

Nachbaur / Popitsch / Kalcher: Spezielle Arbeitsmethoden 
in der Anorganischen Chemie, Laboratoriumsübung, 5st., 
Blocklehrveranstaltung, testatpflichtig (Diplomstudium, Wahl­
pflichtfach) 

Gagliardi~ Komplexbildung in Lösung als analytische Me­
thode, Vl., lst., Z. u. 0. n. V. 

Gagilardi: Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, Inskrip­
tion nur nach persönlicher Voranmeldung, 20st., Mo. bis Fr., 
ganztägig 

Gagilardi / Raber / Kosmus / Greschonig: Ubungen aus 
Analytischer Chemie I (Qualitative anorganische Halbmikro­
analyse) für Chemiker und LAK (Chemie Hauptfach), 20st., 
Mo. bis Fr. 13 bis 17 

627.014 Gagliardi: Privatissimum für Dissertanten, lOst., Mo. bis 
Fr., Z. u. 0. n. V. 

627.031 

627.016 

Gagliardi: Anleitung zur Diplomarbeit aus Analytischer 
Chemie, Privatissimum , 20st., Mo. bis Fr., Laboratorium. 
testatpflichtig (Diplomstudium) 

Pietsch: Quantitative Analyse (für Chemiker und LAK mit 
Chemie als Hauptfach), Vl., 3st., Mi. , Do.,. Fr. 16-16.45, Hs. 1 

627.017 Pietsch: Organische Reagenzien in der chemischen Analyse, 
Vl. , lst. , Mi. 11.15-12, Bibliothek des Instituts 

627.018 Pietsch: Privatissimum für Dissertanten, lOst., Mo. bis Fr. 
8- 10, 0. n. V. 

627 .032 

627.019 

627.028 

627.033 

Pietsch: Anleitung zur Diplomarbeit aus Analytischer Che­
mie, Privatissimum, 20st., Mo. bis Fr., Laboratorium, testat-
pflichtig (Diplomstudium) 

Raber: Einführung in die apparativen Methoden der Analy­
tik, Vl. , 2s1., Do. 11 c. t„ Fr. 10 c. t„ Hs. E 

Raber: Wasseranalytik, Vl., 2st., (Diplomstudium Wahlpflicht­
fach). Mi„ Do. 10-11, Hs. E 

Raber: Anleitung zur Diplomarbeit aus Wasserchemie und 
Umweltschutz, Privatissimum, 20st. , Mo. bis Fr. , Laborato-
rium, testatpflichtig (Diplomstudium) 

627.034 Raber: Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, 20st. , fvf0 · 

bis Fr. , ganztägig, testatpflichtig 
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627.010 Popitsch: Präparative Methoden der Anorganischen Chemie 
für Chemiker und LAK (Chemie Hauptfach), Vl., 2st., Do. 

" 17-18.30, Hs. 1 

627.020 Popitsch: Chemische Schulversuche für LAK (Chemie Haupt­
fach), Gruppe A , Seminar, 3st., 14tägig, Z. u. 0. n. V. 

627.029 Kosmus: Einführung in die Theoretische Anorganische Che­
mie II, Vl. , 2st., Mi. 17, Seminanaum des Instituts 

627.024 Kosmus : Repetitorium aus Allgemeiner Chemie, 2st., Mo., 
Do. 18.30-20, Hs. 1 

627.025 Baumgartner: Chemische Schulversuche für LAK (Chemie 
Haupt- und Nebenfach), Gruppe C, Seminar, 3st., 14tägig, 
Z. u. 0. n. V. 

627.021 Greschonig : Chemische Schulversuche für LAK (Chemie 
Haupt- und Nebenfach), Gruppe B, Seminar, 3st., 14tägig, 
Z. u. 0 . n. V. 

627 .030 Reinitzer: Praktische Anleitung zur chemischen Literatur­
suche, VI. , 2st., Z. u. 0 . n. V. 

627.022 Zimmer: Spezielle Unterrichtslehre für Chemie (für LAK 
mit Chemie als Haupt- und Nebenfach) in Verbindung mit 
Lehrbesuchen ab dem 7. Semester, Vl., 2st., Mi. 14.30-16, 
Hs.D 

627.023 Zimmer: Unterrichtsübungen zur besonderen Unterrichts­
lehre aus Chemie (Pflichtlehrveranstaltung für LAK), U., 
2st„ Z. u. 0. n. V. 

b) Organische Chemie 

628.001 Kappe: Organische Chemie I (für Chemiker sowie Lehramts­
kandidaten, die Chemie als Hauptfach wählen), 4st., Di. bis 
Fr. 8.15-9, Hs. E 

628.002 N. N. / Junek, Wittmann, Kappe, Kollenz, Binder, Stadl­
bauer: Organisch-chemische Ubungen I (für Chemiker), 30st. , 
Mo. bis Fr. 9-15, testatpflichtig 

628.003 N . N. I Junek, Wittmann, Kappe, Sterk, Mittelbach, Fabian: 
Organisch-chemische Ubungen II (für Chemiker) , 30st., Mo. 
bis Fr. 9-15, testatpflichtig 

628.004 N . N. / Junek, Wittmann, Kappe, Wolfbeis , Trathnigg: 
Organisch-chemische Ubungen (für Lehramtskandidaten, Che­
mie Hauptfach). 30st., Mo . bis Fr. 9-15, testatpflichtig 
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628.005 Wittmann / N. N.: Organisch-chemische Dbungen (für Hörer, 
die als zweites Fach des Hauptrigorosums Organische Che­
mie wählen), 8st., als Blocklehrveranstaltung, Z. u. 0. n. V., 
testatpflichtig 

628.035 N. N. / Kollenz, Binder, Wolfbeis: Anleitung zu wissen­
schaftlichen Arbeiten aus dem Gebiet der Organischen Che­
mie , Inskription nur nach persönlicher Voranmeldung, 20st. , 
Mo. bis Fr., ganztägig, testatpflichtig 

628.034 N . N.: Privatissimum für Dissertanten, 4st. , Z. u. 0. n. V. 

628.006 Ziegler: Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten aus dem 
Gebiet der Organischen Chemie, Inskription nur nach per­
sönlicher Voranmeldung, 20st., Mo. bis Fr., ganztägig, testat­
pflichtig 

628.007 Ziegler : Privatissimum für Dissertanten, 4st. , Z. u. 0. n. V. 

628.008 Wittmann: Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten aus 
dem Gebiet der Organischen Chemie, Inskription nur nach 
persönlicher Voranmeldung, 20st. , Mo. bis Fr., ganztägig, 
testatpflichtig 

628.009 Wittmann: Privatissimum für Dissertanten, 4st., Z. u. 0. n. V. 

628.010 

628.011 

628.012 

628.013 

628.014 

628.018 

628.015 

Junek: Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten aus dem 
Gebiet der Organischen Chemie, Inskription nur nach per­
sönlicher Voranmeldung, 20st. , Mo. bis Fr., ganztägig, testat­
pflichtig 

Junek: Privatissimum für Dissertanten, 4st., Z. u . 0 . n. V. 

Kappe : Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten aus dem 
Gebiet der Organischen Chemie, Inskription nur nach per-
sönlicher Voranmeldung, 20st. , Mo. bis Fr., ganztägig, testat­
pflichtig 

Kappe : Privatissimum für Dissertanten, 4st. , Z. u . 0 . n. V. 

Sterk: Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten aus dem 
Gebiet der Organischen Chemie, Inskription nur nach per-
sönlicher Voranmeldung, 20st. , Mo. bis Fr., ganztägig, testat­
pflichtig 

Sterk: Privatissimum für Dissertanten, 4st., Z. u. 0 . n . V. 

N. N. / Junek, Wittmann, Kappe, Sterk, Kollenz, Binder, 
Wolfbeis: Seminar aus Organischer Chemie, 2st., Z. u . Q. 
n . V. 

628.016 Junek: Einführung in die Organisch-chemischen Dbungen. 
2st. , Do. und Fr. 9.15-10, Hs. D 
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628.033 

628.027 

628.023 

Junek: Struktur und Mechanistik in der Organischen Chemie, 
Seminar, 2st„ Mo. und Di. 16.15-17, Hs. E 

Wittmann: Geschichte der Chemie, lst„ Mi. 9.15-10, Hs. D 

Sterk: Molekularspektroskopie organischer Verbindungen, 
2st„ Do. und Fr. 9.15-10, Hs. E 

628.024 Sterk: Instrumentalanalyse in der Organischen Chemie, 
2st„ Mo. und Di. 17.15-18, Hs. E 

628.025 Sterk: SCF-Verfahren in der Organischen Chemie 1 D 
17.15-18, Hs. E • st„ o. 

628.020 Kollenz: Isotopentechnik in der Organischen Chemie lst 
Blocklehrveranstaltung, z. u. O . n . V. ' " 

628.026 Kollenz: Cycloadditionen - Systematik und Mechanismen 
lst„ Mo. 15-15.45, Hs. E ' 

628.022 

628.028 

628.029 

628.031 

629.001 

629.002 

629.003 

629.004 

629.005 

11 

Binder: Chromatographische Trennverfahren in der Organi­
schen Chemie, 1 st„ Blocklehrveranstaltung, z. u . o. n. v . 
Binder: Umweltschutz und Rückstandsanalytik 1 t D 15 
bis 15.45, Hs. E • s " o. 

Wolfbeis: Analytik organischer Verbindungen 1 t BI ck 
lh . s„ o -
e rveranstaltung, Z. u. 0. n. V. 

Wolfbeis: Organische Photochemie II lst Do 16-16 45 
Hs. E ' ., . . • 

c) Pharmazeutische Chemie 

Zigeuner : Pharmazeutische Chemie IV, 4st., Di. bis Fr. 9-10, 
Seminarraum des Instituts für Pharmazeutische Chemie 

Zig.euner:. Neuere Probleme der Pharmazeutischen Chemie 
(Pnva.t1ss1mum für Dissertanten des Faches Pharmazeutische 
Chemie). 4st., Z. u. O. n. V. 

Zi~euner I Wendelin: Anleitung zu wissenschaftlichen Ar­
be1~en. auf dem Gebiet der Pharmazeutischen Chemie Pri­
vat1ss1mum für Dissertanten, Inskription nur nach p~rsön­
hc~er .Voranmeldung, 20st., Mi. bis Fr., ganztägig, testat­
pfücht1g 

Zigeuner I Ott R., Knotz, Wendelin und Assistenten: Dbun­
gen aus Pharmazeutischer Chemie für Fortgeschrittene (Di­
plomarbeitsfach), 8st„ Z. u. 0. n. V., testatpflichtig 

Zigeune.r I Knopp, Korsatko : Dbungen aus Arzneiformen­
lehre fur Fortgeschrittene (Diplomarbeitsfach) 8st z 
0. n. V., testatpflichtig ' ., · u. 
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629.006 Ott R. / Pinter, Likussar: Analytisch-chemische Ubungen mit 
besonderer Berücksichtigung der Arzneibuchmethoden I (qua­
litative Analyse für Pharmazeuten), 12st., Laboröffnungszeit: 
Mo. bis Fr. 10-16, Laboratorium und Ubungsraum des In­
stituts für Pharmazeutische Chemie, testatpflichtig 

Aufnahmebedingungen: Siehe Seite 10. 

629.007 Zigeuner / Wendelin, Schramm, Schweiger, Zmölnig, Haber­
nig: Organisch-chemische Ubungen (für Pharmazeuten des 
4. Semester)„ 14st„ Laboröffnungszeit: Mo. 11-16, Di. bis 
Fr. 12-16, Laboratorium und Ubungsraum des Instituts für 
Pharmazeutische Chemie, testatpflichtig 

Aufnahmebedingungen: Siehe Seite 10 

629.008 Zigeuner / Knotz, Gübitz, Fuchsgruber, Wintersteiger, Lind­
ner: Pharmazeutisch-chemische Ubungen II (Ubungen aus 
Arzneistoff- und Arzneimittelanalyse einschließlich bioche­
mischer Methoden der Pharmazie). 12st„ Z. n. V„ Laborato­
rium für Arzneimittelanalyse des Instituts für Pharmazeu­
tische Chemie, testatpflichtig 

Aufnahmebedingungen: Siehe Seite 10 

629.009 Ott R.: Allgemeine und Anorganische Chemie II (für Phar­
mazeuten). 3st., Di. 9 s. t.-10.10, Do. 9 s. t.-10.05, Hs . 1 

629.010 Ott R.: Qualitative anorganische Analyse mit besonderer 
Berücksichtigung der Arzneibuchmethoden, 3st., Mo„ Mi„ Fr. 
9- 10, Hs. 1 

629.011 Ott R.: Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem 
Gebiet der Pharmazeutischen Chemie, Privatissimum für 
Dissertanten, Inskription nur nach persönlicher Voranmel­
dung, 20st„ Mo. bis Fr., ganztägig, testatpflichtig 

629.01 2 Ott R.: Probleme der modernen Pharmazeutischen Analytik, 
Seminar für Fortgeschrittene und Dissertanten, 4st., Z. u. O. 
n. V . 

629.013 Wendelin: Methoden der Organischen Chemie II, 4st., Mo„ 
Di„ Mi„ Do. 10- 11, Hs . 1 

629.020 Wendelin: Neuere Probleme der Arzneistoffsynthese (Pri­
vatissimum für Fortgeschrittene, Diplomanden und Disser­
tanten des Faches Pharmazeutische Chemie) , 4st., Z. u. O. 
n. V. 

629.014 Knotz : Pharmazeutische Chemie II, 4st., Mo„ Di„ Do. 10 s. t. 
bis 11, Seminarraum des Instituts für Pharmazeutische 
Chemie 
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629.015 Gübitz: Einführung in die Arzneistoffanalyse (einschließlich 
biochemischer Methoden der Pharmazie), 2st.; 1. Kurs: erste 
Hälfte des Semesters, 4st.; 2. Kurs: zweite Hälfte des Seme­
sters, 4st., Mo„ Di., Mi., Fr. 11-12, Hs. 1 

629.016 Knopp: Arzneiformenlehre I, 4st., Mo. 9-10, Seminarraum 
des Instituts für Pharmazeutische Chemie, Mi., Do., Fr. 8-9, 
Hs. 1 

629.017 Fuchsgruber: Physikalische Methoden in der organisch-che­
mischen Analyse (für Pharmazeuten). 2st., Di. 8-9, Fr. 10 
bis 11, Hs. 1 

629.018 Lindner: Chromatographische Methoden der Organischen 
Chemie (für Pharmazeuten). lst., Do. 11-12, Hs. 1 

629.019 Fuchsgruber: Physikalische Methoden der Organischen Che­
mie (für Pharmazeuten), lst., Mo. 8-9, Hs. 1 

629.021 Kellermair: Chemiewirtschaft und pharmazeutische Industrie 
in Osterreich, 2st., Freifach für Studierende der Pharmazie, 
Z. u. 0. n. V. 

d) Physikalische Chemie 

630.001 Schurz: Physikalische Chemie IV, 3st., Mo. bis Mi. 12-13, 
Hs. D 

630.017 Schurz: Privatissimum für Dissertanten: Anleitung zu wis­
senschaftlichen Arbeiten (Rheologie), 20st., Mo. bis Fr„ 
ganztägig, Laboratorium 

630.020 Schurz: Anle itung zur Diplomarbeit, Privatissimum, 20st., 
Mo. bis Fr. , ganztägig, Laboratorium 

630.002 Schurz I Zipper: Privatissimum für Dissertanten: Anleitung 
zu wissenschaftlichen Arbeiten (Röntgen- und Lichtstreuung). 
20st., Mo. bis Fr., ganztägig, Laboratorium 

630.021 Schurz I Zipper: Anleitung zur Diplomarbeit, Privatissimum, 
20st., Mo. bis Fr„ ganztägig, Laboratorium 

630.003 Schurz: Physikalisch-chemisches Seminar (14tägig) , lst., Fr. 
10 s. t.-11.30, Kolloquienraum des Instituts für Physikali­
sche Chemie 

630.005 Schurz: Ausgewählte Kapitel aus der Rheologie (Seminar), 
lst„ n. V„ Kolloquienraum des Instituts für Physikalische 
Chemie 

630.004 Schurz: Dissertantenseminar (14tägig). Mi. 16 s. t.-17.30, 
Kolloquienraum des Instituts für Physikalische Chemie 
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630.006 Pilz 1. / Leopold I Zipper I Pfragner: Physikalisch-chemische 
Ubungen I, 20st., Mo. bis Fr., 14-18, Institut für Physikali­
sche Chemie (neue Studienordnungj 

630.007 Pilz I. I Ribitsch I Kratky: Physikalisch-chemische Dbungen, 
20st., Mo. bis Fr. 9-13, Institut für Physikalische Chemie, 
testatpflichtig 

630.022 Pilz 1.: Anleitung zur Diplomarbeit, Privatissimum, 20st., Mo. 
bis Fr. , ganztägig, Laboratorium 

630.009 Pilz 1. I Zipper: Privatissimum für Dissertanten, 20st., Mo. 
bis Fr., ganztägig, Laboratorium 

630.008 Pilz 1.: Ausgewählte Kapitel aus der Biophysikalischen Che­
mie, Vorl., 2st., Mo., Mi. 11-12, Hs. D 

630.011 Leopold I Jorde : Privatissimum für Dissertanten, 20st., Mo. 
bis Fr., ganztägig, Laboratorium 

630.023 Leopold I Jorde: Anleitung zur Diplomarbeit, Privatissimum. 
20st. , Mo. bis Fr„ ganztägig, Laboratorium 

630.010 Leopold : Elektronik für Hörer der Naturwissenschaften, 
Vorl., 3st., Mo. 16-18, Di. 17-18, Hs. D 

630.024 Zipper: Programmierung in Fortran Jür Chemiker, 1 st. Ubung. 
Blockveranstaltung, Di., Fr. 14-16, Hs. E 

630.025 Zipper: Programmierung in Fortran für Chemiker, lst. Vor!., 
Blockveranstaltung, Di., Fr. 14-16, Hs. E 

630.012 Zipper: Röntgenkleinwinkel- und Lichtstreuung, Vorl., 2st., 
Mi. , Fr. 11-12, Hs. E 

630.018 Pfragner: Kolloidchemie , Vorl., 2st., Z. u. 0. n. V. 

630.013 Glatter: Mathematik für Chemiker II, Vorl. , 2st. , Mo., Di. 
9-10, Hs. E 

630.014 Glatter : Ubungen zu Mathematik für Chemiker II, 2st. , Mo .• 
Di. 10-11, Hs . E 

630.015 Glatter: Mathematische Behandlung chemischer Probleme, 
Vorl., 2st., Mi. 9-11, Hs. E 

630.016 Glatter: Ubungen zur Mathematischen Behandlung chemischer 
Probleme, 1 st., Mo. 8-9, K olloquienraum des Instituts für 
Physikalische Chemie 

e) Bio_chemie 

631.001 Schauenstein: Biochemie II, Vorlesung, 3st., Mo., Di„ D0· 

18 s. t. , Seminarraum des Instituts für Biochemie 
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631.002 Schauenstein / Zollner, Schaur, Nöhammer, Tillian: Anlei­
tung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten aus Bio­
chemie, Privatissimum für Dissertanten, 20st., Mo . bis Fr., 
Laboratorium, testatpflichtig 

631.003 Schauenstein I Zollner, Schaur, Nöhammer, Tillian: Seminar 
für Dissertanten, 4st„ Z. n. V„ Seminarraum des Instituts 

631 .011 Schauenstein / Zollner, Schaur, Nöhammer, Tillian: Anlei­
tung zur Durchführung der Diplomarbeit aus Biochemie, 
Privatissimum, 20st„ Mo. bis Fr., Laboratorium, testatpfichtig 
(Diplomstudium) 

631.004 Schauenstein / Esterbauer, Zollner, Schaur, Nöhammer: Bio­
chemische Dbungen, 12st., Mi., Do., Fr. 8-12 und 14-18, 
ehemaliges füegl-Labor im Gebäude 2, testatpflich1:ig 

631.005 Schauenstein / Esterbauer, Zollner, Schaur, Nöhammer: Bio­
chemische Ubungen, 9st., Z. n. V., ehemaliges Pregl-Labor 
im Gebäude 2, testatpflichtig (Diplomsitudium) 

631.012 Schauenstein / Esterbauer, Zollner, Schaur, Nöhammer: Bio­
chemische Dbungen für Fortgeschrittene, 5st., Z. n . V., ehe­
maliges Pregl-Labor im Gebäude 2, tes•tatpflichtig (Diplom­
studium, Wahlpflichtfach) 

631.013 Schauenstein / Esterbauer, Zollner, Schaur, Nöhammer: Se­
minair aus Biochemie, 2st., Z. n. V., Seminarraum des In­
stituts (Diplomstudium, Wahlpflichtfach) 

631.014 Schaur: Enzymologie, Vorlesung, 2st., Mi., Fr. 12 s. t., Se­
minarraum des Instituts (Diplomstudium, Wahlpflichtfach) 

631.007 Esterbauer: Arbeitsmethoden der Biochemie, Vorlesung, lst., 
Do. 12 s. t. , Seminarraum des Instituts (Diplomstudium, 
Wahlpflichtfach) 

631.008 Esterbauer: Anleitung zu selbständigen wissenschaffüchen 
Arbeiten aus Biochemie, Privatissimum für Dissertanten, 
20st., Mo. bis Fr„ Laboratorium, testatpflichtig 

631.009 Esterbauer: Seminar für Dissertanten, 4st., z. n. V., Semina·r­
raum des Intituts 

631.010 Esterbauer: Anwendung der Isotopentechnik auf biochemi­
sche Probleme, Vorlesung + Ubung, lst„ Z. n. V., Labo­
ratorium (Diplomstudium , Wahlpflichtfach) 

631 .006 Zollner: Biochemie II für Pharmazeuten, Vorlesung, 2st., 
Do., Fr . 9 c. t„ Seminarraum des Intituts 
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f) Theoretische Chemie 

642.001 Janoschek: Theoretische Chemie I, Vorl., 2st„ Di. 10-12, 
Seminarraum des Instituts, Mozartgasse 14 

642.002 Janoschek: Theoretische Chemie I, Ubungen, Ist., Mi. 10 
bis 11, Seminarraum des Instituts, Mozartgasse 14 

642 .003 Janoschek: MO-Theorie, Vor!„ lst„ Mi. 11-12, Seminar­
raum des Instituts, Mozartgasse 14 

642.004 Janoschek / Sax: Theoretisch-chemisches Seminar, 2st, Z. n. 
V„ Seminarraum des Instituts, Mozartgasse 14 

642.005 Janoschek: Anleitungen zu selbständigen wissenschaftlichen 
Arbeiten, Privatissimum für Dissertanten, 20st„ Mo. bis Fr. 

8. Pharmakognosie 

632.001 Kartnig: Pharmakognosie II, 4st„ Di. 8-10, Mi. und Fr. 
10-11, Hs. 26 

632.002 Hiermann: Einführung in die Pharmakognostischen Ubun­
gen II (Einführung in die analytische Phytochemie unter be­
sonderer Berücksichtigung der Drogen und Drogeninhalts­
stoffe), 1. Hälfte des Semesters, 2st„ Mo. 16-18, Hs. 26 

632.003 Hiermann: Einführung in die Pharmakognostischen Ubun­
gen II (Einführung in die analytische Phytochemie unter 
besonderer Be·rücksichtigung der Drogen und Drogeninhalts­
stoffe), 2. Hälfte des Semesters, 2st„ Mo. 16-18, Hs. 26 

632.004 Kartnig / Hiermann, Böhm, Rußheim : Pharmakognostiscbe 
Ubungen II (Phytochemische Drogenanalyse) , 8st„ Mo. bJS 

fü„ Zeit nach Vereinbarung (2 Kurse), Phytochemisches 
Labor des Instituts für Pharmakognosie, testatpflichtig 

632.005 Kartnig / Hiermann, Böhm, Rußheim: Ubungen aus Pharrria­
kognosie für Fortgeschrittene, 8st„ Zeit nach Vereinb~­
rung, Phytochemisches Labor des Instituts, testatpflicht1g 

632.006 

632.007 
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Kartnig: Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, ~d­
vatissimum für Dissertanten, Inskription nur nach person­
licher Voranmeldung, 20st„ Mo . bis Fr„ ganztägig, testal-
pflichtig 

Kartnig: Neuere Probleme der Pharmakognosie (Privatissi­
mum für Dissertanten des Faches Pharmakognosie), 4st„ M0

· 

und Mi. 14-16, Vorstandszimmer des Instituts, testatpflich­
tig 

641.002 

9. Pharmakodynamik und Toxikologie 

Kukov~tz: Pharmakodynamik und Toxikologie (Pharmako­
logie fur Pharmazeuten) einschließlich Bromatologie II, 4st„ 
Mo„ Di„ Do. 10.15-11.15 s. t„ Hs. 5 

641.003 Kukovetz: Molekularpharmakologie (Privatissimum für Dis­
sertanten), Jnsk;ription nur nach persönlicher Anmeldung 
3st„ Z. n . V„ Labor ' 

641.005 Kukovetz: Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf 
dem Gebiet der Pharmakodynamik und Toxikologie (Pri­
vatissimum für Dissertanten), Inskription nur nach persön­
hc~er Voranmeldung, 165't„ Mo. bis Fr. ganztägig, testat­
pfhchtig, Labor 

641 .004 Kukovetz, Pöch, Holzmann, Ditfrich, Ollinger„ Brunner, 
Schmid.t: Ubungen aus Pharmakodynamik und Toxikologie 
emschheßhch Bromatologie, 4st„ in Blockform, zwei Kurse, 
Z. n. V„ Hs. 5 

641.001 Pöch: Somatologie (für Pharmazeuten), 4st„ Mo. bis Do. 9 
bis 10 c. t„ Hs. 5 

641.006 Pöch: Transmitter und Zellmembran, lst„ Fr. 9-10, c. t. Hs. 5 

641.007 Pöch: Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Ge­
biet der Pharmakodynamik und Toxikologie (Privatissimum 
für Dissertanten), Inskription nur nach persönlicher Voran­
meldung, 16st„ Mo. bis Fr. ganztägig, testatpflichtig, Labor 

629.030 Kopera: Neue Erkenntnisse auf dem Gebiet der Hormon­
therapie (für fortgeschrittene Studierende der Na-turwissen­
schaften), 1 st., Z. n. V„ Hs. 5 

10. Mineralogie und Petrographie 

633.002 Heritsch: Paragenese und Kristallchemie der Mineralien III, 
3st„ VI„ Mo. 11-13, Di. 11-12, Hs. 7 

633.001 Heritsch: Allgemeine Petrographie II, 2st„ VI„ Mi„ Do. 11 
bis 12, Hs. 7 

633.005• Heritsch I .Walitzi, Hüller, Teich: Mineralbestimmungsübun­
gen, 3st„ Ubung, U„ Do. 15-18, Hs. 7, Teilnehmerzahl be­
schränkt 

633.006• Heritsch: Die Methoden der Röntgenfeinstrukturani;ilyse II, 
Seminar für Fachstudenten, 2st„ SE, z. n. V„ Hs. 7 
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633.016• Heritsch: Least squares- und Fouriermethoden in der Kri­
stallographie, Seminar für Fachstudenten, lst., SE, Z. n. V., 
Hs. 7 

633.007• Heritsch: PetrographisCh-optische Ubung I, (Kristalline Schie­
. fer) für eigene Doktoranden und Geologen, 3st., Ubung, U., 

Z. n. V., Hs. 7, Teilnehmerzahl beschr„nkt 

633.008• Heritsch: Petrographisch-optische Ubung II (Gesteine der 
weiteren Umgebung von Graz) für eigene Doktoranden und 
Geologen, 3st., Ubung U., Z. n. V., Hs. 7, Teilnehmerzahl 
beschränkt 

633.009• Heritsch: Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, 20st., 
Ubung, U., Mo. bis Fr ., ganztägig, 0. n. V., Teilnehmerzahl 
bes·chränkt, testatpflichtig 

633.010• Heritsch: Privatissimum für Dissertanten und Lehramtskan­
didaten, 3st., PV., Z. u. 0. n. V. 

633.015 Walitzi : Die Instrumente der Röntgenfeinstukturanalyse, lst., 
VI., Z. n. V., Hs. 7 

633.011 • Walitzi: Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, 20st., 
Ubung, U., Mo. bis Fr., ganztägig, 0. n. V., Teilnehmer­
zahl beschränkt, testatpflichtig 

633.012• Walitzi: Privatissimum für Dissertanten und Lehramtskan­
didaten, 3st., PV., Z. u. 0. n. V. 

633.013 Zednicek: Angewandte Mineralogie IV, lst., Z. n . V„ Hs. 7 

633 .01 4• Zednicek: Auflichtmikroskopische Ubung IV, lst., Ubung. 
U., Z. u. 0. n V., Hs . 7 

633.017 Höll er: Einführung in die Technische Petrographie, 1 st., VJ.. 
Z. n. V., Hs. 7 

Für die mit einem • bezeichneten Lehrveranstaltungen sind 
besondere Zulassungsbedingungen vorgeschrieben, die an 
der Institutstafel angeschlagen sind. 

11. Geologie und Paläontologie 

634 .001 Becker: Allgemeine Geologie I, VI., 2st., Di., Mi. 9-10, Hs. C 

634.002• Becker: Exkursionen für Dissertanten (Ubungen), U„ 2st.. 
Z. u. 0. n. V. 

634 .028 Fenninger, Stattegger: Anwendung statistischer Methoden iri 
Geologie und Paläontologie II (Arbeitsgemeinschaft), 2st„ 
Z. u. 0. n. V. 
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634.003• Ebner: Paläzoolgie III (Mikropaläontologie). VI., lst., z. u. 
0.n.V. 

634.004• Ebner: Ubungen zur Vorlesung Paläozoologie III (Mikro­
paläontologie), U„ 2st., Z. u. 0. n. V . 

634.005• Fenninger: Allgemeine Paläontologie I (Paläoökologie), VI., 
2st., Z. u. 0. n. V. 

634.006• Fenninger: Ubungen (Exkursionen) zur Vorlesung Allge­
meine Paläontologie I (Paläoökologie), U., lst., Z. u . 0. n. V. 

634.007 Fenninger: Umweltgeologie, VI., lst., Zu. 0. n. V. 

634.008• Flügel: Historische Geologie IV (Osterreich), VI., 2st., Mi„ 
Do. 8-9, Hs-. E 11 

634.027 Flügel: Paläontologie (Erertebrata II). VI., 1 st„ Fr. 8- 9, 
Hs. E 11 

634.009• Flügel / Holzer: Historische Geologie I, VI., 4st., Mo., Di. 
8-10, Hs. E 11 

634.010• Flügel / Fenninger / Holzer: Allgemeine Paläontologie III, 
U„ 4st., Z. u. 0. n. V. 

634.01 t •Flügel I Fenninger / Holzer: Stratigraphische Ubungen, U„ 
4st„ Z. u. 0. n. V. 

634.012• Flügel / Fenninger / Holzer: Stratigraphisches Seminar, 
Sem„ lst., Z. u. 0. n. V. 

634.013• Flügel I Becker / Fenninger: Exkursionen für Fortgeschrit­
tene (Ubungen). U„ 4st„ Z. u. 0. n. V. 

634.014• Flügel / Ebner / Fenninger / Holzer: Kartierungsübungen, 
U., 4st., Z. u. 0. n. V. 

634.015• Flügel / Ebner / Fenninger / Holzer: Anleitung zu wissen­
schaftlichen Arbeiten (Privatissimum). Priv„ 5st., z. u. O. 
n. V. 

634.016• Flügel I Ebner / Fenninger / Gräf /Holzer/ Nebert: Seminar 
für DisS'ertanten, Sem., 2st., Z. u. 0 . n. V. 

634 .017 Flügel / Becker / Stattegger: Exkursionen für Anfänger 
(Ubungen), U., lst., Z. u. 0. n. V. 

634.018 Flügel I Stattegger: Geologische Ubungen I, U„ 2st„ Z. u. 
0. n. V. 

634.019 Flügel / Assistenten: Exkursionen für Lehramtsanwärter 
(Ubungen), U., 2st., Z. u. 0. n . V. 
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634.020 Gräf: Technische Geologie II (Hydrogeologie), Vl., 2st., Z. 
u . O.n. V. 

634.021 Gräf: Ubungen (Exkursionen) zur Vorlesung: Technische 
Geologie II (Hydrogeologie), U., lst., Z. u. 0. n. V. 

634.022• Gräf / Nebert: Anleitung zu wissenschaftlidi.en Arbeiten 
(Privatissimum). Priv., 5st., Z. u. 0. n. ·v. 

634.029 Holzer / Stattegger: Probleme der Zeiterfassung in der 
Geologie, Sem., lst., Z. u. 0. n . V. 

634.023• Nebert: Photogeologie II (Quantitative Analyse), Vl., 2st., 
Z. u. 0. n. V. 

634.024 Nebert: Lagerstättengeologie II (Sed. Erzlagerstätten), VL. 
lst., Z. u. 0. n. V. 

634.025 Stattegger: Einführung in die Regionale Geologie von Oster­
reich„ Vl., 2st., Z. u. 0. n. V. 

Für die mit einem • bezeichneten Lehrveranstaltungen sind 
besondere Zulassungsbedingungen vorgeschrieben, die an 
der Instituts-tafel angeschlagen sind. 

12. Zoologie 

Tiermorphologie / Okologie 

635.001 Fachbach: Stämme des Tierreichs, 3st., Vl., Mo. bis Mi. 
9 

bis 10, Hs. 6 

635.005 

635.006 

635.007 

635.008 

635.010 

635.012 
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Schuster / Fachbach / Ebermann: Tiermorphologische Ubun­
gen (Teil II), 5st., Do. 14-18.' Parallelkurs Fr. 14-~8, Kur~~ 
raum I, nur für Studenten, die Teil I ordnungsgemaß abso 
viert haben, testatpflichtig 

Kepka / Kaiser: Tierbestimmungsübungen I, 5st., Di. 14-18, 
Kursraum I, gegen Anmeldung im Sekretariat 

Kepka / Neuherz: Tierbestimmungsübungen II, 5st., Mi. 1
4 

bis 18, Kursraum I (bei Bedarf) 

Kepka / Assistenten: Zoologische Ubungen im Freiland· (E:JC· 

kursionen),, 5st., Z. u. 0. n. V. 

Schuster: Okologie und Tiergeographie, 3st., Vl., Do. 9-1°· 
Fr. 9-11, Hs. 6 

Schuster: Ubungen für Fortgeschrittene (Bodenzoologie), Sst„ 
Praktikumsraum und Freiland, Z. n. V„ testatpflichtig, .bej 
grenzte Teilnehmerzahl (persönl. Anmeldung erforderllcb 

635.014 Schuster I Fachbach: Exkursionen für Fortgeschrittene, ein­
und mehrtägig, Z. n . V. (gilt als 2st.) 

635.038 Fachbach: Vergleichende Entwicklungsgeschichte der Tiere, 
lst. Vl., Z. n. V., Hs . 6 

635.015 Kepka: Seminar (für Dissertanten und Diplomanden), 5st., 
Mo. 14-18, Parasitologisches Labor 

032.001 Kepka: Ornithologische Exkursionen, 3st„ Z. u. O. n. V„ 
für Hörer aller Fakultäten 

635.022 Schuster: Privatissimum für Dissertanten und Diplomanden 
in Tiermorphologie und -Ökologie, 4st„ n . V., Institut für 
Zoologie, testa•tpflichtig (nur zusammen mit folgender Lehr­
veranstaltung zu belegen) 

635.023 Schuster: Wissenschaftliche Arbeiten in Tier~orphologie 
und -ökologie, 16st., Mo. bis Fr., ganztägig, Institut für 
Zoologie, nur nach persönlicher Anmeldung, testatpflichtig 

635.026 Kepka: Privatissimum (für Dissertanten und Diplomanden), 
4st., Z. n. V„ Parasitologisches Labor 

635.027 Kepka: Wissenschaftliche Arbeiten in Parasitologie, 16st., 
Z. n. V., Parasitologisches Labor 

635.028 Fachbach: Privatissimum für Dissertanten und Diplomanden 
in Tiermorphologie und -entwicklungsgeschichte, 4st., Z. n. 
V., Institut für Zoologie, nur nach persönlicher Anmeldung, 
testatpflichtig (nur zusammen mit folgender Lehrveranstal­
tung zu belegen) 

635.029 Fachbach: Wissenschaftliche Arbeiten in Tiermorphologie 
und -entwicklungsgeschichte, 16st„ Institut für Zoologie, 
nur nach persönlicher Anmeldung, testatpflichtig 

635.030 Stundl: Fischereibiologie, lst„ Vl., Z. n . V., Hs. 6 

635.032 Stundl: Biologische Gewässer- und Abwasserbeurteilung, 
lst„ Vl., Z. n. V„ Hs. 6 

TIERPHYSIOLOGIE 

635.009 Heran: Neurophysiologie (für Biologen ab dem 4. Semester), 
2st., Mo. und Di. 8-9, Hs. 6 

635.002 Heran: Vergleichende Physiologie der Sinnesorgane (ab 
dem 4. Semester), 3st., Mi., Do·. und Fr. 8-9, Hs. 6 

635.003 Hagmüller: Hormonphysiologie, 2st., Di. und Do. 10-11, 
Hs. 6 
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635.004 

635.013 

Heran / Hagmüller, Brauchhardt, Crailsheim, Gebauer, Kral, 
Kastberger: Tierphysiologische Ubungen für Anfänger, 5st. , 
testatpflichtig, begrenzte Teilnehmerzahl, 3 Parallelkurs.e I.: 
Di. 14.15-18; II.: Mi. 9.15-13; III.: Mi. 15-18.45, Physiolo­
gischer Ubungsraum 

Heran / Crailsheim, Gebauer, Kastberger, Kral: Seminar: 
Tierphysiologische Ubungen für Fortgeschrittene (Verhal­
ten, Sinnesorgane), 5st., 2 Parallelkurse, testatpflichtig, be­
grenzte Teilnehmerzahl, Z. n. V., Physiologischer Ubungs­
raum und Freiland 

635.020 Heran: Privatissimum für Doktoranden und Diplomanden 
in Tierphysiologie (nur nach persönlicher Anmeldung), 4st„ 
Z. V· 0. n. V„ testatpflichtig 

635.021 

635.024 

635.025 

Heran: Wissenschaftliches Arbeiten in Tierphysiologie (nur 
im Zusammenhang mit dem Privatissimum belegbar). 16st„ 
Mo. bis Fr„ ganztägig 

Hagmüller: Privatissimum für Doktoranden und Diploman­
den in Tierphysiologie (nur nach persönlicher Anmeldung), 
4st., Z. u. 0. n. V„ testatpflichtig 

Hagmüller: Wissenschaftliches Arbeiten in Tierphysiologie 
(nur im Zusammenhang mit dem Privatissimum belegbar), 
16st., Mo. bis Fr., ganztägig 

635.036 Umrath: Privatissimum für Doktoranden und Diplomanden 
über Physiologie (nur nach persönlicher Anmeldung), 4st„ 
Z. u. 0. n. V„ testatpflichtig 

635.037 Umrath: Wissenschaftliches Arbeiten über Physiologie (nur 
im Zusammenhang mit dem Privatissimum belegbar), 16st., 
Mo. bis Fr„ ganztägig 

13. Botanik 

Anatomie und Physiologie der Pflanzen 

636.001 Härtel: Pflanzenphysiologie , 3st„ Vor!., Mo. bis Mi. 11-12, 
Hs. 44 

636.002 

636.004 
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Härtel: Einführung in die Vererbungslehre, 1 st., Vor!., Do. 
11-12 (verlegbar), Hs . 44 

Wolkinger: Pflanzenanatomische Ubungen für Biologen und 
Lehramtsanwärter I, 3st. Ubung, Institut, testatpflichtig, drei 
Parallelkurse: Mo . 13-16 und 16-19, Mi. 13-16, Hs. 44 

636.005 

636.018 

Härtel / Gailhofer / Grill: Pflanzenphysiologische Ubungen 
für Biologen und Lehramtskandidaten, 4st. Ubung, Institut, 
testatpflichtig, vier Parallelkurse: Do. 8-12 und 14-18, 
Fr. 8-12 und 14-18, Teilnehmerzahl beschränkt 

Härte! I Wolkinger: Okologische Ubungen, 2st. Ubungen 
(vier bis fünf Samstage oder Sonntage, ganztägig) im Ge­
lände bzw. Institut, in Zusammenarbeit mit dem Institut für 
Umweltwissenschaften und Naturschutz der Osterreidüschen 
Akademie der Wissenschaften, Zei•t wird später bekanntge­
geben 

636.006 Härtel / Wolkinger: Physiologisch-ökologische Exkursionen, 
nach gesonderter Ankündigung, gelten als 2st„ Kostenbei­
trag 

636.007 

636.008 

Härtel / Grill: Privatissimum für Dissertanten und Diploman­
den (Pflanzenphysiologie und -ökophysiologie). 4st., n. V„ 
Institut, testatpflichtig, nur zusammen mit „Wissenschaft­
lichen Arbeiten" (636.008) zu inskribieren 

Härtel / Grill: Wissenschaftliches Arbeiten (Pflanzenphysio­
logie und ökophysiologie), für Dissertanten und Diplomanden 
16st„ Mo . bis Fr„ ganztägig, Institut, nur nach pers'Önlicher 
Anmeldung und nur zusammen mit dem Privatissimum 
(636.007) zu inskribieren 

636.010 Thaler 1. / Härtel / Gailhofer: Zellphysiologische Ubungen, 
2st. Ubungen für Fortgeschrittene, Dissertanten und Diplo­
manden, Zeit wird später bekanntgegeben, Institut, testat­
pflichtig, Hs. 44 

636.012 Thaler 1.: Privatissimum (Cytologie) für Dissertanten und 
Diplomanden, 4st„ n. V „ Institut, testatpflichtig, nur zu­
sammen mit „Wissenschaftlichen Arbeiten" (636.013) zu in­
skribieren 

636.013 Thaler 1. / Gailhofer: Wissenschaftliches Arbeiten (Cytologie) 
für Dissertanten und Diplomanden, 16st„ Mo. bis Fr„ ganz­
tägig, lnstitut, nur nach persönlicher Anmeldung und nur 
zusammen mit dem Privatissimum (636.012) zu inskribieren 

636.015 Wolkinger: Privatissimum (Pflanzenana,tomie·- und -Ökologie) 
für Dissertanten und Diplomanden, 4st„ n. V., Institut und 
Institut für Umweltwissenschaften und Naturschutz der 
Osterreichischen Akademie der Wissenschaften, testatpflich­
tig, nur zusammen mit „Wissenschaftlichen Arbeiten" 
(636.016) zu inskribieren 
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636.016 

636.017 

637.001 

Wolkinger: Wissenschaftliches Arbeiten (Anatomie und 
Okologie der Pflanzen). für Dissertanten und J:?iplorrianden, 
16st., Mo. bis Fr., ganztägig, Institut und Institut fur Um­
weltwissenschaften und Naturschutz der Osterreichischen 
Akademie der Wissenschaften, nur nach persönlicher An­
meldung und nur zusammen mit dem Privatissimum (636.015) 

zu inskribieren 
Grill: Ausgewählte Beispiele aus der Stoffwechselphys'.olo­
gie, Ubungen für Fortgeschrittene, Diss.ertanten u~d D1pl?­
manden (eine Woche ganztägig), 2st. Ubung, Institut, Teil­
nehmerzahl beschränkt, Zeit wird später bekanntgegeben 

Systematische Botanik 

Poelt: Einführung in Systematische Botanik und Pfla~.zen­
geographie (Systematische Botanik I). für Lehramtsanwarter 
und Doktoranden, 5st., Mo. bis Mi. 10-11, Do„ Fr. 9-10, 

Hs. 45 

637.011 Poelt: Seminar (Konversat.) zur „Einführung in Systema­
tische Botanik", lst., Z. n. V. 

637.002 

637.012 

637.004 

637.005 

637.006 

637.007 

637.022 
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Poelt: Exkursionen für Fortgeschrittene mit besonderer Be­
rücksichtigung der Kryptogamen, 1 st., Z. n. V. 

Poelt : Flechtenkurs, 3st., Z. n. V., Mikroskopiersaal 

Poelt: Privatissimum in Sys1tematischer Botanik und Pflan­
zengeographie für Dissertanten und Lehramtskandidaten. 
4st. , n. V., nur zusammen mit der folgenden Veranstaltung 

zu belegen 
Poelt : Wissenschaftliches Arbeiten in Systematischer Botani~ 
und Pflanzengeographie für Dissertanten und Lehramtskandi­
daten, 16st., Mo. bis Fr., nur zusammen mit der vorigen Ver­
anstaltung zu belegen 

Teppner: Ubungen im Pflanzenbes•timmen mit Exkursionen 
(für Pharmazeuten), testatpflichtig, 2st., Mi. 16-18, Hs. 4S, 
drei Exkursionen an Samstagen 

Teppner: Führungen im Botanischen Garten (FreUand un~ 
Gewächshäuser), 1 st., (gilt als Vl.), Mi. 8-9, Teilnehme~ 
zahl beschränkt, als Ergänzung zur „Systematik der Arznei­
pflanzen" empfohlen 

Teppner: Ausgewählte Kapitel aus Systemati~, Morpholog!~ 
und Biologie der Samenpflanzen, 1 st„ Vl., D1. 8-9, Hs. 

637.008 Teppner: Privatissimum in Systematischer Botanik und 
Pflanzengeographie für Dissertanten und Lehramtskandida­
ten, 4st., n. V., Institut, nur zusammen mit der folgenden 

· Veranstaltung zu belegen 

637.009 Teppner: Wissenschaftliches Arbeiten in Systematischer Bo­
tanik und Pflanzengeographie für Dissertanten und Lehr­
amtskandidaten, 16st., Mo. bis Fr., nur nach persönlicher 
Anmeldung und nur zusammen mit der vorigen Veranstal­
tung zu belegen 

637 .010 Rössler: Morphologie der Samenpflanzen I (Vegetations­
organe), Ubungen für Fortgeschrittene, 3st., Mi. 15-18, 
Mikroskopiersaal 

Besuch der im folgenden genannten Vorlesungen wird empfohlen 

637.023 Rössler : Morphologie der Samenpflanzen (Vegetationsor­
gane). lst., Vl., Z. n. V., Hs. 45 

637.024 Rössler~ Communiaceae (Kurzexkursionen). lst., Z. n. V„ 
Hs. 45 und Gelände 

637.013 Rössler: Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, Privatis­
simum für Dissertanten, 20st., Mo. bis Fr., ganztägig, Sa. 8 
bis 12, Institut 

637 .014 Mayrhofer: Ubungen im Pflanzenbestimmen mit Exkursionen 
(für Lehramtsanwärter und Doktoranden), testatpflichtig, 
3st., Do . 15-17.15, Hs. 45, drei Exkursionen, Fr. 10.30-13.30 

637.015• Hafellner: Vegetationskundliche Ubungen für Fortgeschrit­
tene, Pflichtveranstaltung für Lehramtsanwärter und Dok­
toranden (bei großer Zahl Auslese nach dem Leistungs­
prinzip). 4st., Sa. bzw. So., Hs. 45 und Gelände 

637.020 Fritz : Bestimmungsübungen mesozoischer und tertiärer Pflan­
zenfossilien, 2st., Z. n. V. 

637.016 Fritz: Paläobotanische Exkursion in das Oberkarbon der 
Stangalpe (Kärnten), lst., Z. n. V. 

637.017 Fritz: Privatissimum in Paläobotanik für Dissertanten und 
Lehramtsltandidaten, 4st., n . V., Institut, nur zusammen mit 
der folgenden Veranstaltung zu belegen 

637.018 Fritz: Wissenschaftliches Arbeiten in Paläobotanik für Dis­
sertanten und Lehramtskandidaten, 16st. , Mo. bis Fr., nur 
zusammen mit der vorigen Veranstaltung zu belegen 

Für die mit einem • be·zeichnete Lehrveranstaltung sind 
besondere Zulassungsbedingungen vorgeschrieben, die an 
der Institutstafel angeschlagen sind. 
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14. Pharmazie 

2. Semester 

629.009 Ott R.: Allgemeine und Anorganische Chemie II (für Pharma­
zeuten), 3st., Di. 9 s. t.-10.10, Do . 9 s. t.-10.05, Hs. 1 

629.010 

629.006 

623.007 

623.040 

636.011 

637.006 

Ott R.: Qualitative anorganische .Analyse mit besonderer 
Berücksichtigung der Arzneibuchmethoden, 3st., Mo., Mi., 
Fr. 9- 10, Hs. 1 

Ott R. / Pinter, Likussar: Analytisch-chemische Ubungen mit 
besonderer Berücksichtigung der Arzneibuchmethoden I 
(qualitative Analyse für Pharmazeuten; Aufnahmebedingun­
gen: Vorlage eines Zeugnisses über den Prüfungsteil „Allg~­
meine und Anorganische Chemie I" der Teilprüfung Chemie 
der 1. Diplomprüfung sowie eines Zeugnisses über di~ e:­
folgreiche Teilnahme an der Lehrveranstaltung „Erste Hilfe ; 
Zahl der Arbeitsplätze beschränkt, Aufnahme erfolgt nach 
Leistungsgraden). 12st., Laboröffnungszeit: Mo. bis Fr. 1.0 
bis 16, Laboratorium und Ubungsraum des Instituts fur 
Pharmazeutische Chemie, testatpflichtig 

Schmidt-Kloiber: Experimentalphysik II (Einführung in die 
Physik für Pharmazeuten). lst., Mo. 8-9, Hs. 32 

N. N. / Porod, Schmidt-Kloiber, Feichtinger, Hohenau: Physi­
kalische Ubungen (für Pharmazeuten), 2st., vier Parallel­
kurse, Di. 14-16, 16-18, Do. 14-16, 16-18, Institut, testat­
pflichtig 
Thaler / Gailhofer: Pflanzenanatomische Ubungen II (für 
Pharmazeuten). 2st., drei Parallelkurse, Di. 14-16, 16-18• 
Do.' 14-16, Institut, testatpflichtig, Hs. 44 

Teppner: Ubungen im Pflanzenbestimmen mit Exkursionen 
(für Pharmazeuten). testatpflichtig, 2st., Mi. 16-18, Hs. 45, 
drei Exkursionen an Samstagen 

4. Semester 

629.013 Wendelin: Methoden der Organischen Chemie II, 4st., rvf0
· 

641.001 

629.017 
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Di., Mi., Do. 10-11, Hs . 1 

Pöch~ Somatologie (für Pharmazeuten), 4st., Mo. bis DO· 
9 

bis 10, Hs. 5 

Fuchsgruber: Physikalische Methoden in der . organis~~ 
chemischen Analyse (fur Pharmazeuten). 2st., Di. 8-9, 
10-11, Hs. 1 

629.018 Lindner: Chromatographische Methoden der Organischen 
Chemie (für Pharmazeuten), lst., Do. 11- 12, Hs. 1 

629.007 Zigeuner / Wendelin, Schramm, Schweiger, Zmölnig, Haber­
nig: Organis·ch-chemische Ubungen (für Pharmazeuten des 
4 . .Semesters; Aufnahmebedingungen: Vorlage eines Zeug­
nisses über den erfolgreichen Abschluß der Vorlesung „Me­
thoden der organischen Chemie I" .sowie eines Zeugnisses 
über die erfolgreiche Teilnahme an der Lehrveranstaltung 
„Analytisch-chemische Ubungen mit besonderer Berücksich­
tigung der Arzneibuchmethoden II; Zahl der Arbeitsplätze 
beschränkt, Aufnahme erfolgt nach Leistungsgraden). 14st., 
Laboröffnungszeit: Mo. 11-16, Di. bis Fr. 12-16, Laborato­
rium und Ubungsraum des Instituts für Pharmazeutische 
Chemie, testatpflichtig 

629.019 Fuchsgruber: Physikalische Methoden der Organischen 
Chemie (für Pharmazeuten), lst., Mo. 8-9, Hs. 1 

6. Semester 

629.014 Knotz: Pharmazeutische Chemie II, 4st., Mo., Di., Do. 10 s. t. 
bis 11, Seminarraum des Instituts für Pharmazeutische 
Chemie 

629.015 Gübitz: Einführung in die Arzneistoffanalyse (einschließlich 
biochemischer Methoden der Pharmazie). 2st.; 1. Kurs: 
1. Hälfte des Semesters, 4st.; 2. Kurs: 2. Hälfte des Semesters, 
4st„ Mo., Di., Mi„ Fr. 11-12, Hs. 1 

629.008 Zigeuner / Knotz, Gübitz, Fuchsgruber, Wintersteiger, Lind­
ner: Pharmzeutisch-chemische Ubungen II (Ubungen aus 
Arzneistoff- und Arzneimittelanalyse einschließlich bio­
chemische-r Methoden der Pharmazie; Aufnahmebedingun­
gen: Vorlage eines Zeugnisses über die erfolgreiche Teil­
nahme an der Lehrveranstaltung „Pharmazeutisch-chemische 
Ubungen I"; Zahl der Arbeitsplätze beschränkt, Aufnahme 
erfolgt nach Leistungsgraden), 12st., Z. n. V., Laboratorium 
für Arzneimittelanalyse des Instituts für Pharmazeutische 
Chemie;· testatpflichtig 

632 .001 Kartnig: Pharmakognosie II, 4st„ Di. 8-10, Mi., Fr. 10-11, 
Hs. 26 

632.002 Hiermann: Einführung in die Pharmakognostischen Ubun­
gen II (Einführung in die analytische Phytochemie unter 
besonderer Berücksichtigung der Drogen und Drogeninhalts­
stoffe), 1. Kurs: 1. Hälfte des Semesters, 2st.; 2. Kurs: 
2. Hälfte des Semesters , 2st., Mo. 16-18, Hs. 26 
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632.004 Kartnig / Hiermann, Böhm, Rußheim : Pharmakognostiscbe 
Ubungen II (Phytochemische Drogenanalyse), 8st„ Mo. bis 
Fr„ Z. n . V. (zwei Kurse) Phytochemisches Laboratorium des 
Instituts für Pharmakognosie, testatpflichtig 

629.016 Knopp: Arzneiformenlehre I, 4st„ Mo. 9-10, Seminarraum 
des Ins:tituts für Pharmazeutische Cßemie, Mi., Do., Fr. 8-9, 
Hs. 1 

631.006 Zollner: Biochemie II (für Studierende der Pharmazie, die 
Biochemie als Diplomprüfungsfach wählen), 2st., Do. Fr. 
9-10, Seminarraum des Instituts für Biochemie 

8. Semester 

629.001 Zigeuner: Pharmazeutische Chemie IV, 4st„ Di. bis Fr. 9-10, 
Seminar·raum des Instituts für Pharmazeutische Chemie 

629.004 Zigeuner / Ott R., Knotz, Wendelin und Assistenten : Ubun­
gen aus Pharmazeutischer Chemie für Fortgeschrittene (Di­
plomarbeitsfach), 8st„ Z. u. 0. n. V„ testatpflichtig 

529.005 Zigeuner / Knopp, Korsatko: Ubungen aus Arzneiformen­
lehre für Fortgeschrittene (Diplomarbeitsfach), 8st„ Z. u. O. 
n. V„ Phytochemisches Laboratorium des Instituts , testat-

632.005 Kartnig / Hiermann, Böhm, Rußheim: Ubungen aus Pharma­
kognosie für Fortge.schrittene (Diplomarbeitsfach). 8st„ Z. 
n. V., Phytochmisches Laboratorium des Instituts testat­
pflichtig 

641.002 Kukovetz: Pharmakodynamik, Toxikologie (Pharmakologie 
für Pharmazeuten) einschließlich Bromatologie II, 4st., Mo. 
10.05-11.35, Di. 10.15-11.45, Hs. 5 

410.019 Möse : Hygiene und Mikrobiologie, 3st. , Blocklehrveranstal­
tung, Z. u . 0. n. V. 

629.022 Brünner: Gesetzeskunde, 2st„ Mo. 8-10, 0. n. V. 

641.004 Kukovetz / Pöch, Holzmann, Wurm, Dittrich, Ollinger: Ubun­
gen aus Pharmakodynamik, Toxikologie (Pharmakologie für 
Pharmazeuten) einschließlich Bromatologie, 4st., Blocklehr· 
veranstaltung, zwei Kurse, Z. n. V., testatpflichtig 

410.016 Brantner: Ubungen aus Hygiene und Mikrobiologie, 3st.. 
Blocklehrveranstaltung, Z. u. 0. n . V„ testatpilichtig 

410.017 Brantner: Ubungen aus Hygiene und Mikrobiologie (Diplorn­
prüfungsfach), 2st„ Z. u. 0. n. V„ testa1pflichtig 
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Für Pharmazeuten empfohlene Vorlesungen 

629.003 Zigeuner / Wendelin : Anleitung zu wissenschaftlichen Ar­
beiten auf dem Gebiet der Pharmazeutischen Chemie, Pri­
vatissimum für Dissertanten, Inskription nur nach persön­
licher Voranmeldung„ 20st„ Mo. bis Fr., ganztägig, testat­
pflichtig 

629.002 Zigeuner: Neuere Probleme der Pharmazeutischen Chemie 
(Privatissimum für Dissertanten des Faches Pharmazeutische 
Chemie), 4s.t„ Z. u. 0. n. V. 

629.011 Ott R. : Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem 
Gebiet der Pharmazeutischen Chemie, Privatissimum für Dis­
se-rtanten, Inskription nur nach persönlicher Voranmeldung, 
20st., Mo. bis Fr., ganztägig, testatpflichtig 

629.012 Ott R. : Probleme der modernen Pharmazeutischen Analytik, 
Seminar für Fortgeschrittene und Dissertanten, 4st„ Z. u. 0. 
n . V . 

629.020 Wendelin: Neuere Probleme der Arzneistoffsynthese (Pri­
vatissimum für FortgeschriHene, Diplomanden und Disser­
tanten des Faches Pharmazeutische Chemie), 4st., Z. u. 0. 
n. V . 

632.006 Kartnig: Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, Privatis­
simum für Dissertanten, Inskription nur nach persönlicher 
Voranmeldung , 20st„ Mo. bis Fr. ganztägig, testatpflichtig 

632.007 Kartnig: Neuere Probleme der Pharmakognosie (Privatis­
simum für Dis.sertanlen des Faches Pharmakognosie), 4st„ 
Mo., Mi. 14-16, Vorstandszimmer des Instituts· für Pharma­
kognosie, testatpflichtig 

641.005 Kukovetz.: Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem 
Gebiet der Pharmakodynamik und Toxikologie, Privatis­
simum für Dissertanten, Inskription nur nach pernönlicher 
Voranmeldung, 16st„ Mo. bis Fr„ testatpflichtig 

641.003 Kukovetz: Molekularpharmakologie (Privatissimum für Dis­
sertanten), Inskription nur nach persönlicher Anmeldung, 
3st„ Z. u. 0. n. V. 

641 .006 Pöch: Transmitter und Zellmembran, lst„ Fr. 9- 10 c. t„ 
Hs. 5 
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641.007 Pöch : Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem 
Gebiet der Pharrnakodynamik und Toxikologie (Privatissi­
mum für Dissertanten), Inskription nur nach persönlicher 
Voranmeldung, 16st., Mo. bis Fr., ganztägig, testatpflichtig, 
Labor 

629.030 Kopera : Neue Erkenntnisse auf dem Gebiet der Hormon­
therapie (für fortgesch·rittene Studierende der Naturwissen­
schaften), 1 st., Z. u. 0 . n. V. 

629.021 Kellermair: Chemiewirtschaft und pharmazeutische Industrie 
in Osterreich, 2st., Freifach für Studierende der Pharmazie, 
Z. u. 0. n. V. 

637.007 Teppner: Führungen im Botanischen Garten (Freiland und 
Gewächshäuser), lst., (gilt als VI.), Mi. 8-9, Teilnehmer­
zahl beschränkt, als Ergänzung zur „Systematik der Arznei­
pflanzen" empfohlen 

637.022 Teppner: Ausgewählte Kapitel aus Systematik, Morphologie 
und Biologie der Samenpflanzen, lst., Di. 8-9, Hs. 45 

UNIVERSITÄTS-SPORTINSTITUT 

8010 Graz, Universitätsplatz 3, Tiefparterre 

Tel. 31 5 81 /386 

Sprechstunden und Inskriptionszeiten: wochentags (außer Samstag) 
von 8 bis 12 Uhr 

Institutsdirektor 

Hofrat Prof. Hans Proßnigg, Kl. 387 

Referat I: 

Universitätsheim Planneralpe, 
Kurse und Lehrgänge 

Referat II : 

Sportunterricht und Praktika, 
Leistungstests 

Referat III : 

Wettkampfwesen, 
audiovisuelle Hilfsmittel 

Referat IV: 

Lehrerfortbildung, 
Bibliothekswesen und 
Dokumentation 

Sekretariat : 

Sportanlagenverwaltung: 

Prof. Klaus Ruckenbauer, Kl. 388 

Prof. Eckart Erhold, Kl. 384 

Prof. Jörn Hesse, Kl. 384 

Prof. Fritz Blaha, Kl. 385 

Ilse Wagner, Kl. 386 
Maria Gossow, VB (halbtägig), 
Kl. 386 
Margareta Lichtenegger, VB 
(halbtägig), Kl. 386 

Maria Pöschl, VB (halbtägig), 
Kl. 386 

Siegfried Gröppel, VB, Kl. 385 
Josef Kornhofer, VB 

Konrad Stieger, VB 

Inventar- und Geräteverwaltung: Gerhard Judmayer, VB, Kl. 385 

180 181 



Universitätsheim Graz/Planneralpe: 
Tel. (0 36 83) 268 

fachliche und administrative 
Leitung: Franz Ruhdorfer, VB 

Vera Forrester, VB 
Viktor Stückelschweiger, 
Oberamtswart 

Unterrichtsstätten des Univ.-Sportinstitutes 

Abkürzung: 

LTA. 
1. BG. 
BG.f.M. 

Union-Spielhallen 
und Hallenbad 
ATG. Bad 
TS. Akad. Hilfe 

TS. I und Fitness-Center 

Union-Karate-Center 
Union-Gewichtheber-Center 
Union-Fecht-Zentrum 
HAK-TS. Parterre 
Schießstätte Andritz 
Hallenbad BEA Liebenau 
TS. Ursulinen 
Tennisplatz 
Universitätssportplatz 
Hilmteichplatz 
Squash-Halle 
Union-Faustballfeld 
Elisabeth-HS 
BBA. f. A. 
BG. f. M. Gren. 

Inskriptionsfrist: 

Tennisinskription: 
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Adresse: 

Landesturnanstalt, Jahngasse 3 
1. Bundesgymnasium, Carnerig. 30-32 
BG. für Mädchen, Seebachergasse 11 
Eingang Elisabethstraße 

Gaußgasse 3 
Kastellfeldgasse 8 
Turnsaal Akademikerhilfe, 
Studentenheim - Elisabethstraße 93 
Universitätsplatz 3, Hauptgebäude, 
Tiefparterre 
Hüttenbrennergasse 31 
Hüttenbrennergasse 31 
Hüttenbrennergasse 31 
Bundeshandelsakademie, Grazbachg. 71 
Radegunder Straße 8 
Kadettengasse 19 
Engelgasse 
Universitätsstraße 
Universitätsstraße 
Hilmteichstraße 
am Tennisplatz 
J auerburgg asse 
Elisabeth-Hauptschule, Dürergasse 2 
Grottenhofstraße 150 
BG. f. Mädchen, Grenadiergasse 

3. März bis 28. März 1980 

siehe "Universitätssport-Informationen" 

Unterrichtsbeginn: 
Unterrichtsende: 
Osterferien: 
Pfingstferien: 

10. März 1980 
28. Juni 1980 
30. März bis 13. April 1980 
24. Mai bis inkl. 27. Mai 1980 

Landesfeiertag, 19. März, und Rektorstag der Universität unterrichts­
frei 

1. Praktika für Universitätsprofessoren, Dozenten und Assistenten 
sowie deren Ehefrauen und Kinder 

ASl Erhold / Assistent: Konditionstraining und Ballspiel, 2st„ 
Mo. 18.30-20, BG. f. M„ gr. u. kl. Saal 

AS2 Blaha: Allgem. Körperausbildung, lst„ Do. 18.15-19.15, Fit­
ness-Center 

A.SC S. Castellani / P. Castellani: Schwimmen, 1 st„ Mi. 20-21, 
Union-Hallenbad und Lehrschwimmbecken 

ASL Ruckenbauer / Hierzer / Wolfschwenger: Schilanglauf für 
Ass ., Studi. und Stud„ Lst. I, II und III, 2st., Mi. 16.15 bis 
17.45, Fitness-Center und TS. I 

ASF Eiböck: Fußball, 2st., Fr. 18.30-20, LTA„ Saal 5 

AFR Stoessl: Gesundheitsgymnastik für Ehefrauen der Univ.-Prof„ 
Doz. und Ass., 2st., Di. 9-10 und Do. 15.30-16.30, Fitness­
center 

ASK Proßnigg Heike: Gymnastik für 5- bis 10jährige Kinder der 
Univ.-Prof„ Doz. und Ass„ Mo. 14-15 bzw. 15-16, Fitness­
center 

II. Lehrveranstaltungen im Sportunterricht und Praktika 
für Studentinnen und Studenten 

Lst. I = Leistungsstufe I = Anfängerunterricht 
Lst. II = Leistungsstufe II = Fortgeschrittenenunterricht 
Lst. III = Leistungsstufe III = akademisches Kadertraining 
Studi. = Studentinnen 
Stud. = Studenten 

Fitness: 

Allgemeines Konditionstraining, Basistraining, Musikgym­
nastik, Ausgleichsgymnastik, tänzerische Gymnastik, Jazz­
gymnastik 
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Erhold / Assistent: Allgem. Konditionstraining für Stud. (Fit­
nessarbeit mit Ballspiel, Circle mit Zugapparaten, Hanteln 
usw.), 2st., Mo. 17-18.30, TS. Akad. Hilfe 

Erhold / Assistent: Allgem. Konditionstraining für Stud. (Fit­
nessarbeit u. a. mit Ballspiel, Musik, Circle), 2st., Mo. 20 bis 
21.30, BG. f. M ., gr. u. kl. Saal 

Blaha: Allgem. Körperausbildung für Stud., 2st., Di. 18.30 
bis 20, I. BG., g. Saal 

Proßnigg: Basistraining für Stud„ 2st., Mi. u. Fr. 7-8, Fit­
ness-Center 

Proßnigg: Basistraining für Stud., 2st., Mi . 18-19, Fr. 19-20, 
Fitness-Center 

Blaha : Basistraining für Stud., lst., Do. 17.15-18, Fitness­
center 

Blaha: Basistraining für Stud. , lst., Do. 19.15-20.15, Fit­
ness-Center 

Pocivalnik: Basistraining für Stud., lst., Di. 20.15-21.15, 
Fitness-Center 

Gritsch: Basistraining für Stud., lst., Do. 20.30-21.30, 
Fitness-Center 

G. Pregartbauer: Basistraining für Stud., lst., Di. 7-8, Fit­
ness-Center 

G. Pregartbauer: Basistraining für Stud., lst., Do. 7-8, 
Fitness-Center 

Gritsch: Basistraining für Stud., lst., Di. 18.45-19.45, Fitness­
center 

Mittendorfer : Basistraining für Stud., lst., Mo. 20.15-21.15, 
Fitness-Center 

Mittendorfer: Basistraining für Stud., lst., Mi. 19.15 bis 
20.15, Fitness-Center 

Ruckenbauer / Assistent: Musikgymnastik-Kreislauftraining 
für Studi. u. Stud., 2st., Mo. 18.30-20, I. BG., gr. Saal 

Ruckenbauer / Assistent: Musikgymnastik-Kreislauftraining 
für Studi. u. Stud., 2st., Mi. 18.30-20, 1. BG., gr. Saal 

Pocivalnik: Allgem. Konditionstraining für Studi., lst., :rvfo. 
1.8.30-19.30, Fitness-Center 

Gritsch: Allgem. Konditionstraining für Studi., lst., Di . 17.30 
bis 18.30, Fitness-Center 

AGl 

AG2 

AG3 

AG4 

TGl 

TG2 

JAl 

JA2 

AOl 

A02 

BAD 

BAP 

BBl 

BB2 

Bül 

B02 

Panzl: Ausgleichsgymnastik für Studi., 2st., Mi. 18-19.30, 
TS. Ursulinen 

Panzl: Ausgleichsgymnastik für Studi., 2st., Mi. 19.30-21, 
TS. Ursulinen 

List : Gymnastik nach modernen Rhythmen für Studi., 2st., Do. 
18.30-19.45, Elisabeth-HS 

List: Gymnastik nach modernen Rhythmen für Studi„ 2st., Do. 
19.45-21, Elisabeth-HS 

Krischan: Tänzerische Gymnastik für Studi., 2st., Di. 19.30 
bis 21, TS. Ursulinen 

Krischan: Tänzerische Gymnastik für Studi., 2st., Do. 19.30 
bis 21, TS. Ursulinen 

Weidmann: Jazz-Gymnastik Lst. I für Studi. u. Stud., 2st., 
Mo. 18.30-19.15 und Mi. 19-20, HAK-TS. Parterre 

Weidmann: Jazz-Gymnastik Lst. II für Studi. u. Stud., 2st., 
Mo. 19.15-20 und Mi. 20-21, HAK-TS. Parterre 

Aikido: 

Yoshida: Lst. I und II für Studi. und Stud., 2st., Mo. 15 
bis 16.30, Union Faustball- und Judo_-Center, Jauerburg­
gasse 

Yoshida: Lst. I und II für Studi . und Stud., 2st., Mo. 16.30 
bis 18, Union Faustball- und Judo-Center, Jauerbruggasse 

Badminton (Federball): 

Erhold / Marek: Lst. I und II für Studi. und Stud., 5st., Do. 
18-21.45, für Studi. ab 18.45, 1. BG., kl. Saal 

Marek: Praktikum nur für Unterrichtsteilnehmer, 2st., Mo. 
17.30-19, Union-Ballspielhalle 

Basketball: 

Judmayer: Lst. I für Studi. u. Stud., 2st., Do. 16-17.30, Union­
Ballspielhalle 

Hesse: Lst. II für Studi. u. Stud., 2st., Mo . 18.30-20, BG. f. M. 
Gren., Saal II 

Boxen: 

Auer: Lst. I für Stud., 4st., Mo. u. Mi. 18.30-20, Turnsaal I 

Auer: Lst. II für Stud., 2st., Mi. 20-21.30, Turnsaal I 
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Cross-Lauf: 

Grasser: Lst. 1 u. II für Studi. u. Stud., 2st., Mo. 12.10-13.40, 
Fitness-Center 

Faustball: 

Bauer: Lst. II und III für Stud., 2st., Mi. 16-18, Judo-Zen­
trum bzw. Union Faustballfeld (bis Ostern: Mo. 15-17, 
Union-Spielhalle) 

Bauer: Lst. I für Stud. 2st. , Di. 16-17.30, Union-Spiel­
halle 

Fechten: 

Wojcicki: Lst. 1 u. II für Studi. u. Stud., 4st., Di. u. Do. 18.30 
bis 20, Union-Fechtzentrum 

Fußball: 

Blaha: Lst. 1 u. II für Stud., 2st., Di. 12.30-14, Hilmteichplatz 
bzw. Union-Spielhalle 

Blaha: Lst. III für Stud., 2st., Do. 14.15-15.45, Hilmteichplatz; 
bis Ostern: Do. 16-17, Union-Spielhalle 

Gewichtheben: 

Marnul: Lst. 1 u. II für Stud., 4st., Di. u. Do. 19-20.30, Union­
Gewichtheber-Center 

Gerätturnen: 

Mittendorfer: Lst. 1 für Stud., 2st., Mo. 18.30-20, LTA.. 
Saal 4 

Steinwidder / Hesse: Lst. II (nur für Sportstudenten), 4st., 
Di. u. Do. 17-18.30, LTA., Saal 2 

Pocivalnik / Panzl: Lst. III, für Studi. u. Stud., 4st., Di. 18.30 
bis 20, LTA., Saal 2, u. Do. 18.30-21.30, LTA., Saal 4 

Panzl / Gemes: Lst. I für Studi., 2st., Mo. 20-21.30, LTA., 
Saal4 

Steiner I Grund: Lst. II (nur für Sportstudentinnen), 2st., Do. 
18.30-20, LTA., Saal 5 

Hallenhandball: 

Tutsch: Lst. III für Studi., 2st., Mi. 13.30-15, Union-Spielhalle 

Tutsch: Lst. 1 u. II für Stud., 2st., Mi. 12-13.30, Union-Spiel­
halle 

H01 

JU1 

JU2 

JU3 

JU4 

KAl 

KA2 

KA3 

KA4 

LAl 

LA2 

SK1 

SL1 

SL2 

Land- und Hallenhockey: 

Ehrke: Lst. I u. II für Stud., 2st., Mi. 17-18.30, Hilmteich 
platz; bis Ostern: Sa. 8-9.30, Union-Spielhalle 

Judo: 

Kofler: Lst. I für Stud., 4st., Di. u. Do. 18.30-20, Turnsaal 1 

Handler: Lst. II u. III für Stud., 4st., Di. u. Do. 20-21.30, 
Turnsaal 1 

Friedel: Lst. I für Studi., 2st., Di. 15.30-17, TS I 

Friedel: Lst. II für Studi., 4st., Di. u. Do. 17- 18.30,TS I 

Karate: 

Gerstl: Lst. I für Studi. u. Stud., 2st., Mi. 18.30-20, 1. BG., 
kl. Saal 

Gerstl: Lst. II für Studi. u. Stud., 2st., Fr. 19-21, HAK-TS. 
Parterre 

Land: Lst. II für Stud., 4st., Mo. u. Mi. 18.30-20, Union­
Karate-Center 

Land: Lst. III für Stud., 2st., Fr. 18.30-20, Union-Karate­
Center 

Leichtathletik: 

Grasser / W. Pregartbauer: Lst. I u. II für Studi. u. Stud., 2st., 
Di. 18.30-20, Univ.-Sportplatz ; bis Ostern: Fr. 18.30-20, 
1. BG., gr. u. kl. Saal 

Grasser / W. Pregartbauer: Lst. I u. II für Studi. und Stud., 
2st., Do. 18.30-20, Univ.-Sportplatz; bis Ostern: Fr. 18.30-20, 
1. BG., gr. u. kl. Saal 

Schikader: 

Ruckenbauer: Lst. III für Studi. u. Stud., Mo. 16.30-18, Fit­
ness-Center 

Schilanglauf: 

Wolfschwenger: Lst. 1 für Studi. u. Stud., Mi. 16.15-17.45, 
TS. 1 

Ruckenbauer / Hierzer: Lst. II u. III für Studi. u. Stud., 2st., 
Mi. 16.15-17.45, Fitness-Center 
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Schwimmen: 

Steiner / Polland / Weiß: Nichtschwimmer u. Lst. I für Studi. 
u. Stud., 2st., Mo. 13.30-15, Union-Hallenbad u. Lehr­
schwimmbecken 
S. Castellani / Weiß: Lst. II für Studi. u. Stud., 2st., Di. 6.30 
bis 8, Union-Hallenbad 
S. Castellani / P. Castellani: Allgem. Schwimmen für Studi. u. 
Stud., 2st., Mi. 21-22, Union-Hallenbad u. Lehrschwimm­
becken 
Steiner / Polland: Allgem. Schwimmen für Studi. u. Stud., 
Möglichkeit zum Erwerb des Retterscheines, 2st., Do. 6.30 
bis 8, Union-Hallenbad 
Steiner / S. Castellani: Lst. II für Studi. u. Stud., 2st., Fr. 12 
bis 13.30, Union-Hallenbad 
S. Castellani: Lst. III für Studi. u. Stud., 4st., Di. 6.30-8 u. Fr. 
12-13.30, Union-Hallenbad 
Weiß / Polland: Allgem. Schwimmen für Studi. u. Stud., 2st„ 
Fr. 13-14.30, ATG-Bad 

Sportschießen: 

Meyerhofer: Lst. I u. II für Studi. u. Stud., 2st., Mo. 18-20, 
Schießstätte Andritz 
Meyerhofer: Lst. I u. II für Studi. u. Stud., 2st., . Fr. 18-20, 
Schießstätte Andritz 

Squash: 

Es besteht die Möglichkeit, eine Spieleinheit in der Squash­
Halle des USI zu mieten 

Tauchen: 
Kofler: Lst. I für Studi. u. Stud., 2st., Mi. 16-17.30, Hallen­
bad BEA-Liebenau 
Kofler: Lst. II für Studi. u. Stud., 2st., Mi. 17.30--19, Hallen­
bad BEA-Liebenau 
Kofler: Praktikum (nur für Unterrichtsteilnehmer), Fr. 20 bis 
21.30, Hallenbad Eggenberg, zwei Bahnen 

Tennis: 

Es wird wieder ein zweiwöchiger Tennisunterricht (Ausbil­
dungs- und Uberprüfungswoche) für Anfänger und Fortge­
schrittene durchgeführt . Genaue Ausschreibungen liegen 
ab Anfang März im Sekretariat des USI auf. 

TT1 

TT2 

TR1 

VB1 

VB4 

VB2 

VB3 

YOG 

Tischtennis: 

Moritz: Lst. I u. II für Studi. u. Stud., 6st., Di. 14-18.30, 
TS. Akad. Hilfe 

Moritz: Lst. I u. II für Studi. u. Stud., 4st., Do. 14-17, TS. 
Akad. Hilfe 

Trampolinspringen (Federtuchspringen): 

Hesse: Lst. I u. II für Studi. u. Stud., 2st., Mo. 20--21.30, 
BG. f. M., Graz , Saal II 

Volleyball: 

Hesse / Assistent: Lst. I für Studi. u . Stud., 2st., Do. 18.30 
bis 20, BG . f. M., Gren., Saal I u . II 

Gritsch: Lst. I für Studi. u. Stud., lst., Mo. 18.30-20, BG. f. 
M., Gren ., Saal I 

Hölzl: Lst. II für Stud., 2st., Di. 20-21.30, BG. f. M., See­
bachergasse, gr. Saal 

Hölzl : Lst. II für Studi., 2st., Di. 18.30-20, BG. f. M., See­
bachergasse, gr. Saal 

Yoga: 

Fuchs: für Studi. u. Stud., lst., Mo. 20-21.30, HAK-TS. Par­
terre 

Hochalpine Schitourenführungen im Sommersemester 1980 

Die vom Universitäts-Sportinstitut Graz organisierten und von beson­
ders qualifizierten Berg- und Schiführern geleiteten hochalpinen 
Schitourenführungen werden im Sommersemester 1980 fortgesetzt. 

Geplant sind die folgenden Tourenwochen: 

STU 23. 3. 1980 bis 30. 3. 1980 Stubaier Alpen 
VEN 13. 4. 1980 bis 20. 4. 1980 Venediger Gruppe 
OET 20. 4. 1980 bis 27. 4. 1980 Otztaler Alpen 
u. U. Bernina oder Haute-Route nach bes. Vereinbarung 

Eine Anmeldung zu diesen Veranstaltungen ist ab dem 7. Jänner 
1980 in den offiziellen Bürostunden des Instituts möglich. Informa­
tionsblätter für Interessenten werden ab diesem Zeitpunkt im Institut 
aufliegen. 
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Sport- und Erholungsurlaub für Familien auf der Planneralpe und im 
Ferienheim Ossiach in den Sommerferien 1980 

Nähere Informationen werden auf Anfrage im Universitäts-Sport­
institut gerne erteilt. 

Allgemeines 

Inskriptionshist am Universitäts~Sportinstitut: 3. März 1980 bis 
28. März 1980 

Tennisinskription: siehe „ Universitätssport-Informationen" 

Unterrichtsbeginn: 10. März 1980 

Ende des Unterrichtsbetriebes: 28. Juni 1980 

Osterferien: 30. März bis 13. April 1980 

Pfingstferien: 24. Mai bis inkl. 27. Mai 1980 

Landesfeiertag 19. März und Rektorstag der Universität: unterrichts­
frei 

Zur Teilnahme an den Unterrichtsstunden berechtigt nur die Seme­
sterteilnahmekarte, die nicht übertragbar ist. biese ist in der Inskrip­
tionsfrist im Universitäts-Sportinstitut wochentags (außer Samsag) 
von 8 bis 12 Uhr zu lösen. 

Sämtliche Ausschreibungen über Unterrichtszeiten, Lehrgänge und 
Wettkämpfe des Sommersemesters 1980 liegen im Universitäts-Sport­
institut auf und k•önnen dort eingesehen werden. Weiters werden 
alle Studie-renden auf den Sonderdruck „Grazer Universitätssport­
lnformationen" aufmerksam gemacht. Die·se „Informationen" sind im 
Univ.-Sportinstitut erhältlich bzw. werden den Inskriptionspapieren 
beigelegt und enthalten das detaillierte Programm des Unterrichts­
betriebes und auch die Meisterschaftsausschreibungen. 

Auf die Anschlagtafeln des Universitäts-Sportinstitutes an der Techni· 
sehen Universität und an der Universität wird besonders hingewiesen. 

Blaha Fritz, Mag. phil„ Prof. am Univ.-Sportinstitut, Leiter des Refe­
rates IV (Lehrerfortbildung, Bibliothekswesen, Dokumentation), 
geboren am 5. November 1946 in Knittelfeld, 8042 Graz, Peters· 
bergenstraße 33 a,, Tel. 44 78 54. 

Erhold Eckart, Mag. rer. nat., Prof. am Univ.-Sportins•titut, Leiter des 
Referates II (Sportunterricht und Praktika), geboren am 24. Fe· 
bruar 1942 in Graz, 8055 Graz, Zeppelinstraße 60, Tel. 23 38 73. 
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Hesse Jörn, Mag. rer. nat„ Prof. am Univ.-Sportinstitut, Leiter des 
Referates III (Wettkampfwesen). geboren am 30. Mai 1941 in 
Graz, 8010 Graz, Rudolfstraße 27, Tel. 37 31 15. 

Proßnigg Hans, Prof„ Hofrat, Direktor des Univ.-Sportinstitutes, gebo­
ren am 2. November 1915 in Tillmitsch, 801 O Graz, Schrötter­
gasse 1/VIII/31, Tel. 37 6 14. 

Ruckenbauer Klaus, Mag. phil„ Prof. am Univ.-Sportinstitut, Leiter 
des Referates I (Univ.-Heim Planneralpe, Kurse und Lehrgänge). 
geboren am 1. Februar 1939 in Graz, 8010 Graz, Stiftingtalstraße 
Nr. 217 d, Tel. 39 12 213. 
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FÜR DIE MOCMSbHmLEN 
empfiehlt sich die Steierm. Landesdruckerei 
Ges . m . b. H. für sorgfältigste und rasche 

Druckarbeiten 

Wissenschaftliche Werke aller Art 

Dissertationen 

Prüfungsprotokolle 

Zeugnisse über abgelegte Prüfungen 

Promotionsanzeigen 

Diplome 

Urkunden 

Protokollbücher 

1 ndexbücher 

sowie sämtliche einschlägigen 

Buchdruck-, Offset-

und Buchbindearbeiten 

STEIERMÄRKISCHE LANDESDRUCKEREI 
8010 GRAZ, HOFGASSE 15 (BURG) 
TEL. (0316) 79113, 79114 

stUDERtEn 
SERUICE 

ca1sbudenben~onbo 
Scheck und Scheckkarte, Überziehungsmöglichkeit 
bis S 20.000,-, Privathaftpflichtversicherung 

ca•1sbudenben~redib 
studentenfreundlich im Zinssatz und in der Rückzahlung 

C1•18b ienschec~ 
... wenn für ·einen Nebenjob keine Ze~ mehr bleibt 

C1•1absolvenbenlredib 
Unser Gratulationszinssatz während der ersten 
3 Jahre: 8,5% p. a 

CREDITANSTALT 
E:ine echte Studentenbank 

~-~~~~~~~~~~~~~ 



.. . um seine Finanzen zu managen, Scheck und 
Scheckkarte zu haben, fixe Zahlungen von der 
Bank durchführen zu lassen - einfach um unab­
hängig zu sein! 

Darum haben wir speziell für Studenten das CA­
Studentenkonto geschaffen - mit einer Reihe 
echter Vorteile: 
• Mit Scheck und Scheckkarte können Sie prak­

tisch überall bezahlen und auch im Ausland 
Geld abheben - bis S 2.500,- pro Scheck 
Außerdem haben Scheck und Scheckkarte 
überall Platz - auch in der engsten Jean. 

• Bereits ab dem 1. Semester können Sie bis zu 
S 5.000,- überziehen, ab dem 3. Semester 
bis S 10.000,- und im 2. Studienabschnitt so­
gar bis S 20.000,-: in allen Fällen problemlos 

netto! 
und ohne Bürgen. Zu nur 9112% .P· a. iun9 
Wichtiger Vorteil für Sie: Bei der Ruc~~ ge­
sind Sie flexibel und an keine fixen Ra 
bunden. . utcr 

e Mit dem CA-Studentenkonto sind Sie tactr 
matisch privathaftpflichtversichert. Bet hädef1 
schäden bis S 80.000,-. bei Personensc 
bis S 800.000,-. . k!Uel· 

• Außerdem erhalten Sie auf Wunsch die a 5 iu· 
len CA-Wirtschaftsinformationen kostenlO 
geschickt. . cA· 

Wollen Sie noch mehr über die Vorte1l~ .d~ die 
Studentenkontos wissen? Kommen 1~ rt und 
nächste CA Ihr Studentenberater 1nforrrue 
berät Sie gerne. 

CREDITANSTAL.1 
Eine echte Studentenbank 

13' 

NORD 

Elektro· Radio 
Fernsehen 
Beleuchtung · Küchen 

1212 Wien, Jedleseerstraße 51 a 
Telefon 383506 Serie, Telex 074505 

SÜD 

1120 Wien, Biedermanngasse 29-31 
Telefon 8415 69 

LINZ 

4020 Linz, Leopold-Hasner-Straße 32 
Telefon {O 72 22) 54 3 04, Telex 021360 

SALZBURG 

5020 Salzburg, Gabelsbergerstraße 22 
Telefon (O 62 22) 78 3 88, Telex 06 3180 

GRAZ 

8020 Graz, Ungergasse 41 
Telefon (0316) 9149 25, Telex 031773 

Ein Begriff in der Steiermark 
WIGRO GRAZ!. 
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GustavEger 
Glasbläserei 

8010 Graz, Zinzendorfgasse 29 
Telefon 32 4 73 

WERK UND ZENTRALE: 

BOROMÖBELFABRIK QUITT 
GES. M.B.H. 
8010 GRAZ 
WALTENDORFER HAUPTSTRASSE 32 

VERKAUFSNIEDERLAGE WIEN: 
1050 WIEN 
NIKOLSDORFER GASSE 10-14 
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Erzeugung von 
Glasinstrumenten 
für Industrie und 
Wissenschaft 

Thermometer für 
Laboratoriums­
und 
Fabriksgebrauch 
sowie Aräometer, 
Alkoholometer 
und Milchwaagen 
Lieferant der 
Landeskranken­
häuser und Uni­
versitätskliniken 

• abgestimmt auf die 
Arbeitsfunktionen 

• abgestimmt auf die 
Organisations­
mittel 

• abgestimmt auf die 
individuellen 
Raumverhältnisse 

• abgestimmt auf die 
ergonomischen 
Anforderungen 

• abgestimmt auf 
den menschlichen 
Arbeitsplatz 

SIEMENS 

Günther Janak 
sucht neue Wege 
durch logische Labyrinthe. 
Weltweit werden mit Mikroprozessoren neue Technologien 
entwickelt. Nur wenn wir mit den anderen Schritt halten 
können österreichische Produkte auch in Zukunft inter­
nationalen Erfolg haben. Das Villacher Siemens-Werk 
schafft Voraussetzungen dafür. Denn dort investiert 
Siemens 380 Millionen Schi lling in die elektronische 
Forschung, Entwicklung und Fertigung. 

Ing . Janak ist einer von 
13.000 Siemens-Mitar­
beitern in Österreich, 
die technische Mög­
lichkeiten der Mikro­
Elektronik in neue 
Produkte umsetzen. 
Er und seine Kollegen 
nutzen die Vorteile der 
Mikroprozessoren u. a. 
durch deren Einsatz in 
elektronischen Fern­
sprechsystemen: 
l elefonieren wird noch 
einfacher, schneller 
Und bequemer. 

Elektronik 
von Siemens 
Gemeinsame Interessen verbinden uns 
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Die Universitätsbuchhandlung 
im Grazer Rathaus 

MAXPDCK 
BüCHER 

ZEITSCHRIFTEN 
MUSIKALIEN 

empfiehlt ihr grosses Lager an 
wissenschaftlichen Fachbüchern 

aller Wissensgebiete 
Tel. 79 0 42, 75 2 54 

Telex 318 73 

RAUTER 
EISENWAREN • N. LESKOVAR K. G. 

GEGRONDET 1910 

8011 GRAZ, Schönaug. 13 - Tel. 78941 u. 71140 - FS Ü31329 

FACHGESCHÄFT FOR 

SPEZIAL-BAU- u. MOBELBESCHLÄGE 

HAND- ü. ELEKTROWERKZEUGE 

- -~· ' 1 

funkservice - wir kommen sofort! 

k. jurtschitsch 
glas 

8010 graz 
heinrichstraße 43 
telefon 31 1 48 

bau-, portalglas 
glasbausteine 

möbelgläser 
bilderrahmen 

spiegel 

199 



350 Jahre im Dienste des Buches 

UNIVERSITÄTSBUCHHANDLUNG 

Leuschner & Lubensky 

200 

8010 Graz, Sporgasse 11, Tel. 80398 

Gründungsjahr vor 1630 

Sämtliche Studienwerke des 
In- und Auslandes 
Literatur unserer Zeit 
Sachbücher, Reiseführer, Bildbände 
Jugendschriften, Taschenbücher 
Fachmännische Bedienung 

Es gibt doch das Sparlca..,. 
Sludentenservice. Unser 
Sludentenkonto und Studenten­
lcredit stoppen Ihre 
GeldS)tgen. 

Studentenkonto 
einfach Spitze 

Spitze, weil "' schnell eröffnet 
Ist. Sie brauchen zur Eröffnung 
lediglich 1 hren Studenten­
-is mitzubringen. 

S p 1 t z e, weil Sie die Erledigung 
Ihrer Zahlungen wie z. B. d ie Miete 
für llre Unterkunft einfach der 
Sparka..., iiberlasscn können. 

S p 1 t z e, weil Sie bei Geldknapp. 
helt bis zu S 10.000.-oder sogar 
bis zu S 20.000.- Ihr Konto ganz 
einfach iiberziehen können. 

S p 1 t z e, weil Sie Ihr Studenten­
konto auch In jeder Zweigstelle 
der Steiermärkischen SparkasS& 
eröffnen können. 

Studentenkredit 
einfach Spit ze 

S p i t z e, wei l Sie d iesen 
gür\Stigen Kredit b is zu 
S 60.000.- schnell 
a~sgezahlt bekommen. 

S p i t z e# weil Sie in vielen Fällen 
nicht einmal einen Bürgen brauchen. 

S p i t z e, we il Sie sich mit der 
Rückzahlung bis zu 5 Jahren Zeit 
lassen können. 

S p i t z e, weil Sie eventuell ent 
1 Jahr später mit der 
Rückzahlung beginnen müssen. 

S p i t z e, wen eine Sparkasse 
immer in 1 hrer Nähe ist. 

Kommen Sie einfach zu uns, wir sind Immer fGr Sie dal 

• STEIERNIÄR~ISCHE I!!!! STEIERNIÄR~HE 
SPARkAsSE iiiiiil SPAR SE 
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Graz 
Stempfergasse 3 p 

Wasserdichter Wecker und Stoppuhr 

mit Zwischenzeitnahme und Speicherung. 

Permanent sichtbares 6ziffriges Display mit 

wahlweise 12- oder 24-Stunden-Anzeige. 

, ' 

-(R1coH) 

uhren juwelen 
vvurzinger 
GRAZ,SPORGASSE 13 

203 



Erscheint monatlich 

Jahresabonnement Inland S 160,-

Studentenabonnement S 80,-

Bestellen Sie, bitte, 
bei der Verwaltung der 

ÖSTERREICHISCHEN 
HOCHSCHULZEITUNG 

1070 Wien, Lindengasse 37 
Telefon (0 222) 93 21 66, 93 47 56 

204 -

Führend in allen optischen Geräten 

Brillen, Kontaktl ·insen - Zubehör 

Brillenboutique GRAZ Herrengasse 
Reitschulgasse 14, Tel. 77 4 81 Südtiroler Platz 
Griesplatz 35 Jakoministraße 

lnterkauf Karl-Morre-Straße 

s t u d e n t e n r a b a t 

Auszahlung der 

STUDIEN BEIHILFEN 
für Hochschüler 

über Konten bei der RB Steirische 
Raiffeisenbank 

in Graz 
DieBankam 
TUMMELPLATZ 

mit Zweigstellen 

28 
9 

27 
37 

t 
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JOSEF 
KOM PACHER 

TISCHLERMEISTER 

8010 GRAZ 
RIESSTRASSE 102 

TELEFON 31 5 92 
und 32 4 95 

Möbel- und 
Bautischlerei 

Innenausbau 

Geschäfts­
einrichtungen 

Labor­
einrichtungen 

Küchen­
einrichtungen 

Einbaumöbel 
aller Art 

Telefon 9112 36, 9114 45 

ALPENLÄNDISCHE 
SAUERSTOFFWERKE 
Buchbauer & Co. GmbH. 

O Technische Gase, gasförmig und flüssig 

0 Reinst- und Prüfgase 

0 Armaturen 

0 
SAUERSTOFF 

O Transpor~- und Standbehälter für Flüssigstickstoff 

O Biologische Einfrieranlagen 

8041 Graz, Ulrich-Lichtensteingasse 8, Tel. 415 08 

207 



Dieses Zeichen bürgt für Qualität 
und Erfahrung! 

österreichische WIPLA 
Laboratorien 

A. WILKGes.m.b.H.&Co.KG. 

rdw~ 
6020 Innsbruck 

Maximllianstraße 5 
~ 05222/20980, 23973 

8010Graz 
Burggasse 17 

~031sn3029, 73084 

1080Wien 
Lerthenfelder Straße 128 
~ 0222/431401-02 

14 

Aus unserem Lieferprogramm 

Col/egbücher, Ba/1-Pentel-, Pelikan-, 
Staedtler-, Tixo-Erzeugnisse 

Vertrieb über den Papier­
fachhandel Steiermarks 

GROSSHANDELSHAUS 

P~-VUc,ll 
KG 

8021 Graz, Fi~chergasse 23 B 
Telefon 61 6 45 

Osterreichisches Lateinamerika -Institut 1 

Spanisch- und Portugiesisch-Sprachkurse 

Laborkurse, Kurse für Anfänger und Fortge­
schrittene 

Kursbeitragsermäßigung für Studenten 

Kursbeginn: Anfang März 

Auskünfte und Anmeldung: 

Geschäftsstelle Graz 
des österreichischen Auslandsstudentendienstes 
Schubertstraße 4, 8010 Graz, Tel. 31 0 68 
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wie Merck, Darmstadt -
ein weltweit tätiges Unter­
nehmen der pharmazeutisch­
chemischen Industrie 

der nur durch Leistung 
zustande kommt 

wie Reinheit, 
die bei der Herstellung unserer 
Produkte oberstes Gesetz ist 

die in vielen Laboratorien und 
Industriezweigen benötigt werden 

wie Kontrolle, 
die für die Zuverlässigkeit 
unserer Präparate unerläßlich ist 

' ' 

14· 

Papier 
König Schreibwaren - Büroartikel 

Im Hause 

Telefon 32404 

Universitätsplatz 3 Gegenüber Portierloge 

IHR PROMOTIONSBILD 

VON 

CenteaL:: :Jota 
A. BRAIDA 

801 O GRAZ, Färbergasse 11 

Telefon 76 O 79 

IHR VORTEIL: 

Außerdem: 

Studentenausweisbilder 
Paßfotos 
Reportagen und 
Ballaufnahmen 
Hochzeitsbilder in 
Schwarzweiß und Color 

Günstige Preise und rasche Ausarbeitung 

: 
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WISSENSCHAFTLICHE 

BlJCHER 

ALLER GEBIETE 

UND 

FACHZEITSCHRIFTEN 

AUS ALLER WELT 

UNIVERSITÄTSBUCHHANDLUNG 

)64.A. . 
8011 GRAZ, SACKSTRASSE 6 


